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Vorbemerkunp

Die amtliche Statistik stellt aus verschiedenen Quellen regelmäßig ein breites und detailliertes Datenangebot

über den Hochschulbereich zur Verftigung, das eine Beobachtung der Gesamtentwicklung und der Strukhrr-

veränderungen ermöglicht. Seit Anfang der achtziger Jalre wurden von seiten der Hochschulplanung und

-politik an die Statistik verstärkt Anforderungen herangetragen, zusätzlich aussagekräftige Kennzahlen ftir
zeitliche Vergleiche und Querschnittsanalysen (2.B. Hochschul- bzw. Ländervergleiche ) zu berechnen.

Wichtige Anstöße gingen dabei von einer Fachtagung irrr Jalre 1983 aus, in der Mitglieder des Ausschusses

ftir die Hochschulstatistik und externe Sachverständige die Verwendungsmöglichkeiten und die Bedeutung

von Kennzahlen, aber auch ihre Grenzen ftir den Bereich der Hochschulplanung erörtert haben. Der Aus-

schuß ftir die Hochschulstatistik sowie der Unterausschuß "Hochschuldaten" der Kultusministerkonferenz

haben in den folgenden Jafuen die Beratungen fortgesetzt und vertieft. Auf der Basis der Diskussionsergeb-

nisse wurde ein einheitlicher Rahmen statistischer Kennzahlen festgelegt sowie die zur Berechnung heran-

zuziehenden Grunddaten ausgewäNt und abgegrenzt.

Das Statistische Bundesamt hat in einem ersten Scfuitt zunächst nichtmonetdre hochschulstatistische

Kennzahlen (2.8. Studienberechtigtenquoten, Studienanfüngerquoten, Betreuungsrelationen) berechnet und

in einer Arbeitsunterlage ftir interessierte Nutzer zur Verftigung gestellt. Im Jat.re 1992 wurden die Angaben

in der Fachserie 11 als neue Reihe 4.3 "Hochschulstatistische Kennzahlen " erstmals allgemein zugänglich

publiziert. Mit der vorliegenden Veröffentlichung werden die Berechnungsergebnisse erstmals um finanz-

statistische Kennzahlen ftir den Hochschulbereich erweitert, um die finanzielle Situation des Hochschulsek-

tors besser analysieren zu können.

Die Bedeutung von Kennzahlen liegt in der Informationsverdichtung. Sie sind ein effizientes Instrument zur

Beschreibung und schnellen Analyse eines Sachverhalts. Durch die Informationsverdichtung wird das ftir

die Aussage Wesentliche hervorgehoben. Die Grundzahlen müssen datrer eindeutig und einheitlich definiert

und erhoben werden, damit gleiche Verhältnisse zu gleichen Kennzahlen ftihren. Eine Interpretation und

Bewertung von Kennzahlen ist nur in genauer Kenntnis der zugrundegelegten Abgrenzungskriterien ftir die

Grunddaten möglich. Teilweise weichen diese Kriterien von den sonst in der Hochschulstatistik üblichen ab.

Deshalb ist ein Vergleich der Ergebnisse mit anderen statistischen Berichten von Bund und Ländern nur ein-

geschränkt möglich.

Die Angaben beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 3. Okober

1990; sie sctrließen Berlin-West ein. Berechnungsergebnisse ftir die neuefl Länder und Berlin-Ost sind

voraussichtlich erst ab dem Berichtsjalr ß9493 verftigbar.
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Erläuterungen

Die Kennzahlen über den Hochschulsektor lassen

sich untergliedern in nichtmonetäre hoch-

schulstatistische Kennzahlen und finanzstatisti-

sche Kennzahlen für den Hochschulbereich.

I H o c h s chu I stat i s t i s che
Kennzahlen

Folgende nichtmonetäre hochschulstatistische

Kennzahlen werden dargestel lt :

1. Studienberechtigtenquote

Anteil der studienberechtigten Schulabgänger

an der altersspezifi schen Bevölkerung

2. Studienanfängerquote

Anteil der Studienanfänger (1. Hochschulse-

mester) an der altersspezifischen Bevölkerung

3. Übergangsquoten von der Schule zurHoch-

schule

Anteil der erstimmatrikulierten deutschen Stu-

dienanfänger (1. Hochschulsemester) an den

studienberechtigten Schulabgängem sowie

Übergangsquoten von der Schule zur

Hochschule

4. Studenten und Studienanfiinger (1. Fachseme-

ster) sowie Studenten und Studienanfänger zu

Stellen flir wissenschaftliches Personal

5. Stellen für das wissenschaftliche und ktinstleri-

sche sowie das nichtwissenschaftliche Hoch-

schulpersonal

6. Stellen flir sonstiges wissenschaftliches Perso-

nal nt Stellen flir Professoren

7. Stellen flir nichtwissenschaftliches Personal zu

Stellen für wissenschaftliches Personal

Die Ergebnisse sind nach Bundesländern unter-

gliedert und, soweit es die Grunddaten erlauben,

sorvohl flir Deutsche und Ausländer zusammen

als auch nur flir Deutsche ausgewiesen.

Die in die Berechnungen eingehenden Gnrnddaten

sind nachfolgend ausflihrlich beschrieben:

I-q-trIgv-Q-t]ielttle

1. Als Bezugsgröße für einen Schulabgängerjahr-

gang dient ein Dreilahresdurchschnitt der l8-
bis unter 2ljährigen Wohnbevölkerung am l.
Januar des jeweiligen Berichtsjahres.

2. Für die Studienanfänger dient als Bezug ein

Vierjahresdurchschnitt der 18- bis unter

Z2jähigenWohnbevölkemng am 1. Januar des

j eweiligen B erichtsjahres.

Die Bevölkerungszahlen für die Berichtsjahre

1989 und 1990 können für Tabelle 1.2 nicht

dargestellt werden, da die entsprechenden

Grunddaten aus den einzelnen Bundesländern

nicht vollständig verfügbar sind.

Die regionale Gliederung erfolgt nach dem Land

des Wohnsitzes.

-7-



§-qtrgqle-illger

Zu den studienberechtigten Schulabgängern zäh-

len Schulentlassene des allgemeinen und berufli-

chen Schulwesens mit allgemeiner Hochschulreife

(einschl. der fachgebundenen Hochschulreife)

oder mit Fachhochschulreife.

Die Ergebnisse der Schulstatistik liegen nur für

Deutsche und Ausländer zusammen vor.

Die regionale Gliederung erfolgt nach dem Land

des letzten Scltulbesuches.

Hochschulen

AIs Hochschulen werden alle nach Landesrecht

anerkannten llochschulen, unabhängig von der

Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der Pflege

und der Entwicklung der Wissenschaften und der

Künste durch Forschung, Lehre und Studium und

bereiten auf berufliche Tätigkeiten vor, die die

Anwendung wi ssenschaftli cher Erkenntni s se und

Methoden oder die Fäihigkeit zur l«instlerischen

Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen

und theologischen Hochschulen sowie in den wis-

senschaftlichen Studiengängen der Gesamthoch-

schulen setzt die allgemeine oder fachgebundene

Hochschulreife voraus.

Zu den V_gty-gsl!419_q zrihlen die technischen Uni-

versitäten und andere gleicfuangige wissenschaft-

liche Hochschulen (außer pädagogischen, theolo-

gischen und Gesamthochschulen).

§__e_s_gg_{Sg_c_bS-c_t_t$sn_umf assenAusbildungsrich-

tungen von wissenschaftlichen und von Fach-

hochschulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

PädAgqeisctrq sind überwiegend

wi ssenschaftliche Hochschulen mit Promotions-

recht. Sie bestehen nur noch in zwei Bundeslän-

dern a1s selbständige Einrichtungen. In den übri-

gen Ländern sind sie in Universitäten oder Ge-

samthochschulen einbezogen und werden bei die-

sen nachgewiesen.

Th_e_gl_ogi§_c_Ug__f_Ipq_l§.c_l_rgl_e_qsindkirchlichesowie

staatliche philosophisch-theologische und theo-

logische Hochschulen ohne die theologischen Fa-

kultäten/Fachbereiche der Universitäten.

Kunsthochschulen si nd Hochschulen für bildende

Künste, Gestaltung, IMusik, Film und Fernsehen.

Die Aufnahmebedingungen sind unterschiedlich;

die Aufnahme kann aufgrund von Begabungs-

nachweisen oder Eignungsprüfu ngen erfolgen.

Fachhochschulen bieten eine stdrker anwendungs-

bezogene Ausbildung in Studiengäingen für Inge-

nieure und ftir andere Berufe, vor allem in den

Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, Gestaltung

und Informatik. Das Studium ist kürzer als an

wi ssenschaftlichen Hochschulen.

Die Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhoch-

schulen) und die Verwaltungsfachhochschulen

werden als getrennte Hochschularlen nach-

gewiesen. In der letzteren Gruppe sind diejenigen

verwaltungsinternen Fachhochschulen zusam-

mengefaßt, an denen Nachwuchskräfte ftir den

gehobenen nichttechnischen Dienst des Bundes

und der Länder ausgebildet werden. Daneben be- '
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stehen auch behördeninterne Hochschulen, die

anderen Hochschularten zugeordnet sind.

Soweit die Tabellen eine Gliederung nach Hoch-

schularten enthalten, werden grundsätzlich die

folgenden Gruppen gebildet:

- Universitäten (einschl. Gesamthochschulen,

pädagogischer und theologischer Hochschulen)

Kunsthochschulen

- Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhoch-

schulen)

- Verwaltungsfachhochschulen

In der Tabellengruppe 4 sind nit Rücksicht auf

die Arbeitserforderni sse der zuständigen Landes-

behörden Kennzahlen ftir die staatlichen Hoch-

schulen - ohne private Hochschulen, Hochschulen

der Bundeswehr und Verwaltungsfachhhochschu-

len - berechnet worden.

§-t-u-$-el-tl$$-gt

1. Als Bezugsgröße f{ir die Wohnbevölkerung und

die Schulabgänger zählen als Studienanfänger alle

Studenten im 1. Hochschulsemester, die erstmals

an einer Hochschule im Bundesgebiet einge-

schrieben sind. Die regionale Gliederung erfolgt

nach dem Land des Erwerbs der Studienberechti-

gung. In der Gliederung nach der At der Hoch-

schulzugangsberechtigung werden mit der allge-

meinen Hochschulreife auch die Eignungsprüfu n-

gen flir Kunst- und Musikhochschulen sowie die-

jenigen ohne Angabe nachgewiesen.

2. In Verbindung mit den Personalstellen in fach-

licher Gliederung @ächergruppen) dienen als Be-

zugsgröße die Studenten im 1. Fachsemester eines

bestimmten Studiengangs. Die regionale Gliede-

rung erfolgt nach dem Hochschulort.

Berichtszeitraum ist jeweils das Kalenderj ahr

(Sommer- und nachfolgendes Wintersemester).

Studenten

Als Studenten werden die im jeweiligen Winter-

semester in einem Fachstudium immatikulierten

Studierenden nachgewiesen, ohne Beurlaubte,

Gast- und Nebenhörer.

Personalstellen

Für das wissenschaftliche und ktinstlerische sowie

das nichtwissenschaftliche Personal werden alle

(besetzten und nichtbesetzten) Stellen lt. Haus-

haltsplan (ohne Drittmittel) ausgewiesen, wie sie

im Rahmen der jährlichen Verwaltungsmeldungen

über das Hochschulpersonal angegeben werden.

Bei den Personalstellen 1989 mußten für das wis-

senschaftliche und künsflerische Personal die Er-

gebnisse des Berichtsjalres 1988 eingesetzt wer-

den. Die Grundzahlen fu 1989 lagen nicht vor, da

sie in den Verwaltungsmeldungen dieses Jahres

nicht erfaßt wurden und die Individiualbefragung

des wissenschaftlichen und ktinstlerischen Perso-

nals 1989 keine voll vergleichbaren Ergebnisse

liefert, da hier die Stellen nicht ermittelt worden

sind.

Die kleinsten organisatorischen Einheiten

(Fachgebiete) als Erhebungseinheiten werden in
der systematischen Gliederung starr den Lehr-

-9-



und Forschungsbereichen und den Fächergruppen

zugeordnet. Im Gegensatz hierzu verwenden die

Stati stischen Landesämter in ihren Veröffentli-

chungen vielfach eine flexible Zuordnung der

Fachgebiete, die auf die unterschiedlichen Orga-

ni s ationsformen der einzel nen Hochschulen ab-

gestimmt ist.

Die Fächergruppengliederung erfolgt ohne antei-

lige Zuordnung der zentralen Dienste, die aber in

den Gesamtzahlen mit berücksichtigt sind. Da

einzel ne Hochschulen ihre Personal stellen nur

zentral ohne fachliche Gliederung ausweisen, las-

sen sich in diesen Fällen die Personalstellen und

die Studentenzatrlen einander nicht aussagefähig

gegenüberstellen. Hier müssen auf der Erhe-

bungsebene noch Verbesserungen erreicht wer-

den.

Der regionalen Gliederung liegen die Hochschul-

orte zugrunde,

2 Finanzstatistische Kennzahlen
für den Hochschulbereichl)

Die Kennzatrlen dieser Gruppe werden auf der

Basis der Hochschulfinanzstatistik und der Jalues-

rechnung s stati sti k der öffentlichen Haushalte be-

rechnet.

2, t Flinanzstatistische Kennzahlen flir den

Hochschulbereich auf der Basis der

Jahresrechnungsstati sti k

$§g-e!-ea(9-ry-s-d-Bi[9!)-I{-l=c!-'re-v-19

Forschung an Hochschulen

1) Vgl. auch Hetmeier, H.-W.: "Finanzstatistische
Kennzahlen für den Hochschulbereich" in WiSta
8n992, S.545 ff.

In der Jahresrechnungsstatistik werden die Ein-

nahmen und Ausgaben der öffentlichen Haushalte

in einer Gliederung nach Funktionen

(Aufgabenbereichen) und Arten aufbereitet. Die

Basis ist dabei der einzelne Haushaltstitel, der

entsprechend dem Funktionen- und Gruppie-

rungsplan der staatlichen Haushalte in der Haus-

haltsrechnung verscttlüsselt wird, Jeder Haus-

haltstitel ist grundsätzlich nur einer FunKion und

einer Ausgabe- bzw. Einnahmeart zugeordnet. Die

Ausgaben ftir Lehre und Forschung an Hochschu-

len werden über die Funktion bzw. die Ausgabeart

definiert.

Funktionale Abgrenzung

Der Hochschulbereich wird entsprechend der

Oberfunktion 13 Hochschulen der Haushaltssy-

stematik abgegrenzt 2).Zur Oberfunktion 13

zdhlen die Ausgaben der Universitäten und

Hochschulkliniken, der Kunst- und Fachhoch-

schulen sowie die Zahlungen von Bund und

Ländern an die Deutsche Forschungsgemein-

schaft, die Landeszuschüsse an die HIS GmbH,

zentrale Forschungsmittel ftir Hochschulen u.

dgl..

Aullpr Betracht bleiben Einnahmen und Ausga-

ben, die zwar den Hochschulbereich betreffen,

aber anderen FunKionen zugeordnet werden (2.8.

Ausgaben der Bundeswehrhochschulen, Mittel für

Forschung und Entwicklung (FuE) aus Förder-

programmen des Bundes, aus denen auch Nicht-

hochschuleinrichfungen Mittel erhalten), ohne daß

eine statistische Ausgliederung möglich ist. Maß-

nahmen der Studentenförderung, der Studenten-

wohmaumförderung und ähnliche Maßnahmen

2) Siehe Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reihe
3.4 "Rechnungsergebnisse der öffbntlichen }laushalte
fiir Bildung, Wissenschaft und Kultur 1989", S. 123 ff
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werden in der Bundesrepublik Deutschland

grundsätzlich nicht dem Hochschulbereich im en-

geren Sinne zugerechnet.

Abgrenzung nach Ausgabearten

Die Kennzahlen werden auf der Basis der Grund-

mittel errechnet, die zeigen, welche Beträge die

Körperschaft aus all gemeinen Haushaltsmitteln

(Steuereinnahmen, Mittel aus Finanzausgleich,

Kredite, Rücklagen) für den Aufgabenbereich

bereitstellt. Sie werden ermittelt, in dem von den

Hochschulausgaben (Bruttoausgaben) einer

Körperschaft die empfangenen Zahlungen vom

nichtöffentlichen B ereich (unmittelbare Einnah-

men) und ..,om öffentlichen Bereich subtrahiert

werden.

Die Grundmittel sind ein geeigneter lndikator ftir

di e fi nanzi ellen Anstren gungen der öffentlichen

Haushalte im Aufgabengebiet Hochschulen, weil

die unterschiedlich hohen Leistungen der Hoch-

schulen außerhalb der Lehre und Forschung (2.8.

der Krankenbehandlung) und ftir Drittmittelfor-

schung durch den Abzug der Zatilungen vom öf-

fentlichen Bereich bzw. der unmittelbaren Ein-

nahmen eliminiert werden, Dies trifü allerdings

nur exakt zu, wenn diese Einnahmen auch tat-

sächlich den Ausgaben voll entsprechen

(deckende Entgelte).

Die Ausgaben (Grundmittel) ftir Lehre und For-

schung werden in Beziehung gesetzt zum Ge-

samtetat (unmittelbare Ausgaben ftir alle Funktio-

nen), zum Bruttoinlandsprodukt, zur Anzahl der

Studenten an den Hochschulen in der Trägerschaft

des jeweiligen Landes sowie zur Gesamtzahl der

Einwohner.

Weitere Einzelheiten zumZweck, zur Berech-

nungsformel sowie zur Abgrenzung und Gliede-

rung der Kennzahlen enthält die Übersicht 1.

2.2 Finanzstatistische Kennzahlen für den

Hochschulbereich auf der Basis der

Hochschul fi nanzstati stik

Laufende Ausgaben ftir Lehre und

Eg-.-s-9!-qqg

Bei den laufenden Ausgaben (Grundmittel) ftir
Lehre und Forschung handelt es sich um den Teil

der Hochschulausgaben, den der Hochschulträger

aus eigenen Mitteln der Hochschulen flir laufende

Zwecke zur Verftigung stellt. Sie werden ermit-

telt, indem von den Ausgaben der Hochschulen

ftir laufende Zwecke (2.8. Personalausgaben,

Unterhaltung der Grundstticke und Gebäude,

säcNi che Verwaltung sausgaben) die Verwaltungs-

einnahmen und die Drittmitteleinnahmen sub-

trahiert werden. Die laufenden Grundmittel

enthalten keine Invcstitionsausgaben.

Y-e-lv-t1!g-,lg-s-qi$al$g-l

Verwaltungseinnahmen sind die Mittel, die von

den Hochschulen ftir erbrachte Dienstlei stungen

u. dgl. (ohne Forschung) erwirtschaftet werden.

Es handelt sich dabei um Einnahmen aus der

Krankenbehandlung, um Erlöse aus dem Verkauf

von Erzeugnissen der landwirtschaftlichen Ver-

suchsgüter und sonsti ger wirtschaftlicher Tätig-

keit, aus dem Verkauf von Sachvermögen der

Hochschulen, aus Veröffenflichungen u. dgl..

Drittmittel

Drittmittel sind solche Mittel, die zur Förderung

von Forschung und Entwicklung sowie des wis-

-11-
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senschaftlichen Nachwuchses und der Lehre zu-

sätzlich zum regulären Hochschulhaushalt

(Grundaus stattung) von öffentl ichen o der pri va-

ten Stellen eingeworben werden. Drittmittel kön-

nen der Hochschule selbst, einer ihrer Einrichtun-

gen (z.B . Faku ltäten, Fachb ereichen, Institute)

oder einzelnen Wissenschaftlern im Hauptamt zur

Verfügung gestellt werden.

Nicht zu den Drittmitteln zählen z.B. Mittel aus

Zentral- und Fremdkapiteln des Trägerlandes,

Mittel nach dem Überlastprogramm, Mittel der

rechtlich selbständigen Institute an Hochschulen.

Zu beacüten ist auch, daß die Regelungen zur

Abwicklung von Drittmittelproj ekten (2. B. Ein-

stellung in den Haushalt, Verwahr- oder Sonder-

konten) in den einzelnen Bundesländem unter-

schiedlich sind und daß bis t99l in der Hoch-

schulfinanzstatistik grundsätzlich nur Drittmittel

erfaßt wurden, die in den Haushalt einbezogen

wurden.

Hochschulen

Die Gliederung nach Hochschularten entspricht

weitgehend der im Teil "Hochschulstatistische

Kennzahlen" venvendeten Gliederung. Auf fol-

gende Abweichungen ist hinzuweisen:

- Die Universitäten der Bundeswehr und die

Fernuniversität Hagen sind bei den Universitä-

ten enthalten.

- Hochschulen, die neu gegründet bzw. umge-

wandelt wurden, werden in der Hochschulfi-

nanzstatistik häufig zu einem anderen Zeitpunkt

erfaßt als in den übrigen Hochschulstatistiken.

Da im Statistischen Bundesamt die Hochschul-

finanzen nicht in einer Gliederung nach einzel-

nen Hochschulen vorliegen, mußten die Studen-

ten-, Prüfungs- und Personaldaten an die Ab-

grerzung der Hochschulfinanzstatistik angepaßt

werden.

Dies führt dazu. daß die in den Tabellen

an se seb enen B as is daten d er finanzstat i sti schen

Kennzahlen von denen der übrigen Kennzahlen

abweichen können.

lig-[g--'s-sp-p-91

Die Abgrenzung der Fächergruppen der Hoch-

schulfinanzstatistik ist weitgehend mit der der

übrigen Hochschulstatistiken vergleichbar. Zu

beachten ist, daß die Fächergruppe Humanmedi-

zin auch die zentralen Einrichtungen der Hoch-

schulkliniken umfaßt und daß in Einzelfällen

Unstimmigkeiten zwischen Hochschulfi nanzsta-

tistik und den anderen Hochschulstatistiken da-

durch berdinigt wurden, daß die fachlichen Zu-

ordnungen der Studenten-, Prüfungs- und Perso-

nalstatistik an die der Hochschulfinanzstatistik

angepaßt wurden. Dies fi.ihrt dazu. daß die in den

Tabellen ansesebenen Basisdaten der fi nanzsta-

tistischen Kennzahlen von denen der übrigen

Kennzahlen abweichen können.

Studenten, Abso lventen, Professorenstellen

Die Übersicht 2 enthält weitere Einzelheiten zur

Abgrenzung der Bezugsgrößen. Hervorgehoben

werden soll, daß die Grundmittel des Haushalts-

jahres in Beziehung gesetzt werden zu den Sfu-

dentenzahlen des Wintersemesters zu Beginn des

Jahres und daß bei den Professorenstellen nur
/

C 2-, C 3- und C 4 -Stellen einbezogen werden.

2.3 Ausgaben und Personal der Hochschulen flir
Forschung und Entwicklung (FuE) 1)

Forschung und Lehre sind die Hauptaufgaben der

Hochschulen. Für diese Aufgaben erhalten sie von

l) Weitere Informationen über die Berechnung der
FuE-Ausgaben und des FuE-Personals der
Hochschulen enthält die Abhandlung von Hetmeier,
H.-W.: "Öffentliche Ausgaben für Forschung und
experimentelle Entwicklung 1987" in WiSta
2t1990, s. 123 ff.
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den Ländem, die in der Bundesrepublik Deutsch-

land in der Regel Träger der Hochschulen sind,

eine Grundausstattung. Bei der Finanzierung der

Investitionen, die Teil dieser Grundausstattung

sind, beteiligt sich der Bund über das Hochschul-

bauforderungsgesetz. Aufgrund des Prinzips der

Einheit von Forschung und Lehre wird bei der

Finanzierung der Grundausstattung nicht nach

Aufgab en differenziert.

Die Forschung wird nicht allein durch die Grund-

ausstattung, sondern ko mp I ementär durch b es on-

dere Ergänzungsmittel, die von Dritten eingewor-

b en werden, finanzi ert. D ie D rittmittelfürderung

kommt fast ausschließlich der Forschung zugute.

Nur ein wegen seiner geringen Größe zu vemach-

lässigender Teil der Drittmittel wird für Aufgaben

der Lehre eingeworben.

Im Rahmen der Vorgaben der Länder erfüllen die

Hochschulen ihre Aufgaben und verwenden die

Mittel der Grundausstattung autonom. Da die Per-

sonalstel len und Finanzmittel der Grundausstat-

tung in der Regel fi.ir die Erfüllung der Aufgaben

Forschung und Lehre (in Hochschulkliniken au-

ßerdem für die Krankenversorgung) zur Verfü-

gung gestellt werden, kann man die Forschungs-

ausgaben und das Forschungspersonal der Grund-

ausstattung nur unter Anwendung bestimmter

Koeffizienten auf dem Weg der Schätzung nähe-

rungsweise ermitteln.

Ermittlung von FuE-Koeffizienten für die Hoch-

schulen

Die Kultusministerkonferenz, der Bundesminister

für Forschung und Teihnologie, der Wissen-

schaftsrat und das Statistische Bundesamt haben

sich 1989 auf ein Berechnungsverfahren für FuE-

Koeffizienten geeinigt, das von der Trennung

"Grundmittelforschung" und "Drittmittelfor-

schung" aus geht, auf Zeitbudgetstudien verzichtet

und auf den Daten der Lehrverpflichtungsverord-

nungen sowie den Ergebnissen der Hochschul-

personal-, Prüfungs- und Studentenstatistiken

basiert. Die Drittmittelausgaben und das Dritt-
mittelpersonal werden insgesamt der Forschung

zugeordnet, während die FuE-Ausgaben und das

FuE-Personal der Grundausstattung mit Hilfe von

FuE-Koeffrzienten ermittelt werden. Das Ver-

fahren zur Festlegung der FuE-Koeffizienten

berücksichtig eine Reihe von empirischen As-

pekten und ist mit den für FUE-Statistiken gül-

tigen internationalen Konventionen des Frascati-

Handbuchs vereinbar. Es geht von der Grundan-

nahme aus, daß sich die Hochschulausgaben

(Personal-, übrige laufende Ausgaben, Investiti-

onsausgaben) sowie das Personal proportional der

Verleilung der Arbeitszeit des wissenschaft lichen

Personals auf die einzelnen Hochschulfunktionen

aufteilen lassen.

Die FuE-Koeffrzienten werden indirekt - über den

Zeitaufiuand flir Lehre und andere Nichtfor-

schungstätigkeiten berechnet : 1)

FuE-Koeffizrent
der Grundaus-
srattungfürdie :l-
Fächergruppe

Zeitaufivand für Lehre +
Overheadzeit t Korrekturzeit +
Prüfungszeit

Jahresaöeitszeit - Arbeitszeit
zur Erzielung der Verwaltungs-Einnahmen

Die Teilgrößen errechnen sich für jede Fächer-

gruppe wie folgt:

Zeitaurwmdfürletue2) =T"T:Tr*:l'.
Vorlemgwochen 3)

l) Eine ausführliche Beschreibung des Verfahrens kann beim
Statistischen Bundesamt angefordert werden.

2) Je Vollzeitbeschäft igten.
3) Die khrverpflichtung und der Overheadanteil (2.B.

Arbeitszeitanteile für Gremientätigkeit, Verwaltungstätigkeit,
Weiterqualifikation) sind fü r die einzelnen Personalkategorien
unterschiedlich festgesetzt worden. Dabei wurde der Entwurfder
Lehwerpfl ichtu ngsverordnung der Kulturministerkonferenz
berücksichtigt. Über den Realzeitfaktor werden die Zeiten fir die
Vor- und Nachbereitung einer Lehrstunde einbezogen.
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overheadzert 2) : Jahresubeitszeit x
overbeadmteil3)

Jahresrbeitszeit 2) - Arbeitswochen x
Wochenubeitszert

Konektrmeit - Konektuzcit pro StudenVsem€ster x
Auahl der Studenten (WS + SS)

Prüfugszeit : PrüLfmgveit pro abgelegter Prüfmg x
Auahl der abgelegten Prüfmgen

Jahresubeitszeit
x des wissenschafthcben

Laufende Amgaben Pemomls imgesmt

Für die Berechnung der FuE-Koeffizienten mußte

eine Vielzahl von Annahmen gemacht werden

(2.B. bezüglich der Zeiten flir die Vor- und Nach-

bereitung einer Lehrstunde und für die Umrech-

nung der Personalzahlen in Vollzeitäquivalente).

Dabei wurden die Ergebnisse der Hochschulsta-

tistiken (2.B. Personal-, Prüfungs-, Studentensta-

tistiken) sowie andere vorhandene Informationen

weitestgehend ausgeweftet.

FuE-Ko effrzi enten der Grundausstattung wurd en

nach diesem Verfahren erstmals für das Jahr 1987

für die Kategorie "Universitäten, Gesamthoch-

schulen, Pädagogische und Theologische Hoch-

schulen" berechnet. Für die Hochschulkliniken,

die Kunsthochschulen und die Fachhochschulen

werden die traditionellen FuE-Koeffizenten so-

lange beibehalten, bis die hierfür erforderlichen

Untersuchungsergebnisse vorl iegen.

Im einzelnen ergeben sich folgende FuE-Koeffizi-

enten für die Grundausstattung:

Fußnote 2) und 3) siehe S. 13.

4) Wird nur in den Fächergruppen Human- und Veterinärmedizin bei
der FuE-Koeffrzientenberechnung berücksichtigt (2.8. Zeiten für
Krankenbehandlung, Tierbehandlung, Blutuntersuchungen,
routinemäßige chemtsche Untersuchungen). Die Zerten werden im
Nenner subtrahiert, weil vor Anwendung der Koeffzienten bei der

Schätzung der FuE-Ausgaben die in der Hochschulfinanzstatistik
ermittelten Ausgaben um dle Verwaltungseinnahmen vermindert
werden.

Universitäten, Gesamthochschulen, Pädagogische

und Theologische Hochschulen

- Sprach-, Kultur-, Ktrnstwissenschaft, Sport .......31,9 y6

- Rechts-, Wirtschaffs- u. Sozialwissenschaften ...34,9 yo

- Ir4athematik, Naturwissenschaften 40,6oÄ

28,7 o^

36,7 0Ä

-Humanmedizin ..

- Veterinärmeclizn
Arbeitszeit ru
Ezielue der
Verualtägseimal*.n 4) = v.*rlt-g.-

eimahmen

- Agrar-, Forst-, Ernährungswissenschaften ......... 36,7 oÄ

- Ingenieurwisselrschaften 42,1 oÄ

Hochschulklintken 13,5 oÄ

15,0%

5,0 0Ä

Kunsthochschulen ........

Fachhochschulen

Berechnung der FuE-Ausgaben und des FuE-Perso-

nals

Ausgangspunkt der Berechnungen der FuE-Ausga-

ben sind die Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik

in der Gliederung nach Ländem, Hochschularten,

Aus gabearten und FächergruPPen.

Die FuB-Ausgaben werden in folgenden Schritten

berechnet:

- Bereinigung der Ausgaben um Drittmittel und

Venrualtungseinnahmen;

- Umlage der Ausgaben und der Drittmittel der

zentnrl en Einrichtungen auf die Fächergruppen;

- Berechnung der FuE-Ausgaben der

Grundausstattung;

- Addition der durch Drittmittel finanzierten FuE-

Ausgaben zu den FuE-Ausgaben der

Grundausstattung;

- Berechnung der Zusetzungen

a) Zuschlag für die Beamtenversorgung

b) Zuschlag flir in der Hochschulfinanzstatistik

nicht erfaßte Drittmittelausgaben

c) Zuschlag fi.ir die Doktoranden- und

Postdoktoranden{tirderung (auf der Basis von

S ekundärstatistiken) ;
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- Ermittlung der FUE-Gesamtausgaben durch

Addition der FuE-Ausgaben der

Grundausstattung, der aus Drittmitteln

finarzierten Ausgaben sowie der Zusetzungen.

De FuE-Ausgaben wurden flir die einzelnen Hoch-

schularten ldnderweise berechnet und dann zum

Bundesergebnis aggregiert. Die Berechnung des

FuE.Personals erfolgt analog auf der Basis der

Ergebnisse der Hochschulpersonalstatistik Es ist

jedoch zu beachten, dall vom Personal der zenüalen

Einrichtungen lediglich das Drittmittelpersonal

sowie das wissenschaftliche und ktinstlerische

Personal in die FuE-Berechnungen einbezogen

werden. Ferner bleiben Doktoranden und Postdoldo-

randen, wenn sie in keinem Beschäftigungsverhältnis

zur Hochschule stehen, bei der Berechnung des FuE-

Personal s unberticksichtigt.
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Übersicht l: Finanzstatistische Kennzahlen filr den Hoclrschulbereich auf der Basis der Jahresrechnungsstatistik
der öffentlichen llaushalte

l) ZnAbgrcszrnesi*Ea"rdr Iädrsie 14, Reilp3.4,RedmungsBpbnisederö{Ieotlifreo }laduftenhBikfung.Wissnsduflund Kulür 1989,S l2l ff.

Beilmung
derKemzattl

Ansgpber (OruDdmiücD ffr Lfrre
ud Frsöung au Hodxdrulen je
Einwünet

Aseaben (CruDdmiüeD ffr L,dtt€
und Fcrsdrung ur Hodtsfu len je
SüTNt

Ausgabe.n (Grundmioel) ftr l.ärc un<

Iirsdrung an tlodrsdruhn inbeag
zlmCresamtdät

Ausgabeo (GtIDdmiüeI) f,k lrfirc unc
Fcrsdnmgan tlodrsdruleo in bearg
am Bruüoinhxlguhrh

Zweck Di:s Kernuhl $ll Artrsdrn ß de-
thtr g€b€n wbvl, Gntnünittel das
Iefil es algerrEirn l{adpltsmiur
(§ta.str' Kledit€o, Mileh dls aI-
gerEiunEmualqbkft) ft
den Afgabeobercin Hodtsdtuletr
ie Finurctnct zr Vedlcunc stellt

Di:e Kennzhl soll AttrsdtnÜ dr-
tlbc geben, wievhl Grudmiref das
[:rxl as allgenriren Har{ultsmittr
(§asn, IGEditen, Miüeln &§
altgßrrEinem Enamrgleidt) nh
L*ne und Fcrsdrung an Hodrsdrule
ie Sudent ar Vedlrunq sleltr

Die Kennzahl soll ein MalI sin lltdie
rclativE B€d.ramg det vorn [.uxl
bueitge§eltetr Grudmiucl flh L-&e
und ftrsdrulg an Hodrsdulen im
Vedrällnis ardeo tlbrigen imZrge da
AufgabeocdlhmS Bdätigten
Awraben

Die Kennzahl sdl eh Mall cin llkdie
relatiw Bcdotung der vom lrld
bertfueselltea Grundmitel llh tdue
undFcsdrung an Hodrsöulen im
Veüältois zrWirsdufrsleisry
(Bnfloinladryo&ld) derl-ändn

Bertdtnmgs
fcmd

Ausrabea (Gnmdmiuel)
L{r_ flk I,rFan Hodrsöulen

\ AnzahldrrEitrwdm€r

Ausßabcu Gnxdmiüe0
bF = flkl.uFan HodrsüulenA. AnzahlderSü.rdenlen

Arccab€o GruD&riüel)
llF= fithFan Hodsdruler x lGR. unmite$areAugabea

Auscabetr Gnrodmiüel
hF = fltl-uFan Hodsdrulen I 166

\- Bnncinhndgulrk
Dlen$rJer
a)Zhlc
b)Neam

a) JaMuungshlislik
dct öffentlitpn llar{ulte

b) BcvölkerugScrldrEf,iltrS
(Enu,r*rmzatrbn am 30, JuoD.

r) JakeseöNng§ati§ik
der ö{featlitrn ttrrr*ulte

b) S[deoleo§ati§ik

a) und b) JaMuungssütislik
detöffentliira Hadulte

a) Jalrrtsedmlngsüati§ik
deröffentlickn Hurdule

b)Vdkswirtsduflidr
Ciesalt€dmunPen

AbgtEozroge
Btr€dt.
nmgqdißctr
a)Zhlet
h) Nconer

e) Au§Babe.n (GürdmiüeD fu die
Gedmlci:n 13 "Ilodtsdtulen"
bzw. fihdie funldi:rco3l - 139
Die Gundmiüel weden nadr fol-
geDdcr vedahen crErlrnet l):
ksuhuryaben
+Unleduhmgrcn
unbeu'$iarm Vant6a

+Bewft§duftmgder
Gnrodsülcl«e

+ Ütrigc Ufeaacsadurtrvaod
+Bauußnahnrn
+ En*ub noo unbeuteglfu*rn

SadEr
+Eruub voubeweglidrn

Ssöea
+Emlab voBdeiligungeo
+ Zhlrmgen an andae Bereklr
= Unmiücbot AuEaha
+ ählungen an fficntlichen Berel
./. Zahhugea vm ghi$er Ebeoe

(des fficaüirlpoBerefurs)
./. ähhmgen rroo aadertrEbere

(dcsöffmlli:hen neriü0
=Neüoutabcn
-/. unmitlclbae F.inmhren
= Auseabeo (fttDdmiücl) ßhhF

b) Finwümstand am30.6.

a) sl*r Asgabeo je Fin$ finer
b) Anzafrl d.rsürdenten,die b d€r

jeweiffgen Hodrsdruht (surcit in
Trage$dralt des Land6) a.t B€Si!
des Haudn§a}uts einges&ieber
rraren (zJ.Ausgabenfth 1988 zr
Anzatrl dcrSo&nteo im WS
1987ß8). Dic Anahl drt S[tdco-
ten der Uni\rrsitälco dreFädE-
gnpe Hunannrdizin;
Bezrgsgüßebci dco HodF
sdrulklinikcn it die Auahl der
Su&atea indcrRdEgn+pe
Hurnorrdizio Die Gntrdmiücl
dcRrnhkrcn l3M39wErdeo
atr die Crsaraahl der Südcoten
an Hodrsdubn in derTrfuer-
dnltdes laodesbezogco

a) sfutrAusgabeo je FjnwüE
b) Unmiflebae Auggabel des

bnks (nur §aat)tBundes ff h
alh Adgabeobercirp @ntCiooen
(Bercönungsvtdatrn si*e Aue
gaberjeFjntmtrm) l)

e) si*rc Auryaben je Ejn'xdrn€r
D nnfoinlanasfroAm des Bundes-

gebires bzw. desjena'ligen La+
ds nadr den Bereönungen der
Vdlawfulsdullli*rn Ciesarr-
rcdmmgar

Glidaungda
Kemzahl Hodtsdulelr

Univusitälen
Hodrsdnrlkliniken

a)nadrRuhim
l3

13l
t32
133 VerwalturgdadrhodF

söulen
136 Kur§hodrsüulen
137 Bdrhodrsduleo
13&139 SoosigeAutgabennk

Hodrsduh(zB.Drc
Sondedcsdungg
b€rck restdi:r-
benrung,Landc+
zr§dtttseon IILS
Gmbtl rcnt'aleFtt-
sdungsmiüelft HodF
sdruleo)

b) nadr Ländenr

a)Rmhi:ren
b)Ländct

Läder LäDe

nerrutuger
zrlnterpehtlx
derKeonzahlen

- DicAuqgabeaffxFcrsdrung mhGundmiüclnsM einbezogen
- AusBabenfthlätigftcilen,dienidtdcrldrcundRtsdrungazreduensio(sindnuintlötredcrVcrwal[ugpeinnalrmneliminid

GtlizitdÜbersdrusse ktinnen Vergleiöbarkeit beeintllötigen).
- In bestimrnle.nBq€i:hen (zB. Medizin)s@entrlr-uodFnsdrmgbitrngeo Tätigleitenvcrarqdic nkttderl-dteuod ftrsdrung aureürcosfutd
- DieNuornghodrsöuhrenderEinrirlrtuogerfftrLduz*rcke (zB.Bbtiftekeo, Muserr) irnidtbullclsidtigt
- DieNutangdfrcrrudaN§aiMgfikDn'üniüetrqiektebzw.Dbßlleistungenwirdnäteliminirrt
- Die Hähe der Crtundmi[el wird dutü die jerveügen Vatrliltnisse an den einzelncn Hodrs6ulen beeinlfullt (zB. hötxre Augabea fih Barmtedultung bei

Hodrsüulen mit Altbaien).
- Die Hodrsdlrlkliniken wrden in den einzelrcn Buodesläodcrn untersdriilidr voo den Univctsitäten abgegtEnz (zB. hinsk*tdi*t der Zrcrdnung &

theqttisdra In§iute).
- Einruhnr.nundAuryabenarsbe§imdeo RograrnrEn wq&n inFjnzelfllllenuntrrsdrirdlitro Rttrldirren zlgeüdnd
- Diehlesfff dbJcne 1985und l9STwudctrandie l9S8rcviiieteGliJerungnadtfunhhoenangepa8t
- 7rndlßF ü dvale Hodsdulen sind in dcn Cnmdmiüeln eotlulteo
- DicGnrndmitcl cotulcn keine ZrsOilegcf,ldcn VctsgungsatrtrandlthBearnle-
- H&rereSürdenlcnzahlcn (zB. infolge hngcrSldienzciten)filtma at ni*igercnAugabenjeS0deoL
- Untmdridc imldrm*ebot(zB. Ftl§txlieneän8eu Crcnlhochsdrulcn, Weitqbifilug) wirtensk,ra-f die ÄugabenjeStdentau.
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Bezeänungda
Keonzahl

hferdeAtsgaben (Crm4,
miüeD nhldue und Rr-
sdrune ieStdcnt

t auferde Arcgabcn (Grund-
miüet) Iihlrllrc und Fq-
sdrung ic Ahsolvent

hdemlcAusgabcn (Gurx}
miüeDnhldueund tbr-
süunr ic ltofsscnstcllc

Drilmittel je hofcwenlelk VetualtuUseimahnEr
!: hofessoerUelle

Zurcck der
Kennzahl

Di:e Kennzalrl mll Ats-
hdt darltba gebeo wievi€l
C'tudminel dq I lodrsöul
rägoden tlodrsüuhn tlh
trtne urxt ltrsdung ß! lar+
fende Zwckejc Stxlcnt zr
Vedil$mg Besclh hat

Die Kcnnzahl mll Arstunll
dailber geben, in weldrcr
Rehlho die vom llodrsüu!
tä8cr z.r VolUgung gc§cll-
lcn Gunlmiüd nk Ldur üx
Rrsdrung zr Zahl dct Atr
sdventcn (crwcücncn lird-
ahsdrhtsse) sranbn.

Drc Kennzahl sdl Auhrnll
thrilbcr gebeo wicvi:l Grunc
rtüel dcr I Jodtsdrultägcr jc
Itofcssrß§cllc (-dmtulü I

hufendc Zurcckc an Vcr-
ftgung Bc§cllt trat

Die Kennzahl sll Arskunlt
dadlbageben wieviel
Driknitbl von einem l-.ür-
Orhl@ofeserrlclb) im
Drdrsdrniü eingeurqbcr
wunlen.

Die Kennzahl soll Anshnft
dar{lber geber. wievl, Millel
vooeircml.dnsirl
(PrdcsucnSelle) ttbcr En-
gdGfff efuadrleDicn*
lcisngen und dgt awin-
sdranctwtlde$

Baedrnung+
farrEl

[:ufende Arsgaben
(C,rundmiücD
lihtnFin

t t\S=detl?tdrcrprumiqi Anzahld€rs[kknlcn
indctRiclugnpcj

laufendc Augabcn
(Grurxlmitlct)
flrhFin

tÄA =dcrnidrcrguTcj\ AnzahldcrAbsl-
vcntcr in dü
IldsE Uf1ej

laüerxle Äusgatrcn
(ftl,xlnriucl)
ßhbrFin

t AP=dcr t?tlxrfruppcj
Ai Anzahl tlct

Itofmll(cllcnin
dctläArergnmcj

Iliurni[el der
dcrRdrctelrmcj

^nzahldcrhofesscrensrc[en in
dcrFädtcrgruHEj

Ir=
Di

Vauahmgs
eiruulncndcr

P=dcrfädxrguTe iVi Anutrld€r
Pnofescnselhl
inaerRalcgn{pej

hten«ßrlhr
a) 7ähler
b) Ncnnet

a) I lodrsdrulfrnanz,«ati<ik
b) Süxbnlrr§atidik

a) I lodrsdrulfinanzülistik
b) ttilfrmS.«älidk

a) I lodrsüulftmz^«ati«ik
b) I lodrsüulp'snaf«arik

a) tlodrsdrulfimnaaisik
b) I Iodrsdruhcrsufqadsik

a) Hodrsdrulfuunzslatisik
U) Hodrsduherout«at<ik

Abgenangdcr
Boedrnungs-
gij{bn l)
a) i4ihler
b)Ncnns2)

a) Dic hufenden Ausgabcn
(GrundnriüeDtuhF
anrdrmn sk*r wic folgl
lbsonalarscabcn

+ ubrice hufcidlAupaben
=latrendeAusabcn

insgesarTr

"/. Verwalungseimahmn
,4Diünütd
=latfeubAusgaben
(Crudmiuct) Itr hF

Bci der Boedrnung dcr [tr-
mnalausgaben ba*,. der
tlkigcn Augaben je
.Stu<bnt wcrdcn dic
Basklaten zr Eliminicrung
der Drithruelbza,. dcr
NlJtrlrFTäli3kcit€n (zB.
KmnfeildnrUtung) mit
denrhlOa
Verwalurgpeinrulurrn

+ Diuniuel
LaufenrbAsgaben

ir§gcsanf llllftiplizirL
b) Die Anzahl daStudenteq

dic a Begino des [Ias
halsjahßs eingesdrieben
wacuwird inBezi{rung
gcdztzl den Au8abcn
d6 I lar*raltsjahrcs (zB.
Ausgabenffh 1988divi-
dirtdtrü dig Anzahl der
S[denten imWS
1987ß8). DieS[denGn
werden entgedrnd ihes
l.Südienfadesden ein-
zelmnRidrergnpcn ru-
gecrdncL

a) siclrc Lrufende Ausgabcnjr
Student

b) im ttilfungsjah 3) bcsan-
dcnc Ahsdrft rllpilfun gen
(cntilEdrcnd dcr AbBrEn-
rung det ltiltung§ati§ik):
Diplorgilfungcn u. dgl.

+ Mioocn(fiflevtraus-
ge.srzle Ah§üfußpi[ung

+ Kirdilirfrc hilfungcn
+ Sl&{Erilnm8en (dur

Irmnr)
+0Jbhmnrqrllfungen

(otrnc fusl4rilfungen)
+ Diplom

(FI ffiwzüdiengängc
+ Kürcllsirhe

Absdfußlrilfun8cn
= Zlhl dq Absolventen

a) sl*rc laufcrxlc Aulgabcnjt
Studcnt

b)tuzahldq
I'tofc,sscn<cllcn (C 2, C3,
C4) am 2.10. dcs
jerciligen Jahres

a)entspedend der
I)riüniüelde{inition der
llodrsdrullinanzstalisik

b) si:tr hufendc Asgabco
je ltofesscrenslelle

a) en§rcdead derAbgrcn-
amg indcr
Hodrsdruffimnz§atisdik

b) si*E laufende Ausgabeo
je Ptofesenstclle

Gli*ungder
Kcnnz*il

a) nadr Hodrsdlulartcn 4)
b) nadtFechcrgnry1En4)
c) nadr Auqgabcaicn
önadrLändqn

a) tlodrsdrularien a)

b) fädragnmcn a)
a) lloösdruhrtcn cl
b)nidrcrenpcna)

a) llodrsdularen a)

b)Fädrcrgrugrna)
a) HodsdLrlrrrcn +)

b)FädxrEn+pcn 4)

Benrrlarngcn
rur lntertrualion
der Kennzahlcn

- Die Augalrcn llh fbrsdrung nrit Gtundmiucln shd einbczngcn.
- Ausgaben ftk Täligkcitcn, die nidrt dcr t drc und ltrsdrung azmdlncn sind, sind nrr in I khc dcr Vcrwa.lümgseiruuhnrn eliminiet
(hf zitgÜbcrsdrttssc können Vuglciribakcit bccinträdrligcn).

- In be{mrren Bqeklren (zI}. Mcdizin) seoen trlr- und tqsdungsleisungen T}itigkciten vaats, die ni$t der Lduc urd Fcrsüung aarcüneo sind
- Die Nutarng hodrsdlrlfienrJer Finridrtungen llk Lehrareke (zB. der Biblkrlpken, Mtrscen) ist ni$t bertlcl<si$tigl
- Dic Nutzrng dcr C,rundausstaürn8 äX Driltniuclgo!{«e winl ni6t climinitrt
- Die llähe ds hufenden Clundmiücl wfurl dw$ die jeweiligcn Vcüälmis* an der einzelnen llodrsdrulsl beeinlhllt (zD. trihc{e Ausgabeo IIh
Barnrntatralhrng bei tlodrsdrulen mil Altbarten, nit*igerc Augaben in dcn Fädragnmen bei Hodrsdrubn mit vi:loi zcnFahn Eimi<Ir[rogen).

- Diendeistrngsvolledrun8en zwisdEn Hodrsduhten unlflidretgruHrcnshd nätbailcksidtigt
- Dic Crnrndmi[bl cnthaltcn keine Zrsülxge lih den Vawgungsaufwad fih Bcan{e
- Untersdricrle im l-drangebo{ (zD. Fl l§ürli:nglinge an Gesarnlhodsdrulcn, Weitobikfung) wirften sin ard die l{öhe der Gudmiicl aus
- Hijhqe Surdcnlenzahlen (zB. infolge langers[tdienzeiten) filhren zt ni«higcren AtsgatxnjeSflxlent
- UntrrsdridliJp S[xlienabbredrcr undStrdrcnadwcdslqquuen,derAdbau norcrSudiengängeu dgl. wtrksln addie ladenden Crurdmitelje
Absrlrent ars.

- Slellenbczogene Kennzhlcn wqden r.hrr$ dic l lodrsdrukxganiralio/-pditik bceinlhßt (zB. tdraulbäSe^viss, Mitabeitcr odet Phofcssaenstelbn).
- Die l lötre ds l)ritrniücl wild drudr landesqrzjfs*e Driümittckegefungcn becinlhßt die Höhe ds VenryatungsiruulrrEn drdr di€ GÖße des
Dcn«lelstrrnßsbcreidrcs (zB. Beflcnznhl der Klinrken).

Übersiclrt 2: Finanzslatistisclrc Kennzahlcn für rjen Iloclrsclrulbcreich auf dcr Basis der tlochschulfinanzstatistik

l) Es wenbn nur db Angabcn lth die llodrsdruJen, die im tlcrärsjahr in ds l{odrsdrullirunzsradstik sfaßt wrrden, einbezogen - 2) ln det Fädrrgnme 'ZnFale

ftifung.sjahr I 985 umfalI die filfngen im WS I 984ß5 unl inr SS I 985. - 4) De Fädtrgrfpc l'lutnannrdizin der Udversilälen umfaßt alh nrdizinisdrn Enri:htmgen
du I lodrsdruh (onsüI. dcr zcnfalcn Enndrungcn dcr I lutrsüuluinik).
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1 H$HSCHULSTATI STISCHE KET,NZAHLEN

1.1 STUDIEIIEERECHTI0TE SCHUL B0AEIGER thD AI,ITEIL DER STUDIEI'IEERECHTIGTEN AII DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEV0ELKER$ß

LAM)
DES I.IOI{,ISITZES

8a{. DES ENHERES
0€R HZ8 1)

DTJRCHSCI.NITT
OER

BEVIELKERTJTÜ
V(N 18 BIS

UNTER
21 JAHREN 2}

INSGESA'.IT
MIT ALLGEH.

HrcHSCHUL-
REIFE 4)

HIT FACH-
HOCHSCHUL-

REIFE

STUDIEI\.|8ERECHTISTE SCHULABOAET{GER STUDIEMERECHTIOTENqUOTE 3 }

INSGESAI.IT
MIT ALLOEM.

HOCHSCHUL-
REIFE 4)

I{IT FACH-
HrcHSCHUL-

REIFE

ATIZAHL

DEUTSCHE UND AUSLAENDER

INSOESAI,II

8AOEIH{JERTTEMBERG ......... ISsO
ls85
1986
1387
ls88

BAYTM$ .

1990

t98s
1986
1987
1988
1989
1990

1S80
1985

1985
1986
1987
1988
1988t

2S414
29244
29211
28021
27424

1989
1990

44237
425ß

153374
7q4794
130851

154490
165547
163303
159596

32404
45928
41443
42780

42509

32755
38935
33046
38471
39149
38228
38663

7743
7536

351t6
4180
41 10
3962

28936
412S5
36747
37149
37584
35501
342q7

23857
28900

7497
5882

2oLO
31105
3269

6235
7702
7356
7756
7226
6785
6597

1729E
24053
22835
22957
2246r
20504
201 10

198S8

26755
26410
24859
25013

3468
4633
4536
5631
6653
7445
8262

786
744
795
851

1 136
775
841
881

1104
1103
tL27

3699
4515
4599
4895
5439
5903
5947

6281
7945
7357
7299
7516

2,2
2,8
2,9
3.5
4.3
5.1
6.3

5368 116853611 1141
6173 1094

21.0 18.727.6 24,825.5 22,s26.8 ?3.3
28.8
29,7
32.5

18.5
20.52t.l
27.2
22.5
23,1
26,0

28.4
28.a
30.6
23.q
2A,6
29. S
31. 1

33.2
36.7
37.O
37.0
38.0
37,4
41.5

13.5
15.3
15.9
16.1
16.8
17. 0
18. 7

z5,l
26.1
27,7
26.1
24,2
25,3
26.4

39.1
43,7
41.9
45.4
45.6
47,1
sl.5

2q.s
zs.6
26,2

8898
10035
9632
9227
9S38

6.0
5.3
5.2
5.1
5,7
6,2165208

11ß882

263115

10665
1 1378
11103
10697
10441
9701
8545

885S9
84940
8017S
71404

10207
10839 7.3

5942
7239

6728
7987
8293

23698
27735
27066
26324

3.
2.
2,
3.
4,
s.
0.

10.
6.
7,
8.

10.
11.
13.

3
7
st
3
4
5
7

7505
7267

25130
23367

HAI.IBURC

HESSEN ....

NIEDERSACHSEN

.. 1980
1985
1S86
1387
1988
198S
1990

2686
3361
3074
3222
3294
3146
29A2

11.8
13.3
t2,3
13.3
14.3
14. s
16.0

?0.0
26.2
25,3
25.9
26,4
25,6
2A.0

4.3
5.0
5.2
5.5
6.4
7,4
8.3

1386
1987
1988
1989
1990

1S88
1S89
1990

1980
1S85
1986
1S87
1988
1989
1990

22,
29.
29.
28,
27.
26.
24.

27.
30.
29.
32.
31.
32.
35.

3081
2853
2524
2429

22749
25325
24901
24189
2307S
21088
18615

2q,
31.
30.
31.
32,
32.
35.

22,
26,
26.
26,
27,
28,
31.

3967
3627
3556

832l
11063
10430
10988
10520
s931
9579

20993
28568
27534

4
4
5
I
3
2
c

1980 86268 3
3
5
4
8
s
3

3
6
5
7I
8

91673
90168

1985
1S86
1S87 27852

27900
26q07
26057

117535
131 1 18
129507
t2?394
127545
1 14051
r01353

34332
34374

26t79 16.9
20.6
20. s
27,0
27.7
27.4
23.7

3
1
7
7
2
0
0

5.
5.
5.
6.
7.
8.

26388
27077

34044
33926
32822
3ZtS7

7S53
8134

FUS$OTEN SIEHE S. 23.
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I HmHSCHULSTATISTISCHE KEltlZAllLEN

I.1 STUDIEMERECHTIOTE SCHULAEGAEISER MD AI{TEIL DER STUOIE]€ERECHTIOTEN AI,I DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEV(ELIGRUA

LAI{)
DES r.ro+lslTus

BA. DES Eß#RBS
OER HzB 1)

U,lRCHSCHNITT
DER

BEVGLKERIJMI
V(N 18 BIS

UNTER
21 JAHREN 2)

INSOESA}tT
HIT ALLOEI{. I

HMHSCHUL- I
RErFE 4) 

I

HIT FACH-
HOCHSCHUL.

REIFE
INSGESAI{T

t{IT ALLOEI{.
HMHSCHUL-

REIFE 4)

l,lIT FACH-
HOCHSCHUL-

REIFE

STUDIEI\tsERECHTIOTE SCHULABGAEIIOER STUOIE]SERECHTIOTENqJOIE 3 )

AI.IZAHL

NoRDRHEIIH#STFALEN ........ lS80 277118
1985
1986
1987
1988
198§t
1990

29rt858
285737
2A?7D
270188
253365
221594

40319
q7698
4?348
115578
43S98
41 107
§244

t025478
s81332
923102
820527

2t280
29148
29259
30860951146

94515
901S8
861130

10914
l4tl41
14300

33.8
35.0
35.6
39.0

17,6

57416
96767

OEUTSCITE If\D AUSLAE}OER

IN56ESAI.IT

46136
67519

24.3 16.632.8 22.933.3 23.2
22,8
23,4
23,3
25. g

7I
l0
10
11
12
l3

16.4
21,7
20.92t.t
21.9
21.S
24.0

7III
5
3I

3.2t.3
{.4
5.0
6.3
7.0
7.4

5.6
8.0
7.4
7.4
9.5
7,7
8.7

5.3
6.3
6.4
€.8
7.5
8,2
9.1

67272
511586
633s0
59057
571100

31 165
3u4t
29030

1985
1986
1987
1988
1S89
19S0

SA RLAIIO .., 1380
1S85
1986
1S87

RTIEINLÄÄD-PFAL2

FLAECHENSTAATEN .....,....

.. 1980 82070

60883
57152
53757
474A7

19283
1871S
77A92
770?O1388 160421989 14722l9s0 72704

23.5
25.6
27,7
29. S

18.5
19.3
20.1
22,L

19.0
23.1
22,6

13. {
15.1
15.2
15.7

22,8
22,7
23,8
2s.8

22.1
22.7

18.1
18.0

26.8
30.9

18.8
20.s
20,5
23,2

28,3
29.7
30, 4
33.5

22.2
22.2
24,4

23.125,q 15.924.7 16.e
27.2 18.5

17,4 74.2

55305
62952

8S3q
I 1633

8525
8779
8998

1288
?zsL
2?01

t4.tt
17.8
18.4

1980
2AO8
27q0
3019
3602
3764
3693

107§t
1501
1321
1259
1531
1 139
1 110

2318
2351
2627
2?14

I 1560
1t287
1 1023
10816
10511

2581
2823
27?3
2681
2544
2413
23ß

5737
8614

14580
14204

14305
14625

3660
4324
4044
3940
4075
3552
3458

I 1097
I 1349
1 1037
10880

SCHLE SI,{IG-HOLSTE IN 1980
1985
1986
1987
1988
1989
19!t0

FRUEHERES BIJIIOESßEBIET ..... 1980
1985
1986
l987
1988
1989
1990

DAV(N:
STADTSTAATEN 1980

1985

7025
10855
t0726

220541
238060
290831

8410
8166

931452
1069614
1048969

290629
29179S
280833
274750

19195
23230
22433
22493
22023
21053
20402

2013116

259770
254eß

167960
230271
2242ß
221157
218038
2052.54
199818

14587
183118
14122
77729
16457
15673
15199

153373
2t79?5
206093
203428
201581
189581
184619

52581
57809
66516
69472
73761
75579
74932

2l,s
21,4
21,6

22.2
27,9
27,7

25.5
28.5
28,7
29.0
27,5
28.0
30.1

I
3
3
?
4II

6
3
z
8
3
0
0

16.9

57152
64438

,q608
4884

33.6
36. I

8.
7.
7.
8.
s.
s.

t0.

5.
6.
6.
6.
7.
8.
9.

63070
6tztq

1S86
1987

1989
1990

1S88 59866

1980
1985

867183
76989S

4771 36.2
37. I4964

5556 36.8
5390
5203

61s05
64508

7
1l

274850
257938
267S36
263776

55919
50528

934300
.005176
985899
964264
s21455 68195

70189
6S729

1986
1S87
1988
1989
1990

47973
62925

37.
40.

21.
?7.
27,
27.
29,
30.
33.

FUSSNOTEN SIEHE S. 23.
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7
5
0
5
4
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1
6
5I
3
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1 HMHSCHULSTATISTISCHE KEI\T{ZAHLEN

1.I STUDIEMERECHTIGTE SCHULAEGAEIIGER I.,ND AI.ITEIL DER STUDIENBERECHTIGTEN AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN EEVOELKERU]S

LANO
DES I{üNSITZES

BA.I. DES ERI{R8S
DER HZB 1)

OURCHSCHNI
DER

TT

BEV0ELKERUI.I6
VIN 18 BIS

$ITER2I JAHREN 2)

INS6ESAI.IT
HIT ALLGEM.

HOCHSCHUL-
REIFE 4)

MIT FACH-
HMHSCHUL-

RE IFE

STUD IENEE RECHT IGTE SCHULAEGAEISER STUDIENBERECHTIGTENqJOTE 3 )

INSGESAI'II
MIT ALLGEH.

HOCHSCHUL-
REIFE 4)

MIT FACH-
HOCHSCHUL-

REIFE

ANäHL %

DEUTSCHE UND AUSLAENOER

I,IAEtü{LICH

BADEIHII,,ERTTEMBERO ......... 1980
1985
1986
1987
1S88
1989
lsst0

BAYERN

BERLIN-|,EST ...... 1980
1985

1988
1989
1S90

1S80
1985
1988
1987

90847
97078
34527

153q2
15316
15015

78996
85755
83841
81735
78308
73772
56751

72640
1 4599
74142
13643
13460
12858
1 1970

1 1354
128 15
r2466
121 15
1 1600
10628
950S

44321
47332
46299
45440
43378
,q0985
3566r

66552
65423
62438
58623
52019

23052
23976
24747
2q19S
24746

18365
21?87
21019
20509
21305
20935
ztozl

3437
4043
4202
4025
4047
3953
3776

t826
?tsz
2775
20s8
2114
1962
1937

1 r837
1s430
14817
150 18
1s365
ß759
14050

19s45
19555
t9?77

12974

1961
3440
3507
432r
4370
5541
61 12

53S1
5945
5703
5493
6133
6453
6808

3272
3486
3932
4r56
4050

17955
25402

15994
27962

18658
18034

22
29
27
29
31
32
36

20
21
22
22
2,4
24
27

27.2
?7,7
29.7
29. 5
30. I
30. 7
31 ,5

7
6
5
3
5
8
2

2I
I
I
0I
b

20.
25.
23.
24,
25.
25.
27.

14.
15.
16.
16.
17,
t7.
18.

?3.
?4.
25.
25.
?3,
24.
25.

22.
28,
20
28.

2,5
4.0
4.2
5.3
6.3
7,5
9,2

5.9
6.1
5.0
5.9
6.9
7.7
9.0

1i
t2
12
13
74
l5
15

6
7
7

I
10
11

27
29
28
32
32
32
34

?0
25
24
25
26
25,
27

16
19
z0
z0
?t
21,
22

2
5
3
0
3
3
0

3
8I
2
1
2
7

0
I
8
0
6
3
8

3
7
2
2
2

1S88
1989
1990

1980
1985
1985

92S48
88340
84122
76054

75172
1448?
14213

1987
1988
1989
1990

5555
5440
5357
4953
4374

524
521
556
516
865
825
683

5S5
s94
s21
564
7t2
734
712

2913
3522
3646

551 1
5784

1986
1987

2703
3358

1980
1985
1986
1S87
1988
1989
1390

1980
1985
1986
1987
1988
IS89
1990

3409
3182
3128
3093

1231
1658
1654
1534
7S0Z
7228
1225

31 45
3787
3603
3917
3772
3466
3318

4.1
3.6
3,9
4.5
6.4
6.4
5.7

33. I
37.2
38.5
38.6
39.5
39.6
44,3

10.8
8.5
9.2

10.4
13.3

?s.8
za.0

14.8
16.3

HAI'I8URC

HESSEN

NIEDERSACHSEN ...... 1980
1S85
1986
1S87
1S88
1989
1390

4426
53855ilt
5503
5349
5073
4819

1281
1598
1508
1586
1637
1607
1501

9134
12072

20
42
41
45
46
q7
50

26
32
32
33
35
36
38

23
?7
27
z7
29
30,
33,

3
5
I
1
I
II

0
0
0
4
1
a
1

I
I
1
7
I
1
0

7
6
0
1
q
6
3

5.8
7.5
7.2
7,3
8.1
9.1

10.6

7
6o
3
0
6
o

6
5
J
4
s
I
3

J
7
z
5
0
2
8

1 1545
1 1532
I 1433
10593
10000

4133
5041

5060
532 I

9966
13302
13450

I 4093
18343

61056
61492

14224
18176
18150
17725
17416

13382
13090
1?40q
1 1880

q77A
4794

1
2
4I
1

2
5

FUS$OTEN SIEHE S. 23
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIü,IZAHLEN

1.1 STUDIENBERECHTIoTE SCHULABGAET\rSER Ulü AITEIL DER SIUDIEI'SERECHTIGTEN AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUI{G

LÄ'{O
DES XOIf{SITZES

Ban. DES ERl,{ERBS
DER HZB I )

DURCHSCffi,IITT
DER

BEV(ELKERI,hIG
vtN 18 8IS

I$ITER
21 JAHREN 2)

INSOESAI.IT
I urr lrroEr. II HocrscHur-- I

I RErFE 4) 
I

MIT FACH-
HOCHSCHUL-

RE IFE

STUDIENBERECHT IGTE SCHULABGAEI{GER STUDIENEERECHT IOTENQUOTE 3 )

INSCESAI,IT
MIT ALLOEI{.

HMHSCTIUL-
REIFE 4}

I,IIT FACH-
HMHSCHUL-

RE IFE

AAIZAHL

DEUTSCHE UND AUSLAENDER

I.IAEiI{LICH

NORDßHEIIH.IESTFALEN

1980
r985
ls86
1987
1988
198S
l9s0

SAARLAND 1980
1985
1986
1987
1988
I989
1990

SCHLESHIG-HOLSTEIN ...... .. , 1S8O
1985
1386
1987
1988
1989
1990

1S80
1S85
1986
1987
1988
1989
1990

12489
15288
15021
15757
17096
1681 4
16165

I 41552
152084
149353
145349
138153
129375
1 13313

32296
31270
29222
27515
25504

9960
9525
I 159
8786
8225
7535
6502

21198
24709
24535
24175
22818
21337
18301

526325
501909
471554
419858

29505
33198
32264
31198
3041 7
28q59
25853

479919
51758{

477452
443205
3S4005

36249
48816
48634
44294

7876
7875
8138
8267
7821

2108
2377
2?58
2204
2346
198l
1985

3747
5620
5648
5888
6027
5978
5834

120268
156555
153020
153s56
156519
151491
147552

9689
1 1580
l1 488
1 1626
I 1510
10988
10532

110579
145075
141532
141940
145009
140503
137020

23760
s3528

5873
5550
5524
5550
5186

1537
2008
2003
2225
2614
2777
2535

734
1252
1346
1388
7447

25
32
32
33
35
35
39

1S
23
2q
25
27
30
32

33513
32527
3183s
29855
28582

s682
5792

48931
46669
q4747

5219
7800

l6
22
22
22
23
23
?5

14

8
l0
10
l0
72
13
14

3,5
5,1
5.5
5.7
5.3
7.6
9.0

5.3
7.2
7.2
7.8
9.1
9.9

11.1

8
0
5
4
0
I
2

7
2
2
1
s
2
3

7
5
6I
4I

6,2
7..7
8.S
9.9

10.8

7,2
s.8
9.3
9.3

12.7
s.5

11.6

8
7
8
8

10
11ll

6
7
7
7I
s

l1

8
1
I
8
4
0
3

3 1889
33609

5
?
4
zI
0
0

4.8
6.077,

18
18
18
20
2t

1385
r 443
140q
1391
1302
1255
t?32

722
934
854
813
044
715
753

?l,z
25.0
zs.6
25,t
?a.5
?6.3
30.5

17.7
zz.7
23.0
24.4
26.4
24.0
31 .9

23.8
28.5
28.4
29,2
31,2
32,1
35.1

32.8
34.9
35.5
37.3
37.8
38.5
40.7

23.0
24,0
27,9
?a,7
30.8
31.7
34.8

13.9
15.1
15.3
15.8

18.9

FRUEHERES BUNOESGEBIET ..... 1980 5094241985 5507821985 533236

4302
4500
4580

881S8
I 16776
I 13951
1 12513
I 1 l00s
104986
100952

7289
8967
8903
8850
8296
7A22
7636

8090s

1036s3

1622
16q5

32070
3987S
39069
41053
45510
46505
45600

3013
4368

4356
4189

10780S
105048

s?296
43339
s3704

102773
97164
33316

t4.2

15.8
16.8

17,
17,
18.
20,
20.
22,

77,
27,
tt.
21,
22,
22,
24.

24,
27.
27.
?8,
27.
27,
29.

16.
20.
20.
20.
27.
27.
23.

3
2I
4
1
3
0

DAV(I\|:
STADTSIAATEN

FLAECHENSTAATEN

1986 5059721987 495127

1987
i988
1989
19S0

1980
1985
1986
1987

1990

1980
1985

1988
1989
1990

?400
2613
2585
2766
32t4
3156
2896

1988
1989

7
0
6
q
3
5
5

II
7I
8I
7

II
0
s
5I
2

2
2
2
7
0
8
I

25670
37266
36484
3A287

FUS$OTEN SIEHE S. 23.
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1 HOCHSCHULSTAIISTISCHE KEIWZAHLEN

1.1 STUDIENBERECHTI6TE SCHULABGAEiTER Ut'lO AITEIL DER STUDIENBERECHTIGTEN AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN EEV0ELKERUi$

LÄND
OES HOHNSITZES

8A{. DES ERIdERBS
DER HZ8 I )

DURCHSCHNITT
DER

BEVOELKERUNG
v(Iv 18 BIS

UNTER
21 JAHREN 2}

MIT ALLGEM t.IIT FACH-
HOCHSCHUL-

RE IFE

I{IT FACH-
HMHSCHUL-

REIFE

STUDIENBERECHT IGTE SCHULAB§AEIIGER STUDIENBERECHTIGTENQUOTE 3 )

INS6ESAHT HOCHSCHUL-
REIFE 4)

INSGESAMT

ANäHL

DEUTSCHE IJND AUSLAENDER

I.IE IBLICH

BADEIHJERTTEHBERG .........

BAYERiI ..

BERLITH{EST

EREMEN

HAHEURG

HESSEN .

77,1
23.9
27.6
zz.a
23,7
23,7
25.3

2.0
1.5
1.5
7.7
2,2
2.7
3.477082

64100

13539
1361 1

1988
1989
1990

1980
1S85
1986
1987
1988
1989
1990

75494
80792
79482
77860
75065

86370
92180
s0055
88479
85387
81086
72828

1 1435
12510
12435
12074
11479
10460
9107

419q1
443q1
43869
43 159
41562
39193
35143

1 4449
20526
183S1
18804
1S490
74747
18363

14390
17648
18027
17S52
17844
17293
t7642

t2942
19333
17202
17494
17807
15843
16213

10883
13558
14098
t4228
1 q03g

3029
3717
3851
3473
3 186
3236
3080

3090
3915
3753
3849
3514
33 l9
3279

ss32
13686
1 3567
13363
13320
12s55
12133

1507
I 193
1 18S
1310
1583
i904
2150

3507
4090
39ZS
3734
3805
3754
4031

262
227
240
245
303
315
411

1 405
1763
1566
1636
1657
1539
I 481

2l4A
2903
?579
2505
2456
2642
2598

26.0
?6.5
28.6

19, I
25,4
23.1
24.2

7
1
0
3
s
3
2

7
1
q
7
7

1980
1985
1986
1987
1988
1989
1390

1980
1S85
ts86
1987
1S88
1989
1990

1980
1985
1986
1387
1988
1989
1990

.. 1980
1985
1986
1987
1988
1983
1990

3291
394iI
40s1
3718
3489
3552
3491

1980
1985
1S86
1987

16.
1S.
20.
20,
20.
zt.
24,

29.
30.
31.
?9.
27.
29,
30.

33.
36.
35.
?q
36.
?q
38.

39.
45.
42,
45,
45.
45.
5?..

?t.
?s.
29.
29.
30,
?9.
34,

21.
?6,
25,

26,

12,6
7q,7

22
22
z4

1 1058
13136
12524
r2685
12886
t2262
I 1397

5154
5594
5447
5257
5084
4?q8
417I

8
0
7
3
1
0
6

l5
16
16
16
18

z7
za
29
?7
?4
?6
27

,a
31
?9
?9
28
27
?8

27
31
30
31
30
31
35

19
27
25
26
26
?tr
z8

4.1
4,q
4,4
4,2
4.5
4.6
5.5

2.q
1.7
1.S
1.9
2.4
2,6
3.5

2,4
2,8
3.3
3.3
3.6
4.5
5.4

3.
q.
q.
4.
4,
4,
5.

t720
2028
1935
1864

1 179
77q7
16 15
I 547
1 461
1296
t?o4

s41
?81
320
317
392
369
415

5
0
s
0
7II

4
3
5
5
s
1

5

3
1
o
5
s
7
3

n
3
2
s
5
7
0

3
4
8
4
0
4
3

I
2
6
4
7
3I

5
5
6
ö
6
5
6

10
5
5
6
7
7I

72
14
72
13
14
74
t6

44S5
5678
5319
5485
5 I71
4858
4750

9156
13238
12717
12834
12535
1 1658
12007

8160
11981
1 1290
1 1425
I 1028

991 1
1011 0

996
tz5 I
t4?7
1 409
1507
17q7
1897

1853
1565
16 19

12080
15589
16146
15868
15776
15097
14731

5
0
7
5
5
3
8

II
0
7
z
7
z

t7
?l
?L

NIEOERSACHSEN ...... 1980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

56479
63626
62955
61971
5S007
55428
49334

8
6

0
2I
3

FUS$OTEN SIEHE S. 23
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I HMHSCHULSTAT I ST I SCHE KEI'IIZAHLEN

I.1 STUDIEIAERECHTIGTE SCHULABGAEMER UND AITEIL DER STUDIENBERECHTIGTEN AN OER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUNß

LAM)
OES I{OIINSIIZES

BA. DES ERI.IERBS
DER HZB 1 )

DURCHSCil,II TT
DER

BEVOELKERUNG
Vq! 18 BIS

UNTER
21 JAHREN 2)

INSGESAMT
I.,IIT ALLGEH.

HOCHSCHUL-
REIFE 4)

MII FACH-
HOCHSCHUL-

RE IFE

STUD I ENBERECHT IGTE SCHULABGAEISER STUDIENBERECHTIGIENQIJOTE 3 }

INSGESAHT
I.IIT ALLGEH.

HOCHSCHUL-
REIFE 1I)

],ItrT FACH.
HOCHSCHUL-

REIFE

ANZAHL %

DEUTSCHE UNO AUSLAENDER

I.IEIBLICH

NORDRHE IN-I.IE STFALEN

RHEINLAND-PFALZ

SCHLESI.IIG-HOLSTEIN .......,.

DAVGN:
STADTSTAATEN

FLAECHENSTAATEN

3?74
5235
50 78
5209

2725
4246
qz?3
s279
441 8
4054
3971

1980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

i980
1S85
1985
1987
1988
1989
1990

1980
1S85
1986
1987
1388
l38S
1990

1980
1985
1985
r987
1988
1989
1990

1980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

16.
23.
24.
23.
23.
23.
26.

14.
18.
18.
19.
io
20.
23,

12.
15,
15.
i5.
15.
15.
18.

14,
18.
18.
19.
20,

23,

lb.
21,
27,
21.
22.
22.
25,

26,
30.
?9.
29,
27,
24.
30.

32059
31515
29202
28818

45584
435291239S0

108281

135465
142774
1 40384
137368
132025

30181
31696
30656
296i3
27930
26242
23063

1406S
14327
12865

31 167
47951
47897
q7752

41683

4595
5641
6424
5431
6487

1552
1947
1786
1 735
t7?9
157 1
1473

22316
34091
33659

8731
13850
14238
15093

23.
33.
34.
34.
34,
35.
38.

15,
21,
21,
zt,
23.
25,
27.

0
6
I
3
5
1
5

6
0
0
7
2
I
7

6
?
5
0
1II

1
8
J
3
1
6
8

I
3
0
5

7I

5q
0
3I
6
6

I
4
5
0
7
1

8
0
I
6I
0
0

2
5
5
1I
5
5

(
o
6
8
3

6.
9.

10.
11.
10.
11.
11.

1.
2.
2,
2.
3.
4.

5
7
I
0
7
6I

5
5
4
7
5
0

4.6

3,8
6.2
5.45.{
6.2
5.S
5.8

s
3
7
2
3
1

4.3
5.4
5.4
5,7
5.9
5.4
7.1

8.0
7.3
6.S
7,3
8.0
8.1
9.3

4.0
5.3
5.3
5.5
5.8
6.3
6.9

6313
5383

4?52
5841
5587
5637
54S9
5266
5325

16
?1
?o
2t
22
?l
23

17
22
22
23)<
25
29

20
?7
27
27
2a
2A
31

443
800
737
794
s88

70q7
1058

357
567
467
446
s87
425
357

s54
s8s
855
930
904

1005
1069

9323
9194
4723
a?84
'1877
7ta7
6202

1gl 21
22S8S
22813
z?403
21 180
19770
15S43

s82028
518832
509733
4S9153
479423
451448
1100559

30805
30015
29443

449974
s23974
375894

504ri

t00273
141425
13781 1
137063
r35280
129342
t27198

1 195
1380
13 19
1290
1242
tt47
11 16

79762
I 13495
1 10264
108644
107029
100268
98865

72464
1041 16
101045
99775

20511
27330
21547
2841S
?4251
2907q
2433?

2208
2?71
2t26
2198
2352
2224
2307

18303
25659
25421

5322
505S

z.
4.
3.
4,
s.
5.
6.3

FRUEHERES BTJNDESGEEIET

1986
1987
1S88
1989
19S0

7298
9379
921S
8869
8161
7851
7563

35.4
37. 3
36.8
36.9
35. 7
35. 7
40.0

1980
1985

1988
1989
1990

9506
1 1550
I 1345
1 1057
10513
10075
9870

90767
129775
126465
125995
124767

27641
37240

27470
?q675

487592
478927
469137

s
0
s
5
7
5

1980 454381

26.9
?7,7
28.7
31.2

15. S
27,4
21,7
21.3
22.0
27,8
2q.3

20.0
1985
1S86
1987

26.6
26,4

98868
9?577
91303 26025

3) ANTEIL DER SIUDIENBERECHTIGTEN AI{ DER ALTERSSPEZIFISCHEN
EEVOELKERUT{G.

4) EINSCHL. FACHGEBUNDENER HOCHSCHULREIFE.

26221
2589S
26850I 19267

117324

1 ) HOCHSCHULAJCAI.IGSBERECHTIGUI{G.
2) DURCHSCHNITT AUS 3 ALTERSJAHRGAEiIGEN.
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEITIZAHLEN

1.2 STUDIEMNFAEI'IGER UND AI{TEIL OER STUDIEMNFAEMER AN OER ATTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUI{G

STUDIEMNFAEAIGER ( T. HOCHSCHULSEHESTER) STUDIEMNFAEI{GERQUOTE 3 )

LAf\D
OES ].I$f.ISITZES

BZ.I. DES ERI€RBS
DER HZ8 I)

DURCH-
SCHNITT
DER BE-
VOELKE-

RUTIG Vü{
18 B.UNT
22 J, 2l

INS-
GESAI.IT

lrrru.rrr-l *rrrr- lro.nro.n-l rr*0.-
lrarrrn qll HocH- I sürulrru I rur'ss-I I SCHULEN I (0HNE IFACHH0CH-I I lvrnu.rHllscHULEN

I I lrlcn- lvERtul-rNs- I urur- lrurusr-lHocx- lT$ßs-orslrr I vrnsl- I HocH- lscHuteru I rlcn-I TAETEN ISCHULEN l(o.veau.l rrcn-I 4) I I FH) ISCHULEN

ANZAHL x

DEUTSCHE UND AUSLAENOER

INSGESAI'IT

BADEIH{JERTTEl.ßER6

BAYERN

BERLIN-I.IEST

BREHEN

HAI,IEURG .

HESSEN

NIEOERSACHSEN,,.....

NORDRHE IN-14ESTFALEN

10.0
11.3
72,5
13.0
15,6

0.2
0,2
0.2
0.2
0,2
0,2
0,2

18. 7
18. 3
20,0
19.1
20.5
20,2
?1.3

1.0
0.6
0.6
0.4
0.5
0.5
0.7

0.
0.
1.l.ll.

4.6
5.4
5,7
6.5
7.1
7.9
7,3

4,4
4.6
4.8
5.4
5.6
6.1
6.8

0.s
0.s
0.9
1.0
1,2
1,3
1.6

1S80
1985
1S86
1987
1988
ls89
19§r0

152057
1670S4
165529
162107
157285
749775
137851

24968
2S513
30081
32373
34850

6108
7157
7606
7031
7A28
757?
7862

5490
6605
6643
7270
7598
7646
7673

16950
19028
18934
20651

52S
502
452
391
495
523
527

394
415
386
366
397
333
367

242
158
177
122
143
163
157

23
25
2S
14
77
95
53

12
92
o,
98
s9
97

107

182
147
143
tz4
131
t32
146

6104
8302
8S04
s525

10004
70732
11135

1063
1 185
t226
1119
L4A2
1439
1551

945
s45

1036
998

1 150
t?64
1233

1516
1836
1899
1953
2126
2ts5
2084

4842
596S
6036
6338
6833
6982
714?

il9ll
13533
14106
15531
15390
I5U 1Z
1s792

1385

1459
1089
1286
1756
1768
1958
1987

16.
77.
18.
20,
22,
24,
?8.

15.
14.
15.
77,
19.
?o.
24.

?6.
25.
27.
)c
24.
24.
31.

26.
25.
28.
30.
33.
37.
40,

25.

29.
31,
34,
38,

20.
20.
21.
23,

24,
31.

17,
17.
18,
19.
22,
)?
24,

20.
i9.
20.
22.
24,
26.
31.

11,1
11.4
11. 4
L2.7
14.,!l
15.2
18.7

ral2
1773
190S
1918

1681
1791

4.0
5.0
5.4
5.9
5.4
7.2
8.1

s
4
s
5
5
6
6

0.3
0.3
0.3
0.2
0.3

8,
8.L
o

10.
tz.
13.

6.
7.
7.

8.
9.

10.

0.9
1.0
1.1
1.1
1.1
1.3
1.4

35397
39331

3s144
37769

178332
170819
157073

198S
1990

22578
22833
25757

0.3
0.4

1S80
1985
1986
1387
1988

. 1980
1985

1S88
1S89
1390

1980
1S85
1986
1987
1988

174843
190535
187S1S
183941

23481

?75?6
27808
26653
2q978

18000
18 184
18883

25579

27233
28480
29297
3245!i
34007

7380
4732
8736
9618
s587

10615
10836

20715
22255
22228

10.3
9.5

15. 6
16.6

0.8
6
?
0
0
2
3

28309
28103

4394
5181
5616
5255
5741
5381
5318

409
6?3
587
5?4
462
583
726

224
232
253
242
224
216
230

1.7
2.2
2,7
1.9
1.7
2.2
2.9

0.9
0.7
0.8
1.1
1,0
1.3
1,3

1.0
0.9
1.0
1.0
0.9
1.0
1.2

0,7
1.0
1.0
1.3
1,3
1.3
1.4

0.8
0.9
0.9
1.1
0.9
0.9
1.1

5
2
4
1
3
4
ti

o
4
3
2
8
6
7

1986
1S87

2809
2926
31 43
3278

s067 35S3

r0575
17278
11126
10856

1751
1472
19S2
2148
2267
??30
2286

90
84
91

118
105
134
115

17. S
1S. 8
21.?
2?,1
25.2

0.2
0.?
0.2
0.1
0.7
0.9
0.5

16. 2
17,1
17,3
20,2
zt .4
23,2
26.q

35S3
37?3

10692
100591989

1S90

1980
1985
1986
1987
1988
l98S
1990

?2777
25630
25368
2462q
24064
22372
1987 1

3678
4386
4394
4977
5143
5188
5?5?

12985
13118
12881
13820

4.
4,
4.
5.
5.
b.
5,

0,3
0,4
0.4
0.4
0.4
0.4
0.5

0.2
0.?
0.2
0.1
0,2
0,2
0.2

0.2
0.2
0,?
0.2
0.?
0.3
0.3

0.3
0.2
0,2
0.2
0.3
0,2
0.3

7
4
5
sI
5
5

1980
1985
1986
1987
1988

85258
91846
s1051
89715

t7743
19125
19101
20397

3958
4935
5 198
5926
6198
6565
5558

618
925
879

1127
1088
1049
i033

86821
82815

??642
23383

15265
15637

15
14
14
l5
l7
l8
?2

1Z
t?
13
15
16
19

14
l3
1S
15
t7
18

1989
1990

1980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

1980
1985
1986
1987
1988
1989
1930

75750 23535 16798

13814
15618
16326
t7223
18368
19077
?1O97

19814
22934
23845
25148
?7162
274t1
2975q

223
220
284
237
255
304
313

935
1 131
1 199
1350
1 106
1048
1702

I 4694
30452
29644
2780q
229rO
16863

?
6
7
0
5
0
7

0
0
b
5
4
J
I

7
s)
7
7
6I

051 45

272595
234773
232036
285849
?75113
26t1ZA
233791

55294
58008
58885
54166

40175
41056
4l 455
45014
48768
48654
53540

2423
2655
2741
?997
3285
3409
3785

68t4?
68504
7371q

785
654
584
6?4
699
523
597
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I HOCHSCHULSTATISTISCHE KETI'JZAHLEN

1.2 STUDIEMI{FAEIIGER I,hID AI{TEIL DER STUDIEMNFAEIIGER AN OER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUM

STUDIEMNFAETSER ( I. HOCHSCHULSEMESTER ) STUDIENANFAEISERQUOTE 3 }

OES
Ba.

LAf\E
I,IOHNSITZES
OES ERI.IERES

DER HZB 1)
SCHULEN

( OHNE
VERI.I. FH )

DURCH-
SCHNITT
DER 8E-
VOELKE-

RUI\'G Vü.I
18 B,UNT
22 J, 2l

INS-
GESAI'IT

IJNIVERSI-
TAETEN 4)

KUNST-
HMH-

SCHULEN

VERHAL.
TUI{GS-

FACHHOCH-
SCHULEN

FACHHOCH-
I I lrlcn- lvEmul-

rNs- lurrr- lrurusr-lnmn- ltwos-
oes*rr I vERSr- I HocH- lscttuleru I mcn-I TAETEN I SCHULEN I ( 0. vERr.l. I xocx-I el I I FH) IScHULEN

ANZAHL r

DEUTSCHE UND AUSL/.ENDER

INSGESAMT

5760
6412
6410

182
514
748
652
809

15.8
15. 4
15. 3
17.8
21,0
23,1
26,3

4.3
4.6
5.0
5.1
6.1
7.2
7,7

0.
0.
1.
1.
1.
1.
1.

1
8
0
5
4
5

3I
2I
4
3
s

RHE INLA.ID-PFALZ

SAARLA'{D

SCHLESI,iIG-HOLSIE IN

DARUNTER:
STADTSTAATEN

ERI,.IERB DER HZB AUSSER-
HALB DES BUhDESGEBIETS
ut\tD 0HNE ANGAEE .... 1980

1985
1985
1987
1388
1S89
19S0

FRUEHERES BUNDESGEB. 1980
1985
1986
i987
1988
1989
1990

10199
10451
1 151S
1?471

1 107
1015
878

1 144
1260
1538
2749

3.0
3.9
4.0
4.6
5.0
5.9

12,4

0.8
0,9
0.9
1.1
1.1
1.1
7.2

0.8
0.9
1.0
1.1
1.1
1.2
1.4

1980
1985
1985
1987
1988
1989
ls90

1980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

1980
1985
1986
1987
1988
1S89
19S0

3455
3336
3215
3373
3477
34 18
3601

34
138
138
124
1?S
122
119

5.1
5.9
6.0
6.3
7,3
7.5
7.9

0.2
0.7
0.8
0.?
0.8
0.8
0.9

60653
65652
53S02
61643
58244
55t42
49777

961 I
10r35
10439
10995
12233
12750
13084

5682
6699
bbbc
7508
8170
8699

ll163

7t77
7817
8023
8788

2401
2051
1949
2t23
?1ta
21 15
2379

405 I
4323
4?75
4853
5365
5574
5965

13810
L5257
23023

2533
3032
31S9
3 164
3529
3944
3527

971
1l 17
1098
1100
1206

1201
1877

698
689

8120
9628

10210
77257
1 1256
1 1566
12533

723
s39

884
731
933

107 1

7362
8643
s213

1031S
10442
1 0689
11181

76
77
a2
6?
78
85
80

49
30
30
26
23
32
37

l1
s

10
11
13
14
77

tz
10
10
12
t2
13
t7

10II
10
t2
13
15

1
1
1II
2
2

3
2
2
1
1
2
3

3
3
3
3
3
3
4

6
4
5
4
5
6
6

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0,
0.
0.
0,
0.

0,
0.
0,
0,
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

18904
18935
18200
17381
16413
15287
13503

39624
47585
47655
46800
44425
42?49
37362

104
8S
75
79
85

124tt?

2342
2134
2036
190S
2163
2062

2?31
2515
4638

43591
52599
54199
58581
50s96
54800
67417

3524
4026
4161
4070
4758
4848
4974

38960
47657
4S160
53367

415
387
352
484
415
529
636

326
410
431
501
489
485
448

1 149
1066

1883
2165

35
46
66
q4
23
4q

281

18.
77.
17.
19.

tb,

14.
14.
14,
16.
18.
?0.
?3.

19. 5
19. 3
20,0
22,0
24,5
26,5
32. 1

25.4
25. 6
25. I
?7.5
30. 4
32.1
35.7

17.8
17,7
18,2
20.2
2?.5
?4,1
28. 6

7
8
7,
II
6

2
1
0
4
I
z
0

3
6
7
4
1
4
7

3
1
0
3
4
6I

13
13
13
15
77
18
22

t2
11
12
13
15
16
19

975407
1072189
1060533
1038246
1002088

56773
65217
64597
63006
5256q
59094
53916

1 1756
1 1900
12815
r4143
15508
17358
26689

189963
206423
217729
22A843
245?44
25 16 15
277468

74407
.1668S
17392
17579
1s019
18941
1s228

135158
141690

12391
13157
12799
12855

1 15136
I 13800
121 1 13
131526
143134
144141
158903

3094
2805
2686
2627
2891
2952
3135

744634
155388
170101
172197
19s78?

s823
11439
t?002

s53212
865168

5I
1
5
1
8
8

o

6
1
0
1
5

4.
4.
5.
5.
6.
6.
7,

8,2
6.26.{
6.5
7.6
4.2
9.2

5.
5.
5.
7.

i980
1S85
1986
1987
1988

337
285
298
234
313
351
327

77,3
17.5
18.6
1S, 7
21 .0
21.7
23,8

1.3
1.4l.q
1.4
1.3
1.6
2.0

III
1
1
2
4

FLAECHENSTAATEN ... 1980
1985
1986
1987

1989
1990

1988
198S

q
I
2
5
2
1
6

0.2
0.3

54978
58414

s18634 163800
1006972 t7Aß4996036 787522975240 157121939524 270717894118 215306a1,252 231351

0.3
0,2
0,2
o,z
0.2

4,?
4.7
4.9

0.
0.
0.
1.
1.
1.

5I
5
E2773 596S4

FUSSNOTEN SIEHE S. 35

1990

-25-



1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIWZAHLEN

I.2 STUDIEI{ANFAEMER UND AIITEiL OER STUOIEMI{FAETSER AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN EEVOELKERUIW

LAND
DES HOHNSITZES

BAN. DES ERSIERBS
DER HZB 1)

DURCH-
SCHNITT
DER BE-
VOELKE-

Rul\ß Vü.I
18 B.UNT
22 J, 2l

STUDIEMI{FAEI'IGER ( 1. HOCHSCHULSEHESTER ) STUOIEM,!FAEr,ßERqJOTE 3 )

rNS- l*,r.*r,-l xursr- lrrcnnrcx-l
6ESAI{T ltAereN q)l nocn- I SCHULEN II ISCHULENI (OHNE II I IVERH.FH)I

I I lracn- lvraul-
rNs- lurur- lrurusr-lnrcH- lrurres-

ersaxr I VERSI- I HocH- lscnulrN I FACH-I uErrru ISCHULEN l(0.vERtl.l HocH-I 4) I I FH) ISCHULEN

VERI,IAL-
TUl\lGS-

SCHULEN

AAIZAHL

DEUTSCHE UNO AUSLAENOER

I,IAEt$ILICH

BADEN-I{JERTTEI.IEERG . . 1980
1S85
1386
It)87
1988
1989
1990

1988
1989
1990

NIEDERSACHSEN ....... 1g8O
1985
1986

NORDRHE IN.I,IESIFALEN

1S.
21,
22,
24,
27.
29,
34,

5.5
7.7
7.7
8,4
9,2

10.4ll.8

tt,2
10.6
10.6
72,0
13. 4
1S,0
17. 0

5.7
6.5
5.5
7.2
7.5
9.1
9.9

BAYERN ........ ...... 1S80 897681985 976t111986 96387
1387
1988

94359
sos16
86961
80299

BERLIN-I.IEST .. 1980
1985
1985
1987
1S88
lsEs
1S90

EREMEN . 1S80
1985
1986
1987
t988
ls89
1S90

5430
5727
5650
5502
5496
5137
s6za

HAHBURG 11314
12319
12753
l231s
12050
I 1218
10088

HESSEN .,.. 1380
1985

7778t
8600s
85158
83147
803?2
76307
70360

793
sl3
982
87q
852
8S8
s10

15258
78422
18S91
20219
2r668

9819
11100
1 1233
12t57
13183
13239
15043

4370
6132
6546
6988
7394
7971
8335

5145
5353
6239
5763
5836
7874
7918

3446
q282
4341
45?l
4954
5058
5124

223q6
24553

16357
17561
t7407
19189
20141
2133S1

344?
3970
42q9

276
277
230
200
23S
238
265

712
8I
83
63
50
6S
68

6
q
3
3
0
3I

2
0
1
i
2
5
6

5
5I
t
8
q
2

4
8
0
I
4
5
5

12.6
72,S
73,2
14.5
16.4
77,3
21,4

3
5
7
I
3
5
s

6.
7.
7,
9.

10.
11.
10.

0.4
0.3
0.3
0.2
0.3
0.3
0.4

0.2
0,2
0,2
0.1
0,7
1.0
0.6

0.4
0,3
0,4
0.4
0.4
0.5
0.5

0.2
0.1
0.2
0,1
0,2
0.1
0.2

o.2
0.2
0.2
0.1
0.2
0.2
0,2

0.3
0.2
0,2
0.?
0,3
0,2
0.3

0
I
2
I
I
2
3

7
0
0
7
5
I
4

1.
1.
1.l.l.l.
1.

1.0
0.7
0.8
0.9
1.1
1.3
1.5

0.8
1.0
0.9
1.3
1.5
1.4
1.6

0.9
1.1
1.1
1.1
0.9
1.0
1.2

1.0
0.s
1.0
1.0
1.3
1.4
1.6

10055
10327
10244

228
205
183

928
676
741
892
960

1118
1 185

18.
18.
18,
20.
22.
24.
28.

??,
?6.
24,

30,
30.
33.

30.
24.
32,
35.
39,
43.
48,

19.
zu.
2t,
?2,
25.
27.
a)

23.
,1
26.
?9,
31.
37.

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

11351 18312161 184
1S89
1930 22942

12188
13654

s242

24tS
2720
3000
2740
3025
273?.
2721

948
981

1063
I 161
t2762238 72s22247 1296

159
175

214
302
288
?48
205
?a7
303

56
45
55
76
67
82
75

693
857
878
826

1054
1046
I 150

636
6t2
677
687
785
853
848

356
496
4SS
611
650
601
6?2

555
706
708
753
582
577
656

1986
1987

n52A
14991
r4714
1430s
14121
1358S
12789

43723
47379
46885
46019
44274
42167
38673

3877
4344
4t28

13. 3
18. 1
20,4
19,2
21 ,4
20.1
21.3

17.5
17.1
18. 8
?l .l
23.2
24.4
28.0

17.2
17,7
17. I
2?.0
?3,1
25.V
?8,4

77,4
15. 4
15, 3
16. 4
13,2
?1.0

5.5
5.8
6.0
5.8
7.5
7,7
9.0

1649
1651
1810
1S32
2165

a
13
l4I
3B
51
2A

11.7
10.7
72.0
12.5
14.3
16.6
18.3

I
0
1
1
I
1I

1
1
1
1
1I
1

.. 1980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

1S4l
2?53
2288
2705
2779

1059
1373
1338
1397
1517
1558
I 488

tlz
140
171
145
138
T?3
139

27,9
?9,8
30. 2
34.9
37.2
41.1
45,5

9.4
10. 6
10.5
11 .3
12,6
13, 9
14. 8

3155
384S
3849
4299
4486
s61Z
4585

10823
tl472
I 1332
t2s07
13781
1437q
14510

43
43
q,

5?
52
c,
55

7515
7319
7187
7564

101
67
az
56
67
63
85

2750
3590
3619
4176
4553
4839
40 i9

2879
2903

85r1
8871
9784

7459
8567
907?.
9517

I 0558
10687
12009

23125
25048
24037
26t37
?436?
28qqs
31751

24.4
24.?
24,2
27,0
31,1
34.1
37,5 25,3

1987
1988
1989
19S0

1980
1985
i986
1S87
1988
1989
1990

7A27
s257
9496

10495
10831
1 1336
10975

1398
1429
1q?Z
1519
117C
1833
1961

59767
672?7

1 1578
13758
t4257
t4877
15196
1644 I
17916

32787
35070
35334
3847 1
41344
4187 1
4501S

118
103
136
s5

102
1ls
L?7

437
335
319
320
377
257
332

66603
65817
53370
60103
54s88

l3s30z
151884
150560
146966
140577
133254
1 19399

4
5
q
6
6
4I

12.5
12.9
13.6
14,5
15.7
17. I
22.0

5.8
6.4
6.5
6.9
7,8
8.4
9.4

15
15
16
t7
20
21
tö

6
8
0
8
2
3
5

5,5
6.1
6.3
7.1
7.7
8.5
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KENIZAHLEN

1.2 STUDIEMNFAET.IGER UNO ANTEIL DER S]UDIEMNFAEI\reER AI{ OER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUT'IG

DURCH-
SCHNITT

STUDIEMISAEISER ( 1. HOCHSCHULSET.IESTER) STUDIENANFAEIIGERQIJOTE 3 )

LAÄD
DES I.IOHNSITzES

BA.I, DES ERI.IERBS
DER HZB 1 )

DER BE-
VOELKE-

RUNG VÜ{
18 B.UNT
22 J, 2l

INS-
GESAHT

UNIVERSI.
TAETEN 4)

rtlI rur'rsr- lrlcnxocn-l vERl.lAL-I nocx- I soruleru I ruruos-I sorulrr I (orlNE lracnnocx-I I vERu.FH)l ScHULEN

I I lracH- lverual-
rNs- lurul- lxurusr-lrrcn- lruss-

oesmr I vERSr- I HocH- ISCHULEN I FAüH-I raErrru ISCHULEN l(0.vEm,{.1 HocH-I ql I I FH) | scttut-Et't

ANZAHL x

OEUTSCHE UND AUSL':NDER

MAEIü,lLICH

RHEINLÄAD-PFALZ 1980
1985
1S86
1S87
1S88
1S83
1990

SAARLAND

SCTILE SI.I IG-HOLSTE ]N 1S80
1985
1985
1387
1988
1989
1S90

ERI,.IERB DER HZB AUSSER-
HALB DES EUNDESGEBIETS
UND OHT{E AMABE . . ., IgsO

1985
1986
1987
1988
1989
1990

3S29
3733
3690
41 43
4395
4488
5174

111
385
473
s07
507
439
sls

12.6
11.0
71.2
13,1
74,7
15.9
20.2

1980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

1365
I 179
11 t6
t212
1 198
1239
1402

35
t4
19
17
17
19
23

31220
33853
32886
31703
29852
28214
25574

9739
s668
9309
89l9
8418
7840
6900

2094A
24766
?sa33
25367
23105
22022
1S550

552108
545738
533432
572512
485806
442858

29272
33637
331 17
32725
31667
29944
27505

472248
518471
5126?r
501307
480845
456862
415343

5318
6344
6427
6859
7553
7833
8192

2108
2082
2013
2093
2t77
2194
2305

1834
?752
2218
2271
2606
2858
2s61

682
8r1
787
798
885
866
817

30187
37505
38101
41266
43875
q7146
48413

34538
37642

2388
2852
2893
2910
3356
3457
3486

26979
33996

39707

4q
34
46
38
45
48
43

58
46
{5
4l
4?
63
57

291 I
3136

1297
1082
1060

951
1073

965
1 107

26
78
s1
66
7L
70
64

19
18
19
21
25
27
32

21
,1
2l
23
?5
?8
33

15
16
16
18
20
24
35

0
7
E

6
3
8
0

6q
b
5I
0
q

8
1
1
6
I
2
4

6
6
2
b
7
?
0

Z
2I
E

7
7
3

6
0
s
7
6
I
3

74.
t?.
72.
13.
14.
i5.
20,

0
2
0
b
z
8
3

0.4
1.1
1.4
1.3
7.7
1.6
r.b

0,1
0.1
0,1
0,I
0,2
0,2
0,2

0.4
0.1
0.2
0,2
0.2
0.?
0.3

5
6
5
7
8

10
l0

7II
8

10
11
11

10.9

4.2
8.5
8.7
9.1

10.6
11.5
12.7

5.7
5.6
6.8
7.5
8.3
9,3

10.4

0.3
0.8
1.0
0,7
0.8
0.9
0.9

1.0
0.7
0.9
1,0
1.0
1,1
1.1

1.0
1.0
1.0
1.1
1,2
1.3
1.5

1.3
1,4
1.6
1.5
1.3
1.6
1,9

0,9
0.9
1.0
1.1
7.2
1.3
1.5

I
5
7
2
7
I
0

0
4
5I
5
0
8

s,q
5.6
5.6
6.7
7.1
8,5

17.7

0I
0
7
6
7

6.
6.
7.
7,
8.
s.

3312
3S79
4005
454q
4838
5340
7125

5845
5332
6835
7727

8256
s470
9908

10108

2t27
2370
2354
2636

925
1379
1392
1630
1648
I 897
3457

?03
184
215
237
237
244

10,?
9.6
9,5

10.8
r2. 5
t4,2
17.3

0.3
0,2
0.2
0.2
0.2
0.3
0.3

?22
i71
147
239
182

820
657
570
7tq
811
990

1727

14
21
30
19
6

17
139

8485
s410

ts8z7

3389

5789
5543
6089
6755
7486
8168

12686

76592
80280
81373
88078
s5845
s7324

7t1822

6s495
58743
58933
74777
a7279
82.293

?35
281

1539

5680
5837
6043
6283
6690

15.3
14.5
14. S
16.5
18.7
20.0
25,3

FRUEHERES BUNDESCEE. 1980
1S85

501520 113232
124550

1990

125510
136494
747173
152t26
168464

1986
1S87
1S88
1989

22.

25,
28.
31,
38.

28,
28.
25,
31.
3q.
Jb.
40.

20,
27,
21.
23,
26.
24,
34.

4770
5375

42599
43206

1683
1390
1356
1313
1405
1373

3
3
2
2
3
3
3

0,
0.
0.
0.
0.
0.
0.

DARUNTER 3

STADTSTAATEN ....

FLAECHENSTAATEN

1980
1S85
1986
1S87
1988
1989
1990

1S80
1985
1986
1987
1988
1989
r990

164
137
143
t23
150
772
151

386
q87
515
45S
410
486
s17

s370
4867
5135
5349
5633
5780
5034

5308
59S4
6351
6606
7080
6863
5S20

0.3

0,2
0.3

18.
17,
19.
20,

22,
25.

13.
i3.
13.
14,
16,
18.

I
B
2
6
4I
Z

I
3
4II
0
2

0.6
0.4
0.4
0.4
0.5
0.6
0.5

0.
0,
0.
0.

2
2
2
2

10936
10978
11074

s8141
108588
109756
1 18559
127692
131738
142563
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1 HMHSCHULSTATISTISCHE KETI{ZAHLEN

1.2 STUDIEMISAET'IGER UND AttITEIL DER STUDIEMNFAETIGER Alt DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUiIG

DURCH- STUDIEMNFAENGER ( I. HOCHSCHULSEHESTER) STUDIEMNFAEIIGERQUOTE 3 )

LAI$
DES NOTINSITZES

8A{. DES ERI,IERBS
OER HZB 1 )

s$f{ITT
DER BE-
VOELKE-

Rt rlG v(N
INS-

6ESA}IT
l^,rr*rr-l KUNS,- IFACHH'.H-l vEm.rnr-
lrasrEN sll HocH- I SCHULEN I rurues-I I ScHULEN I (oHNE IFAcHHocH-I I lvERl,,r.FH)l SCHULEN

I I lracn- lvenul-rNs- I unr- lxmrsr-lxocx- lnnos-
GESAr,,rr I vrnsl- I noor- lscnuuEtr I racn-I TAETEN I SCHULEN I ( O. VEm{. I HOCH-I el I I FH) lscttulrru

18 B.UNT
22 J, 2l

AAIZAHL

DEUTSCHE I,IND AUSLAENDER

HEIBLICH

BAYERN, ,.... lS80 850811985 929411
166
zt0
?03
183
273
t7q
192

?23q
2439
2497
2855
?751
2741
2918

531
413
5q5
864
808
850
802

13.1
13.7
13.8
15.4
17,1
18.6
21.9

12.8
11.7
13.0
14.8
15, S
16,5
19.3

0.6
0.4
0.5
1.0
0.s

BADEIWI.,ERTTEMERC

BERLIN-I.IEST

BREMEN .

HAHBURG

1986 91532 11884 863913266 935S
13856
13805
7ß27

10094

1S80
1985
1986
1987
1988
1989
1990

74276
81085
80471
78S50
7Ett44
73468
574S1

83858
76774

12014
11154
s783

4i535
44467
44166
43696
q2547

54927
63231
63041
61987
59540
56760
51557

I 33293
14?889
1 41 476
138883
134536
127874
I 14392

9710
1 10S1
1 1090
12150
ß1A2
13551
1q778

2666
3187
3357
3154
3CA4
3{qS
3620

6920
7653
7769
8590
8901
9009
9025

8235
9180
9588

10271
10966
1 0970
I 1838

?2507
2?93A
?355?
25695
26798
26533
28695

253
z?5
222
191
256
285
255

6l
68
64
69
51

1734
2170

592
768
809
938
921

101 l
1008

7131
7928
7701
84S4
9395
9594
.0714

7945
7A57

10876
10s19

2358
2537
2510
2767
2800

370
318
348
zs3
424
393
501

I
s
st

l0
12
13
i5

I
8I

10
11
7?
14

18
l8
l9
19
1g
20
21

15
15
l7
18
19
1g
?2

12.
13.
72.
14.
15.
16.
18.

11.li.
11.
12.
14.
14,
77.

t?.
11.
1'
13.

15.
19.

6
8
6
8
2
1

s

6
b
7
2
1
3
8

3
5
4
5
5
0
2

7
4

1.
2.

4
4
5
2
I
0
I

0
5
5
I
8
3
3

6
I
0

I
8
?

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0,2
0.2
0,?
0.2
4.2
0,2
0.3

t,2
o.7
o,7
0,4
0,6
0,8
0.8

c
0
0
0
0
0
0

0.3
0.4
0.4
0,4
0.4
0,4
0,5

0.2
o.2
0.1
0.2
0.?
0.2
0.2

0.2
0.2
0,?
0.?
0.3
0.3
0.4

0.3
0,2
0,?
o,2
0,?
0,2

2.3
2,7
2.9
3,2
3.4
3.8
4,1

6.0
6.0
6.6
5.8
7.0
8.3
8.8

4.0
4. t
4.4
4.5
5,1
5.3
6.1

2.5
3.0
3.6
4.0
3.9q,2
4,2

2.5
2,7
2,7
2,9
3,2
3,4
3.9

3.1
3,1
3.3
3.6
3,4
3.6
4.2

0.8
0.§l
1,0
1.2
1.2
1.4
1.5

0.7
0.7
0.5
0.8
0,7
1.1
0,s

0
7
7
8
7
8
s

1.
0.
0,
0,
0.
0.
0.

.6

.0

.0

.2
,0
.1
,1

0,7
0.7
0.8
1.0
0.9
0.8
1.1

0.8
0,9
0.s
1.1
1.1
1.2
1.6

89572
871115

1987
1988

2.
2.
2.
3.
3.a
3.

3.
2,
2.
2.
3,
3.
4.

138§t
1990

10040
10915

1.0
1.0

1980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

10953
13318
13389
73222
13687
13064
r218S

5145
5551
5476
5354
5196
q332
4439

1980
l98s

11403
t27t1

1986 12615
1987 12305

1975
2S6l
26 16
2526
2716
2649
2597

803
8Sl
929
987
331
s78
990

1737
2093
2 106
227?
2370
2309
2349

24,3
23. I
25. I
23. I
25.5

2,?

26.
29.

191
321
299
276
?57
302
423

34
39
35
42
38

40

t1?
9?
a?
97
86
93
91

130
87
94
59
83

100
99

l4
1Z
l0
5

33
s4
25

29
49
45
46
s7
45
52

80
15
t7
19
20
Z2
24

I5
14
15
16
18
1S
23

16
16
15
18
19

2,1
1.9
2.3
3.5

1980
1985
1S86
1S87
1988
1989
19S0

1 160
L?_75
1333
1346
1427
1485
1 446

22,5
23.0
24.3
at1
27,5
30, 1
32,6

309
333
359
311
365
411
331

457
5?3
551
556
609
587
596

1988
1989
l9s0

1S80
1985
1986
1987
1988
1S8S
1S90

2335
2757
2794
z97l
311?
3034
3088

20.5
27.7
22. I
24.1
25.9
27.?
31 .6

75.2
15.5
16. 7
18. 5
19. 7
20.7
25,0

HESSEN . 1980
1985
1986
1S87
1988
1989
l9s0

5369
579S
56S4
5256
6754
6766
7015

1208
1345
1579
1750
1545
t7?6
r53S

4?9
435
516
438
448
411

07
2
6
7I
2
3

8

40654
37077

0
5
2
6
s
3
0

I
I
6
5
I
I
I

o
0
s
3I
6I

5
0
5
4
I
8
6

8
o
3
6
2I
0

NIEOERSACHSEN

NORORHE IN-I,IE STFALEN

6355
5951
7254
7706
8410
8390
9088

105
117
148
141
153
185
186

1695
1817
1879

1396
1687

380
425
491
607
5?4
471
546

1S80
1985
1986
1987
IS88
1989
1990

1025
1226
1259
1478
1511
1575
1824

I 7050
17018
17S l8
14877
20406
20209
277A9

1924
2018

4084
4376
4610
5036
4559
4576
4417

348
318
265
304
JZZ

255
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1 HOCHSCHULSTATISTiSCHE KEIWZAHLEN

1.2 STUDIEMNFAEAEER UM) ANTEIL DER STUDIEMNFAEI{GER ATI DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUT{G

STUDIEMI'IFAEISER ( T. HOCHSCHULSEI"IESTER ) STUDIEMNFAEiIGERqJOTE 3 )

LAND
DES I..IOI,INSITZES

BA,I. DES ERHERBS
DER HZB 1)

DURCH-
SCHNITT
OER BE-
VOELKE-

Rthß v0{
18 B,UNT
z2 J, 2l

INS-
GESAI4T

lur,r.*.r-l *rr.r- lro.nr*n-l r.*0.-
lurreru el I HocH- I scxulrru I runs-I l scHULEN l roHrur lrncxnrcn-I I lvraN.rn)lscxulEru

I I lnrcx- lvEnur-INs- l urur- lxutrst-lxmx- lruuss-
eesatr I veasl- I rrcn- lscnuleru I rlcn-I rleruru lscnuueru I ( o.vrru. I Hoctr-I {) I I FH} IScHULEN

ANZAHL a

RHEINLAND-PFALZ

SAARLAND

OEUTSCHE IJND AUSLAENDER

I.IE IBL ICH

1036
872
833
911
920
875
977

2.6
2.6
3.2
3.0
3.3
4.0
4.0

0.2
0.7
0.9
0.8

1980
1985
ls86
1987
1988
1989
1990

2831
2673
2720
2974
3422
3535
3614

759
840
381
893
923

1086
956

1202
1280
1300
r?24
1295

14,7
13. 5
13.5
15.1
16. 3
16. 4
19. 6

289
306
311
302
321
?83
?49

32
43
Jb
2S
33
37
37

14
l6
l1I
6

13
14

46
43
30
38
43
51
55

3q7
254

1387
1988

2S433
317S9
31015
29940
28342
26928
?q203

3633
379 1

4012
4136
4680
4317
qagz

2370
2720
2559
3064
3332
3359
q038

491 I
5508
5979
6416
70?3
7S58

1 1862

71
225
?75
245
302
259
?15

t2
11
12
13
16
18
20 z

5
sI
8
5
3
2

I
8
8
U

72
13
14

tlII
10
1t
1l
l4

10
8
8I

11
72
14

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.1
0,1
0,1
0,2
0,2

0.?
0.2
0.1
0.2
0,2
0.3
0.3

0.3
0.3
0.3
0.3
0.3
0.3
0.4

0.6
0.5
0.5
0.4
0.5
0,6
0.7

0,2
0,2
0,2
0,2
0,2
0.3
0.3

5
4
8I
1
1I
?
4
4I
5
8
8

1.1
1,0
1.1

1986
1987
1988
i989
1990

SCHLESI,{IG-HOLSTEIN .. 1980
1985
1986

1989
1990

ERI.IERB DER HZB AUSSER-
HALB DES BUNDESGEBIETS
UNO OHNE AI{GABE .... 1980

1985
1986
1987
1988
1S8S
1990

FRUEHERES BUNDESGEB.

1986
1987
1988
1989
1990

DARUNTE R 3

STADISTAATEN 1S80
1S85
1S86
1S87
1S88
1S89
1990

FLAECHENSTAATEN

109404 82360 15S7

1980
1985

9165
9267
8891
8452
7995
7Sq7
6603

473887
520081
514895
50481 4
489576
466406
s22320

?7501
31s80
31 q80
30881
30897
29150
26411

446386
488501
s83415
473933
45867S
437256
395909

0,2
o,2

0.1
0.6
0.5
0,7
0.7

18676
22419
228?Z
22s33
21319
20267
7747?

7924
1953
1921
2227
?s5q
zs38
2576

12.7
I 1.9
11,7
73.7
15, 6
tb. b
a, 1

8
60
47
58
53
52
55

t23
ttb
2t7
264
252
242
?26

5
b
sI
t
0
5

2
3
5

0II

1.5
2,2
?,q
2,7
3.0
5.5

z,a
2.5
3.1
3.4
3.5
3.8
4.5

4.1
3,7
4.0
3.8
4.5
4.8
5.6

2.7
2,8
3.0
3.3
3,3
3.6
4,2

3.
3.
3.
3,
s.
3.
3.

0.7
0.8

0.7
1.0
1.0
t,2
1.2
t.2
1.3

0,7
0.8
0.s
1.1
1.1
1.2
1.4

0.7
0.8
0.8
1.0
1.0
1.1
1.3

4410
4908
5430
5716
6324
7089

10337

277
498
431
535
583
618

1 181

13404
15194
16098
I 7315
77t22
17654
19004

36
al
17
27

14?

1S3
216
205
245
233
294
355

21
25

287
359
308
430
44S
548

7028

1S80
198s

16
15
16
18
20
27
25

22
22
23
24
26
?7
30

14
14
14
16
18
19
z2

74256
74873

98071
9348S

76737
82?73
8521S
92349

b lbl
7279
7484
747t
8023
7963
8154

65659
69546
71756
78462
83025
83558
89388

58565
61410
63261
68310

49541
51057
52180

1411
1416
1330
131 4
1486
157S

3350
4253
4530
5410
5?07
5383
5843

72,4
11 ,8
t2,3
13.5
15.2
15.1
19.5

zI
6
3
0
3I

4I
8
?
0
3I

7
2I
6
1
1
6

4515
5445
5651
5785
EO17
5936
5935

15. 4
17,2
18.0
18.7
1t}.7
20.4
22.5

11.1
10.5
10. 8
12,0
tJ. 5
14.1
16.8

5680S
61855
51848
65687

173
148
149
111
163
189
176

I 045
1052
976
958

1090
1095
1066

1136
7174
1268
1 150
1402
1391
I 488

1 138l
13661
75522
75725
15271
15715
16488

337
452
416
415
381
447
554

2992
3776
4078
4970
4809
4909
57q7

Z
s
3
3
2
5
1

1380
1985
1986
1S87
1988
1989
1990
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I HOCHSCHULSTATISTISCHE KEiT{ZAHLEN

1.2 STUDIEMNFAEI\EER UNO ANTEIL DER STUOIENANFAEIIEER AN OER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUIIG

STUDIENANFAENGER ( I. HOCHSCHULSEMESTER ) STUOIEMNFAEhIGERQUOTE 3 )

LAND
DES I,IOHNSITZES

BZI. DES ERI.IERBS
DER HZB 1 )

FACHHOCH-
SCHULEN

( OHNE
VERI.I. FH }

VERT,{AL-
TUIlGS-

FACHHOCH-
SCHULEN

DURCH-
SCHNITT
DER BE-
VOELKE-

RUI\ß VO\l
18 B.UNI
22 J. z',t

INS-
GESAHT

lr*ru.*rr-l KUN'I- |lrlrrrrqll Hoor- |

I I ScHULEN 
I

I I lracn- lvrnuau-INS. I IJNI- IKUNST-IHOCH- ITIJI{GS-
GESAHT I VERSI- I HMH. ISCTIUI-EI.I I TICH-I TAETEN ISCHULEN I(O.VER,.I.I HOCH-

I ql I I FH) IScHULEN

ANZAHL

DEUTSCHE 5)

INSGESAHT

BADEN-{,{UERTTEMEERG .. 1980
It 85
1986
1987
1988

149406
145704
140629

1986 1756231387 t7t24g
1988
1989
l9s0

165283

431
453
418
368
457
487
465

28838
29351
31562
33832
34985

138480
150S16

1989
1990

24594

38195

26709
?7793
28627
31751
33101
34257
35816

1670S
18633
18485
20153
218A7
22219
25097

I 7594
17744
1849 1
20280
21700
21692
2q014

4015
45 18
4890
4489
4868
4663
4543

1707
I 794
1952
2100
?214
2114
2202

4249
4796
4943
5025
5070

314
335
317
301
320
27q
295

5S0S
8012
8658
s.240
9715

10371
10715

8533
9414

1385
1680
1790
1811
1773
1909
1918

1 459
1089
1286
1755
1758
1968
1987

409
6?3
587
524
462
583
726

2423
2654
27 40
2997
3285
3409
3785

4.q
4.8
4.9
5.5
s.6

t7
1S
19
2l
24

16
l5
16
18
20

28
zl
29
27
3t

21
27
29
32
36

25

?a
31
34

1
1
6
7
1

72
t2
t2
13
15

0.
0.
0.
0.
0.

1
3
4
8
6

44
3
3
3
3

.3

.3

.8

0
B
fl
7
s

6.8
7.8
7,9
8,5t.:

4.S
5,7
6.0
6.9

4.3

5.
4,
5,
4.
6.

s
8
I
s

1l

2
2
z
z

3
q
4
4
s

5
5

0
1
2
2

:
3

:
5.
5.

BAYERN

BERLIN-I.IEST

EREHEN ......,

HAHBURG

.. 1980
1985

165324
178s32

7?42
8585

?
b
3
5

I
0
b
5
5
,,

4
0
8
1

:

zz,2
??,2
22. S
25,7
27.2

21.
20,
?.7.
?s.
26.

10
10
10
11
13

19
19
?1
?0
22

7
0
5
8

l

0.
0,
0.
0,
0.

0.
0.
0.
U.
0.

0.
0.
0.
0.
0.

0,2
0,2
0.2
o,2
0.2

0.3
0.?
0.2
0,2
0.2

0.9
0.6
0.7
1.0
1.1

2,0
2.7
2,5
2.3
2.t

0.9
0.8
0.9
1.2
1.1

0.8
1.1
1.1
1.4
7.4

0.8
0.9
1.0
1.1
0,9

9313
I 0323
10516

.. 1980
1985
1986

1989
1990

1980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

10005
1042S
10271
9950
9603

?.0926
?2977
?2727
21890
21127

77A7q

27q0
2812
3064
3 1S4
3496

5241
6338
6378
6982
7270
735q
7353

62?52
65632
66203
7 t137

1987
1988

20147
23254
23054
22359
2 1580

5636
641 1
6735
6 181
6832
5708
6348

202
145
156
t1?
t2a
L4?.
135

23
25
24
13
70
94
52

59
88
88
92
93
89
s8

223
212
276
231
245
290

704
586
498
55?
599
450
493

1010
1125
1 162
1056
1376
1320
1544

I414
1797
1 788
1852
?010
?024
1955

1.0
0.6
0.7
0.5
0.6

920
s09
997
963

I 107
1215
1 195

3561
3564

g0
84
s1

118
105
134
115

17,t
t7,?
19,0
21,1
23.1'

z
2

0.
U.

0.
0.

2
7
7
7
5

.. 1980
1985
1985
1987
1988
1989
1930

3534
42?1

12664
12619

t5027
16089

224
232
253
242
224
216
230

618
925
879

1t27
1088
104S
1033

I
0
1
1

I

4
7I
4

0
6

I
4

2
2
1
2

5
3
2
6

I

16
18
18
2L
23

16
15
15
16
18

12
t?
13
13
15

15
14
15
15
18

HESSEN

NIEDERSACHSEN,...,.. 1980
1985
1986
1987

19S0

NORDRHE IN-I,IESTFALEN

1980
1S85
1S86
1987
1988
1989
1990

17254
18364
18304
20109
2 1036
22376
22560

175
143
136
114
122
125
133

3757
4677
4878
554 1

5833
6175
5205

826S5
81795 12411

13327
13987

1 0440

80171
77379

13677
15374
15075
16958
18567
18738
20591

43738
4631 7

19619
22575
?3477
24722
26604
26909
?9170

4184
5857
5920
6t83
6686

335
1 131
I 199
1350
1 106
1048
1?02

17,8
18.1
18, I
20.3
22.6

4
3
0
s
I

24867
24095
220?6
17824

4.7
4.8
5.1
5.71988

1989 6833
5985

1980
1985
1986
1387
1988
1989
1S90

253099
?69825

1 1441
13134
13591
1 4965
I 4831
15347
I 51SZ

54191 3961956405 4003157186 40357

0
0
0
2
3

7
I
I
8
7

4I
0)

4.5
4.S
5.1
5,8
5.S

266597
259838

FUS$OTEN SIEHE S. 35.

250793
46997
51667
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1 HOCHSCHULSTATI SIISCHE KETÜ{ZAHLEN

1.2 STUDIEMNFAETIGER UND ANTEIL DER SIUDIENANFAET\ßER AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUNG

OURCH- STUDIENANFAETIGER (l. HoCHSCHULSEHESTER) STUOiENANFAEI!6ERQUOTE 3 )

LANO
DES NOHNSITZES

BZI4. DES ERHERBS
DER HZ8. 1 )

VOELKE-
RUNG V0Nl

SCHNI TT
DER BE*

UNT
2',|

INS-
GESAMT

UNIVERSI-
TAETEN 4)

KUNST-
HOCH-

SCHULEN

FACHHOCH-
SCHULEN

( OHNE
VERH. FH )

VERI,.IAL-
TUN]GS-

FACHHOCH-
SCHULEN

18
22

B
J

I I lracx- lvrruar-rNs- Iur'rr- Ixurusr-Ixo$r- Irmes-
GEsAMT I vERsI- I HocH- lscxulrru I rlcn-I raerrru lscnuLeru l(o.venw.l nrcn-I 4) I I FH) ISCHULEN

ANZAHL

RHE INLAND-PFALZ

SAARLAND

SCIILESI,.IIG-HOLSTIiN .. 1980
1g85
i986
1987
1988
1989
i990

ERHERE DER HZB AUSSER_
HALB DES BUNDESGEBIETS
UND OHNE AAIGABE .... 1980

1985
1985

FRUEHERES BUNDESGEB 1980
1985
1986
1987
1988
1989
1S90

DARUNTER 3

STADTSTAATEN 1980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

FLAECHENSTAATEN

1987
1988
1989
1990

2514
2t0q
2171
2967
3287
3727

10706
2SA5
883s

39
7t
54

t2l
5l
76

149

zo18
1558
1719

1980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

9391
9943

10242
10747
119?2
12472
1281 1

75
77
8?
62
76
a4
80

2506
2972
31 25
3098
3429
3839
3430

1980
1985
1986
1987
1388
1983
1990

18050
i7s58
1 t2.O9
163:J2
1 5763

3362
3276
3140
3306
3370
3328
3485

2332
2006
1903
2015
205 I
2053
2300

348
1102
1071
1081
t172
1121
1030

34
138
138
124
12q
12?
119

12.9
r1.2
11.1
12.7
13.0

38404
45855
45926
45072
c3502

5602
6615
6577
7526
8063
8568

10333

1 157
1835
I 840
212r
2185

58041
82247
60533
58208
56180

I 10800
98S503
977?36
952848
919663

51078
s5658
s6052
54199
52310

859722
932S45
92 1 184
89854S
867353

195306
2 1 1339
225445
225843
253574

5628
6240
6ZA7
6976
7608
7851
8612

40?8
q285
4233
4A27
53 12
5534
5896

2q25
27 46

124625
129103
131053
7q?734
152800
154402
175020

9256
10533
1 1091
I 1385
1?025
i 1806
I 1815

DEUTSCHE 5)

]NSGESAI'17

91
85
73
77

103
103

2458
2250
2150
2069
2?55
2256
2331

11
10
10
72
13

10.
o
9.

lu.
12,

0I
5
2

5
2
2
2
4

6
4
3
7
5

13.
lJ.
1a
14.
16.

18.
18.
19.
21,
23.

13.
72.
7?,
14.
15,

2
E

8
?
o

7
5
0
2
6

?95
?5A
268
217
28S
325
285

ta?
614
7SA
651
809
698
689

326
410
431
501
48S
485
457

35
qb
55
44
23
qs

2AL

15.
16.
16,
18.

18.
I8,
18.
20.
?t,

3
0
2
1
4

4
1
4
0
5

0,
0.
0.
0.
U.

3
8
2
3
1

q,
4,
5.
5.
6.

5.2
6.1
6,2
6.6
7,4

3.0
4,0
4.0
4,7
5.0

0.1
0.1
0.1
0.1
0.1

0.3
a.z
0.2
o.?.
0.1

0.?
0.2
o.z
0.?
0.2

0.8
0.9
0.9
1.1
1.1

,4
,7
,7
.6

:

4A
30
2A
76
23
1'
36

I
I
8
8

14
14
14
16
18

5
3
2
7

2446
4Sa7

42?
429
333
377
s67
516

1441

176753
19 1 473

41s50
50494
51896
55891
58130
6 1530
63695

3344
383 1
3S47
3871
4493
455S
4694

37184
46235
47616
51643
53170
56455
57560

a7?0
9626

t0zo7
t7245
1 1256
1 1665
12532

1S.
19.
20,
22,
?q.

tb.
27,
29,
30.
JJ.

s
0
0
2
2

0.
1.
1.
1.
1.

7
0
4I
?

q
3
0
2
4

6
1
3I
3

5
8
0
1
6

s,
5.
5.
5.
6.

6.
6.
7,
7.
8,

0,3
0,2
o,2
0.2
0.2

0,5
0.5
0.5
0,4
0.6

0.
0.
0.

0,

13617
15s61
16237
16357
17598
17623
17865

723
93S
931
884
791
s33

1071

1
6
ö
0
0

1980
1985
1986
1987

1 1335 I
117012
7rn?43
t?83?4
13802S
140111
154370

2125
1S21
7824
173 1
131S
1845
1897

ß.7
18.6
19.2

4,4
5.0
5,2
5.7
6.1

7606?2
1 73808
175898
192015
203560
209099
225007

7362
8641
921 1

10317
10442
I 0588
11180

2

0.s
0.s
1,0
1.1

1988
1989

%
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI\NZAHLEN

1.2 STUDIENANFAEI{GER UND ANTEIL OER SIUDIENANFAEI'IGER AN DER ALTERSS,PEZIFISCHEN BEVOELKERUM

STUOIENANFAETVGER ( I. HOCHSCHULSEMESTER ) STUDIEMNFAEIIGERQUOTE 3 )

LAt\D
DES l.l0tf,lsITZES

BZ}I, DES ERIIERBS
DER HZB 1)

DURCH-
SCHNITT
DER BE-
VOELKE-

RUI{G Vü{
INS-

6ESAMT
L",urorr-| rurusr- IrrcHxrcn-I vEruu.-
lrarrrN sll nrcä- I scnuLEr't I rulrl6s-I I SCHULEN I (ottt'tE lFAcHHocH-I I IvERH.FH)|scHULEN

I I lrrcn- lvrRul-rNs- I urur- lrurusr-lHrcH- lruues-
ersailr I vrnsr- I nocH- IScHULEN I racn-I rrrrcn lscuuleu l ( o.vgru. l HocH-

I 4) I I FH) ISCHULEN
18 B.UNT
22 J, 2l

ANZAHL

DEUTSCHE 5)

MAEI,I{LICH

BADEIH.ITJERTTEMBERG .. 1980
1985

4278
5945
6352
6766
7161
7676
8006

7S3
sl2
982
873
852
898
910

0.4
0.3
0.3
0.3
0.3

8.3
9.1

10.0

70537
75967

1988 7ßq7

256
255
215
189
225
223
z-rb

75198
74260

397
?0?
279
247
340
233
289

84543
s0881
89522
87358
83932

r0358
1 1501
1 1385
10947
105i8

573S5
64083
63535
62709
60249

14326
17S75
1852S
19699
21016
21672
23823

2369
3563
3675
41 13qzl6
q42l
4379

10481
10968
10815
1 1815
7?7 45
13721
13829

r1442
13515
13S88
1 4584
15833
16 109
17550

34237
372?0
39760
40425
43406

9653
10853
10s80
I 1871
12774
12875
14671

9875
10077

?168
2353
2575
2319
2542
2355
2334

915
943

l 043
1 t33
1245
I 197
1ZS3

22782
23398
23367
?53q7
?7?52

1118
1 185

13
14
l4
16
77

21,
23.
2q.
tö,
29,

2
4
3
5

:

7
I
4
0

:

7
1,
7
1

6.0
7.7

1.1
1.2
1.Et.z
1.2

1.1
o.7
0.8
1,0
1.1

2.0
2,5
?.4
2.7
1,8

1.1
0.9
1.1
1.5
1.4

1.1
t.2
1.5
1.3
,.1

0.s
1.2
1.1
1.5
1.7

1.
1.
l.
1.t.

1.1
1.0
1.1
1.1
1.4

1985
1987

198
1990

BAYERN .

BERLIN-WEST ..

BREMEN

HAHBURG

NIEDERSACHSEN

NORDRHE IN-hIESTFALEN

51 43
5?67
5176
5014
4817

1593
I s82
1763
1878
2101
2152
?776

1980
1985
1986
1987
1988
1989
l9g0

16021
171 15
17006
r4762
1S520
20779
22350

10020
11095
I 1852
1 1867
13340

185
17q
160
154
154
131
143

5033
6 188
6085
6621
6654
7663
764?

928
576
747
892
950

19.0
18.8
19. 0
21.5
?3.4

6.8
7.6
7.9

zs.
29.
31,
29.
33.

J1.
30.
34.
37.
43.

24.
31.
a2
a)
40.

?6.
25.
25.
?4.
32,

19.
21.
2a
26,

24.
24.
25.
24.
31,

6.0
6.8

9.4

11 ,9
11,0
t2,6
73,2
15,6

11
11
11
t2
14

20
19
21
20
2Z

77
20))
?5

l7
13
l9
73
25

18
16
l6
17
19

12
13
14
14
17

17
l7
77
19
z1

0.2
0.2
0.2
0.?
o.2

0.3
0.6
0.6
0.5,.:

0,4
0.3
0.4
0.4
0.5

0.2
0.?
0.?
0.1
0.2

0.3
0.2
0,2
0.2
0,3

1980
1985
1986
1987
1S88
1S89
19S0

1980
1985
1985
1987
1988
1989
1990

9Z
12
76
55
53
56
51

I
l3
14
8

37
50
?8

41
3S
48
49
49
48
51

96
66
79
51
67
50
79

85?q
9362

0650
22?1
2030
1604
I i49

3tzq
3550
377 S
3400
3771
3645
3759

646
a23
835
778
971
s53

1071

218
30?
2AA
244
205
?41
303

6.1
5.7
6,9
6.7
8.7

3
0
4
3

:
0
0
1

5
6

4
3
4
0
8

I
?
6
8

55
45
56
76
67
8Z
7R

s55
706
708
743
582
577
656

613
581
650
661
75?
8?3
a24

17.4 2
2
3
2

:

0,
0.
0,
0.
0,

1980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

1442.
?19?
??04
2598
2659
27Al
2796

914
129?
1 )Ca
1321
I 430
1469
1393

tt2
140
171
145 12.l

13.6

6
8
3
6
7

4
o
a
I
5

I
I
4
7
I

11
11

2
0

HESSEN , .,... 1980
1985
ls86
1987
1988
1989
1990

39708
q2340
41831
40876
39273

7 q07
7019
6917
7274
77q0

26??
3387
3375
3875
42A8
4s36
3766

138
123
13S

356
496
444
5i1
650
60i
62?

6.5
8.0
8.1
s.5

10.9

5.9
6.5
6,7
7.0
8.0

0
0
0
0
0

7
G
5
8
7

1980
1985
1S86
1987
1988
1989
1990

7375
8525
8905
93s2

i0316
10474
1 1783

118
s8

131
94
97

117
114

3334
4187
4?44
4395
4B3B
494 I
4997

0
I
1
2

:

I
a
0I
i

o
1

0
3
?

5.8
6.4
6.7
7.6
8.2

1980
1985
1986
1987
1988
1989
1S90

128842
137492
136333
732673
l?7471

7427
8881
9109

1 0067
1 0394
10914
10513

1398
r4?8
1482
1519
177 q
1833
1961

32004
34009

7
0
1
1

:

I
7
1
I
2

27444
30643
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1 HOCHSCHULSTATI STISCHE KEN},IZAHLEN

1,2 STUDIENANFAEIIGER UND ANTEIL DER STUOIENANFAET/GER AN DER ALIERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUI{G

STUDIEMNFAEIIGER (1. HMHSCHULSEMESTER) STUDIENANFAETIGERQUOTE 3 )

LAND
DES NOHNSITZES

BZH, DES ERI,,IERBS
DER HZB 1 )

DURCH-
SCHNITT
DER BE-
VOELKE-

RUI\]G Vg!
18 B,UNT
22 J. ?l

INS-
GE SAHT

lrr,ur^r,-l *rr.r- l.o.nno.n-l u.*ro.-
lrarreru a)l uocn- | scHureru | ruruos-
I I SCHULEN I (OHNE IFACHHOCH-i I |venu.rn)lscHut-ttr

I I lrrcH- lveual-tNS- I UNI- IKUNST-lH0CH- lTU[!GS-
GESAM] I VERSI- I HOCH- ISCHULEN I FACH-

I TAETEN ISCHULEN I(O.VERH.I HrcH-
I 4) I I FH) ISCHULEN

ANZAHL x

RHE INLAND-PFALZ

SAARLAND

SCHLESI,JIG-HOLSTE IN 1980
1985
1986
1987
1S88
1S8S
1930

ERI,IERB DER HZB AUSSER-
HALE DES BUNOESGEBIETS
UNo 0HNE AIIGABE .... i980

1S85
1986
1987
1988
1989
1390

FRUEHERES BUNDESGEB. 1S80
1SB5
1986
1987
1388
1S8S
1990

DARUNTER:
STAOTSTAATEN,..,.. 1980

1985
1986
1987
ls88
198S
1990

FLAECTIENSTAATEN ... 1980
1985
1985
1987
1988
1989
1990

28508
35829
36408
3932 1
41756
44t46
45756

15. t
14.5
14.8
15. 5
18. 5

1980
I 985
I 986
1987
1988
1989
1990

5755
6277
6306
6726
7351
7649
8031

384 1
3657
3620
4053
4270
4388
5078

1759
2747
2167
zz28
?529
277q
2496

ttl
385
473
407
507
439
414

i980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

23757
31974
31008
29835
28665

9263
3134
875 I
8357
8020

20299
?3848
238S8
23556
22526

466505
506108
49S678

DEUTSCHE 5 )

HAEMIL ICH

34
14
18
l7
17
l9
22

1956
20q2
2095
2124
2227

32q7
3912
3940
s4a7
4761
5241
5958

1393
1 153
1205
1850
1967
175 1
6393

105000
1 15695
1 17194
126585
135296
133692
154881

7686
8795
s2t2
9391

101 48
10218
1031 s

44
34
45
38
45
48
43

J.l
?1
65
?0
38
79

1182
987
971
871
385
882
977

10
10
?o,
z?..
25,

2a
22,

?4.
26,

16.
16.
16.
19.
21,

7A
9l
bb
71
7o

203
184
?ts
237
)14
244
2??

22,

26,
24.

29.
30.
32,
34.
38.

zt.
,)
25.
?7.

?
s
3
E

6

1

3
5
I

I
4
1

12
11
1l
IJ

0.1
0.1
0.1u.l
0.2

0.4
0,2
0.2
0.2
0,2

0.3
0.2
0.2
0,2
0,2

0,3
0,2
0.2
0,2
0.2

0,5
0.4
0.5
0,4
0.5

0.3
0.2
0.2
0,2
0.2

0.4
1,2
1.5
1.4
1.8

0.3
0,9
1.0
0.8
0.s

5,9
6,7
7.0
7.5
8.8

7
8
I
I

l0

0
0
1

3

5.1
7.7
7,3
8.1t.:

I
I
I

10
11

5.9
6.9
7,1
7.9
a.7

4.9

322
146
083
177
154

1 197
155 I

2045
2036

663
798
764
782
853
852
790

s.
2
2.

s,

10II
11
T2

14
ls
t4
15
l7

?
7
7
s
A

3
5
s
I
s

2108
?344
2325
2618
2479
3112
3350

70379
73349
73976
80381
86347
87s89

101239

4925
5488
5A22
6050
6446
6333
6379

884
1340
1358
1591
1605
1834
3335

275
266
?t7
236
28).
3?t
893

s.4
5.6
5.7
6,8
7.1

q)

44
43
4t
40
51
51

0
4
5
1

l

0
8
s
0

l

l.
0,
0,
1.
1.

q
8
7
2

:

1085
832
937

1540
i650
1375
5282

l4
21
30
19
6

t7
139

487069
467967

1343
i145
1 130
1048
1t44
1 074
1 186

4770
5373
5680
5836
5043
6283
66S0

Jbb
qBl

0
1
1

:

5I
5
0
s

5
7
8
7

:

5
3
5
0

:

3
2
1
3

6
c

8
7

26161
28989
28591
27555
26!184

74?
1?4
138tt2
139
1s4
130

2737
?760
3153
3?45
3288

515
46S
{10
486
517

??33
2636

18, 8
18. S
20.4
27.9
24,3

440344
s77t19
s71047
4ss504
441483

95S21
105748
106771
1 15335
123787
727723
1381 74

64369
67025
67217
72751
7A257
79881
89578

26000
32867
33454
36325
38322
4l 180
4158s

4370
4865
5135
5348
5633
5780
5034

8
2
7
1

:
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1 HOCHSCHULSTATIST]§CHE KEIü'JZAHLEN

1.2 STUDIENANFAEIIGER UNO ANTEIL DER STUDIENANFAEIIGER AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUNG

STUDIENANFAETIGER ( 1. HrcHSCHULSEMESTER) STUDIENANFAENGERQUOTE 3 }

LAND
DES WOIf{SITZES

BA{. DES ERIiERBS
DER HZ8 1)

DURCH-
SCHNITT
DER BE-
VOELKE-

RUIIG Vü{
INS-

GESAHT
I-
4)

KUNST-
HOCH-

SCHULEN

VERHAL-
TUIlGS-

FACHHrcH-
SCHULEN

FACHHOCH-
SCHULEN

( OHNE
VERH. FH )

UNIVERS
TAETEN

I I lmcx- lvrnurl-INS- I UNI- IKUNST-IHOCH- ITIJT'IGS-
oeslur I vERSr- I HocH- lscxuueru I FACH-

I raEreru ls$tulru l(o.venu.l HocH-I 4) I I FH) ISCHULEN
18 B.UNT
22 J, 2l

ANZAHL x

DEUTSCHE 5)

I.IE IELICH

BADEN-I..IUERTTEI,IEERG . . 1980
1985
1986

14.
14.
14,
16.
18.

10.4
10.5
10, 3
11,6
13.1

67943
73949
73208
7145q
69282

80781
87651
86101
838S0
81351

4862
5162
5095
4936
47A6

53045
60784
60559

124257
131S33
130264
t27165
7?3322

9568
10863
70822
1 1863
12815
13314
7q372

7050
7770
7505
a272
s109
s344

10426

7819
7707
4477
I 185
9848
9825

10678

1447
2165
23 15
2110
?326
2308
2203

5302
5849
7171
7606
8251
a?6q
8908

1591
?127
2305
?.474
2554

2?09
2397
2458
2753
265S
2660
2A34

592
768
808
938
921

101 I
1008

s31
413
545
864
808
850
802

i913lt
299
276
257
302
423

34
39
35
42
38
52
40

235
198
203
179
232
264
229

110
13
BO
51
t3
86
84

79
77
t1
63
55
b3
54

311
284
zts
265
2ss
217
204

I
7
8
6

:

0.3
0.3
0.3
0.3
0.3

0,2
0,2
0.2
0,2
0,2

0,
0.
0,
0,
0.

0.3
0.4
0,s
0,4

''l

0,3
0,2
0,2
0,2
o,:.

5I
1
5
7

7
7
8
3

2,7
3,0
2,6
3.9

5,3
6.4
6.8
6.1
7.4

4.2q.s
4.7
4.St.:

3.1
3,2
3.8
s,2'l
2.6
?.7
2.4
3.0
3,2

3.2
3.2
3.4
3.9
3.5

2.
?.
3.
3.
3,

0.9
1.0
1,1
1.3
1.3

:

0.7
0.5
0.6
1.0,.:

1987
1988
1989
1990

1980
1985
1986
1987
1988
1989
1990

2695
2709

BAYERN . ... 1980
1985
1986
1S87
1388
1989
1990

1980
1S85
1385
1987
1988
1989
1990

10688
10578
11621
12989
13481
1 3478
r4466

2512
2861
3021
2781
3061
3063
3t83

8177
s058
3483

10138
10)71_
1 0800
I 1620

22141
22396
22345
2503?

1ZS
161
157
147
166
143
152

13.
L?.
13,
15.
15.

?6.

,1
25,
25.

23,
23.
25.
26,
29.

2t.
23,
23,
26.
za.

17.
18.
18.
27,
21.

15.
14.

17.
18.

9.
8.
9.

10.
72.

19.
1S,
2t,
20.

16.
I5,
17.
lg.
?0.

16.
17.
18.
20.
?7.

13.
13.
13.
15.
16.

11.
11.
11.

14.

13.

1?
14,
15.

2
2
5
5
6

5
u
s
I
3

7
8
8I
1

2
2,
3.a.:

3.8BERL IN-I.IE ST .

BREMEN

HAMBURG

HESSEN

NIEDERSACHSEN

NORORHE I N-I,.IE STFALEN

1147
1230
1301
13 16
1395
I 409
1388

752
851
909
967
s6s
921
953

14
12
l0
5

33
44
24

1S80
1S85
1S86
1387
1988
1S8S
1990

9497
1 1037
110?4
10755
1043 r

364
302
327
274
405
367
473

2
7
7

7

1.

0.
0.
0.

q
6
0
2

I
3
?
2

6
8

7
1

2.0
2.9
2,7
2,6
2,5

o.7
0.8
0,7
0.9
0.8

.......... 1980
1985
1986
1987
1988
198S
1990

10558
11470
t134?
10943
10609

2272
2675
2703
2869
2994
2933
297 S

I 692

?0s5
2 198
228q
2245
2?7q

43
44
41
s7

?_8
49
40

IL2
a2
a2
97
86
93
91

307
328
347
302
355
39?
371

q40
505
536
531
580
s55
562

c
?
8,
2

3
5
8
6

:

0
7
0
1
5

o
I
7
4
4

I
a
8
8

:

6
b
0
5I

1980
1985
1986
1987
1S88
1989
19S0

38156
40355
39964
3S295
381 06

6773
7396
748S
8294
829 1
8655
8631

5?57
5600
5494
5049
.6247
6503
6727

1 175
I 290
1503
1565
1551
1539
1 439

q?9
435
516
438
4q8
sL7

?
?,

)

0.
0,
0.
0.
0.

7
?
7
1I

1.1
0.8
0,7
0.9
0.8

0.7
1.1
1.1
1.3
,.1

0.7
0.7
0.8
1.0
0.9

I
s
0
2
2

0.
0.
1.
1.
1.

59367
5757s

1980
1S85
1986
ls87
1988
1389
1990

105
114
145
137
148
113tla

1390
1670
1676
1788
1848
1892
I988

o,2
0.2
0.2
0.2
0.3

380
4?5
491
607
525
471
546

4I
7
1

?5872
75779

1 6837
16533
16S90
1839 1
19665
19553
2t02s

q014
4253
sqSz
4898
4437
4433
4679

I 025
t226
1258
1478
15r 1
1576
t82S

17. 3
17. 0
17 .6
ls. 7
21,0

FUSSNOTEN SIEHE S. 35.

?7731
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI'$JZAHLEN

1.2 STUDIENANFAENGER UND ANTEIL DER STUDIENANFAEIIGER AN DER AL]ERSSPEZIFISCHTN BEVOELKERUIIG

STUDI ENAIIFAEIIGE R ( 1, HOCHSCHULSEI'4E STE R ) STUOIENANFAENGERQUOTE 3 )

LAND
DE§ I,IOHNSITZES

BZH. DES ERI,IERBS
OER HZB 1 )

DURCH-
SCHN I TT
DER BE-
VOELKE-

RUI.IG VO!
18 B.UNT
2? J, 2l

]NS-
GE SAMT

KUNST-
HOCH.

SCHULEN

UNIVERSI -
TAETEN 4)

FACHHOCH-
SCHULEN

( OHNE
VE RhI. FH )

VERI,IAL.
TUt{GS-

FACHHOCH.
SCHULEN

I I lracH- lvrnuar-rNs- lurur- l«urusr-lxoctt- lrurts-
orsnnr I venst- I Hoor- lscHuLrru I racH-I raErrru lscttur-Ett I (0.vERt,l. I nrcn-I ql I I FH) IScHULEN

ANZAHL

DEUTSCHE 5)

I.IE I BL ICH

RHE INLAND-PFALZ

SAARLAND 1980
1985
1SB6
1987
1988
1989
1930

SCHLE St,iIG_HOL STE IN

ERHERB DER HZ8 AUSSER-
HALE DES BUNDESGEBIETS
UNO OHNE ATIGAEE .. ,. 13BO

1985
1986
1S87
1388
1989
1990

FRUEHERES BUNDESGEB

DARUNTER:
STADTSTAATEN

tr27
951
966

1 107
1320
1 370
4313

s33
726
742
885

1086
11 10
3553

20
37
aa
bb
31

147
163
116
141
185
195
548

9.9
8.7
s.0

1U. J
72. r

1980
1985
1985
1987
1988
1989
i990

?a?84
30313
?95?5

3636
3724,
3936
4061
457 I
q823
4780

2787

2923
3338
3453
3534

54246
55754
57077
61753
65453
668 13
7378 1

433 1

5045
5269
5335
5579
5473
5436

48982
49983
51026
55533
59788
60230
6q792

12.9
12.3
13.3
14. 3
16. 6

2a373
?7515

18105
22017
2?028
21626
20976

45q295
483q95
477558
s65779
451595

24517
27669
27 461
25634
25a26

4 19378
455826
450097
439145
425870

831
958
870
900

1065
934

285
304
307
299
319
279
?40

31
43
36
?4
31
.lb
37

2623
2667

71
??9

244
302
259
275

I
50
47
58
5J
at
55

0.3
0.8
0.9
0,9
,.1

0.7

1.0
1,2
t.2

I
7
6
7
7

0,
0.
0.
0,
0.

0
0
0
0
0

5
7
7
2

:
6
8
7
?
6

11II
11
11

10
8
8

10
11

0.8
0.9
0,9
1,2

4
5
5

:

0,7
0,8
0.9
1.1
,.1

2,6
3,2
3.1
1a

3.4
3.6
3.7
4.1

t(
2.2
Z,Z
2.5
2.8

0.1
0.1u.l
0.1
0.1

0.2
0,2
0,1
0.1
0.1

2.9
3,0
3.2
3.5
3.5

4.5
4.1q.4
4.2
5.2

z.
3,
3,
3,

.6
q

.4

.6

0.2
0.?
0.2

0.2

8797
s824
8448
7385
7743

1317
1?q0
1 184
1?64
1215
1200
1258

1010
850
820
898
837
856
949

14
16
l0
o
6

1J
14

15. 0
14. 1

14. 0
15.8
16,5

1980
1985
1986
1S87
1988
1989
1990

2355
2103
2637
3039
3302
332?
3975

1g2C
1941
1 908
??09
2433
2422
?546

t23

211
264

2St

13.0
12.3
12,0
14, I
1C A

39
41
30
36
11
52

273
495
482
530
580
612

1 152

ea
70

2l

17
27
.42

337
45?
416
415
381
447
554

1S80
1985
1986
1987
1S88
ls89
1990

71753
75777
7A712
84753
89149
90151
98697

1115
I 105
1020
l02l
1115
1172
11S5

13042
1 4665
15488
16570
16374
16784
17929

3350
4253
4527
5409
5ZJ /
5382
5ES2

12
11
7?
13
1S

15
15
16
18
1S

23
zq
Z5

za

15,4
14. I
15.6
17.5
18,9

2
5
0
J
7

1
7
4
2
7

T7
18
19
20
21

11
11
11

14

3
2
Z
2

0.
0.
0.
0,
0.

HOCHSCHULZUGAIIG SBERECHT IGUI{G.
DURCHSCHNITI AUS 4 ALTERSJAHRGAE^]GEN.
AN]EIL DER STUDIENANFAENGER AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN
BEVOELKERUNIG.

1111
1135
1210
1111
1 340
1314
1406

4) EINSCHL. DER GESAMTHOCHSCHULEN, PAEDAGOGISCHEN UND
THEOLOG I SCHEN HOCHSCHULEN.

5) DIE BEVOELKERUNGSZAHLEN 1988 I^IURDEN GESCHAETZT.

,,... 1980
1S85
1986
i987

t52
134
130
10s
150
171
155

943
934
857
860
s34
s53
s20

1988
1383

5931
b /bb
7025
69G6
7450

0
0
0
0
0

8
5
5
2
8

4
2
?
0
b

19S0
7SO5
7551

FLAECHENSTAATEN 1980
i985
1 986
1987
1388
1989
1990

6470 i
68060
70121
76580
8037S
81376
86833

1 1784
13367
15162
153 18
1 4848
15275
15975

2932
3776
4076
4969
4809
4S08
5146

I
1
5
5

7
0
3
b
0

1

z
3

-35-

a

2
2
1

:



1 HOCHSCHULSTATI STISCHE KEI\T{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGIE SCHULAEGAEIIGER, DEIJTSCHE STUDIEMNFAEIIGER UND UEBERGAI{GSQUOTEN Vü{ DER SCHULE ZUN HMHSCHULE

DAVil HIT STUOIENBEGITü{ .., NACH ERI,.IERB DER HZB

VIER JAHRE
tJND

SPAETER

STUDIEN-
EERECHTIGTE

SCHUL.
A86AE1{GER 2}

ü$rE
HOCHSCHUL-

I INSCHRE IEUIIG
BIS ...

LANO $ID
JAHR DES ERI,€RBS

DER HZB I)
GE-

STUDIEN-
BERECHTI6TE

SCHUL-
ABGAEI{GER 2)

DEUTSCHE
STUDIEN-
AIIFAEIlGER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEHE STER )

IH
6LE ICHEN

JAHR
EIN JAHR Z|,IEI JAHRE DREI JAHRE

SCHLECHT
E

BAOEIH{JERTTEMEERG

1980

HOCHSCHULEN INSGE SAI'IT

ANZAHL

ALLGEHEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

I
H

I
t,l

7
1.1

I
t,t

I
t,r

I
H

I
H

28936
72942

24633
10200

sz37
2742

10026
6856

?6?27
10346

101 r3
5389

8721
5225

6716
2676

4725
1 151

7160
14SS

5863
1405

7079
Lq2l

1716
626

1369
358

2801
938

2565
908

2538
940

1985 ... 41295
19333

30130
1 1664

25854
10q20

s5 16
5985

8435
2891

3013
1111

1816
696

11165
7659

1 129s
707q

13486
7739

17850
8396

24731
t0228

7q4
970

ls86

1987

1988

1S89

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1983

19S0

24098
10068

17651
8q47

8320
5500

933 1

2957

1q70
?62

595
114

618
90

36747
t7202

7467
4551

8010
2676

37584
1 7807

35501
16843

37149
17494

8107
5266

87??
5537

136

8130
2793

8297
29 15

857
145

7073
l5l5

204
62

?75

180
46

34247
15213

9516
5985

FACHHOCHSCHULRE IFE

I
t,r

I
H

I
l,,1

I
t{

I
H

I
H

I
H

3458
150 7

4633
I 193

46S6
I 189

5631
1310

2518
356

179
28

21 15
827

350
10

567
50

597
14

742
62

964
t32

879

?724
537

1231
216

I 040
203

877
106

101
Z3

293
47

305
4l

1438
661

6653
1683

74q5
1904

3258
528

2965
418

3739
6S8

?791
514

32548
12030

?7A37
1 0756

t467
333

1567
33s

1308
233

t224
179

2665

2314
s85

4654
1390

6273
1667

13280
8496

13961
7966

16400
4724

22504
9786

8S2

1989
483

1989
483

I
t4

I
H

I
l,.l

I
t,r

I
LI

I
t,l

I
H

8262
2 150

3240q
1 4449

sqz37
I 9490

27363
t0737

I 1583
5651

5075
1221

1470
387

1924
688

5041
3712

10189
5970

9887
5835

ZUSAI-T4EN

731 1

2790

10555
3126

45928
20526

9600
5361

9053
2981

7727
1549

414q3
18391

29979
1 0874

8698
4A71

8867
2821

7560
1479

s2780
1U804

288 19
10838

914 7
5475

9007
2899

2980
966

2858

3288
1 173

1996
742

11464
7517955

78?1
1483

za44
981

9605
3148

8043
1548

s2946
t8747

20s4?
8961

FUS$OTEN SIEHE S. 59.

4250S
18363

11505
6468

I 1505
6468

-36-

31004
11895

1980

1985

1985

1987

1988

1989

1930



I HoCHSCHULSTATiSTISCHE KEIüIZAHLEN

1.3 STUoIEMERECHTIGTE SCHULABGAETJGER, DEUTSCHE STUDIEMMAEIIGER LnD UEBERGA ßSQU0TEN VO{ DER SCHULE ZUR HoCHSCHULE

DAVTN MIT STUDIENBEGITü.1 ... MCH ERI{ERB DER HZB

VIER JAHRE
UtlD

SPAETER

STUDIEN-
EERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

OIINE
HMHSCHUL-

EINSCHREI8$16
BIS ...

LAND UND
JAHR DES ER1.IER8S

DER HZB 1 )
GE-

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAET'JGER 2 )

OEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAETJGER(1, H0CH-

SCHUL-
SEME STER )

Itl
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ANEI JAHRE DREI JAHRE

SCHLECHT

I
2

0
7

3
s

14.
2t,
27.
39.

?7,
39,

30.
40.

5.9
4.8

4.8
4.0

35.S
43.5

50.3
43.8

75.3
77.5

15.5
25.7

32.6
42,4

44.8

BADEN-XUERTTEMBER6

ls80

1985

1986

1987

1988

1989

ls90

1980

1985

1386

1987

1988

I989

1990

1S80

1985

1S86

1987

1988

1989

lss0

69.6
59.6

21.8
30. 1

64.
55,

23.?
31. 7

2?.1
r6.4

49,
50.

23.5
32.7

HOCHSCHULEN INS6ESAHT

?0.3
27.1

26.3
r7.5

FACHHOCHSCHULRE IFE

17.3
7.A

6.8
4.9

6.8
5,4

18. I
8.5

6.6
5,2

18,2
8,5

SIUDIENANFAENGER IN PROZENT OER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HMHSCHULREIFE

34. I
41.6

zJ.
20.

73, 0
60. 3

21
27

20,4
15,0

7I85.
78.

7?-.
60.

7.
5.

s.
4.

3
7

t
0

5.0
4. I
5.9
5.2
3.8
3.S

3.S
2.3

6.2
4.0

5.9
4.8
7,2
5.7

s.7
2.4

7.
5.

n
3

2,9
1.9

5.4
3.1

16. 3
8.S

7
2

18.
8.

19.
ö.

15. 7
8.5

16. 8
7,5

8.
8.

8.3
7.S

1
0

I
I

27.
36.

0
0

00.
00.

100.0
100. 0

100.0
100.0

100. 0
100.0

I
t{

I
H

I
,,1

I
H

I
H

I
H

I
H

4
4

zL.
ls.
21.
16.

I
b

3
0

27,
36.

1
5

7
?

I
s

00.
00.

00.
00.

00.
00.

00.
00.

0
0

0
0

0
0

0
0

5
4

7
3

6
6

3
1

72.
53.

27.
6q.

45.
69.

30.
55.

47,
68.

43.
58.

62.
73,

28.9
41 .4

27
40

37

52
52

.ll
,2

6

z
2

2
7

5
8

10.
s,

12,
4.

14.
6.

13.
4.

74,
7,

17,2
7.6

13,
7,

74.2
12.2

26.2
14.2

ls.6
8.1

1S.
tJ.

16,
9.

22,6
19.3

19.7
14.5

2t.4
15, 3

21 ,7
15, q

2t,7
15,2

78.5
35,5

42.4
77,4

s4.3
30.7

69.4
44,4

52
31

55
47

37
27

24
22

19.0
11.4

I
H

i
H

I
t,t

I
H

I
H

I
H

I
r.l

3
5

100. 0
100.0

8
2

100.0
100.0

8

18.
16.

22.
19,

5
0

1I

7I
2
5

5
0

100.0
100.0

100.0
100.0

100
100

100
100

100
100

100
100

i00
100

100
100

100
100

100
100

100
100

n
0

0
0

0

0
0

0
0

0
U

0
0

0
n

I
5

5
0

4
4

0
6

1
5

21
t7
24
22

35.7
39.1

20.9
26,1

21.0
26. 5

?7.4
2S. 1

23,0
30.6

?3,0
31,1

27,1
35,2

4.5
2,7

6.
4.

ZUSA}T4EN

84.4
74,3

77.1
58.6

72,3
59, 1

67.q
57. 6

52. S
s5.2
q7.6
s7,8

I
H

I
H

I
H

I
H

I
l,,l

I
H

I
H

s

5
7

6.9
5.2

a
0

27,
35.

1
z

0
0

FUSSTIOTEN SIEHE S. 59
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24.6
16, 7

72.9
64.8
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI$IZAHLEN

I.3 STUDIENEERECHTIGTE SCHULABGAETSER, DEUTSCHE STUOIEMNFAETIGER UNO UEBERGAAIGSQUOTEN Vil DER SCHULE ZUR HrcHSCHULE

DAV(N HIT STUDIENBEGITI! ..' NACH ERHERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
AEGAEISER 2)

ftINE
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBI.hß
BIS ...

LAM) $D
JAHR DES ERTERBS

D€R HZB I}
IM

GLE ICHEN
JAHR

EIN JAHR ZI.IEI JAHRE DREI JAHRE

BAYER',1

1980

1985

ls86

1387

1S88

l98S

19S0

HOCHSCHULEN INSGESAHT

ANZAHL

ALLGEHEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

23851
10883

28900
135s8

zszll
14039

28021
13539

8898
3507

i0035
4090

9632
3929

92?7
3734

s938
3805

21708
3238

24021
10078

23660
10521

22745
10119

2759
351

40 16
8?0

3955
775

3937

4838

4735

516

1555

1848

1866

1476
642

4879
3480

5154
3588

2149
1585

5584
3707

2037
i540

1 1206
6941

6228
1330

1032 I
53S3

7046
1686

3623
735

909
szt

111S0
7643

19135
g 173

10790
7391

8346
tTBZ

27424
1361 1

I 1963
7840

I 1963
7840

29414
14098

24260
10410

10138
6740

23?54
r4228

10911
743S

1534
655

7021
q74

1453
575

358
141

293

332

755 I
t72l
734 1

1732

76 18
1582

187s
293

1816
231

171 1

207

2055

794

135

622

493
135

250
68

76

100

6465
3920

8885
4365

15861
5777
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1980

1S85

1986

1987

1988

1989

1990

t980

1985

1986

1987

1988

1S89

1990

I
t,l

I
t,r

I
H

I
t,i

I
i.l

I
ut

I
t,t

6861
1867

3639
t?72

3072
1 078

326S
r2?5

.3493
1209

3752
I 164

4430
I468

1 4683
8852

ß5SZ
8555

799
106

785
123

öLZ
722

190
49

6578
1662

629?.
1599

6014
1633

28569
11165

30552
12009

29485
1t762

24943
10615

3295
1109

1712
?19

3457
2424

3340
2330

780
111

314
90

3 153
2101

61q0
1643

10207
3754

5807
1542

10839
403 I

4430
1 468

2365
298

882
136

3 198
2162

?78
4400
2312

6409
2563

32755
r4390

1 4845
8213

8103
1689

3548
s57

3883s
17648

30599
11740

13615
7502

8758
1905

4408
858

39046
140?7

1i21,0
78 18

9367
1952

ZUSAI,1I'1EN

562

777

1?67806
244

698

755942

1969

t271
542

4186
3225

8336
5908

8494
6018

3847 1
7796?

39143
17844

29735
12t54

:4180
8664

9052
1939

1767
665

8737
5808

9664
5082

38228
t7293

9983
1980

4819
930

13285
6578
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I HMHSCHULSTATISTISCHE KEIU{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAET\EER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEIIGER UND UEBERGAIIGSQUOIEN v(}.l DER SCHULE ZUR HrcHSCHULE

STUOIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEMER 2 )

DEUTSCHE
STUOIEN-
ANFAENGER
( I " HoCH-

SCHUL-
SEMESTER )

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAENGER 2)

0rhrE
HOCHSCHUL-

E INSCHREIBLNG
BIS ...

OAVIT{ MIT STUDIENBEGIIü{ .., MCH ERI.IERB DER HZ8

LA[\O Ut\0
JAHR DES ER9ERBS

OER HZB 1 )
GE- 6LE

IM
ICHEN EIN JAHR AEI JAHRE DREI JAHRE

SCHLECHI JAHR

HOCHSCHULEN INSGESAMT

STUOIEMNFAEI,IGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEMEINE UND FACHGEEUNDENE HI]CHSCHULREIFE

BAYERN

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1S90

1980

1985

1S86

1987

ls88

1989

1SS0

3.8
3.9

9.0
14.6

15.9
25.7

5.1
4,7

3.5
3.4

.5

.8
z
1

5.q
4.6

5,2
4,5

5.0
4,0

11.5
3.2

?6.1
t2,8
24.4
12,4

25,
12,,

?5,
12,,

26,
t?.
29.
13.

I

0
8

7
2

47,
63.

35.
q7,

91,
85.

83.
74,

82.
73.

0
4

1
3

5
8

77
72

68
67

43
57

100.
100.

100.0
100.0

100.0
100, 0

100.
100.

100.
100.

100,
100.

r00.
100.

100.
100.

77
53

65
40

65
40

65
43

67
43

56.9
38.4

40. g
35,4

3I
0
6

1
2

6
5

5
7

8
7

I
2

0
0

i
H

I
I,,1

I
t{

i
lt

I
t,t

I
t.l

I

17.5
26.2

12
5

13
5

13
5

l3
5

.5
,4

.7

.8

.5

.5

.7

-

7
z

I
z

34.5
47.8

19.1
26,1

22.1
27.9
31.7
32.2
57. 0
s2.4

II
4
4

7
3

2
3

2I
1
o

6

I
4

37
52

38
54

38
511

43
57

3
4

5
5

0
6

o
1

0
0

0
0

0
0

0
0

40.
36.

3?,
27.

31.
27,

35.
32,

35.
31.

36.
31.

40,
36.

I
4

4
8

1I
8
0

I
4

0
0

0
0

0
0

36
48

37
49

38
49

s2
52

80, I
73. g
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22.
46.

34.
59.

34.
59.

34.
56.

32.
56.

43.
61.

59.
63.

12.
22.

21,4
33.5

21
33

22
32

2q
34

3q
38

57
47

4.0
{.0

?.6
1.7

3,9
3.9

5,1
4.4

3,3
3.0

4,7
4.0

4.8
4,2

4,5
3,7

z,l
1.4

3.4
2,5

3.4
2.4

t7.l
5.4

I
U

9.0
3,0
7,8
3.0

10. 8
3,2

11 ,3
4.9

12,4
5.2

72.3
4,9

21.1
8.5

23,8
7.8

0
0

I
H

I
t,l

I
t,l

I
H

I
H

I
t,l

I
H

q.9
3.3

2.9
1,9

100.0
100.0

100.0
100.0

8.5
5,I

8.5
3.0

18.
5.

18.
q

8.9
3,6

100.
100.

100.
100.

20.
7,'

24.
11.

ZUSAI.T4EN

100. 0
100. 0

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100,
100.

100.
100.

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

2.5
1.7

7
7

45. 3
57. I87

77
2
b

0
0

0
0

I
t,l

I
t,l

I
hl

I
tl

I
l^1

I
t,l

I
t,l

8
4

7
3

7
1

5I23
10

t1

U
z

4I

78. 6
66,5

35.0
42,5

22,5
10.8

33.8
43. 4

24.0
10.8

25. s
11.1

2
6

J
7

a
I

78
66

77
67

75
55

65
61

s2
5?

?
?

6
2

4
8

12.
q

:I

5
b

0
5
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I HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIV{ZAHLEN

I.3 STUDIEiAERECHTIGTE SCHULAEGAEiIGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEISER UND UEBERGAI{GSQUOTEN V(N DER SCHULE ZUR HrcHSCHULE

I I lorr.r.n, I

LAM) riND I I 
'TUDTEN- 

I ilPllFil;r I

.,AHR DES eRurnss I ee- lgEnEcnrlere I (r. nocn- I
DER HzB I ) lsctruEcnr l sctrur-- I scHur-- |

I lABcaErlcER 
z)l SETIESTER) 

I

DAVTT{ HIT STUDIENBEGII{{ ... MCH ERHERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL.
ABGAEI\EER 2 )

OHNE
HMHSCHUL.

E INSCHRE IEUI\ß
BIS ..,

Il.t
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZI,IEI JAHRE OREI JAHRE

BERLIN-I.IEST

HOCHSCHULEN INSGESAMT

ANZAHL

ALLGEME INE UT'O FACHGEBUNDENE HOCHSCHULRE IFE

1S80

1985

1986

1S87

1988

1989

1990

I
t,l

I
H

I
t,l

I
l"l

I
H

I
H

I
H

5942
302S

7239
37t7

7437
3851

5451
25q8

870
418

q78
zt3

2t2
99

114
53

309
164

3S8
179

27
13

3438
1563

1181
481

453
255

558
304

a2
39

6123
23t?

1558
738

5100
2350

884
291

724
201

907?ll

6345
2839

5320
?3tz

40?8
1837

773
385

385
204

358
16S

?3
b

39
s

42
74

161
79

zc
6

33
t2

44
20

63
30

160
6g

73

6?3
180

694

378
182

81
33

108
q7

q37
188

147
65

353
184

421
ioo

1115
805

5939
3113

782
723

1503

722
329

3362
15 16

559
284

4A?

1031
431

6368
3185

6364
3236

7536
3489

7505
3552

6882
3473

4865
??62

3554
161i

4413
?t01

3436
1508

3366
1580

3366
1580

971
493

1 493
598

3599
1642

s53
925

1951
1 135

1980 ......

1985 ....,.

ls86 ....,,

6173
3080

786
262

744
227
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ZUSAI'+,1EN

35
7Z

27
1q

26
11

2AO7
1500

-98
-29
24
26

56
37

68
38

234
62

234
105

383
s52

3l
t2

1987

508
113

133
57

795
250

7q0
203

500
115

154
51

861
245

550
109

I 168
303

177
53

1141
316

676
138

1094
411

695
170

6S5
170

793
207

934
?47

498
?67

108
50

235
105

1988 ...

1389 ...

1990 ,..

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

67?A
3291

7987
3944

68q7
3l 13

8293
4091

2298
941

7743
3718

5893
2557

I
t,l

I
!,1

I
t,l

I
ti

I
t,l

I
l.l

I
H

520

399
241

7737
986

3206
tTst

2185
7240

??7

t?81
498

4151
r894

411
210

405
195

58S
J lb

I 140
831

t?22
454

7'13
335

5995
3150

3912
16?5

1191
550

1850
1161

57S9
2503

4248
1763

1 130
535

clt2
1746
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1 HOCHSCHULSTATISIISCHE KENI{ZAHLEN

I.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIfMNFAEI{GER UND UEBERGANGSQUOTEN VO! OER SCHULE ZUR HI]CHSCHULE

DAVO'I HIT STUDIENBEGI},I! ,.. NACH ERI.IERB DER HzB

VIER JAHRE
UIlD

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGIE

SCHUL-
ABGAEAIGER 2)

OIINE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBLT\ß
BIS ...

LAND UNO
JAHR DES EftI,IERBS GE-

STUOIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
AEGAEIIGER 2)

DEUISCHE
SIUDiEN-
ANFAEIIGER
( l. HocH-

SCHUL-
SEMESTER )

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR zI,IEI JAHRE DREI JAHRE

DER HZB 1 ) SCHLECHT

HOCHSCHULEN INSGESAMT

STUDIENANFAEIIGER IN PROzENT DER SIUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEHEINE UND FACHGEEUNDENE HOCHSCHULREIFE

BERL IN-I.IE ST

1980

1985

1S86

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1930

1S80

1S85

1986

1987

1988

1989

1990

84.5
78.3

10, 7
10.4

1I

2
8

I
3

6
0

5
7

8.
15.

15.4
2t,7
79
80

25
32

23
29

30
35

45
48

-12.5
-11. I

7.8
8.1l

7.7
8.2

7.
8.

7,
8.

J.b
3.3

5,2
4.9

1.1
0.s
5.8
5.2

54.5
51 ,3

s6,8
88,5

79.5
55.8

57, S
51 .6

53,5
49.9

3.6
5,7

8.0
7,0

5.3
5,5

55.6
49. 4

4.5q,7

5,6
5,3

14,6
13.8

9.6
8.5

91.S
84. I

I

4
0

3I

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

100.
100,

100.
100.

100.
i00.
100,
100.

100,
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

00.
00.

100.0
100, 0

0
0

0
0

0
0

I
tl

I
H

I
H

I
l.l

I
H

I
H

I
H

1
0

5
.t

4.5
4.6

0
1

0
1

7,5
7,q

q
2

5
z

8
I
3
3

6
2

I
1

15.
14.

15,
15.

15.
15.

20,
30,

17,
25,

13.
21.

18.
28,

15.
77,

20.)a

3
1

8
b

0

E

3
5
5

48
43

55
50

54
{9

67.
49,

62.
47,

53,
52,

59,
43.

20
19

7S
67

76
7l
59
54

7
t

FACHHrcHSCHULRE IFE

2.3
2,3

3
3

5.q

3.3
2.6

112. s
111.1

79.3
68.7

4.1
5.3

3.2
l1 .5

II
8I

7,0
15.4

7.S
15.5

3
6

3.
E.

1
0

I

4.
tr

5.
8.

5.
9.5

4

4
0

3

3.4
5.8

4.5
3.7

3.5
3,2

s3.0
84.6

63.9
44.5

100.0
100.0

100.0
100.0

00.0
00.0

63,5
41.4

63.5
41, 4

0
5

6'

84.

80.
79.

5

0
5

20.
20,

20,
33.

36.
58.

5.7
13. 7

5
2

5
6

2
7

16, 0
12,6

zusAr.r.lEN

6.9

5.1
5.3

,8
.6

5.6
5.7

22,?
7A,2

94.3100.0
100.0

14.3
21,1

72,3
77.0

5.1
4.9

1

0
52.
48.

8,5
8,2

15.4
15.1

0
3

I
I

86.

85,
78,

27,
?3.

76.
58,

7
I
7
0

1I

0
0

0
0

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

1.3
1,1

5.6
5.1

4.5
4.S

14,
10.

50.
43.

55.
50,

54,
43,

55.
50,

7
s

5
7

4
7

8
?

I
1

?3
31

23
28

29
34

4q
49

I
z

0
3

1I
1I

15
15

16
15

77,0
77,7

0
0

0
0

0
0

0
0

70
65

55
50

I
I
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI$IZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDiEMNFAENGER UNO UEBERGAI,IGSQUOTEN VIN DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVOhI MIT STUDIENBEGIIü! ,., NACH ERT.IERS DER HZ8

VIER JAHRE
UNO

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEAIGER 2)

OHTG
HrcHSCHUL-

EINSCHREIBUI{6
BIS ...

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAENGERLAAD UNO

JAHR DES ERI{ERBS
DER HZB 1)

GE-
STUDIEN-

BERECHT IGTE
SCHUL-

ABGAEAIGER 2}

( r. HocH-
SCHUL-

SEMESTER }

IM
GLE ICHEN

JAHR
ElN JAHR ZI,IEI JAHRE DREI JAHRE

SCHLECHT

BRE}EN

1980 ...

1985 ,..

1t!86 ...

1987 ..,

1988 ...

1989 ...

1990

1980

1985

1986

1987

1S88

1989

1990

?410
1179

3405
1741

2q7t
tt02

IIOCHSCHULEN INS6E SAI,IT

ANZAHL

ALLGEME INE IIND FACHGEBUNOENE HOCHSCHULRE IFE

I850
784

t44
40

390
82

530
236

I
t{

I
H

I
H

I
H

I
t,r

I
H

I
t,t

533
328

803
534

560
3S5

s34
64s

877
560

253
s8

380
t44

336
138

451
155

?52
91

3269
1615

2392
1055

806
543

5q7
90

4s8
64

458
75

74
20

15

a7
24

15

574
229

568
220

854
564

a52
564

a42
533

805
497

137

126
z0

158
38

183
ss

670
285

653
248

700
?s3

726
258

759
260

695
207

526
221

475
a2

287
111

L5l
7L2

32
IU

43
15

174
54

319
t27

2t4
81

3081
1547

2863
1 451

1896
855

1393
7t?

586
216

551
179

FACI{HOCHSCHULRE IFE

378
t44

140
48

327tlz

385
110

ts4
28

2t67
973

608
t75

2506
r023

247
t25

914
574

967
606

2524
1296

2429
t20q

I 131
584

1 136
541

775
28t

8{1
320

805
497

705
266

642
185

30
14

15

7
?

431
275

1110
705

ß2q
707

1461
830

1705
815

I
!,1

I
H

I
H

I
!,1

I
ln

I
t,l

I
H

31/i
105

881
317

1 104
392

610
168

317
108

232
90

559
158

529
138

110
16

133
96

233
145

312
159

494
22q

574
231

752
294

991
670

1057
741

t226
733

83
40

38
10

tt27
s15 t21

I /5
1?1

2555
1 050

9Il

1 103
369

3545
77?0

41 10
1935

3967
1853

ZUSAI"lI'4EN

4 180
202A

31 13
1287

I 130
645

1 120
649

I 146
554

1 169
672

7227
643

1 180
618

464
70?

550
107

62S
11q

3000
1230

3962
1864

2736
I 131

299
r27

534
79

330
140

568
91

3627
1655

t922
850

2376
1001
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I HoCHSCHULSTATISTISCHE KETIZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIVGER, DEUTSCHE STUOIEMNFAEI{GER $ID UEBERGAISSQUOIEN Vg! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVO\I HIT STUDIENBEGITW ... NACH ERUERB DER HZB STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAET\ßER 2 )

üflE
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBUN6
BIS ...

LAND IJND
JAHR DES ERI.IERBS

OER HZB I )
GE-

SCHLECHT

STUOIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABOAENßER 2)

DEUTSCHE
SIUDIEN-
ANFAET'tGER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEHESTE R )

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZI,{E I JAHRE DREI JAHRE

VIER JAHRE
U\D

SPAETER

HOCHSCHULEN INSGE SAI.IT

STUDIENANFAETIGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHIIGTEN

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

BREHEN

1980

1985

1985

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

l987

1988

1989

1990

1980

1§185

1985

1987

1988

r989

19S0

23
33

27
36

26
34

29
37

33
4l

.2

.5

.4

.9

.8
,7

,7,l
.8
.5

5
3I l0

8

77.2
a.z
6.5
5.0

6,0
3.4
8.4
6.4

7,3
7,q

9,2
7.5

2.6
2,6

4.1
3.6

5.
4.

4.9q,7

16,2
7.0

14.0
5.3

16. 7
5.6

14.9
4.1

16. 0
5,1

0
0

s
7

2

4
2
q
8

8
I

22,
20.

15.
12.

18.
14.

20,
14.1

21,
13.

-

22
27

?4.7
33.6

?7,
35.

23,
38.

33.
41.

33.
41.

76.8
66.5

53. 0
sl. I
33
38

100.0
100.0

100. 0
100. 0

r00.
100.

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100,
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
i00,
100.
100.

100.
100.

100,
100.

100,
100.

100.
100,

0
U

0
0

0
0

0
0

0
0

I
H

I
t.l

I
H

I
H

I
,,1

I
t,r

I
t,l

7,7
6.3
9.3
8.1

23.6
30.6

33.3
26.6

4?,2
39.9

37.3
33.1

33.1
28.4

24.7
27,6

34.9
29,8

33, 3
29.2

ZUSAT'tlEN

28.9
35, I

5

J
I
?
5

2I
I
3

I
8

3
7

6I
3
s

0
4

3
2

72.
53.

73,2
65, 3

70,
6?.

66.
58.

55.
54,

33.
41.

6Z
49

a2
65

72
54

64
49

55
42

48
37

33
29

114.8
4s.l

7
5

8

s
1

1
3

25,7
27,4

27.0
3r.9
27,3
33,5

65.9
58,7

37.9
50.8

FACHHOCHSCHULRE IFE

6.5
3,7
9.7
5.3

9.8
7.5

8,6q,7

72.3
8.S

17 ,7
9.6

15.0
5,3

2
0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
t,l

I
t,l

I
!,1

I
H

I
H

I
H

I
t,t

I
l.r

I
H

I
H

I
H

I
H

2
2

7
3

4
2

7
I
0
6

7I

17,
311,

27,
45.

35.
50.

44,
57.
52.
62.

66.
70,

27
39

25
36

27
36

30
39

36
4S

47
48

66
6l

4.5
3.1

10,88.i
6.1q.7

7
7

7.6
6.0
7,
5.

8.3
7,5

17,
72,

16.6
17,2

10.0
s.7

13. l
7.6

18,9
16. 5

13. 1
5.9

4.S
3.1

18. 3
r3, 8

14. 3
4.9

I
0

I
0

s.5
8.0

72
6l
14
bJ

73
63

63
60

63
55

5
5

0
0

0
0

0
6

2

13.2
5.3

15. 3

15. I

0
4

I
3

I
8

0
s

8
8

a
6

5t3
q

17,0
12.9

19.
14,

4
0

I
7

0
0

0
0

I
t,l

0
0

0
0

I
H

29,5
36.3

33.2
38,2

33,8
38.6

2
2
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIü{ZAHLEN

I.3 STUDIENSERECHTIGTE SCHULABGAEISER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEMER UND UEBERGAI{GSQUOTEN VOI DER SCHULE ZUR HMHSCHULE

DAV(N t'lIT STUDIENBEGIT\N ... NACH ERHERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
AB6AEII6ER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHREIBUIIG
Bis ...

LAND t,hD
JAHR DES ER},IER8S

DER HZ8 1 )
6E-

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAET{GER 2)

DEUISCHE
STUDIEN-
ANFAEI{GER(1. HocH-

SCHUL-
SEI.ESTER )

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ANEI JAHRE DREI JAHRE

SCHLECHT

HAI,IBURG

ls80

1985

1986

1987

1988

rses

t9s0

HOCHSCHULEN INSGESAMT

ANZAHL

ALLGEMEINE UND FACHOEBUNDENE HOCHSCHULRE IFE

5581
2553

7356
3753

6087
3213

1S5l
893

1557
795

1577
697

i091
301

s37
519

226

472
t28
85
14

76
13

410
114

6235
3090

7702
3915

7766
38q9

5217
z35l

3600
ls55

2180
7292

t724
1098

1546
981

1618
931

1368
658

1377

t782
797

2059
s34

I 134 1018
739

2749
I 450

5110

597
237

1248
388

665
308

394
137

751
226

6S6

495
22s

208
47

249
s7

356
95

334
77

330
83

734?
275

1468
334

1949
a?5

893
220

t227
307

1219
2A7

ttzl
1262

1269

4332
2323

4605
2027

2A49
1552

7226
35r4

3434
1526

1380
859

808
?06

1401
872

10q8
389

1 151
z9s

1358
855

3626
1959

5245
2423

979
997

6785
3319

6597
3279

1352
856

822
437

1980

1985

1986

1987

1988

1989

I
l.r

I
t,r

I
H

I
t,i

I
t,t

I
t,l

I
t,l

2686
1 q05

1247
370

3361
1753

1578
324

307q
1565

2095
569

3?22
1636

415
a7

173
38

4q5
105

211qo

1352
856

FACHHOCHSCHULRE IFE

zusAr"lt4EN

381
106

35
l0

474
156

772
301

15rI
341

1645
s52

13Sl
633

1046
474

175
70

1439
1035

I 783
1439

2807
1549

414
139

372
96

502
138

t?2
z5

152
33

I38
35

397
64

84
19

40

1990 .

3146 357153S 89
?19

54

2982
1481

201 201q)

3294
1657

892 1

4495

10520
517 1

9931
4858

6454
2721

8 159
2977

8182
37A2

1380

1985

1986

1987

1S88

1S89

19S0

I
H

I
14

I
H

I
It

i
H

I
H

I
H

11063
5678

1 0430
5319

1781
975

10988
5S85

3849
1613

1553
907

4045
1650

2537
1381

7577
909

20s0
1 193

1980
1058

I 749
792

2781
t42g

2457
1774

2904
2701

7139
3872

6475
351 I

2244
1537

617
250

786
236

1200
422.

960
472

7394
3477
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEiüIZAHLEN

1.3 SIUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIßER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEISER UND UEEERGATIGSQUOTEN VO{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

LAI\D UND
JAHR DES ERT,{ERBS

DER HZ8 I }
l.,l
l*r**'l

STUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL.
AEGAENGER 2)

OEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAEAIGER(L HoCH-

SCHUL-
SEMESTER )

IH
GLE ICHEN

JAHR

DAVO{ I.|IT STUDIENBEGII\N ... NACH ER'.IER8 DER HZB

VIER JATIRE
MD

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTI6TE

SCHUL-
ABGAEI{GER 2}

${\E
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBIJIß
8IS

EIN JAHR a.lEI JAHRE OREI JAHRE

HOCHSCHULEN INSGESAMT

STUDIENANFAET,IGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHT IGTEN

ALLGEHEINE UND.FACHGEBUNDENE HrcHSCHULREIFE

HAI{BURG

1980

1985

1986

1987

1988

1989

r990

1980

ls85

1S86

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

1987

1988

l98S

1990

?0.5
26.1

68.2
35.3

10. 7
5.3

16,2
19.1

21. S
25. I
19.7
23,4
17,8
22,6

19.4
24.8

14. 5
11.1

20.0
25.8

t2. I
73,2

13.6
5.8

s.9
s,4

FACHHOCHSCHULRE IFE

?0.
18.

15, 9
8.4

9.7
5.9

16.3
23.9

17.3
14,4

55.8
60.4

50.2
55.7

67.9
61. I

86.5
s3.7

88. 7
95,2

93.
s6.

14
32

9,6
7.5

16. 2
s.9
9.0
4,2

6,3
4.q

0

I
6

8,7
6.7

14.9
8.0

18.2
7,3

15. 8
7,3

21.9
21,3

17, 9
17.8

27
27

.2

.?
,4
,8

4I
1
4

35
7
5

20.5
25.1

83.7
75. I
85.4
57.8

82,7
85.6

44,2
39,5

4S.8
114.3

32,1
38.9

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
t,l

I
t4

I
H

I
t,l

I
9,1

I
t,r

I-
H

100.
100.

100.
100,

100.
100.

100,
100,

100.
r00,

100.
100.

100.
100.

100.
100,

6
2

14.2
7.7

t2.7
13.8

.0.
5.

I
5

4
4

2.6
0.s
2,3
0.8

0
1

3
o

7
5

8.1
4.0

11.7
5.9

6
5

0
0

79,5
73.9

53
73

53
81

31
53

a7
s4

5
7

0
6

8
7

5.51
4

3,
1.

1.1
0.6

7.7
3,3

7,4
2,7

15. 4
8.?

5.4
3.5

o
0

7,2
4.3

11
6

15.
o

i1.
5.

4
J

46.
26.

47,
18.

72.
5.

13.
6.

7?
60

73
52

r'8
71

35
29

38
32

25
28

0
0

I
t,r

I
t,l

I
t,l

I
H

I
H

I
t,t

I
H

5.

11.
3.

0
4

100,0
100.0

72.4
6.8

15. 3
8.8

4.6
?,0

4,4
2,3

20,0
17.7

19. 7
17. 5

6.7
2,3

13. 3
7.3

12. S
11,9

00.
00.

00.
00,

0
0

0
0

3
5

8
5

?
1.

5.4
t,3

6.6
3.6

7.0
3.5

6.7
J.5

8I15
l3

5.6
4.6

11.4
8,2

9.7
9.7

5
5

8
4

s

o
7

0
4

5
1

5
s

I
3

R

3

11.3
5.8

6,7
3,5

0
0

100.0
100.0

100.0
100. 0

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100,

100.
100,

100.
100.

100.
100.

5
5

?7.
39.

26.
47.

21,
24.
65.
70,

81.
67.
74.
71,

2
6

6I
0
6

5I
5
6

l5
b

13
5

18
15

ZUSAI?{EN

4
5

I
6

23,
26.

17,
18.

17, 1

18.3

14.1
16. s

15.
18.

15.
18.

0
U

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0I10.
7.
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I HOCHSCHULSTATISTISCHE KET$IZAHLEN

1.3 STUDIEMERECHTIGTE SCHULABoAET\ßER, DEUTSCHE STUDIENAI'IFAEI{GER UND UEBERGATIGSQU0IEN Vü{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

OAVO{ I.IIT STUDIENBEGIIT! ... NACH ERIIERB DER HZB

VIER JAHRE
UI\D

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
AEGAEI.JGER 2 )

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBTJI\ß
BIS ...

LAND UND
JAHR DES ERhIERBS

DER HZB 1 )
GE-

SCIILECHT

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAENCER 2)

DEUTSCHE
SIUDIEN-
ANFAET\§ER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEHE STER )

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZHEI JAHRE DREI JAHRE

HESSEN

HI]CHSCHULEN INSGE SAT'47

ANZAHL

ALLGEMEINE UNO FACHGEBUNDENE HOCHSCHULRE IFE

1980

1985

1S86

ls87

1988

1989

19S0

I
H

I
H

I
H

I
t,l

I
H

I
tt

I
l.l

17254
8160

5499
3148

4788
2090

24053
1 1981

22835
11290

22461
I i028

20504
991 I

4699
1427

15057
6q92

I7315
7375

tE?a

18 18
777

18S0
719

6331
3833

16258
70r5

5918
367 1

3878
1495

2651
521

3946
1 480

3460
705

485
923
244

638

1205 2237
1568

6738
4506

6577
4275

7427
4631

8584
4916

s984
s824

13973
6137

1070

1552

3307
?725

8295
5090

10817
5796

129S9
5929

18103
7654

22957
r1425

6183
404 I

4209
7482

4246
1 439

4561
1327

10520
5087

201 l0
101 10

6137
3913

6137
3913

15530
6794

t3877
61 12

2629

3206
627

2938
642

1S239
7627

17083
6739

13458
5729

6082
3975

570

620

698

3555

3489

3549

502

39S7

164 1
13r

1649
651

1266
457

5959
3760

FACHHOCHSCHULRE I F E

1980

1985

1986

1987

1S88

1989

19S0

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1S90

I
t,l

I
t,r

I
H

I
H

I
t^l

I
H

I
H

94
2q

377
sl 457

36S9
s96

880
q4a

43

4615
t257

1573
335

2-q81
672

1508
392

4895
I 409

3055
604

1665
4t2

5439
1507

1379
307

579
100

1954
458

804
116

2247
523

691
119

q12
47

175
s?

t77
45

200
6153S

2953
581 676

?65
64

144
36

17586
7031

6878
3455

5367
2 190

20264
7956

q475
1573

1 718
815

498
45

170
48

1840
805

2233

2965
1 105

4130
1457

30 18
568

1017 1 406
546

3A72
75?.

1 803
680

2.154 84007A3 5282

1410
483

3987
665

1B 1S
6S9

9?67
5436

5?9
93

650
87

122
93

5903
17s7

5S47
1897

81
4S

1817
s40

7964
4168

8036
4443

8206
4283

7954
4353

ZUSAMI'4EN

I
ht

I
t,r

I
N

I

I
H

I
t,t

I
t,l

20993
9156

27534
127t7

7 426
4063

4528
1583

4051
7?1

27a5?
t?83q

18585
7398

493 1
1581

5050
1555

28668
13238

27900
12535

26407
1 1558

26057
t2007

7848
4453

141
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I HOCHSCHULSTATI STISCHE KEAI{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAET\ßER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEI.IGER UND UEBERGAI'IGSQU0IEN V0'l DER SCHULE ZUR H0CHSCHULE

DAVü! MIT STUDIENBEGITI{ .., NACH ERI,{ERB oER HZB

VIER JAHRE
IJND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEAEER 2)

0HIrE
HOCHSCHUL-

E INSCHREIBUI\ß
BIS ...

LAND UND
JAHR DES ERI.IERB

DER HZB 1 )

STUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL_
ABGAENGER 2)

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAEI'IGER(1, HoCH-

SCHUL-
SEMESIER )

GLE ICHEN
JAHR

IM
GE EIN JAHR ZHEI JAHRE DREI JAHRE

SCHLECHT

HOCHSCHULEN INSGESAMT

STUDIENANFAENIGER IN PROZENT OER STUDIENBERECHTIGIEN

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNOENE HOCHSCHULREIFE

87, I
79.5

7
6

TIESSEN

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1S83

1990

1S80

1985

1985

ls87

1988

1989

19S0

5.4
6.1

12. g
20,4

15.8
23.2

29.3
39.9

30.1
40.0

33.3
42.5

7.0
5.S

7.9
6.0

5,5
4.0

5.3
3.0
6.8
5.3

5.7
5.1
3.1
2.5

6.7
6,0

t1
3.8

5

5I
5I

l5
6

14
5

15
5

3
s

4I
b
I

27
?5

16, 4
tz. q

31
38

?6
32

Z5
32

26
35

27
5b

?g
37

30
38

0
0

0
0

0
0

100.
100.

100,
100.

100.
100.

100,
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100.
100,

100.
100,

00
00

100.0
100.0

0
0

0
0

0
U

0
0

0
0

0
()

0
0

0
0

0
0

0
0

0
4

II
1l
5

2
6

7
7

5
3

28
38

2A
37

32
40

38
44

48
la
69
61

28
45

36
53

36
57

37
57

41
58

50
63

6g
76

7.?
6.5
7,2
5.7

I
0

?
4

0
6

z
1

6
5

8
4

3
3

t
7

17.0
13. 3

18.3
13.0

18,
13.

?2,
lJ,

15.
10.

11.
7.

13.
6,

14.
7.

25,
23,

15.
11.

16.
t?,

72.
61.

7t.
62.
67.
59.

bl.
55.

51.
51.

30.
38,

71
54

64
45

63
q2

62
s2

15.2
5,4

15. 8
6,3

8.S
3,7

10.7
3.6

14.
6.

1a
5.

14,
5.

I
s

0I
b
1

6
1

1
4

2
3

4I

7
0

1I

38.8
46.2

49.0
50.9

69. s
63.7

10. zq,7 2,5
2,5

3.8
3,3
3,8
3,2

10, 2
3.2

3.5
3,4

7
0

5
s
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1 HOCHSCHULSTAIISTISCHE KEIT{ZAHLEN

1.3 STUOIENBERECHTIGTE SCHULAEGAENGER, DEUTSCHE STUDIENANFAEI'IGER UNO UEBERGAI'JGSQUOTEN Vq! OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVCT.I HIT STUDIENBEGII{! ,, , NACH ERI,IERB DER HZB

LAAID UI\D
JAHR DES ERI,IERES

DER HZ8 1 )
6E-

SCHLECHT

STUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
AEGAEI{GER 2 )

OEUTSCHE
SIUD IEN-
ANFAEI{GER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEMESTER )

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR A^IE I JAHRE

I u,.o ,on*.
DREI JAHRE I UtrO

I 
SPAETER

STUDIEN-
BERECHTI6TE

SCHUL-
ABGAET{GER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE I BUNG
BIS ...

NIEDERSACHSEN

HOCHSCHULEN INSGESAlT

ANZAHL

ALLGEHEINE UND FACHGEBUNOENE HOCHSCHULREIFE

1980

1985

1986

1987

1S88

1g8S

1990

19898
9932

17446
8084

7218
454I

4851
2069

26988
13685

21076
91 16

7068
4388

20018
s053

5883
s157

182s9
8263

7005
s6?l

5072
1942

26410
r 3320

123?
4881

5270
1S65

I 2984
6632

6826
4700

6158
1992

25013
12 i33

1620
5020

16?0
5020

5203
2C69

4166
91?

2 181
982

2r?7
945

27017
13567

26745
13363

24859
12455

628 I
2148

I6596
7632

4090

3795

3843

3223

2?054
8S51

9777
5520

5lB7
2083

2988
586

3795

4055
7s5

4094

1056
344

22?2
893

1333
544

?804
s63

255?
1848

5S12
4570

6S3S
4514

8486
5100

9814
5628

1 1875
5763

16393
71 13

789

846

633
1645

334
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i980 ..

1985 .,

1986 ..

1987 .,

1988 .,

1S89 ..

1990 .,

I
H

I
Ii

I
H

I
H

I
t,l

I
t'l

I
H

4580
1289

22A4
16?

I 158
239

589
103

678
74

600
64

69?
12

z15
60

1701
B5St25

794q
2903

s236
788

7357
2579

7299
2505

75 16
lc56

lBBB
397

I839
386

19411
440

2063
459

2074
469

2157
500

8948
506 I

1 000
161

704?
133

103q
167

I 145
213

914
169

?.91
6Z

316
57

256
55

210

433
81

3708
21 15

739

688

698

3?67
1840

3504
181 7

3667
1758

47 40
1954

16615
7777

22370
s21 1

7963
?642

8 134
2598

2157
500

26179
1 2080

22026
9373

9502
5303

25312
9904

89s6
47A5

5 161
??q?

3437 S
161C6

2q168
9792

a722
4843

6203
2?36

34044
15868

5114
2075

5977
2098

t2t I
q04

1657
669

4153
?707

2513
955

3237
1 044

9620
6685

4845
986

2497
1039

1901
688

10206
6354

1 1990
6917

13481
7386

ZUSAMHEN

1980

1985

1986

1987

1988 .

1989

1990 .

33926
15776

?0qs5
8390

9295
5340

32A??
15097

16207
7380

8904
5169

i
t4

I
t,l

I
l^l

I
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I
t,l

I
l,l

I

34932
16s89
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6009
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?t32

3511
689

q445
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4746
918

4655
819

2337
995
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1 HOCHSCHULS]ATISTISCHE KETNZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEI{GER, DEUTSCHE STUDIENAAIFAENGER UND UEBERGAT{GSQUOTEN V(N DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

OAVO{ HIT STUOIENBEGINN .., NACH ERI,IERB DER HZ8 STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI{GER 2 )

OHNE
HrcHSCHUL-

EINSCHRE IBUNG
BIS ...

LANO UI\D
JAHR DES ERHERBS

DER HZB 1)

STUDIEN-
BE RECHT I6TE

SCHUL-
ABGAEI.IGER 2 )

DEUT SCHE
STUDiEN-
ANFAEA'GER
( L HoCH-

SCHUL-
SEMESTER )

H
CHEN EIN JAHR

VIER JAHRE
ZHEI JAHRE DREI JAHRE UND

SPAETER
6E-

SCHLECHT JAHR
GLE

NIEDERSACHSEN

HOCHSCHULEN INSGESAMT

STUDIENANFAEI{GER IN PROZENT OER STUOIENBERECHTIGTEN

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNOENE HOCHSCHULREIFE

1980

1985

1986

1987

1988

1S8S

1990

1980

1985

1986

1S87

1988

1989

ls90

100.0
100. 0

100.0
100.0

100.0
100.0

100.0
100.0

100. 0
100. 0

100, 0
100,0

68.3
61.8

I
H

I
t,l

I
t,l

I
l.l

I
l.l

I
H

I
H

87,7
81. {
78
66

74
66

52.
57,

52,
53.

31.
41.

72,
60.

53,
27,

5s. 6
2A,7

52.0
27,5

I
0

J
1

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
H

I
H

I
hl

I
H

I
l.l

I
I.l

I
t,r

84. I
77.6

72.5
59, 7

70, 3
50.6
64. I
56. 4

50.3
53.2
s9,4
48,9

30.4
37,5

100
100

100
100

100
100

0
0

0
0

0
0

6.7
5.5

4
0

6.1q,7

10
7

5,3
3,5

a.?
6.5

8,1
7,2

0
s

1
8

q
7

5.3
5.8
5.5
2.4

7
8

6
1

14,1
5,8

3
b

6
5

0

0
0

21
5

3
7

36.
45.

26.
32.

25.
32.

26.
34.

27.
35.

27,
37,

31,
41,

18. 4
11,1

36.
35.

3
7

5I

b

4
6

7
t)

s
5

23,8
13. 7

25. 0
15,0

26.5
17.6

ä
o

6
8

s
0

zs,
20,

19.
15.

19.
15.

18
13

18
13

18
13

a,
14

4
8

3
3

15q

74
5

15
o

14.1
6.1

t3. t
q,

12
l8
21
33

25
33

31
38

37
42

47
416

68
58

?7
40

s6
72

44
7l
48
72

35.
43.

39.
45.

50.
51.

69.
62.

3
6

I
4

7
3

7
2

2
3

19. 0
14.5

15,2
5.6

?0,0
14.8
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5.4

8
3

3
6

8.0
7.1

-8
0
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7

8
7

7

7
q

24,
15,

2.
5.
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2.9
2,0
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I

4.9
3.3
7.?
5.8
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6.3

q
8

4
8

9.
4,

s.2
2.9
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I
0
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4
3

0
5
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100
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6,5
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17. 6
13. 6 5.2

3.7
2.7

4.3
2,2

3.5
2.7

3
8

8.2

51 .2
?8.4

27.5
18.7

14.6
6.8

40.5
26. 0

26,5
1S, 2

26.5
19.2

48,8
71.6

26
77

14.4
8.3

23
19

0I
0
I

8
Ä

59.5
74.0

6.4
5.5

15.9
2?,5

29.7
33.4

73
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27,
40.

s.3
6.3

q
8

ZUSAT+,lEN

1980

1985

1986

1987

1S88

1989

1S90

0
1

0
0

36
43

25
2A

25
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5
3

0
0

0
0

7,3
6.4

5,5
4.3

26. 3
31.9

z
6

00.
00.
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4I
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI$IZAHLEN

I.3 STUDIEAßERECHTIGTE SCHULABGAEI,JGER, DEUTSCHE STUOIEMNFAENGER UND UEBERGA'IGSQUOTEN VO{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

STUDIEN.
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2 )

DEUTSCHE
STUDlEN-
ANFAEMER
( 1, H0CH-

SCHUL.
SEME STER )

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
AEGAEN3ER 2)

OIINE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IEUtlG
BIS .,.

DAVO{ MIT STUDIENBEGIIT.I .,. NACH ERI.IERB DER HZB

LAND UND
JAHR DES ERI,IERBS

DER HZB 1 )
GE-

SCHLECHT
A,{EI JAHRE DREI JAHRE

NORDRHE IN.HE STFALEN

1980

1985

1986

1987

1988

198S

1990

1S80

1985

1985

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1S86

1987

1988

198S

1SS0

I 46136u 22376

HMHSCHULEN INSGESA}47

ANZAHL

ALLGEHEINE UNO FACHGEBUNOENE HOCHSCHULREIFE

I
!t

I
H

41499
18755

50549
21817

15712
12468

1S721
12054

2765
1065

3656
1389

255

4?30
t572

67519
3409 1

67212
33659

4410
1864

4549
2050

2373

44777
2t?51

11433
3640

5713
101 1

1876
571

I 2468
q252

8450
1696

9143
1693

4538
2025

12910
4056

8576
1551

8783
1470

4637
3627

5500
1951

16970
12275

I
H

I
l{

I
H

I
t,l

64586
32059

63350
JlCt5

45190
20046

33312
16129

625 15
2S?55

605S5
238?3

53315
?0706

18304
1t72a
1 9095
1 2379

5553
1464

25827
13463

24317
13272

26094
1 4431

24827
13675

13136
4416

13385
4 150

15038
3918

18495
LZ40a

19396
12013

2 1946
13137

?57q5
i3073

41404
I 8378

1923s
t2758

59057
29202

1827 4
172tr

57400
28818

19813
13399

19813
13399

37547
15419

8520
5360

FACTlHOCHSCHULRE IFE

I
t^i

I
,.1

I
H

I
H

I
ti

I
t^l

I
H

2t280
879 1

291 48
13860

29?55
15238

12660
3431

6750
2262

3117
543

1368
203

497
162

I 1866
2438

6106
I 409

2790
q22

1388
189

1 1819
2572

6013
1544

3039 1527
199

11435
2353

6127
1517

3136
434

1532
203

641
199

11911
23?8

5859
I 673

3455
434

15S6
?2t

9752
1914

3139
450

700:i
1658

7003
1658

604
1CO

978
259

17?A?
114?2

574
183

77450
1 1655

868

30860
15093

31 165
1 4063

31141
14327

566
200

/33
451 0
4189

54159
22t86

1942q
121 q0

t9255
t17ql
21389
1?413

22027
11?.07

34252
23595

35935
2407 q

29030
12865

67416
31 167

ZUSAI"IITIEN

I
I,J

I
H

26462
1 4730

7081
72r4

152s8
q67S

9838
1885

5014
2023

16175
4862

520q
2225

3633
1320

t3257
8981

6578
2210

I 96531r,l 47897

96767
47951

95446
47t5?

94515
45584

90198
43529

10670
1892

10379
1691

I
,,t

I
t4

56526
22399

25222
13896

16106
4490

10108
1 764

5190
2?49

38820
24753

41200
?4874

I
H

43064
18043

168q2
4584

I
t,l

25816
15057

4713q
25486
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86430
41583

thtl \b
15057
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I HOCHSCHULSTAI ISTI SCHE KENI'IZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAENIGER, DEUTSCHE SIUoIEMNFAEIIGER UND UEBERGAIGSQUoTEN Vü,l DER SCHULE ZUR HoCHSCHULE

DAVü{ MIT STUDIENBEGIIüI ... MCH ERI{ERB DER HZB

VIER JAHRE
UNO

SPAETER

STUOIEN-
BERECHII6TE

SCHUL-
ABGAEISER 2)

0Hrf
HrcHSCHUL-

EINSCHREIEI.NIG
BIS ...

LAND UtlD
JAHR DES ER}IERBS

DER HZB 1)
GE-

SCHLECHT

STUDIEN-
BE RECHT IG

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

DEUISCHE
SIUD IEII.
ANTAEI\§ER
( 1. H0CH-

SCHUL-
SEHESTER )

I l.l
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHRTE zt.lEl JAHRE DREI JAHRE

10.1
16.2

25.t
36.0

27,5
36.9

5g
82

59
81

6l
83

68
86

75
87

19. 7
28.8

35.4
49.4

37.2
50.3
40,7
52.5

43.6
54.5

6.0
4.8

s

I
8

5
5

4,
2.

3.4
1.S

2,0
1.3

1.8

2,r
1,3

5,4
4.2

6.8
4.6

4.4
3.3

2.4

5.2
4.2

4.
2,

6,5
5.5
5.7
6.0
7,
6.

42,
55.

s
8

4
E

5
0

6
0

JI
I
7

7
7

2
U

b
6

HOCHSCHULEN INSGESAXT

STUDIENANFAEI,IGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHT IGTEN

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNOENE HMHSCHULREIFE

83.
100.0
100.0

74.9
64.0

29.2
35. 4

100.0
i00.0

65, 4
58. 3

27
34

29
38

30.4
40.5

30
s1

34
45

31.
25,

72,5
53. 1

72,
s.

72.
5.

13.
5.

13.
4.

13,
4.

-

I
3

4
5

5
1

1
7

I
2

5
4

24.
16.

18.
72,

19.
13.

20,
72.

21.
13.

?5,
13,

89.I
H

I
}.l

I
H

i
t,r

I
hl

I
t"l

I
H

NORDRHE IIH{ESTFALEN

1980

1S85

1986

1987

1988

1989

1990

is80

1985

1S85

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1985

1987

1S88

1989

r990

6

8.3
5,7
5.4
4.1

00.
00.

UU.
00.

0

0
0

0
5

5
7

30
37

3
4

5I

8
5

7
5

I
I

70.0
62.s

100.0
100.0

100.0
100, 0

34
41

43.6
44.8

65.5
53,5

40.
61.

5
0

4

5
5

56.
55,

34.
46.

37,
15.

38.
16.

56,
45.

47,
41.

31.
36.
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100. 0
100. 0

100.0
100.0

100.0
100,0

100.0
100,0

100. 0
100. 0

100.0
100. 0

100.0
100. 0

100.0
100. 0

r00, 0
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100,0
100, 0

100.0
100. 0

100.0
100,0

II3

5,I
1.5

6,
2.

40,7
17.6

20.9
70.2

14.9
6.2

20.6
10,8

19. I
10.1

r0,z
2,9

22,0
r1,9

7
7

59.5
3S.0

'40. 4
18.1

I
l,l

I
H

I
t,l

I
H

I
,,1

I
!.t

I
H

62.9
84.4

9.6
3,0

0
3

a
I
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3

10
a

5,4
4.6
5.{
4.8

16. I
10,2

16.9
9.5

17.8
10.1

20,
10.

2
0

5.
i

4.4
7.4

J.l
1.4

10.5
J.U

t0,2
3.9

10,6
3,7

11.0
3.1

I
6

5

31 ,3
13.4

7.1.0
10,2

zs,1
12.9

80, 3
71,?

64,6
50, 6

I
I

24.
7?,

15, 8
of

ZUSAI'T4EN

21.7
13. 4

39
47

26
2A

3

7
1

I
t{

I
,t

I
t.l

1

t,t

I
t,l

I
t,t

I
H

25,2
27,7

27.5
31,4

11.i
4.0

8
7

6?.
4S.

26.
29.

4
5

6
7

5S.3
47,5

Z
3

40
0

100
100

100
100

3
5
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58.

59, 0
53. S
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36. 1

0
1
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEINZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAET'IOER, DEUTSCHE STUDIENANFAEI'IGER UND UEBERGAT/GSQUOTEN VO{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAvtt'l HIT STUDIENBEGIttI .., NACI'I ERI.IERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUOIEt\i-
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAENGER Z}

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IEU[!G
BIS , ..

LANO UND
JAHR DES ERI^IERBS

DER HZ8 1 )
GE-

SCHLECHT

STUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL.
ABGAEI'IGER 2 )

DEUTSCHE
STUD I EN.
ANFAET'16ER
( l. HocH-

SCHUL-
SEI'lE STER )

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR Z.IE I JAHRE DREI JAHRE

RHE INLANO-PFALZ

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

HOCHSCHUI-EN INSGESAMT

ANZAHL
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10880
5046

3508
1781

3508
1781

-56-

?280
752

7372
3265

I
H

I
l,,l

I
t,l

I
t{

I
t,r

I
H

I
t,l



1 HOCHSCHULSTATISTI SCHE KENT{ZAHLEN

I.3 STUDIEN0ERECHTIGTE SCHULABGAEI\ßER, OEUTSCHE STUDIEMNFAEI{GER UND UEBERGAT{GSQUOTEN Vü! DER SCHULE ZUR HMHSCHULE

DAVIN HIT STUDIENBEGIIü{ ... NACH ERI,IERB DER HZ8

VIER JAHRE
UhD

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIOTE

schuL-
ABGAEIßER 2)&ts
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBUIIG
BIS ...

LANO UND
JAHR DES ERHERBS

DER HZ8 1 )
GE-

SCHLECHT

STUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAEI{GER 2)

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAEI\ßER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEHESIER )

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZHEi JAHRE OREI JAHRE

HOCHSCHULEN INSGESAMT

STUOIEMNFAEI{GER IN PROZENT DER STUOIENBERECHT IGIEN

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

SCHLESHI6-HOLSTE IN

1980

1S85

1985

1S87

1988

rg89

1990

13.
7.

19
34

11.8
77,7

38.8
45.0

19.3
53,2

I
I
3
7

28
32

47,2
{8.3
55.?
50.1
7l .9
51 ,5

2
7

J
7

6I
7
8

8
7

5
8

't,3
5.9

7.9
6.4t

5.5
3.5

7.5q.7

5.2
4.1

5.0
4.1

10. 0
5,4
7.9
2,0

4
4

8.6
8,7

10
7

5.7
2,7

10.
7,1

i6. 4
4.7

15.6
5.2

16
8

1S

s.1
5.1

7.3
3,2

14.2
4.0

I
5

0
q

17, 8
13,6

zl
15

18. 2
10,6

9,1
4,7

14,2
8,3

10,2
4.S

27
18

77
13

18
15

1J
10

16
1?

35
50

23
32

20
28

22
3l
23
32

?3
33

2A
38

I
s

6
1

b
5

3
3

3
I
7
s

1

5

lB,2
7.5

8

I

19. 3
8.6

23,3
10,8

s4.
?3,

?q
43.

22,6
27.5

2

3

I
7
3

I
o

7I

8
7

88
82

80
65

7l
67

51
55

86.
75.

73,
57.

58,
50,

57,
48,

56.
46.

44.
44.

3?.
35,

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100,

100.
100.

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100.
100.

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
l.,l

I
H

I
l4

I
ht

I00.
100.

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100.
100.

5
4

?
4

7
0

I
4

5
7

14.
11.

2
U

77
6

58.8
51.7

I
H

1

0
44
49

2A
38

i

I
H

I
H

FACHHOCHSCHULRE IFE

51.4
79.3

18. 7
14,1

8.2
3.4

s
3

s
0

2
s

4I

?6,
11.

16,
7,

6
7

7
5

0
0

0
0

0
0

0
0

80.
46.

48.
20.

53.
28.

41.
t5.

s6.
19.

q2,
21,

44.8
23,2

1980

1985

1986

1987

1S88

1989

1390

3.0
o
7.

7.4
5.9

45,3
71 .5

26
42

42.9
51.3

1S.6
7,5

2
3

1
0

4I
z
8

58
80

53
81

57
78

55
75

13
23

32
39

12
7

43
53

55
55

67
64

7.9
7.9

9.
7.

0I
I,

17. 0
5.6

6,

19,
10,

15.2
4.8

zt.3
77.2

4
a

s
0

60
0

0
0

06.

ZUSAI.i4EN

08
3

7
3

0I
1
7

q
Z

3

?
3

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

00.
00.

i
t4

I
t4

I
H

I
H

I
t,l

I
H

I
H

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

14. I
4.6

9.3
6,5

15
11

4
7

i00.
100.

0
2

l5
7

t2
4

0.
4.

2
0

6
5

s
4

2t ,4
27.0

5
1

5
3

2
3

28

23
29

32
35

FUS$OTEN SIEHE S. 59.

-57 -

20,7
14,9

I
t,l

I
l"l

I
H

I
t,l

I
H

I
t1

I
H

17.3
14,2



1 HoCHSCHULSTATISTISCHE KEIüIZAHLEN

I.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAENGER, DEIJTSCHE STUDIEMI'IFAEI{GER UND UEBERGAI.IGSqUOTEN VII'I DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVO! HIT STUDIENBEGIIU! ... MCH ERT,IERB OER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAETIGER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE iBI$IG
BIS ...

LAÄD UNO
JAHR DES ERTERBS

DER HZB I )
GE-

SCHLECHI

STUD IEN-
BERECHI

SCHUL
iG]E

ABGAEISER 2 )

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAEIüER(1. HocH-

SCHUL-
SEMESTER )

Ill
GLE ICIIEN

JAHR
EIN JAHR Z,IEI JAHRE DREI JAHRE

FRUEHERES BIXIDESGEBIET 3 )

1980

1985

1986

1987

1988

rs89

1990

HOCHSCHULEN INSGESAHI

ANZAHL

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

I
H

I

'J
I
il
I
tl

I
i,,l

1

t,l

I
!,1

167950
79162

230271
I 13495

zz1l57
1 08644

2 18038
10702C

1S9818
98866

67809
27930

69412
28419

7376 I
28251

150093
65978

178509
75216

165567
71613

64186
38863

43928
15881

23532
4561

7515
2249

16265
6255

15615
5835

16785
6863

t452

17867
13784

51662
38279

s8648
38651

638 13
39830

71836
42451

10932
4424

622?1
38137

32133
569 1

q7179
15775

20210
7358

?24215
I 10264

58058
37t27

45560
15463

46553
1 49q0

33635
7 197

12699
4991

157344
68814

1q6202
54578

68872
q4?65

36289
7875

3298s
6886

36079
731S

30156
6397

27674
5580

186381
75559

213856
82564

68872
sq265

32330
6287

34584
7rlo

5445

q976

5768
775

?7A23
5256

37366
6925

40352
7885

53s19
41041

44643
tq623

55065
42528

?05254
100268

I 15469
56388

62564
410 /8

52s05
15310

89785
938eo

1980

1985

1986

1987

ls88

1989

1930

I
t,t

I
t{

I
t,l

I
t,r

f

t^l

I
t,r

I
H

5258
205 I

35288
9581

s 189
1780

rAC}IIIOCHSCHULRE IFt

18507
575q

429t
595

4673
630

z1 18
496

922

809

430
21 49

3400

2171
596

13681
5346

14870
5587

130-o,,'
546,

16293
10930

32562
20542

30327
t3612

36487
21533

37682
20932

2087

8967
2679

18384
6751

35247
7348

158s5
4099

820 1
1314

bbb 1b
?7547

16708
4358

vJ /5
i 454

UIJb
1280

i 6785
440s 559

713

elo

258S
684

18204
7519

75579
?907q

19325
4984

19874
4776

82793
446r7

80305
45450

8439 1
47572

82438
45854

10385
1550

t0?82
162r

55980
18089

57538
16500

s5423
22677

5s254
22752

75532
28332

29808C
141425

290831
1378 I 1

290623
137063

291793
135280

280833
129342

2 1678
5580

ZUSAI"T4EN

1980

1S85

1986

1987

ls88

1St89

1990

182281
71897

I 220541r{ 100273
53117
17561

34150
247t5

184200
77353

I
H

I
H

I
t,t

I
H

I
t,t

I
t,t

79076
s2236

36806
7321

20 1856
7SS88

74756
41 485

54935
16927

3908 I
7970

190329
75700

53785
15903

18873
7422

85224
58861

109518
63383

135208
65557

100300
61353

23610
8157

88975
58323

1 45625
62785

FUS$OTEN SIEHE S. 5S

274750
127198

90550
49845

s0550
49845

-58-

63187
1693 1



I HOCHSCHULSTAI ISTISCHE KEIIIZAHLEN

1,3 STUOIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIENANFAEIIGER UND UEBERGAI'IGSQUOTEN VI}'I DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVO\.I MIT STUDIENEEGII,$I .., NACH ERI,IERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

EINSCHRE IBTJI!6
BIS .,.

LAND UNO
JAHR DES ERI,,IERBS

oER tizB 1)
GE-

STUOIEN-
BERECHT IG TE

SCHUL-
AEGAEI.IGER 2 )

DEUT SCHE
STUDIEN-
ANFAEAIGER
( 1, HoCH-

SCHUL-
SEMESTER )

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZI,,IEI JAHRE DREI JAHRE

SCHLECHT

FRUEHERES BIJT.IDESGEBIET 3 )

1980

1S85

1986

1987

1988

r98S

1990

100.0
100.0

73,8
64. I 25. S

33. 7

100.0
100.0

67. 1
60, 3

29.a
39, 7

26,2
19.9

70,7
14.6

25.1
15. 8

14. t
5.3

2C)
17,6

14. I
5.5

13.6
5.6

14.0
5.7

4.5
2,8

b.u
?.3

HOCHSCHULEN INSGESAI4T

SIUDIENANFAEI.IGER trN PROZENT DER STUO IENBERECHT IGTEN

ALLGEMEINE UND FACHGEEUNOENE HOCHSCHULREIFE

10,6
77.3

6.5
5.5
8,8
6.5
5,7
4.5

7,1
5.5

7,8
6.3

38.
48.

27,
33.

30
41

34
qs

2q
28

?4
7S

?
7

0
6

5
0

5
8

4
1

I
7

5
E

5I
7

b
2

I

q
5

0
2

489.
42,

77.
66.

b
3

0
0

0
0

100
100

100
100

I
t,i

I
t4

I
H

I
H

I
H

I
H

H

4
7

2
I
s
7

I
7

t
8

5
2

22
33

26
35

28
36

32
39
q3
{3
bc
55

34.q4,

37,
46.

48.
51.

67.
60.

7.0
6.2

14.0
5.9

15.0
6.5

i2.6
5.2

12,3
5.2

?0.
14,

20,
13,

27,
14,

?5.
15.

3
0

Z
5

s
0

I
3

17.5
8,1

12,

13,2
4.5

zq,1
17,6

18. B
12,8

18.5
11.6

19.7
12.?
2?q
t3,1

2,8
2,t
3.1
1.8

3.9
?,5

3,0

I
6

)
4

14.6
5.8

15,
6,

8.
3.

8,2
2,8

2.?

24,7
37.8

77,
63.

1
?

56.3
56. Z

5I

0
0

0
0

0
0

100.
100,

100.
100,

100.
100.

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100,
100.

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100,
100.

100,
100.

100.
100,

100.
100,

100,
100.

FACHHOCHSCHULRE IFE

31
53

48
73

0
3

a]

7

5.2
4.5

5.0,o

3.3

s
I

6.2
5.3

7,
5.

b5
46

52
26

54
28

47
24

48
ZJ

39

28. I
19,7

28. I
19.7

37
q4

tö
?9

25
30

?7
33

28
35

29
35

33
20

0
7

0
?

c
6

E

2

s
0

0
()

0
0

0
0

0
0

0
0

I
t^l

I
H

I
t^l

i
LI

I
W

I
l.l

I
t,l

84
75

58

59
57

55
55

6Z
53

51
48

33
39

1980

1985

1986

1987

ls88

1989

1990

5I
I
I
1
0

a

52
ft

51
74

60
78

71,1
80.3

45. 5
71 ,4

30.6
4?.3

2
5

2S
15

?6
16

7.8I
o

4

ZUSAI'1I.4EN

l5
24

28
q1

5
5

3
6

4,1
2,7

q

s

7
q

4
7

5

tr
1

I
5

0
a

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
t,l

i
H

I
l,r

I
l,,t

I
I'l

I
H

I
t,l

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1 ) HrcHSCHULZUGANßSBERECHTIGUI.IG,
2) DEUISCHE UNO AUSLAENDER,

5
8

5I
1
5

0
8

6,2
4.4

18.9
12,3

13. 4
5,8

5.3qq 5.1
4.1

1.2.3
5.1

6.5
5.4

13. 8
5,8

3) EINSCHL. ''ERI,.IERB AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES.I
UNO ,'OHNE AI6ABE'I,

-59-

0
0

0
0



I HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI.I{ZAHLEN

r.3 STUDIENBERECHTIOTE SCHIJLABGAEI,IGER, DEUTSCHE SIUDIENANFAEIIGER UND UEEERCAiIGSQUOTEN VI}.I DER SCHULE ZUR HMHSCHULE

OAVO,I MIT STUDIENBEGIM{ ... NACH ERIIERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAE TER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBt,hIG
BIS ...

LAI\D IJND
JAHR DES ERHERBS

DER HZB 1 )
GE-

SCHLECHT

SIUO IEN-
BE RECHT IGIE

DEUTSCHE
STUDIEI+.
ANFAEI.IGE R
( 1. H0CH-

SCHUL-
SEHESTER )

It4
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZHEI JAHRE DREI JAHRE

SCHUL-
ABGAEi{GER 2)

BADEN-T.IIJE RT TEME R6

1380

1S85

1986

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

lg87

1988

1989

1990

1980

1985

1S86

1987

1988

1989

1390

UNIVERSITAETEN 3)

ANZAHL

ALLGEHEINE UND FACHGEEUNDENE HOCHSCHULREIFE

I
H

I
H

I
H

I
H

I
hl

I
t,l

I
H

28936
t29q2

41295
19333

21 194
8554

5833
4301

5333
2089

r3021
7491

17A37
7645

8184
4503

5560
37?9

6298
q256

6964
4683

80s

1856

l6s2

1660

1708
625

t677
633

1109S
5297

49 15
ls62

2958
491

4469
77q

6038
t324

4493
728

4692
714

971
437

14395
bvbb

6703
4612

7692
2354

34247
16213

7821
5180

78?1
5180

36747
17202

371 49
17494

3550 I
16843

3468
I 507

18845
76?S

5195
?0zs

11

1703
761

1 138
490

1 152
4S4

20101
10779

t7726
9711

18304
9870

19323
10193

zl 106
9A77

26426
r 1033

3419
1495

37584
17807

1826 I
761 4

6473
2t6q

4A?q
767

?a
10

2968
492

811
253

4475
7)5

1868
630

t7?l
762

629

620

630

14

18
I

14
q

-

10
1

5
1

37
.lJ

2
1

t?
I

1Ei
s

17

-

FACHHOCHSCHULRE IFE

I
H

I
!,1

I
t,r

I
t,l

I
ti

I
t,l

I
t,l

4533
1 193

49

70
13

96
24

105

lz
4

16
4

188
45

q

4

66
21

?t

18
G

30
7

4563
1 180

6653
1683

7q45
1904

a262
2150

41443
18391

4696
1 189

5631
1310

42s0s
18353

311
105

I 7886
7657

1S342
7578

8097
5285

32t
8-/

r17
29

51
12

4375
1t02

5514
t28l
6352
1578

7359
1880

i6205
77

70
T7

4976
i966

6351
2095

6543
2181

56
17

2 t-5
105

47?0

4860

7986
zo45

14s18
6792

?466q
I 1959

22t07
10813

23818
11151

25655
t1771

28455
71757

ZUSAI+IEN

I
t4

I
t^l

I
t,t

i
t,l

I
t,l

I
,,1

I
t,l

32q04
14449

81S5
4507

45928
20526

27?64
8567

6849
4305

985
439

4?780
18804

18962
7653

5349
q26A

44237
19q90

18572
7719

7169
4760

42946
14747

1 4491
5990

5769
4629

5104
1945

4530
741

62 16
20za

5848
377 4

724

778

FUS$OTEN SIEHE S. 83.

8097
5285

-60-

7722
z3b L

3qq72
13078



I HMHSCHULSTATISTISCHE KETÜ{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULAEGAEI'IGER, OEUTSCHE SIUDIEMNFAEIIGER UND UEBERGAMSqU0TEN Vm DER SCHULE ZUR H0CHSCHULE

LAND UND
JAHR DES ERI.IERBS

DER HZB 1 ) SCHLECHT

STUD IEN-
BERECHTI6TE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

DEUISCHE
STUDIEN-
ANFAEIIGER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEHESTER )

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI\ßER 2 )

t)$E
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBUTS
BIS ...

GE-
H
CHENGLE

DAVO{ I.1IT STUDIENBEGIIÜ{ . .. MCH ERHERB OER HZB

EIN JAHR ZI.IEI JAHRE DREI JAHRE
JAHR

UNIVERSITAETEN 3)

STUDIEMNFAEI{GER IN PROZENT DER STUDIENSERECHT IGTEN

ALLGEHEINE UNO FACHoEBUNDENE HrcHSCHULREIFE

4I3.4
3.4

48.7
5s.8

4,1
3.S

s8.2
56.5

3.1
2.4

38
40

2,8
1.9

4.5
3.3
4.6
3.6
4.5
3.6

77.2
68. 1

98.6
99, 2

98.5
98.9

s3.z
92.7

97
97

95
o2

98
98

96
s5,

3
8

7
7

7
I

I
0

7
3

2
8

7
3

0
4

3
7

0
z

10,2
3.8

10.8
4.0

12.2
4.2

0.8
1.1

0,5
0.8

0
2

3
8

q
z

17,
15.

15.
10.

16.
tl.

16.
11.

28,
3{1.

lb.
tz,
15.
27,

17,
24.

18.
26,
18,
27,

2?.
31.

3I
5
z
q
7

0
3

5
3

I
4

8I

0.3
0.3

0.3
0.3

4,0
3.8

0.9
0,9

3.3
4,9

1980

1985

1985

1987

1988

1989

1990

l980

1S85

1986

1387

1988

1989

1990

1980

1985 .

1S86 .

1987

1988 ,

1989

1990

0.9
0.9

25.3
31,2

46.3ql,7 14.9
21,0

6
I
3
2

I
5

7
6

6
8

5
q

I
I

6.8
7,3

2.2

4,7
6,2

3.3
4.9

61.
59.

6r.
44,

51.
43.

50.
43.

48.
s2,

40,
41.

22.
31.

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

00.
00,

00.
00.

00.
00.

100.
100.

100.
100,

100.
100,

00.
00.

00.
00.

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

I
H

I
r.l

I
H

I
H

I
H

I
t.l

I
H

49.3
55.4

57,2
53.5
58.6

tz
4

b
1

0,3
0.1

0,5
0.7

7
6

17.2
12,2

7
0

100.0
100.0

51
5

2.1
4."

?t
14

U
0

FACHHOCHSCHULRE IFE

0.4
0.1

0,4
0.1

0.3
0.3

0.1
0,1

0.3
0,1

2,8
2.7

ac
1.8

4,
3.

3,9
3.4

0
0

0.3
0.3

0.4
0.5

4I
4
J

0.
0,

15
13

13
10

18.

14
10

8
7

8
7

0I

14.
2?.,

s
I
q
1

1,
0.

100.0
100.0

i00.0
100,0

100.0
100. 0

I
!l

I
t,t

I
H

I
H

I
t,l

I
H

I
H

0.3
0.3

0.3
0,2

1
06

1
4.

0.4
0.4

3)

ZUSA}&IEN

44
47

53
58

53
58

55
59

58
60

66
62

ol
3.8

3.0
3.0

3,7

9.2
3,4

I
0

0I
0
0

2
6

B
2

?
0

15
24

19
?8

a
10.
s.

11.
?

11,
q,

14, 1
20,5

14,)
10, 6

16.2
25. S

14,A
11.2

s6.7
41,?

5
B

4S
40

42
39

33
37

3
7

0
5

7
3

0
6

81
77

FUS$OTEN SIEHE S. 83

19.0
28,4

-61-

BADEN-HUERTTEI.lEERG



I HrcHSCHULSIATISTISCHE KEI,I{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEI\ßER, DEUTSCHE STUDIENANFAETSER UND UEBERGAI{CSQUOIEN VI},I DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

LAND UNO
JAHR DES ERHERBS

OER HZB T )

IISTUDIEN-II oE- I aeagcntretr I

IscxucHr I scnur- |

I l*.AEr.rcER 
2)l

DAVO! }iII SIUDIENEEGII'$I ... NACH ERI{ERB DER HZB

VIER JAHRE
UNO

SPAE TER

SIUDIEN.
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI{GER 2)

OHIllE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBUIIG
BIS ...

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAENGER
( 1, HoCH-

SCHUL-
SEMESTER )

Il'l
OLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR A{EI JAHRE DREI JAHRE

BAYERN

1980

1985

1986

1987

lsSB

1989

1990

1980

1985

1385

1987

1988

1989

1S90

1980

1985

1986

1987

1988

ls89

1990

UNIVERSITAETEN 3 )

ANZAHL

ALLGEI.IE INE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULRE IFE

I
H

5220
I178

1S652
8370

29514
1 4098

19615
8581

a?76
5603

2s244
14??A

19083
8495

a129
601 I

5906
1 4lS

2921t
14039

9144
63:r7

6208
I 415

23857
I 0883

28900
13s58

2AO2l
13539

21824
135i1

18 190
7935

18668
8399

19210
8617

16152
7520

10436
6989

9550
5950

8483
5333

337rq)

s735
6072

84i5
5691

948 I
6489

9054
6346

491
172

5759
I 406

3004
591

1293
508

3376
679

1 i94
503

3298
6i5

1 150
4s0

3316
641

676

11 l3
532

51
6

39
11

13i7
511

1 164
538

tz2z
51i

812
383

2253
280 355

742
375

5667
2948

9244
5188

9798
s517

10161
5733

10543
s640

I
I,J

I
ti

I
H

I
t,l

I
t'l

I
t,l

15867
7756

aa62
623 I

7005
1525

5S88
t4?.1

6341
I 461

7 108
157 4

t?_t54
5783

17810
6854

72

t23
31

139
88

szz
?3?

10014
6 757

1 0014
6757

429
184

340
132

297
130

32S
146

5q2
218

295
164

422
232

18519
8119

9S38
3805

FACHHOCHSCHULRE I F E

10035
4090

8898
3507

9532
3S29

9227
37311

10839
4031

185
t22

ls8
88

57
?6

47
16

11
28

155
92

133
46

13?
115

103
49

a

24
3

28
8

53
14

50I
53
l0

48
15

30
8

8459
3323

9695
3958

a??q
3799

62
15

3054
600

3425

3350

3388
667

8898
3588

9396
3587

t0207
3754

9912
3590

19133
s316

104I7
37gg

14136
6?71

18943
s146

ZUSAI"l},IEN

I
t,l

I
l,,r

I
t{

I
tl
I
H

I
hl

I
H

32755
14390

5343
1209

2306
294

511
t74

724
370

38935
17648

199S2
8502

8641
5q21

58 16
r432

39046
r8027

19913
871 I

6035
1537

194 12
8641

8884
5 103

5979
1447

68S

530
38471
r7962

39149
t7a4s

1 189
461

1S059
s321

1S939
9227

28227
105s3

38228
17293

?2066
9373

FUS$OTEN SIEHE S. 83.

38663
17642

1 0436
5989

-62-



1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEAI{ZAHLEN

1.3 STUDIEMERECHTIGTE SCHULABGAEiIGER, DEUTSCHE STUDIENAiIFAEI'IGER UND UEBERGAI,IGSQUoIEN VO! DER SCHULE ZUR HoCHSCHULE

GE-
SCHLECHT

STUDIEN-
BERECHTIOIE

SCHUL-
ABGAENGER 2)

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAEM]ER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEI,IE STER )

Ir'1
GLE ICHEN

JAHR

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUOIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAENGER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHREIBUI{G
Brs ...

DAVO{ HIT STUDIENBEGITf{ ,.. MCH ERI.IERB OER HZB

LAND IJI\ID
JAHR DES Efi1.IER8S

OER HZB 1)
EIN JAHR A,.IEI JAHRE DREI JAHRE

UNIVERSITAETEN 3)

STUDIENANFAET,IGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHT IGTEN

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

BAYERII

1980

1S85

1986

1987

ts88

1S8S

1930

1980

1S85

1986

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

23.8
27,7

34,
40.

36.
40.

43.
42,

64,
50.

s5,
s4.

96.
s6.

96.
s6.

95.
95.

94.
94.

97.
95.

96.
94,

2
8

6I
I
7

5
3

2,4
3.3

3.9
3.S

?,7
2.7

2.7
1.6

4.5
3.7

21.9
10. B

9.4
?,6

68. 0
61. 7

29.4
39.3

19. g
10. 4

10.4q.4

40
54

0
7

100.0
100.0

76.2
72.9

100.0
100.0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
l.t

I
!,1

I
l.l

I
H

I
l.,t

I
H

I
H

32.
38.

0
3

33.3
39. r

7
3

1
2

4
7

0
4

5I
3
3

s
6

43
43

48
51

57
54

73
60

4.7
3.5

11,
4,

11.
4.

11.
q,

q20,
10.

20.2
10. 0

?8.
39.

31
45

36
4S

?3
34

24
36

23
36

?7
3S

2

0
6

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
r.{

I
H

I
l.l

I
r^l

I
t,l

I
t,l

7q

s
8

5
3

0
6

4.8
5,2

J, .l
3,2

3.6
3.9

3,C
5,8

66,
60.

63
59

56
57

36
49

56
56

51
qa

5l
48

50
4B

49
q8

4?
45

27
39

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100,
100,

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

3.9
3,2

29.8
42,2

31.3
45. i

65. 3
59. 7

21.3
10.1

25. 0
l1 .3

o
0

0
6

0.5
0,4

FACHHOCHSCHULRE IFE

0

0.5
0.1

0.2
0.1

0,?-
0.1

0,3
0.2

0.4
0.3

0,6
0.4

0.5
0,2

0.6
0.3
0.7
0.4

0,7
0.5

0.6
0,6

0.5
0,4

0.8
0.1

3
?

0
3

16. 3
8.4

7.0
2,0
a9
3.4

a,7
3,7

2,1
3.5

1,6
2,2

1.4

1,7
2.5

3,4
4.0

1,S
3,1
3.9
5.8

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
t,l

I
t,t

I
H

I
t"l

I
L.l

I
H

I
H

4

3
?

0,
0.

.

3.1
3,3

I

5I49
5l

5.5
E'

2.5
4,4

1
6

I
2

0
0

00
00

100. 0
100,0

100.0
100. 0

2
5

6
2

3.4
2.9

2,6

3,0
3.0

42

30

3.1
2.4
3.1
?.6

aa
3.8

8.7
3.5

ZUSATO4EN

7

2
7

5
6

1

0

4

7
7

0
5

8
4

3
2

0
a

5
I

?
8

100
100

100
100

100
100

100
100

töo
100

100
100

I
t,l

49. 0
5I.7

50.9
57,7

I
1

5
0

5
1

2
2

6
I

tq,
8.

15.
8.

15,
8.

16.
8.

18. 7
2

0
s

FUSSNOTEN SIEHE S. 83.

-63-



I HOCHSCHULSTATISTISCHE KET$IZAHLEN

I.3 STUOIENBERECHTIGTE SCHULAEGAET'IGER, DEUTSCHE STUOIEMNFAENGER UND UEBERGAI\.IGSQUOTEN Vü{ OER SCHULE ZUR HMHSCHULE

I I lorur..n. II I lsrLroreru- |
LAI\IO IJNO I I STUDIEN- I MTITruOTR I

JAHR DEs enHenss I oe- lBEREcHrIorE I (t. Hoctt- |

DER HzB 1) lscnlrcxr I scHut- I scuuL- |

I l*oAE^,GERz)l 
SEMESTER) 

I

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAETSER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHREIBUI'IG
BIS ,,,

151 1
975

DAVü.I l'1lT STUoIENBEGIT$I ... NACH ERI'IERB OER HZB

ZHEI JAHRE OREI JAHRE

BERLIN-+IEST

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1989

r990

1980

198s

1986

1987

1988

198S

1990

UNIVERSITAETEN 3)

ANZAHL

ALLGEHEINE UNO FACHGESUNOENE HOCHSCHULREIFE

I
H

I
t,l

I
N

I
t,l

I
H

I
H

I
H

334
200

385
227

47
?a

764
258

778
234

838
235

748
2S9

786
26?.

339
?01

385
?27

4A
28

5942
302S

4531
205q

7239
3717

4855
2355

7 497
385 i

120J
619

6882
3473

41U8
1942

6368
3186

q025
1870

3073
i362

6364
3236

3634
t1t4

2369
I 350

51 73
3080

2855
t?as

723
351

2479
1268

I, ACHHOCHSCHULRE IFI.

5

ZUSAI'I4EN

384

2846
1253

362
173

166
77

3322
i513

32l
151

293
139

2)5
125

55

542
285

540
266

285
168

88
47

25't
l?7

2384
13?2

6294
3232

2694
1531

473

761
408

677
383

364

2343
1316

?730
t52Z

2855
).284

3318
1796

737
221

1t12
309

1087
409

?275
1233

3121
1593

7072
34166

3532
1765

I
h

I
t,l

I
H

I
t,t

I
t'r

I
H

I
H

7qa
,)1

796
zs0

861
255

1 168
303

1141
315

1094
411

7987
3544

672A
3291

4453
2058

54
1

4
2

2

4
3

3
1

6
2

q
3

3
2

B
5

B
1

ö
4

b

I
2

10
3

I
2

zt

22
4

t1
6

18
6

23
11

?0
4

?9
7

90
47

685

673
368

728
351

548
288

548
268

2889
1271

3082
1364

29S0
1353

2

7
2

7
2

I
l.l

I
H

I
!,1

I
H

I
H

I
H

I
!l

8293
4091

77 43
37lB

7536
3483

4045
1A7 4

1255
364
113

170
78

3326
1516

476
253

769
413

259
130

294
139

218
126

4866
2351

12?1,
625

42tr
1953

zas
168

322
152
qo
)a

7505
3552

3431
16 t5

3842
1831

3563
1721

FUS$OTEN SIEHE S. 83.

7267
3491

2A62
1286

2862
1286

-64-

4405
?205



I HOCHSCHULSTATISTISCHE KEII{ZAHLEN

1.3 STUDIEI\AERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEIüER UNO UEBERGAI'IGSQU0TEN VtN DER SCHULE ZUR HffHSCHULE

DAVfi HIT STUDIENBEGIT{{ ,.. MCH ERHERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUOIEN-
BERECHTI6TE

SCHUL-
ABGAET\EER 2 )

OHIIE
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBIT!6
8IS ...

LAND UND
JAHR DES ERI,.IERBS

DER HZB I) GE-
SCHLECHT

STUDIEN-
BE RECHT IGTE

SCHUL-
ABGAET\EER 2 )

DEUTSCHE
STUOIEN-
ANTAEN6ER(1. HoCH-

SCHUL-
SEMESTER )

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR Z.IEI JAHRE DREI JAHRE

UNIVERSITAETEN 3)

STUDIEMNFAET.$ER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEMEINE UND FACHGEEUNDENE HOCHSCHULREIFE

BERLIIHIEST

4
2

25,
32,

84.
83.
ao
4q.

5,6
6.6
5.3
6.1
0.6
0,7

2,8
2.5
4.4
4.1
0.7
o.7

4,3
4,0

5.1
5,7
3.9
4.5

72,2
11.6

47. I
41,4

46.1
41,7

10.4
r1.2

46.2
sl,7

0.7
1,3

5I7q.
67.

67.
63,

16.
lb.

60.
55.

53.
58.

57.
53.

46,
41,

54
52

53
53

48
48

39
36

100
100

100
100

1980

1985

1S85

1987

1988

1SB9

1990

100.0
100.0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

32.9
36.9

36.8
41 .3

42,5
41,0

53.8
58,3

I
7

45
40

b.J
6,5

1

7

6
0

1

b
s

5,7
6,2

s.1
il.0

14.7
15.3

7,5
7.7
7,2
5,9

41
36

48
42

0I
1
I

?

3,7

4.3

0.5

0.3
0.3

0,8
0.8

0,5
1,3

0.4
0.8
0,9
2,0
0.7
0,3

0
1

I
I

7

2.8
1.5

1,5
2,6

2.3
2,s
2,7
4.5

10
t2

8
5

3
7

38.

41.
38.

65
62

60
59

o
0.

o
I

I
I
q
I

z
7

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100 .

100,

100,
100.

100,
100.

100.
100.

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100,
100,

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100 .

100.

100,
100.

FACHHOCHSCHULRE IFE

0,6 97.2
s8.5

0,5
0.4

0.5
0.4

0.1
0,4

0,3

0
0

I
H

I
!,1

I
t,l

I
H

I
H

I
t,t

I
H

1980

1985

1986

1987

1388

1989

1990

1980

1985

1985

1987

1988

l98S

1990

0.1

0,7
0,7

0,1

4.8
5.8

0.
0.

98.5
97.4

97.7
97.5
97.3
95.5

s8.3
98.7

s7.5
97.8

s9.4
99.5

5I0.
0.

0.8
0.9

t.0
0.8

0.8
0,7

1.8
0,9

0.6
0,5

10.8
10. 7

6.3
?,3

6.5
6.6

37,3
34,2

40,
39.

39,
38.

39.
35.

7
3

?,5

0.6
0.5

8
5

1
s
I

7

6
5

3
3

?
5

6
2

33.
37.

39.
40.

85.
84.

45.
q7.

45.
46.

5
5

50
63

5.0
b.l

?.5
2,4

3
4

4.0
20

5.4
5.3

ZUSAT.II,IEN

4?_,4z
5

I
6

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

5
7

3.8
3.7

3
E

6

1
J.

?
2

8
0
0

l1.l
4
5

7
7

FUS$OTEN SIEHE S. 83.

-65-

I
l{

I
H

I
H

I
H

I
H

I
t,t

I
H

1
0



1 HOCHSCHULSIATISTISCHE KEINZAHLEN

1.3 STUDIENEERECHTIGTE SCHULABOAEIIGER, OEUTSCHE SIUDIENA}.IFAEIIGER UND UEBERGAI'ICSQUOIEN Vü! DER SCHULE ZUR HMHSCHULE

OAVß MIT STUDIENEEGIT${ .,. NACH ERI.IERB DER HZB

OREI JAHRE
VIER JAHRE

UND
SPAE TER

STUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAEilIGER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHREIBUI!6
BIS ...

JAHR
DE

LANO UND
DES ERHERBS
,R HZB 1)

GE.
SIUD I EN-

BERECHT IG TE
SCHUL-

AEGAEIIGER 2 )

DEUTSCHE
SIUDI EN.
ANFAEMER
( 1. HoCH-

SCIlUL.
SEME SIE R )

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZI"IE I JAHRE

SCHLECHT

EREI'lEN

1980

1985

1986

1387

i988

198-o

iss0

UNIVERSIIAEIEN 3 )

ANZAHL

ALLGEMEINE UND FACHGEEUNDENE HOCHSCHULREIFE

I
H

1

t,l

I
H

I
t,l

I
t,i

I
H

I
t.r

2410
l I79

I 455
62?

37S sq4
194

480
l48

FACHHUCIlSCHULRE IFE

L1
l0

116
33

177 955
557

?18
a2

255
9B

183
82

255
33S

61

398
13

q67
1q

380
50

3SS
69

s03
74

413
/5

385
5J

38E
55

3405
t1 47

1959
879

630
439

3259
1615

l9l3
844 441

498
193

308 1

154 7
1 750
806

667
487

474
170

2863
146 l

458
187

r446
868

1331

13567q4
54

653
480

?524
1295

10s8
580

618
432

2qzg
t20q

hbl
44i

661
441

506
176

381
54

1546
710

t986
8A7

1769
813

77r

74L
2?g

99

744
273

81
31

86?
310

1317
751

1426
716

1768
763

1 079
5141C80 ,.

1985 ,.

1986 .,

1987 ,,

1988 .,

lg89 ,.

1390 ..

I
1

q
1

27
8

25
5

1S
7

I
20

6

1
a

I
,,r

I
l.l

I
h

I
l.l

I
l,,J

I
t{

I
t,l

1 136
541

57
21

775
2At

841
320

881
317

1104
392

1103
369

t121
{1b

3546
17?0

1512
649

25 7
2

5
3

3
1

3

2
I

z
i
3
I

5
2

5
1

6
1

6
3

1
I

6
z

13
2

3

6
4

1U

13
3

11

6
2

10

7
3

119
35

184
74

185
83

ts7
55

100

lo77
383

1083
363

1 116
q12

?o34
1071

260
101

2195
I r41

ZUSATOIEN

1980

1S85

1986

1S87

1388

1989

1990

404
267

639
440

634
s43

461
204

4 180
2028

3627
1665

464
18S

220
83

4l 10
1935

1938
850

3962
I 864

4S9
194

671
488

480
172

516
178

2172
1085

3S67
1E53

1573
71S

669
485

672
qss

672
445

2193
1051

23S4
1 134

250S
1079

1118
586

631
435

?aaq
1 175

FUS$OTEN SIEHE S. 83

3556
1519

-66-

481
151



I HOCHSCHUüSTATISTISCHE KENTIZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEI\EER, DEUTSCHE STUDIEMNFAENGER UND UEBERGAI.IGSQU0IEN Vü,| DER SCHULE ZUR HNHSCHULE

I I i 0.,,,.n,
LANDUND I lsruDrEN- lilPll[ä;-

JAHR DEs enHrnas I er- lBrnrcHrrore I (r. nrcH-
DERHzB T) lscttr-Ecnr l scnul- I scrul-

I l*uAEruGERz)l 
seNestnl

DAVS! MIT S]UDIENBEGINN ... NACH ERI,.IER8 OER HZB

DREI JAHRE
VIER JAHRE

LNO
SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI{GER 2)

o|f\E
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBIJIß
BIS ...

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ANEI JAHRE

UNIVERSITAETEN 3)

STUDIENANFAEI{GER IN PROZENT DER STUDIENBERECHT IGTEN

ALLGEHEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

BREt.EN

3S.6
47.2
q2.
49.

41.
s7,

43.
47,

46,0
51, 4

56
55

63

95.
95.

96.
97,

97.
98,

97.
97,

97.
97.

98.
s8.

7.
5.

7.5
5.6

4.4
3,3

0.6
0.{

0.3
0.4
0,3
0,4

0,2
0.3

5
3

52.
55.

la
s.3
6,2
5.0
3.6
2.4

3,4
2.0
5.3
4.1

3I4.8
2,8

6.4
s,7

14.1
5.7

11 .7
4,2

i4.3
4.6

18. 4
15.5

13,5
10.7

15. 2
t2,0
15.4
11.0

17,7
12. 0

15. 7
2r,7

60.4
52,8

57,5
50.3
58,5
52,3

56. I
52. I
54.0
48.6

43.5
s4,a

?7,?
36.6

2.5
2.3

1,8
1,5

b
7

5
7

2I
5

7
a

8
2

I
4

0
0

0
0

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100,

100.
100.

100.
100,

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

1S80

1985

1986

1987

1988

1989

1990

5
7

5
7

2I

18.5
25,1

5.5
5.1

7.4
6.4

4,5
4.3
5,9
5.4

0
3

19
27

23
32

24
33

36

4
5

4I

16, S
26,2

4
I
I
s

11
15

15
2r
l5
??

16
26

42
37

47
43

47
43

44
43

39
38

30
J5

18
?7

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

1?,
3.

13.3
3,7

a
2

0,4
0.4

0.6
0.3

Ä11
3

21 .5
31.5

5
2

I
4

19,0ll.4

0q

5
3

2
6

FAC}IHOCHSCHULRE IFE

0
0

5
z

0
1

8I
5
7

2
4

5I

0.9
0.5

0.5
0.8

2,2
?.0
LZ
0.4

,5
.5

t.2
0.8

1.0

11.t
9.3

t2 ,l
9,2

13,0
9,6

5.0
5.0

3.5
z,a

2,2

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
H

I
t,t

I
H

I
hl

I
t,l

I
Il

I
H

1380

1985

1986

1987

1988

1989

1SS0

0.6
1.1

0.4
0.3

0.8
0.7

0,6
0.4

0.7
0.3

13.0
11 .9

\2, \
10.0

0
3.0
1.9

0.3
0,3

0.

0.1
0.3

0,7
0.6

0.5
0.3

0,9
1.5

00.
00.

00.
00.

00,
00,

00.
00,

s9.0
99.3

57.4
62,3

52. I
56. 1

0
7

1,
0.

9,7
4.0
s.6
3.6

s.7
2.4

9.8
3.0

ZUSAI'IMEN

0
0

I
H

I
H

I
H

I
l^l

I
H

I
H

I
H

-l
7

55.4
56.4

I
2

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

60, 3
67.?

69.2
64.8

4
1

13.
9.

17,
26,
18,
27.

FUS$OTEN SIEHE S. 83

-67-

81, I
72,6

1980

1985

1986

1987

1S88

1989

1990

I
t,l

I
,,1

I
tl

I
H

I
H

I
t4

I
l.l



I H0CHSCHULSTAII STISCHE KEI.AJZAHLEN

1,3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULAEGAETSER, DEUTSCHE STUOIENANFAEI'IGER UNO UEBERGAMSQUOTEN Vü{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I 1,,,,,.n, I

LAND ur\D I I 
'TUDTEN- 

I :lHffiä;r I

JAHR DES ERT.IERES I GE- IBERECHTIGTE I (1. HOCH. IoERHZBI) lscnLrcrrl scHur-- I scnul- |

I I*UAEI'rGER 
2)l SEMESTER) 

I

DAVo! HIT SIUDIENBEGIIüI ... NACH ERHERB DER HZB

V]ER JAHRE
.UND

SPAETER

SIUDIEN-
EERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAEISER 2 )

OHNE
HOCHSCHUL-

EINSCHRE IEUNG
Bis ..,

IH
GLE ICHEN

JAHR
ElN JAHR ZI,.IE I JAHRE DREI JAHRE

HAMBURG

UNIVERSITAETEN 3 )

ANZAHL

ALLGEHEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

1980

1985

1986

1987

1988

1S89

1990

1980

1985

I 986

1987

1988

1989

1930

1980

1985

1986

1987

1S88

1989

lss0

6235
3090

4221
1959

I 465
938

1092 890
183

1007
232

1212
558

316
121

695
209

458
194

922

?01s
1121

4693
?sao

I
H

I
t,l

I
t,l

I
H

I
ti

I
t,l

I
H

7102
3915

53 16
2?15

1384
851

1i27
587

7356
3153

4363
2596

I235
113

1?84
540

7766
3849

3073
I 369

40?
i81

7226
3s 14

3? 73
I 415

895
250

902
295

2386
1700

750qzr
4A?
204

2393
1 I57

6785
3319

1 S43
I 175

1064
273

I t-l
390

?q
i1

16
11

l7
10

20
11

11 19
542

s12
r95

329
725

lz55
795

1 280

1230

929
339

72t
183

1?47
580

3S53
2099

65C7
32 79

803

/85

18
ö

22
7

809

730
19? 4
I 1U5

9931
4858

1721
786

t2?l
786

4442
27q4

5376
?q93

3?62
171 1

I
t,l

I
t,r

I
H

I
l,l

I
t,l

I
H

I
l.l

2686
I 405

129
46

9g
5?

132

35
4

45
1?

3l
10

13
s

FACHHOCHSCHULRE IFE

24
lq

ZUSAI+1EN

I 483
946

1253

13
3

22
6

27
l5

4g
tq

2557
1359

336 1

1763

307q
1566

10988
5485

9579
4760

10
2

J5

B
1

tq
3

38
z0

10
1

19
4

15
5

20
13

15
10

23C?
1489

3222
1636

3?95
I657

31 46
1539

2982
1481

11063
5678

10-d30
5319

t2
6

15
5

13
4

3187
1632

32q9
1644

31 15
1529

2969
t477

507
20a

308

8921
4495

948
343

729
395

4350
20 15

4571
2480

5648
341 I5 415

2267

5095
2673

I405
858

I 151
598

1023
253

913
16u

3t 08
1373

10520
5171

3318
t4z8

| 3Zt
660

4
1

1Z
B2

7?9
lB4

770
432

705
211

R2a(
2546

7880
4tt?
1202
3743

7957
3673

457
zls787

796
1262

t292

1245

t234

078
276

FUSSNOTEN SIEHE S,83

1234
790 730

-68-

8345
3970

I
H

I
t,l

i
t,l

I
t,l

I
H

I
l.l

I
H



1 HoCHSCHULSTATISTISCHE KEiüIZAHLEN

1.3 STUOIEI\ßERECHTIGTE SCHULABGAETIGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAETIGER IJND UEBERGAJSSQUOTEN V(N DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVIN MIT STUDIENEEGIIW ... MCH ERI.IERB DER HZB

VIER JAHRE
rrD

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
AEGAEI{GER 2}

OH}IE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBIX\E
BIS ...

LAND IJND
JAHR OES ERI.I€RBS

DER HZB 1 )
GE-

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAETIGER 2}

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAEI'{GER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEMESTER )

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR Z,IEI JAHRE DREI JAHRE

SCHLECHT

UNIVERSITAETEN 3)

STUDIEMNFAETIGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

HAIVBURG

1380

1S85

1986

1987

r988

1989

1990

1980 ...

1985 ...

1986 ,,.

1S87 ,..

1988 ..,

ls89

1990 ...

1980

i98s

1986

1987

1S88

1989

1990

3
32.3

13,1 11.6 11.7 31.05.S 5.4 7.5 43.4

z
7

7
1

6
2

0
4

5b

32,
30.

60.
54.

54.
59.

71.
64.

8i.
76.

o<
s6.

97.
97.

95.
95.

98.1
99. r

98,1
99.

99.
s9.

7,3
5.3

6
5

23,5
30.4

14,5
15, 0

10.5
1l .8

ZUSAI-4}4EN

16.6
21.0

1Z
72

10.?
4.3

14.3
6.1

16. 5
14.9

l0
t1

.b
,4

9.3
4.8

0.5
0.5

a,
4.3

8.3
q.b

8.3
5.11

4.8
4.0

5.1
3.9

8.9
5.4

0.
0,

0.5
0.6

0.5
0,2

0,7
0.7

0,3
0.1

3.7
2.8

7,4Ll
6.
?

4I

012
l0
6.6
3,4

10.2
5.3

0.
0,

0.5
0.6

0.?
0.1

0,4
0.2

0.7
0.6

3

0,5
0,3

0.7
0.6

0.7
0.4
0.8
0.9

0._2

0.4
0.4

0,5
0.3

0.4
0.3

4,8
3.3
?.9
?,9

4,3
4.9

0.3
0.1

0.6
0,2

3.7
3,3
s,0
6.5

7

0
7

8
5

?
7

7
I
I
7

q
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
t{

I
ht

I
t,r

I
H

I
H

I
t,l

I
H

5
17

18.
zt,
16.
20,

16.
?0.

17.

18.
?3.

18.
24.

67.7
63. 7

59. 0
56.6

67. 5
69.2

39. 5
3s, 6

45. 3
40. 3

28. 5
35. 4

r 8.5
24,0

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

5I
q
4

7
7

4
6

5
0

2
2

5
I

5.2
4,7

714.
7.

t2,
o

I
6 I

FACHHOCHSCHULRE IFE

I
0

6
7

8
s

4
3

0
0

0
U

0
0

0
0

0
0

1

H

I
H

I
I.l

I
t,l

I
H

I
W

I
t,l

48
44

48
39

48
50

)a

3l
27

t9
?4

t2
16

100, 0
100, 0

1.1
0,2

1.4
0.8

99.6
93.7

1.0
0,6

0.
0.

100.0
100,0

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100,

100.
100,

100.
100,

100,
100.

100.
100.

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

57.?
55.2
51,
60,

51.
49.

71.
75.

68.
72,

80.
75.

87,
83.

5
4

,7
,61I

2
7

7
0

5
4

1
5

7
4

10. q
10. 5

t7
12

7.3
8.I

I
8

5
5

?
6

5
3

o
6

l5

14

11
14

t?
l5
1Z
i6
12
16

8
?

3
0

5
5

I
q

o
6 s

FUS$OTEN SIEHE S. 83

-69-

1

4

I
H

I
H

I
L,t

I
ti

I
tr

I
t,r

i
H



] HOCHSCHULSTAIISIISCHE KEI{IZAHLEN

1.3 SIUDIENEERECHTIGIE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIENANFAENIGER UND UEBERGAI'IGSQUOTEN Vü{ DER SCHULE ZUR HOCHSCIIULE

DAVO',i MlT STUDIENBEOII'I{ ... NACH ERT.IERB DER HZB

LANO UND
JAHR DES ERI.IERBS

oER HZ8 I )

GE.
SCHLECHT

STUDIEN_
BERECHT IGlE

SCHUL.
ABGAENGER 2 )

DEUTSCHE
STUD I EN-
ANFAEI{GE R
( l. H0cH-

SCHUL-
SEME STER )

IM
GLE ICHEN

JAHR
E IN JAHR ZHEI JAHRE DREI JAHRE

VIER JAHRE
UND

SPAE TER

STUDIEIi-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI'IGER 2 )

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHREIBUIIG
BIS ..,

HESSEN

1980

1985

1986

1987

1S8B

l38S

1990

1980

1385

1986

1987

1388

1989

1990

1980

1S85

1986

1987

1S88

1389

1990

UNIVERSIT^ElEN 3 )

ANZAHL

ALL6EMEINE UNO FACHGESUNDENE IIOCIJSCHULREIFE

I
l,l

I
!l

I
ti

I
t,l

I
H

I
l.l

I
LI

t7?.94
I 150

24053
r1981

I 3392
5788

5184
3143

3179
11 14

2576
508

?2435
1 1290

127'al
553 1

47i3
2948

3i23
1747

2764
526

4903
3256

3485
1209

?766
q73

1 258
51?.

12299
53 13

4643
2€;02

407 I
175?

1241?
5450

5015
3369

35i3
I 163

2129
415

677
193

1? 19
557

136
486

779
351

257
537

928
353

4995
2857

10545
5975

10661
6193

10084
5759

22557
t1425

2246r
1 1028

2050s
9S1 1

4599
1427

11495
5088

296 1

s55

2e46
4BZ

10966
5940

8881
4332

4960
3215

3921
ll17

20110
t0l 10

5701
3401

5207
3407

46 15
1257

458
115

FACHHOCH SCHULRE I FE

161
41

103
17

90
11

tz0
l3

7q

I 1523
5579

I 4903
6703

336
91

58
11

4 157
1 141

34
11

47
T7

1256
574

970
365

338
79

458
133

q62
130

3699
996

204
68

203
81

?q8
10

307
95

55
?0

q?
L2

26
5

55
16

33
3

53
10

59
I

1)

80
o

10

q?s\
1294

1
7

l1
7

4895-
1 409

503
108

s392
1301

5439
1507

516
129

12637
5392

13209
56ES

123 15
5558

3343
qq62

4923
1378

5903
1747

325
103

5151
3326

137 s44
t6l
5562
1 783

834
371

8356
3764

548
14818
7334

5947
t 897

385
114

385
114

ZUSAI'1'1EN

I
H

I
H

I
H

I
,.1

I
t,r

I
t^l

I
H

28668
13238

13850
5904

4804
2643

53BB
321 1

3242
1 131

4104
1755

219?
425

2635
51/

20993
9156

27534
).2717

4916
3023

3?13
1 158

2844
538

103
198

7230
497

27852
1 2834

13 13
cz6

143?5
7053

14931
7276

27900
12535

26q07
1 1558

3605

12011
52l7

5322
3464

366 I
1 187

3028
566

5285
33?4

058
138

15889
7318

17064
7196

FUSSNOTEN SIEHE S.83,

26057
t2001

5592
3521

5592
352 I

-70 -

20465
8486

I
I,,I

I
l.r

I
H

I
t,l

I
i,,t

I
ti

I
t^l



1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KETÜ{ZAHLEN

1.3 SIUOIEIßERECHTIGTE SCHULAEGAETOER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEI{GER UNO UEEERGAI{OSQUOTEN Vtr! DER SCHULE ZUN H(cHSCHULE

DAVO{ I.IIT STUDIENBEGITW ... NACH ERI.{ERB DER HZ8

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTI6TE

SCHUL-
ABOAEISER 2)

0n{E
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBUI\ß
BIS ...

LANO UND
JAHR DES ERT.IERES

DER HZB 1 )
6E-

STUDIEN-
BERECHTI§TE

SCHUL-
ABOAET{GER 2)

DEUTSCHE
SIUDIEN-
AISAEI{6ER
( 1. H0CH-

SCHUL-
SEMESTER )

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZIIEI JAHRE DREI JAHRE

SCHLECHT

UNIVERSITAETEN 3)

STUDIENANFAEI{GER IN PROZENI DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

HESSEN

ts80

1985

1985

ls87

1988

1989

1990

28.9
34.9

4,5
4.3

5,2
4.5

3.9
2.4
5.0
4.1

5.3
4.9

5.5
4.5

12,3
5.1

tz.0
4,1

3.3
2,?
4,3
3.8
4.6
4.5
4.7
4.1

5
5

23.
21.

13.
o

13.
10.

8
I
6
I

26
31

21
26

20
26

zt,s
2A.5

22.3
30.5

24.2
32,4

25,9
33. 7

5.1
5.0

6
3

5,5
6,2

6.5
6.0

5.
6.

71.
65.

55.
48.

55.
49.

54,
47.

51.
46.

43.
43.

25,
33.

9.
9.

7,8
7.5

5.5
AA

I
7

0
0

0
0

I
14

I
N

I
t^t

I
t,l

I
H

I
l,l

I
!,1

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

i00
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
i00

100
100

100
100

100
100

3
7

4q,
51.

q8
53

56
56

74
66

90
92

90
90

90
90

89
92

g0
91

10. 7
4.2

12. 1
4.7

2
3

15. 2
10.6

15. 7
10.5

2,2
1.4

1.9
0.8

?.5
0.9

2,6
1.6

2.3
1.2

19. 5
19, 2

11,4
8.5

11.7s.l
12.9
9.5

13, 1otr

22,9
28. I
18.8
25.3

17.9
23.4
18. 5
25, 9

13.1
27,6

1.3
0,9

4.0
4.1

4.6
4.1

q4.2
51.0

45.9
52,3

39.8
41.1

4
3

7

II
7
3

2
0

3.i
5,r

1.5
2,0

I
8

0.
0,

0,7
0.5

0.7
0.9

1S.1
11 .3

FACHHOCHSCHUTRE IFE

0.9
0.3

4.3
5,7

4

4
4

4,
4.

4.
E

,1
.9

II
3
7

7
3

5
4

7
0

7
1,

1,6
0,8

1.6
0,5

0.7

10. 4
4.6
a2
3.9

3.5
?.9

10,3
4,?

10.
3.

9.9
9,?

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

0
2

7
3

100.0
100. 0

100.0
100.0

9?,2
92,6

93.5
94. 0

7
4

0
5

51.
55.

52.
55.

ZUSAT4'IEN

10.9
4,5

10.3
7.7

100.0
100, 0

9.5
8.6

100,0
100.0

100. 0
100, 0

43. 1
41,6

60
58

4B
4q

48
q4

46
43 8

0

4
3

0
0

0
0

0
0

0
0

I
t,l

I
t,t

I
l,r

I
t,l

I
t,r

I
H

I
H

1980

1985

1986

1987

1S88

1989

1S90

53.6
56. 7

56. I
58. 4

64.6
61.7

20. 0
28,5

2t,5
29.3

35
38

2t
29

5
3

FUS$OTEN SIEHE S. 83.

-71 -

ls. 4
9,8

78.5
70,7

1
I
7
3

I
0

1
7

2
I
3
1

I
t.l

I
!,1

I
H

I
l.l

I
t,l

I
H

I
H

0
0



1 HOCHSCHULSTATIST I SCHE KEI{IZAHLEN

i.3 STUOIENBERECHTIGTE SCHULABGAEI'IGER, DEUTSCHE STUDIENANFATIIGER UNO UEBERGAI.IGSQU0TEN Vü! DER SCHULE ZUR H0CHSCHULE

SIUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

DEUT SCHE
STUDIEN_
ANFAEI.IGER
( 1. H0CH-

SCHUL-
SEHESTER )

IM
GLE ICHEN

JAHR

VIER JAHRE
UNO

SPAE TER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI,IGER 2 )

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBUNG
Bts ...

DAVü{ HIT STUDIENBEGIIT'I ... NACH ERI.IERB DER HZB

LAND UND
JAHR DES ERI^IERBS

DER HZB 1 )

GE- EIN JAHR ZI.IE I JAHRE DREI JAHRE
SCHLECHT

NiEOERSACHSEN

1S80

i985

1986

1987

1988

1989

l990

26988
13686

11219
7435

1536 1

267 45
13363

i5332
67S8

1 4236
6424

?4859
I 245s

11324
5688

668 /
4339

6281
214A

794q
2903

5896
4098

54?8
1590

UNIVERSITAETEN 3 )

ANZAHL

ALLGII"IEINE UNO FACHGEBUNOINE HOCHSCHULREIFT

I
t,r

I
!t

I
t{

19898
s932

27017
1 3567

26410
13320

24013
l?1??

7357
2579

7S63
lbqz

1 4435
bb /B

749
25t

1 738
595

1701
775

1 /14
767

42
11

1744
775

61 89
3302

4013
1631

245S
451

593 /
376 1

4364
16 I6

315 /
631

5713
3179

q292
1555

3450
700

5A71
3912

q325
1504

3 415
bl5

5463
3?54

s65
443

733

I
H

2023

I 1S5
saz

51
19

t207

10656
6?76

9769
6250

I 1413
5565

12174
6896

I
H

I
H

I
H

6243
s226

6769
4296

45 1B
1516

255

3469
582

13535
6767

17326
7134

6687
4399

F ACHHOCiISCHULRE IF E

I
H

I
t,l

I
t,r

I
I,,J

I
H

I
LI

I
H

580
3S4

155
37

139
33

154
37

264
77

236
66

309
78

93S
486

368
87

306
55

325
EO

3SI
70

6

49
s

5?

59
13

20
4

?o
I

ao
B

5347
1662

7576
2816

1?
16

54
11

107
19

tz
6

:

7051
25tS

7299
2505

7516
2456

435
114

84

108
zs

l(,
8

769

6974
2456

7081
23SZ

76?0
2557

17707
8790

18387
901 1

13255
9238

21155
3325

25151
t0254

343
85

309
78

8 134
2598

3 4932
15589

26175
12080

15369
7164

4329
1703

7A25
2520

1 004
451

1 0810
4315

1 758
704

207 4
752

17345
9065

t7 43
786

ZUSAI.4I'IEN

1980

1985

1986

1987

1988

198S

1990

I
t,l

I
l.l

I
H

I
t4

I
l^r

I
t^t

I
H

I 7587
1523

5092
37S8

4436
1632

2498

3?77

3509

459

537

70q
34374
15146

16667
7356

4356
156638r2

6031
3S49

488

34044
15868

1s657
6857

4409
1509

3q73
624

33926
1 5776

32822
15097

14671
6538

5517
4303

q626
1540

3528
695

1 1657
5773

5132
4 164

3ZlS7
14731

FUSSNOTEN SIEHE S.83

5996
4477

63S6
4477

-72 -

5535
1509

1980

1985

1985

1987

1988

198S

1990



1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIÜ{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIENNFAETIGER Uillo UEBERGAT{GSQUoTEN VtN DER SCHULE ZUR HrcHSCHULE

I I lo,rrr.n, I

LAND rrND I I 
'TUDTEN- 

I ilHllFE- I
JAHR DES ER}IERBS I GE- IBERECHTIGIE I (1. HOCH- IDERHZBl) ISCHLECHTI SCHUL- I SCHUL- I

I l*umruoen 
zrl SEHESTER) 

I

DAV$I I.IIT STUDIENBEOII$,I .., NACH ERI.IERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTI6TE

SCHUL-
ABGAEISER 2)

otflE
HOCHSCHUL.

EINSCHREIBI,hß
BIS ...

IH
GLEICHEN

JAHR
EIN JAHR AEI JAHRE DREI JAHRE

5I27.
32,

4.4
4.5

UNIVERSITAETEN 3)

STUOIENANFAENGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGIEN

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

31. I
3S.3

22,0
27,5

1980 ... I'H

NIEOERSACHSEN

1985

1985

ls87

1988

1S89

1990

1980

1985

1S86

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

21 .8
t?.4

0.8
0, s

16, 5
14. 1

s,5
3,8

36.2
45,7

4.
3.

39.4
46.3

42.7
49.1

$.1
51.8

0.6
0.4
0.5
0.7

5,
5
q

s
6

3.5
3.0

3.8
2,5

6.4
5.1

6.3
5.7

6.4
5,7

12,4
4.5

11.7
4,6

12,8
5.2

t2.a
4.6

13.q

5
4

2o
16

16.2
11.8

15.9
11 ,5

16.2
11.3

17,1
tl.c

0.5
0,4

0.s
0.2

0,7
0,2

0,8
0.5

4.1
3,4

0.9
0.6

0,9
0.4

1.3
0,7

5
2

8
3

3I

o
3

14.9
?2.6

4.6
3.0

4,2
2.5

{.5
2.4

5,8
4,6

7?
bt

63
54

50
53

57
50

53
48

45
45

35

4.3
1a

3.8
3.0

58.
59.

50.
45.

46,
43.
qJ.
q1.

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

I
t,l

I
H

21,
27,

zz.
29.

?3,
31,

23.
3?.

27.
36.

1
s

0
3

7
7

7
g

I
I

6
7

I
H

3

2
7

54.
54,

7?,
53,

85.
77.

95.
97.

I
?

6
7

0
0

I
l,,l

I
I,l

I
t,r

100.0
100, 0

1
q

FACHHOCHSCHULRE IFE

9,2
18. 3

0

95
97

0.3
0.2

0.3
0.3

0.6
0.4

4
3

95.
96.

95.
s7.

41.
40.

49.
54.

8
b

54.0
56.8

78,
69.

2.0
i.3

s
3

I
6

0
5

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

5
6

17 .4
zz.9

12.7
9.8

).7,7
25.9

19. 2
27,3

13. 6
9.8

10,2
4.4

13, 0
9.5

10,2
3.9

0.2
0.2

95.8
97.5

9q.2
95.4

3.8
3.7
5.9
s,5

51.5
541.4

56.
58.

54.5
61.8

0.
0.i

1.2
0.2

1,4
1.0

2.1
1.5

3.5
3,1

8

2
0

12.
o

3,0
2.5

25.
35,

17.
23.

3.8
3.0

ZUSAI.$tEN

3
7

2.9
?,1

5.

5,1
4,S

s.?
3.8

4
4s.,

7
?

3
3

0
0

00
00

00
00

I
H

I
H

I
H

I
!.,l

I
u'

I
l.t

I
H

7s.2
5.0

I
7
7

48. 5
45, 5

0

4

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

35.5
38,2

18. 7
27.6

z
b

21,4
30. 4

FUS$OTEN SIEHE S. 83

21.4
30.4

-73 -

15. I
10. 7

I
1

0
0

0
0



I HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIT{ZAHLEN

I,3 STUOIENEERECHTIoTE SCHULABGAEI.JGER, DEUTSCHE STUDIENANFAEMER UNO UEBERGAAIGSQUOTEN VO'J DER SCHULE ZUR HI]CHSCHULE

DAVü! HIT STUOIENBEGIiI! ... NACH ERI,IERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBUI{G
BIS ...

LAND UND
JAHR DES ER1NERBS

DER HZB 1 )
GE.

STUD IEN.
BERECHI IG IE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2 )

OEUT SCHE
STUD I EN.
ANFAEI.IGE R
( l. HOCH-

SCHUL-
SEMESTER )

IH
GLE ICHEN

JAHR
E IN JAHR ZHEI JAHRT DREI JAHRE

SCHLECHT

NORDRHE IN-I.IE STF ALEN

UNIVERSITAETEN 3 )

ANZAHL

ALLGEHEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

I
H

I
t,l

I
H

I
tl

I
H

I
H

I
H

46136
22376

67619
3q091

63350
3 t515

21280
879 1

29148
13860

30860
150S3

35445
15886

48?6
784

7752
1368

a)11
1323

?0?0

3980
1 473

2763
1076

10691
6490

26168
16505

26978
1651 4

76697
15742

t70a7
10749

10012
3057

1500
442

6982
1278

3516
I 479

Jb51
1610

854

16415
I 0054

67272
33659

40294
1 7045

i 5089
9668

41451
17585

3036
554

3573
730

s0805
16894

38671
15895

10558
330 I

1 1039

956
113

64586
32059

37883
16317

1 5735
10196

11186
3185

7308
1255

3650
1681

35098
15165

1 6083
t0732

11495
3265

1520
1 158

28252
i6350

30542
15773

53057
29202

28515
13429

15268
103 12

13747
3I I7

5 7400
28818

1 6650
1 1331

I 6650
1 1331

FACHHOCHSCHI]LRE IFE

40750
175A7

I 7843
7991

25940
135 19

?.7944
14516

27592
13339

28213
13798

1980

1985

1986

1387

1388

1989

1990

3437
800

1826
526

903
121

1555
311

12q
35

777
50

26112
13306

189
54

257
80

238
63

184
53

327
21

3sl
45

382
53

395
55

446
65

727

4t3
114

?3259
r4238

3319
719

I 760
aq,)

804
103

2316
577

1503
35s

31 155
14069

2't7l
552

192
53

31141
14327

?s2a
529

1967
409

961
124

29030
12865

2404
557

?404
557

?6626
i2308

I
LI

I
1,1

I
H

I
!,1

I
H

I
l.l

I
t,l

57415
31 167

38882
15686

183 13
tt275

10915
3178

s 153
82t

96767
47351

q4481
18139

I 7970
10365

1t279
3386

3687
1529

4278
1536

ZUSAMT4EN

?277624
474 934

?4534
14481

52?40
29872

96531
s7897

43613
17764

16849
101 18

11843
SqJl

B 134
t4?1

3840
1664

2347
1 129

954 46
41 152

11238
1055 I

12011
3299

77$q
l3l0

3852
t73S

52318
30133

5464 I
30258

345 l5
4558C

18?.54
11284

1?_45t
33 78

7966
1233

90198
435?9

314q3
13958

I 7235
10721

55344
29689

58755
29577

FUS$OTEN SIEHE S. 83

86430
41683

19054
I l8B8

r9054
1 1888

-74-

t4208
3237

67376
297S5

1980

1985

1986

1987

1988

1S89

1990

1980

i985

1986

1987

1988

1989

1390

I
I^1

I
H

I
t{

I
H

I
t,l

I
I'i

I
I,J



1 HoCHSCHULSTATISTISCHE KEII{ZAHLEN

I.3 SIUOIENBERECHTIGTE SCHULÄ8GAEI.IGER, OEIJISCHE STUOIEMMAEIJGER UI\D UEBERGAI.IGSqUOTEN Vü! OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAV0! HIT STUDIENBECIT\N .,. MCH ERHERB DER HZB

OREI JAHRE
VIER JAHRE

LhD
SPAETER

STUDIEN-
BERECHII6TE

SCHUL-
ABGAEIßER 2)

0inlE
HOCHSCHUL-
INSCHREIBTJIS

IS

LAND UND
JAHR DES ERHERBS

DER HZB 1 )
GE-

SCHLECHT

STUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAETGER 2 }

DEUTSCHE
STUDIEN-
A^lFAEI,IGER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEMESTER )

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR A,.IEI JAHRE

E
B

UNIVERSITAETEN 3)

STUDIENANFAEIIGER IN PROZENT DER STUDIENEERECHTIGTEN

ALLGET'IE INE UND FACHGEBUNDENE HrcHSCHULRE IFE

NORORHE IN-I.IE STFALEN

1980 ...

1985 ...

1986 ...

1987 ,..

1988 ,..

1989 ...

1990 .,.

1980

lg85

i986

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

1987

1S88

1989

1S90

23
29

?
0

4.4
3.8

5.9
4.3

4.1
3,2

7.2
0.9

0.8
0.5

0.6
0.4

5
4

1.3
0.4

0.

.4
R

1
0

3.4
3.0
q.4
3.2

3.1
2,q

3.8

?,s
1.5

3.2

4
3

3.3
?,0
c,
4,3

21.7
13. 7

10.5
3.5

10.3
3.7

7,6
2.6

7.6
?.8

8,4
3,0

8.1
2.8

8.4
2.7

16. 2
LO.?

1
2

72.6
7,0

2
4

8
s

.t:,, b
9,7

16.
9.

IO

0
0

3
5

4I

37,
48.

24.
29,

?2.
?4.

24.
31.

2.5
0,6

0.8

0,8

3.1
0,8

8.6
6.0
5.3
2.2

7.0
ao

76.2
9.1

4
0

1l .3
5.0

9.4
3.8

I
0

3
b

0
0

0

0

76,
71.

61,
51,

55.
48.

48,
45.

?9.
39.

9.4
3.7
8.3
4.3

00,
00.

00.
00.

00,
00.

00,
00.

00.
00.

I
t{

I
t,l

I
!,t

I
H

I
14

I
,,1

I
H

38. 7
48.4

40.1
49. 4

54.8
62, S

5.4
4.8

6,7
5.2

5
1

11.
4.

11,
3,

11.
3.

sI5S. I
50, 6

58. 7
50. I

41.
49.

44.
51.

51.
54.

71,
60.

57.

53,
65.

55.
67,

3
1

6
I

0

0
7

8I
6
0

7
0

6
2

5I
6
3

7
7

2
z

I
I
1I

0
7

13.
7.

15.1
7.

17.3
oo

?5-q
34, r

18, I
10. 4

4.?
1.4

3,1
0.8

0.5
0.4

0.5
0,4

0.6
0,4

0.6
0,4

4.0
3.5

a
s

I
7

0
0

0
0

25,9
35,3

29. 0
39, 3

6.0
3.2

4.9
2.4

6.3
2.9
Q?
4.3

0

100. 0
100. 0

100. 0
100.0

FACHHOCHSCHULRE IFE

83.
s0.

89.
96.

88,
95,

90.
96.

88.
s4.
90.
96.

91.
95.

42.
46.

54,
62.

1.
0.

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

100
100

100
100

100
100

100
100

100
r00

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

l0
4

t,3

q

2

ZUSAI,tlEN

?
5

0
2

2A
36

I
2

0
8

2

8
8

a
I

0
5

57
53

45
37

45
37

4?
35

40
34

J.t
32

2Z
2A

7
c

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
t,l

I
t,l

t2
7

18.6
2t,6

11.7
7,1

t7,5
21 .1

18,1
22.4

I
H

I
H

I
t,r

I
H

I
t,l

3
8

19.
25.

19,
2q,

?2.
28,

78.0
71.5

0
Ä

FUSSIOTEN SIEHE S. 83.

-75 -

4
7

t,2
0.3

I
f't

I
u

I
t,l

I
t,l

I
H

I
t,r

I
,,1



1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEAIIZAHLEN

I.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEI'IGERI DEUTSCHE STUDIEMNFAENGER UND UEBERGAI.IGSQUOIEN VO! DER SCHULE ZUR HMHSCHULE

DAVO{ HIT STUDIENBEGIIW ... NACH ERI.IERB OER HZB

ZHEI JAHRE DREI JAHRE

STUDIEN-
EERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEr\6ER 2 )

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBUt.lGBIS...

LAND UND
JAHR DES ERHERBS

DER HZB 1 )
GE_

SCHLECHT

STUDI EN-
BERECHT IGTE

sü1uL-
ABGAEIIGER 2 )

DEUTSCHE
STUDIEN_
ANFAEI.JGER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEME STER )

IM
GLE ICHEN

JAIiR
EIN JAHR

VIER JAHRE
UND

SPAETER

RHE INLAND-PFALZ

UNIVERSITAETEN 3 )

ANZAHL

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

1980

1985

1986

198 7

1S88

1989

ls90

1980 ...

1985 ,..

1986 ..,

1987 ...

1988 ...

1S89 .,.

1990 ...

r980

1985

1946

is87

1988

1389

1990

5583
zao4

1 i023
5499

6196
2167

2700
1915

10816
5255

5325
2523

2849
1983

1051 1

I
H

I
H

I
H

I
H

I
t,l

I
l.l

I
t,l

8934
s252

I 1533
5841

6352
2733

65S5
2739

3079
1894

2537
1608

2984
2035

1797
512

19S7
541

1 Z5b
218

l388
zcu

1272
)a)

1423

2501
r629

1793
499

966
125

q)i
1S1

1351
248

517
?12

368
160

227
6Z

283
145

51S
202

2582
1513

5038
3102

4880
2918
q70q
2833

11560
5687

tt?87
5537

6680
2769

2554
17 t7

21t0
628

l35q 555
251 208

2108
502

zq76
540

5491
2743

4827
?732

7527
3290

1850
407

2685
772

2984
2035

FACHHMHSCHULRE IFE

8
2

13
5

q
1

6
Z

17
5

7
I

5

16
q

2q
5

19
J

35
B

33
7

20
q

52
11

33
5

64
4

I
H

I
t,r

I
ti

I
t,i

I
H

I
H

I
fl

53
?0

ti
1b

t28
23

tz2
Z2

61

tz0
36

l980
443

t23
Z8

234
49

146
19

?74
55

182
32

3765
10q7

,)1
51

8
3

2808
800

27 40
737

3019
794

3602
988

a7
1C

175
43

2506
688

2873
775

3328
933

60
10

10?

209

527
204

3582
10 15

3466
997

7577
3608

8155
3655

9073
3758

3693
1058

10914
4695

144 41
6641

I 4300
6425

1 4306
6 431

6129
2A?3

t4625
64a7

I 4580
6313

6472 3 132
1914

1830
519

6 718
276)

257q
1 645

18 t9
503

7723
3874

381
165

7386
3606

ZUSA}4I'4EN

I
h

I
H

I
t,l

I
t,l

I
H

I
t4

I
l,l

9BB
131

?31
63

?91
148

4542
1920

6S 14
2818

2565
1631

2049 1385
253

534
217

526

562

6470
?422

255 I
r121

2875
1958

2153
633

1 373
255

2172
606

5507
2555

?971
2005

FUSSI'IOIEN SIEHE S. 83,

14?05
6383

3211
2096

321 1

2096

-76 -

2536
550

10993
42A7



I HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIT,IZAHLEN

1.3 STUDIETSERECHTIGTE SCHULABGAETIGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEIIGER UND UEBERGAT{GSQU0TEN Vü{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVO\.I I,IIT STUDIENBEGIIAT ... NACH ERI,{ERB DER HZB

VIER JAHRE
tx{D

SPAETER

STUDIEIF
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI{GER 2)

OTINE
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBUMi
BIS ...

LAND UND
JAHR DES ERbIERES

DER HZB I)
STUDIEN-

EERECHI IGTE

DEUT SCHE
STt'OIEN-
ANFAEI\EER
( 1. HmH-

SCHUL-
SEMESTER )

IH
GLE ICHEN

JAHR
GE- EIN JAHR A,{EI JAHRE DREI JAHRE

SCHLECHI SCHUL-
AEGAEMER 2)

UNIVERSITAETEN 3)

STUDIENANFAEI.IGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEMEINE UNO FACHOEBUNDENE HOCHSCHULREiTE

?_l.l
za.3

FACHHOCHSCHULRE IFE

71.5
61.8

93. S
91 .9

95.5
96.5

0.9
0,7

0.5
0.7

0.5
0,7

9l .5
93. 1l

51 .7
56.1

RHE INLANO-PFALZ

2A
35

43
53

s
6

3
1

3,2
3.4

0
0

100
100

2.5
1.5

5
5

5I 4,5
3,3
4.5
3,7
4.9
3,7

0,2
0,2

0,2
0.3

10,8
3,0

10, I
3,7

12.o
4.5

12.6
4.5

1
0

5q

11. 8
s.4

17.3
9.5

l8
lt

I
I
3

20

6

19.
10. 1

22.1
10. r

34.
44.

21,
21 .

3.2
2.t
5.1
5.8

28
40

77,8
24,8

22.
30.

24,
34.

26.
37.

28,
38.

71,
64.

56.
45.

57,
48.

58,
49.

55.

49.
q7.

28,
38,

1
4

7
I
I
7

3
7

?
3

2I
4
2

4
z

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

6.1
8,1

4,4
3.5

4.8
?,4
7.6
5,6

3
1

5
7

2
I
0I

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1980

i985

1986

1987

1988

1989

19S0

100.0
100, 0

s2.2
51. 3

4.5
3,5
3.?
2,4

7
3

8
7

41
50

43
llg

50
52

s5
97

92
94

95
95

93
94

7
I

7
5

5
8

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

3
7

4

3
3

U.
0.

0.

6
2.7
4,5

00 0
0

I
H

I
H

I
t4

I
'J
I
t,i

I
!t

I
H

100

0,5
0.5

0,7
0.5

o
5

8
s

0

?-,6
2,0

18, 5
25. I
i9.7
30,2

?0,4
31.8

22,6
32,8

100. 0
100.0

100.0
100.0

otr
6.6

q,7
3.1

100.0
100.0

2
5

4
s

2I
I
2

7I
5
3

8
5

z
5

4
2

40
40

53
58

53
56

55
55

62
59

77
67

3.2

3,6
3.1

0.2
0,1

6
4

0
8

I

I
4

4.8
3,1

5.1
5.8

0
0

0
0

0
0

?.7
1,3

3.6
2.9

3.4
20

9. I
2,8

8.8
3.3
9.7

9.6
3.9

16,8
11.1

17.9
25,4

14. 3
8.6

15. 0
9,8

100. 0
100.0

44,2
43,5

ZUSAI-T4EN

7I59
59

46
4l
48
43

47
43

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
H

I
H

I
ti

I
Li

i
t,t

I
H

I
H

,1
?.6

12. 6
7,6

11 ,4
8,7

0
1

14. I
9.3

s.7
4.0

I
5

37.
40.

100
100

0
0

FUSSNOIEN SIEHE S. 83.

?2,6
3?.8

-77 -

i
H

I
H

I
t'/

I
H

1

11

I
6

1.
0.



I HOCHSCHULSTAT I ST I SCHE KENIIZAHLEN

I.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAENIGER, DEUTSCHE STUOIENANFAEI,iGER UND UEBERGATIGSQUOIEN VO! DER SCHULE ZUR HMHSCHULE

DAVü{ MIT SIUDIEN6E6II'II'J ... NACH ERHERB DER HZB SIUOIEN-
BERECHI IGTE

SCHUL-
ABGAEMER 2)

OHNE
LAND UND

JAHR DES ERHERBS
DER HZB 1 }

GE-
SCHLECHT

STUD IEN-
BE RECHT IG T E

SCHUL-
ABGAEMER 2 )

DEUT SCHE
STUD I EN-
ANFAEl\IGER
( 1. H0CH-

SCHUL-
SEI'4ESIER )

IM
GLE ICHEN

JAIIR
E IN JAHR ZI,JE I JAHRE OREI JAHRE

VIER JAHRE
UND

SPAETER HOCHSCHUL-
E INSCHRE IBUIIG

BIS

SAARLAND

1980

1985

1986

1987.

1988

ls89

1930

1980

1985

1S86

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

1987

1388

1989

1990

1010
655

2723
1319

1315
814

850
591

268 1

1290
192 1
829

254q
7Zq2

1766
747

876
621

2413
1747

1519
699

a2l
5ti9

zSsa
1116

945
609

611
112

5C7
tuc

FACHHOCHSCHULRE IFE

13
i6

502
110

307
q7

UNIVERSITAETEN 3)

ANZAHL

ALLGEMEINE UND FACIJGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

I
H

I
LI

I
hl

I
H

I
H

I
H

I
H

2581
1 195

2121
919

I 185
749

586
102

45I
74
40

s1
31

89
40

1A
41

s5
39

33
43

254
33

z8l
50

300
43

293

57
31

15
5

105
q5

460
276

758
465

808
505

760
461

77A
455

8S4
s48

i403
507

1095
409

1479
612

?210
I0l7
2055

957

1956
891

2230
929

1989
857

?q40
8q6

5l
z7

91
40

2823
1380

r501
567

7327
s67

2055
915

s45
50s

1018
hz/

599
120

923
632

5

56

598
130

I

I
LI

I
l,l

I
t,l

I
H

I
t.l

I
H

1079
357

60
2l
(o
15

c

s
I
q

59
31

62
JZ

253
33

8
s

1019
336

l4q2
552

1247
45?

1206
430

t452q74

1037
33S

I
1

6
3

?

?.

l0
3

7q
15

1259 -

446

1s3 1

487
79
l3

1133
s24

44
15

1110
357

3660
1552

qizq
194 7

q044
1i86

3940
I /36

4015
1729

3552
1571

1563
174

19
5

IB
6

47
8

11

37

854
582

18
3

16
5

5
1

53
Ib

73
l8

6

ZU SAI{I'|EN

5 10
3

49
10

lb

33
13

73
18

I
H

I
H

I
tl

I
tl

I
H

I
ft

I
H

2 181
940

t?12-i6?, 602
104

2tl 4
930

1 035
ti60

605
123

290
[i1

I 989
829

BB7
59/

6 -l'r
115

310
46

191 q
845

94?.
63/

620
l16

313
4S

1845
800

s23
635

613
103

309
56

FUS$OTEN SIEHE S. 83

34s8
tq73

10 18
621

-78 -

709
132



I HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI'I{ZAHLEN

1.3 STUDIET$ERECHTIGTE SCHULABGAEMER, DEUTSCHE STUDIEMNFAETIGER UND UEBERGAI'IGSQUOTEN Vü,I DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAvü\| MIT STUDIENBEGIIW ... NACH ER1IERB DER HZB

VIER JAHRE
Ul\D

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEIEER 2)

$ltlE
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBI.ßß
8IS ...

LANO UND
JAHR DES ERI,IERBS

OER HZB I )
GE-

STUDIEN-
BERECHIICTE

SCHUL-
ABGAENGER Z}

DEUISCHE
STUDIEN-
ANFAEAIGER(1. HoCH-

SCHUL-
SEME SIER )

IM
OLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR Z,.IEI JAHRE DREI JAHRE

SCHLECHT

UNIVERSITAEIEN 3)

STUDIENANFAENGER IN PROZENT DER SIUDiENBERECHTI6TEN

ALLGEHEINE UNO FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

SAARLAAIO

17. I
23.1

27,2
33.7
29.7
38.3
?4,3
35.7

30.6
36.6

37.0
39, I
59.8
45.4

s4. 4
94.1

94.4
96.8

49.9
51 .3

2.0
2,3
3.2
2.9

l.b
2.0
2.5
2.3

1.3
0.6
1.8
?,1

7
7

1.
0.

ls80

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1980

1S85

1986

1987

1988

1S89

1990

1S80

1985

1986

1987

1988

1989

1990

100,0
100.0

45.9
62,7

35.8
s7,5

9.8
2,8

11 .5
J.b

7
5

2
7

7
c

5

?4.
11.

1.5
0.6

0,4
0.5

t.0
0.5

15,4
6.7

22..a

al
L

22,
8.

?2.
8,

1.4
0.6
1.4
1.3

i.0
1,0

15. 7
6.4

15, 7
6,7

31.
44.

34,
49.

34.
50,

34.
49.

40.
54.

82,
76.

66.

70.
61,

71,
54.

69,
63.

63.
60.

40.
54.

2
8

4
0

4
5

0
6

?
6

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

,1
3.5

1.7

2,8
1,3

2,9
3. t

6.6
5,0

33.
49.

23,
33.

21,
33.

?3.
36.

36,

29.4
42,6

3.3
3,5

6,6
5,0

b
6

o
I

3
3

4

s

I
3

3
7

7
3

s
s

0
o

2
5

3.3
?,8

2.1
?.4

2,6
2.9

3.3
3.1

10.0
4.3

11.0
3.3

100.
100.

100.
100.

100,
100.

100.
100,

100,
100.

100.
100,

100.
100.

100,
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

5
5

1.1
4.1

2aq
8.4

I
J

FACHHOCHSCHULRE I FE

1{95
97

0.7
1.1

1.0
0.s
0.4
0,2.

0.4
0.6

0.3
0,2

0.3
0.4
0.8

54
53

56
54

70
57

55.6
5.9

3,9
2,6

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
,,1

I
H

I
t{

I
H

I
H

I
t,l

I
H

100.
100.

i 00.
100,

100.
100.

100.
100.

95. I
96. 4

94.8
97.3

s6.
96.

s3.
s5.

40.
39.

51.
52,

50.
53.

4
0

4
q

1
z

8
b

U
6

6
4

:0

0.5
0,2

0.8
0.6
0.5
0,4

7,1
2.1
6.7
3,1

7.9
2,4
7.6
3.?

5.5
3.2
4.2
3.6

5.2

1
5

ZUSAI.S4EN

59.
60.

48.
q7.

49.
46.

50,
48.

45.
45.

0
0

0
0

I
t,l

I
H

I
H

I
H

I
t,l

I
t,l

I
H

14, 0
6.3

t.q

I
s

s
4

I
7

I

r00.0
100. 0

100.0
100. 0

7

.5
,8

-

:

2,3

2,5
2,5

7,7
Z,b

15. 0
6.3

20
8

0
0

0
0

0
0

2q.0
37,0

44.0
45. 4

29,
s?.

q
6

FUS$OTEN SIEHE S. 83.

-79-

I
t.i

I
H

I
H

I
l.t

I
H

I
tt

I
w

1,5
1.1

3.1
1.6



1 II0CHSCHULSTATI STISCHE KEI.NZAHLEN

I.3 STUDIENEERECHTIGTE SCHULABGAET\.§ER, DEUTSCHE STUDIENANFAEIIGER UND UEBERGAI{GSQUOTEN Vü! DER SCHULE zUR HOCHSCHULE

I I lo.rrr.n, II I lsruorgr'r- II I sruDrEN- I arurarrucrn .lI oe- lseRrcHrrole I t r. uocä- I

IscHr-rcnr I scHur- I sctiul- I

I loroaENcER 
2)l SEHESTER) 

I

DAVü\I MIT SIUDIENBEGI T'],., NACH ERHERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAE TER

STUDIEN-
BERECHT I6TE

SCHUL-
ABGAETIGER 2}

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBUNß
BIS .,.

LAND UND
JAHR DES ERHERSS

DER HZB 1)

I l'1

GLE ICHEN
JAHR

E IN JAHR ZHEI JAHRE DREI JAHRE

SCHLESI.IIG-HOLSTE IN

1980 .,.

1985 ...

1986 ,,.

1987

5737
?724

8614
s246

5223
2167

UNIVERSITAEIEN 3)

ANZAHL

ALLGEHEINE UND FACHGEEUNDENE HOCHSCHULREIFE

I
t,r

I
,.1

I
t,l

I
H

I
f,r

I
t,r

I
H

4608
2 159

1387
969

i215
492

1066
409

749
95

ttt.l
64

284
130

766
239

409
169

t162
427

1030
168

650
z?3

514
?.75

1043
392

10?2
162

595
2?2

1686
I 189

1333
q7s

1180
188

i366
495

1730
1215

4144
191 1

2918
1630

1730
72t4

I 749
1216

1802
t2r2
615

1593
813

3391
2085

8525
sz23

8166

2241

1083
264

3917
205q

8779
s279

4?00
1867

8998
4418

4199
1851

8410
4054

1540
109i

1512
i 135

4799
2567

5432
2524

6436
2763

4579
?4t2

1251
540

FACHHOCHSCHULRE IFE

5
I

a
z

3
I

Z
1

3

5 ?256
922.

260?
1000

I
5

819
4

19
2

I
14

I
f.l

I
t,l

I
t,l

I
t,l

I
ll
I
H

1288
s54

98S

14

z7
6

ao
16

8

37
I

25
5

19

10q I
2

8
3

5
3

10
3

8
Z

5

611 3 ?274
983

?20r
855

2318
930

235 1
904

2627
1005

27t4
1059

70?5
3218

108s5
5 ZJ5

10726
5078

11097
520S

I 1349
532?

1 1037
5059

17

3

l0

zt62
839

6875
3334

71 13
3S62

1988 ...

1989 ...

1990 ,.,

17
3

2314
895

2695
1067

z8q4
1353

712
?.41

s605
3068

414
t70

5079
2893

ZUSAI'TIEN

1380

1985

ls86

1987

1988

1989

1990

I
t,r

I
H

I
H

I
H

I
t,r

I
i,,i

I
t,l

418 I
r 925

l8l2
12t7

1075
411

5250
?167

1626
I l0l

I tbb
427

296t5t
96

168

?46
bb

653
230

i033

2185
I 404
976

1223
495

1031
2G9

515
?75

4222
1875

I 550
I 095

1 048
335

1A21
162

5S7

4236
1860

1 705
1 193

i 188
190

3003
1635

1629
I 138

1 343
417

1374 8034
3424

1 749
1 216

9131
3830

FUS$OTEN SIEHE S. 83

1 0880
5U{lb

-80-

497

1980

1S85

1985

1987

,988

l989

1990

7

q



1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEANZAHLEN

1.3 STUOIEMERECHTI0TE SCHULABGAEIßER, DEUTSCHE STUDIEM FAET'IGER UND UEBERGTJ.IGSQUOTEN VO{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVü{ HIT STUDIENBEGII{! .,. NACH ERHERB DER HZB

LAND IJND
JAHR OES ERT{RBS

DER HZ8 I )

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

DEUTSCHE
STUDIEN-
AAIFAEII6ER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEME STER )

IH
GLEICHEN

JAHR
GE- EIN JAHR Z.IEI JAHRE OREI JAHRE

VIER JAHRE

STUDIEN.
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI{GER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE I8th6
BIS ...

UNT)
SPAETERSCHLECHT

UNIVERSITAETEN 3)

SIUDIENANFAENGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEME INE UND FACHGEEUNOENE HI]CHSCHULRE I FE

SCHLESI.II6-HOLSTE IN

1S80

1985

1S86

t
1987

1988

1S89

ls90

1980

1985

1986

1987

1S88

1989

1S90

8
8

{lI
I
6

2
q

3
1

6I
8
5

1
5

8
4

2
I

98.4
99.0

ss.0
99,5

27.
29.

3S.
49,

45.
48.

52,
56.

53.
58.

64.
59.

78.
69.

o,
o7

s8.
99,

98.
98.

99.
99.

11 .5
3.8

13.1
4,3

5.0
4,8

0.9
0.s
0.
0.

4,2
2.3
7.5
5.4
6.0
6.5
6.8
5,2

5

0
0

13
3

t2
4

5
0

18
l5
13.5
10. r

.3lq
1t

31. 4
44. 5

18, 7
2s. I
16,3
22.9

25, s

18,7
26, 9

11,9
3.2

14.8
10.7

0,7
0.4

0.2

1

0.4
0.3
n?
0,2

0,6
0.3

0.7
o.z

6
0

1,0
0,5

0.7
0,2

15, 3
12.5

10.7
8,2

11. 4
9,7
9.4
7.6

72
70

60
50

54
51

47
43

46
4l
35
40

?t
30

0
U

z
2

6
I
1

s

I
6

7I
q
Z

z
5

0
0

0
0

0
0

r00,
100.

100.
100,

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100,
100,

100,
100.

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100.
r00.

I
!,1

I
I.i

I
ti

I
t"l

I
t,l

I
l{

I
H

8.9
5.6
4.8
4.05.3

0.5

14, 8
22,5

16, 2
12.2

1?.4
s,8

0.2

0.1

0,2

19.
24,
21,
30.

2
0

2
5

0

FACHHOCHSCHULRE I FE

0,2
0.1

0.2
0.4

o:o

0
0

0.8
0.9

2.9
z.c

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

00
00

00
00

100. 0
100. 0

100.
100.

100,
100.

100.
100.

100.
100.

3
2

0,
0.

1,?
0.6

1,8
1.9

4
5

0,
0.

10
2

4
0,,
0.

0.
0.

3

8
8

s
s

0.

0.
0.

0.
0,

0,9
0.9

0,8
0.4

15. 0
2r.0

14
zl

0,2
00.
00,

00.
00,

99.3
99.8

100. 0
I00.0

ZUSAI'}4EN

40.5
41 .3

55.7
57.0

51.
58.

62.
64.

6?.
65.

72.
67.

83.
75.

4,2
4.1

I
6

7.
4.

3.9
3.3

3,5
2.0
6.0
4.4

s.8
5.4
5.4
4.3

7
o

s.5
3.?

8
1

25
37

13
19

15
22

5
7

0
0

0
0

0
0

0

0
0

0
0

I
t,l

I
l.l

I
hl

I
W

I
H

I
t,r

i
ht

3
0

0
0

3I
z
1

59
58

48
41

43
43

38
5b

37
34

?7
32

15
24

b
6

10,2
E'

9.3
3.1

.6
0
?

I
?

0
0

0
0

7
I
8
7

II

I
0

11.
s.

0
4

FUS$OTEN SIEHE S. 83

16.
24,

-81-

1S80

1985

1986

1987

1988

1989

1990

I
H

I
l,,r

I
Li

I
hl

I
t,l

I
t,t

I
t.l



1 HOCHSCHULSTATI SlISCHE KET{{ZAHLEN

1,3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEI.IGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEMER UNO UEBERGAI'JGSQUOTEN VO! OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I lo.rr..n, I

LAND rrND I I sruorEN- I llYlJ[ä;. I

JAHR DES rnuengs I oe- lBeRtcsrtorr I tt, xocu- |

oER HzB t) lscxLEcHt I sorul- | scHUL- |

I l*.AEMER 
z)l SEHESTER) 

I

OAVO'I HIT SIUDIENBEGIIüI ... NACH ERHERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEi.IGER 2 )

OHNE
HOCHSCHUL.

E INSCHREIBl,ltlc
BIS .,.

IT.t
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR äE I JAHRE DREI JAHRE

FRUEHERES BUNDESGEBIET 4)

1S80

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1980

198s

1386

1987

1988

1989

1990

UNIVERSITAETEN 3)

ANZAHL

ALLGEHEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

I
t,l

I
H

I
H

I
H

I
H

I
t,l

I
H

22q215
I 10264

46S70
30576

36856
11745

35815
1 139S

38684
11738

45271
12434

39983
13162

2q607
4766

25801
4605

675
110

I l8l9
52SS

12994
5392

9203
3764

167S60
79762

230271
I 13495

122635
54453

I 40803
59787

131 440
56647

7?7553
55231

t20882
5?952

4497

5883
I 410

54723
3333 I

7567
3454

t3a77
5493

45325
25309

891158
53708

s2775
53617

93708
53413

97156
54077

107765
52911

141756
50882

46823
78777

63t74
26905

6r375
?6240

54975
27 532

67878
26841

71113
28064

70780
27t55

92148
44080

1s4150
79857

212536
88037

50943
31732

3554C
t?742

183 17
3155

5484
7731

38S46
12989

12430
4A07

26592
5318

221157
108644

218038
107029

205254
100258

199818
98856

52581
205t1

66616
27541

63472
28419

14932
28332

230629
1 37063

s1839
33835

54164
35934

57627
3Sq7l

51776
36957

55231
35691

?.8434
5280

97489
47357

52218
34923

58062
37S84

58062
37984

5758
17 40

2304
i 146

1554
293

67809
?1930

4635
I 025

z23A
543

1037
173

i 192
204

FACHHOCHSCHULRE IFE

2661
753

?249

4152
1177

ZUSAI'S4EN

295
o1

375
777

3?A
101

554
84

588
89

685
128

))l

60

369
100

521
157

477
129

590

524t
1307

987
1204

187

73761
24251

3562
1023

1 543
248

77A
139

75579
29074

4466
1010

30 13
768

1 453
zs2

4152
1171

29083 1

13781 1
49631
31329

38O4B
I 1353

27?77
5446

220541
100?73

I 28393
56193

38098
13075

2S8080
141425

I 45438
50812

53181
32275

25 135
4855

18871
3239

5 709
1791

8088
35I 1

t?_7?5
4898

I 4354
5622

152642
80613

12t94
536 1

s53 1

3865

13363
5492

158583
80845

165034
80918

77A878
80975

280833
72s,352

136681
57954

13 1945
562 i8

101955
48367

54088
35425

38019
I 1586

26476
4715

291 799
135280

126765
54362

40227
r 1986

28812
54 19

FUS$OTEN SIEHE S. 83

?7 5750
127 198

62214
39161

6?214
39 161

-82-

461?4
126 76

1980

1985

1986

1987

1t 88

1S8S

1930

I
H

I
H

I
t,l

I
t,l

I
t,r

I
H

I
t,l

I
l.l

I
t,l

I
t,r

I
,.r



1 HI]CHSCHULSTATISTISCHE KEAT.IZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEISER, OEUTSCHE STUDIENANFAETGER UND UEBERGANIGSQUOTEN VOI! OER SCHULE ZUR HrcHSCHULE

DAVü! I.IIT STUDIENBEGIIü{ ,.. NACH ERI,.IERB OER HZB

DREI JAHRE
VIER JAHRE

UNÜ
SPAETER

STUDIEN-
BERECHT I6TE

SCHUL-
AEGAEI{GER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBI,IIS
BIS .. .

LANO UND
JAHR DES EMERB

DER HZB 1)
GE-

SCHLECHT

STUOIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAEI.IGER 2 )

DEUTSCHE
STUOIEN-
ANFAEIlGER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEME STER )

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZI.IE I JAHRE

FRUEHERES BUNDES6EBIET 4)

1980 ,

1985 .

1986 ,

1987 .

1988

1989 .

1990 .

1S80

1985

1986

1987

1988

1989

19S0

UNIVERSIIAETEN 3)

SIUDIENANFAENGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEI.IE INE UNO FACHGEEUNDENE HOCHSCHULRE IF E

I
H

I
H

I
H

I
ti

I
H

I
H

I
tl

100
100

100
100

0
?

6
4

6
8

5

73
58

51. I
52.1

58
51

57
50

55
49

q7
q7

38

0
5

0
0

0
0

0
0

0
0

6.5
3.5

5.5
4.2

0
0

0
0

0
0

0
0

00
00

00
00

58.
56.

48,
43,

47.
42,

45. 4
41.0

4
2

3
4

6I

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

40
0

0
0

(r. 4
0.3
0.4
0,3

0.6
0.4

0.5
0.4

73
0

q
3

1
0

8
0

0

32,6
41 ,8

21,8
16,0

16, 9
11.4

17 .7
1l .0

25,4
34. 8

2,1
0.9

FACHHOCHSCHULRE IFE

3.3
2,2

5,4
4.2

5.3
4.8

5.S
5.0

10. I
4.0

10.7
4.2

12. I
4.9

2.6
1.8

4,3
3.5

4.2
3.9

4.6
4.0

8.5
3,4

3.4
4,0

s.1
3.4
9.9
4.0

0
7

I
3

s
6
q
2

I
I
7

I
5

I
5

7
b

s
2

4
.5
.3

5.0
4.8

4.1
3.4

27.
31.

38.
47,

41.
48.

42.
4S.

?a

20
?7

23
31

?4
33

18,
25,

19,
27,

19.
27.

22.
30.

I

I
7

100.0
100, 0

100.0
100. 0

100,0
100,0

I
6

11,
4,

11.
4,

16
10

16
l0

4
7

6
5

1.5
0.5

8
8

1.7
0,7

13, 8
8,9

16. 6
9.8

44.6
50.5

100.
100.

100.
100.

1n0,
100,

100,
I00,

100,
100,

100.
100.

100,
100.

100.
100,

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

1

4

0
0

0
0

ZZ
1?.

52. s
52,8

93.5
96.5

29.
38.

70.9
6l .5

89.0
s1.5
93, 2
96. 3

92. 1
95. 3

1.0
0.8
0.7
0.5
0.5
0.4

0
0

5
8

8
0

?
0

9?
95

94
96

94
s5

?
3.

4.8
4.0

3.3
2.8

41
q4

51
57

63.
62,
'77,
69.

I
I,,1

I
H

I
H

I
ti

I
t,l

I
!l

I
t,t

s

4.8
3.6

E(
5,6
3.3
1.9

4.0
?.7

3.2
?.r

1, 0,4

5.8
3.1
1.9
4,1

8.0
5.0

5,9
3.5

43
40

36
37

22
30

0.9
U.J

1.
0,

1.9
0.8

1.0
0,5

8.6
aa

I
0

4,0
2.6
5,5q.2

1
4

8
I

26.
34.

t7.

l7.l
2?.7

ZUSAI'T'4EN

100, 0
100. 0

HOCHSCHULZUGAißSBERECHT ICUhIG.
STUDIENBERECHTIGTE DEUISCHE UND AUSLAENDISCHE SCHULAEGAEI.,IGER
inseE smr ( KEINE AUFTE ILUI{G NAcH HocHSCHULARTEN MoEGLIcH ) .

3) EINSCHL. GESAI4THOCHSCHULEN, PAEDAGOGISCHER UND THEOLOGISCHER
HOCHSCHULEN,

4) EiNSCHL. ''ERI,.IERB AUSSERHALB DES EUNDES6EBIETESII
UND 'IOHNE AI.IGABEII.

t7
13

13I
13I
13
8

53.0
57.9
54.6
59.0

6
1

8
3

7
b

6I

55.6
5§t.8

l)
2l

-83-

1980

1985

1985

1987

1988

1989

1990

I
s

0
4

I
t,l

I
t,l

I
t,l

I
t,l

I
H

I
ll
I
t,t



I HOCHSCHULSTATI ST ISCHE KEIITIZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAET€ER, OEUTSCHE STUDIENANFAEIEER UND UEEERGAI.JGSQUOIEN Vü{ DER SCHULE ZUR HMHSCHULE

DAV$J ITIIT STUDIENBEOIIV{ ... NACH ERI.I€RB DER HZB

LAIS UND
JAHR DES ER'.IER8S

DER HZB 1 )
GE.

SCHLECHT

STUDIEN-
BERECHT IGTE

DEUTSCHE
STUO IEN-
ANFAEI'IGER
( t. HocH-

SCHUL-
SEMESTER)

Itl
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR A,,IEI JATiRE DREI JAHRE

VIER JAHRE
UND

SPAE IER

STUOIEN-
EERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAENGER 2)

OHNE
HMHSCHUL-

EINSCHREIBTJIIG
BIS ...

SCHUL-
AEGAEIIGER 2}

EADEIH,.IIJERTTEt,IBE RG

1980

1985

1986

1987

1988

ls89

1990

1980

l98s

1986

1987

1988

1989

1990

KUNSTHOCHSCHULEN

ANZAHL

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNOENE HOCHSCHULREIFE

I
H

I
t,t

I
H

I
H

I
t,l

I
H

I
H

28936
72942

41295
19333

36747
17202

37149
77454

37584
17807

3C247
1621s

3468
1507

492
239

q20
204

405
133

257
134

127
72

57
16

35
l4
s3
22

22
7

2?
3

38
l0

28445
12703

40875
19129

36342
17009

723
70

166
104

35501
16843

244
149

1s6
9/

175
102

175
102

68
77

46
lb

38
t7

6B 38
10

342
172

94
62.

117
82

92
5?

36807
77322

356
206

97
30

75
20

79
53

120
B5

94
53

88
60

53

183
ots

165
87

s4
30

87
23

73
20

37224
17601

35253
15694

34072
16111

FACHHOCHSCHULRE IF E

z
I

1

1

?
1

?
?

2
z

3
3

I

t3I
6
3

3
I
7
E

5

I
3

5
z

l9
L2

10
b

8
1

l0
7

14I
IO

q

6
2

3449
1 495

4623
I 187

4533
1 193

4696
1 189

553 I
IJlU

6653
1683

1q45
1904

3

2

ZUSAMMEN

129
74

57
15

90
6?

130
75

94
62

88
24

8256
?t48

45
?3

7

37
15

31893
I 4198

45498
20316

z 4688
1 188

43887
79276

s621
1303

663S
1675

7435
1900

41030
18197

4?428
18625

I
H

I
t,r

I
t,r

I
t,t

I
l,,r

I
l.l

I
ti

a262
2 150

41443
18391

44237
1s490

32q04
I 4449

s11
251

264
lqz

430
2t0

183
98

413
194

q2780
18804

352
17S

370
214

175
109

429S6
t4747

164
100

24
s

45924
20526

169
88

46
16

40
18

?5A
153

4?688
18594

s2328
1825S

FUS$OTEN SIEHE S, 107

4250S
18363

181
104

r81
104

-84-

1980

1985

1386

1987

1988

tsSs

1990

I
H

I
t,l

I
H

I
H

i
t,l

I
H

I
,,1



I HOCHSCHULSTAIISTISCHE KEi\NZAHLEN

r.3 STUDIEMERECHTIGTE SCHULABGAET.IGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEI,IGER IJND UEBERGAMSQUOTEN Vü{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVM HIT STUDIENBEGINT,I ... NACH ERHERB DER HZB

VIER JAHRE
TJNT,

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABOAEI\BER 2 )

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHREIBUNG
BIS ...

LAND UNO
JAHR DES ERI.IERBS

DER HZB 1 )
GE.

SCHLECHT

SIUDIEN-
BE RECHI IGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

DEUISCHE
STUD IEN-
ANFAEAIGER
( 1. H0CH-

SCHUL-
SEHESlER )

IM
GLE iCHEN

JAHR
EIN JAHR ZI^IEI JAHRE OREI JAHRE

KUNSTHOCHSCHUTEN

SIUDIENANFAENGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHIIGTEN

ALLGEHEINE UNO FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

1S80

1985

1986

1987

I988

1989

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

100.0
100. 0

0,3
0.4

0.4
0.6

0.4
0.6

0.0
0.2

0,0
0.1

98.3
98.2
9S.0
98. S

s8. s
98.9

s9,3
99.1

0
0

0.1

0,0

I
l,l

I
l.l

I
H

I
t,t

I
l.l

I
H

I
Ll

00.
00.

00.
00,

00.
00.

00.
00,

00.
00.

100,
100.

100,
100.

100.
100.

100,
100.

100.
100.

0
0

0
0

0.9
1.0

0.4
0,5

0.5
0.5

0.4
0.6

0.4
0,5

7
8

0

I
0

3
2

0.6

0.1
0,3

0.1
a,2

0,8
1.0

0,q
0,5

0,2
0,1

0.3

0,1
0.1

0.
0.

0.1
0,0

0.1
0.0

o.?
0.3

z
3

0.
0.

0,3
0.3

0
0

0
0

0
0

0.
0,

0

00,
00,

0
0

s9.
99.

93.
98.

0.3
0,4

0.5
0.?
0,i

100. 0
100. 0 0.9

100. 0
100.0

0.5
0,8

100,0
100. 0

100. 0
100,0

100.0
100. 0

0.8
1.1

0.6

0.1
0.3

0,4
0.5

0.8
1.0

0.3
0.s

0.6
0.8

FACHIIOCHSCHULRE lFE

5
4

5
z

I
s

8
5

8
5

I
8

o
s

4
3

1
0

2
0

2I
4
2

6
4

99
oo

99
99

99
99

9S
99

99
99

98,
98,

99.
99.

93.
98,

99.
99.

99.
s8.

9S.
99.
oo
99.

0

0.1
0.0

oo
99,

s9.
99.

I
I^l

I
H

I
!1

I
hl

I
H

I
h

I
H

0.
(),
0.

0.
0.5

0
0

0 99.8
s9.5

0.00.
0.

0.
0.

0
0

0.3
0,4

0,2
0.3

o,2
0.1

2
5

0.?
0.5

0,1
0.2

0,0
0.1

0.0
0,1

0.r

0.
0.

0
0

0
0

0
0

0,9
1.0

1.0
1.1

0.4
0.5

0.4
0,5

0.4
0.5

ZUSAMMEN

I
,,1

I
I.l

I
LI

I
t,t

I
t,l

I
t,l

I
H

6
7

0
0

0.4
0.5

0.2
0.3

0.2
0,3
0,2
0.3

o,2
0.1

0.
0.

U.
0.

0,
0.

0.
0,

0.
0.

0.
0.

0,
0.

0

0

00.
00.

00,
00.

0
0

0
0

0.2
0,2
0,2
0.1

0,2
0.16

U,
0,

FUSSNOTEN SIEHE S. 107.

100. 0
100. 0

100,0
100.0

-85*

BADEN-I,.IUE R TTEHBE RG

1980

1985

1986

1987

r988

1989

1990

1
1 1

0.
0.

0

0
0



I HOCHSCHULSTAIISTISCHE KEiT'IZAHLEN

1.3 STUDIENEERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIENANFAENGER UND UEBERGAI'IGSQUOTEN Vg! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVO! MII STUDIENBEGITW ... NACH ERI.IERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI,ICER 2 )

OHNE
HOCHSCHUL-

EINSCHRE IBI.hIG
BIS . ,.

LAI{O IJNO
JAHR DES ER'.IERBS

OER HzB 1 )

GE-
SCHLECHT

SIUDIEN-
BERECHT IG

SCHUL-
ABGAEIJGER Z}

DEUISCHE
STUDIEN-
ANFAET{GER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEME STER )

IM
Gt.E ICHEN

JAHR
TE EIN JAHR ZT.IEI JAHRE DREI JAHRE

BAYERN

1980

1985

1986

1987

ls88

1989

tss0

1980

1985

1986

1987

1988

1S8S

1990

1SB0

1985

I986

I987

1988

1S89

1990

23857
10883

I
W

I
t,t

I
H

I
t,l

i
t,t

I
H

I
H

28900
13558

2941q
14098

29245
t4228

25211
14039

2802t
i3539

KUNSIHOCH SCHULEN

ANZAHL

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

316 223 47 16llq 88 i0 6

355 272 39 2.1
173 138 15 tl
303 221 30 26153 tZZ t3 6

281 217 29 20135 111 13 6

280 zz0 35 25154 lZ8 17 I
19S t1? 27117 100 17

196 19698 98

FACHHOCH SCI]UL RE I FE

s
I

tz
4

14
6

l5
b

11
,rl

27I

l2
6

23547
10769

28545
13385

291 11
139115

28963
140S2

28931
13885

8887
3501

2782q
13611

27822
13422

?76?8
r3513

I
H

I
t,l

I
t,l

I
t,l

I
t,l

I
H

H

11
6

8898
3507

10035
4090

9632
392S

9938
3805

3Si49
t7654

38228
17293

4

3
2

4
1

2
I

J

3

q
3

o
4

10
4

70027
.4085

9622
3925

9Z?7 53734 I
3 9?2?-

3733

9937
3804

38185
17a25

38868
i7689

38025
t7174

38463
17540

I 0207
3 754

I 0839
4031

32755
I 4390

327
1?O

3893s
I 7648

363
171

39045
78027

313
157

?2?
122

3847 I
r7962

?46
137

216
l4l

42
16

3l
14

27
6

220
111

29
13

21
6

2
1

q
4

3
2

q
4

10?.04
3?52

10835
4027

25
11

3242A
t4270

3857?
17s7t

38733
17870

zusAr',1t1FN

zz6
9l

43
11

35
17

18
6

1
4

I
1

2
4

16
7

,1
tl

10

18 15I

:

-

7

281
i55

?0?
119

??0
t28

11q
101

200
102

FUSSNOTEN SIEHE S. 107

38653
17652

200
102

-86-

18

I
H

I
t4

I
H



I H0CHSCHULSTAIISTISCHE KEI\SIZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAET{GER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEI.ßER UvD UEBERGAfIGSQUOTEN vü! DER SCHULE ZUR H0CHSCHULE

DAVO'J .l'tIT SIUDIENBTGIT{! .. . NACH ER|IERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETE R

STUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAETIGER 2 )

0thlE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBUiIG
BIS ...

LANo Ut\D
JAHR DES ERI,IERBS

DER HZB 1 )

STUDI EN.
BERECHT IGTE

SCHUL-
AEGAEMER 2 )

OEUTSCHE
STUOIEN-
ANFAEI\IGER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEME STE R )

DREi JAHRE
t'l
CHEN EIN JAHR anEI JAHREGE-

SCHLECHT JAHR
GLE

BAYERN

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1980

r985

1.986

1987

1988

1989

1S90

0.0
0.1

0.0
0.1

1.0
0.8

100.0
100.0

0.9
1.0 0.8

0.8 0.5
0.7

100
100

0.7
0.8

0.6
0.6

0,7
0.9

0.7
0.7

0.1
0.2

I

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
H

I
t,l

I
H

I
H

I
t"l

I
H

I
H

100
100

100
t00

i00
100

100
100

100
I00

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

3
0

?
?

0.0
0,0

0.0
0.1

0.
0,

0
0

SIUDIENANFAEAJGER IN PROZENI D€R STUDIENBERECHTIGIEN

ALLGEI4EINE UNO FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

FACHHOCHSCHULRE IFE

0.0

0,9
0,8

0.9
1.0

0,8
0.9

0,7
0.8

0,8
0.9

0,2
0.1

0.0
0.0

0.0

0.

0
0

0
0

0.1
0.1

0,0
0.0

0,0
0.0

0,0
0.0

0.0
0.0

0
0

0.1
0.0

0
0

0.1
0.0

0.1
0.0

98.7
s§t.0

98.8
98.7

99.0
98, I
ss.0
99.0

s9. 0
98.9

93.3
9S.1

0
0

0
I

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0.6
0.7

0.7
0,1

I
tt

I
I.l

I
t,t

I
H

I
ti

I
t,l

I
H

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0.0
0.1

0.0
0,1

0.0
0.1

0.0
U.I

0.0
0.0

0.0
0,0

0.0
0.0

0.0
0,0

99.3
99.3

93.
99.

s9,
s9.
oo
99,

99.
100.

100.
100.

100.
39.

100.
99.

99.
99.

s9.
ss.
oo
99.

s9.
99.

9S,
ss.

99.
99.

99.
99.

8

sI
I
I

0.0
0.0

o:o

0.0

0,0
0.0

0.0
0.0

0.0
0.0

00:, I
0

0
0

0
s
n
I

0
0

0.r
0,r

00.i
0.i

I
t,l

I
W

I
H

I
H

I
H

I
H

I
H

00
00

00.
00.

100
100

100.
100.

06

ZUSA}+4EN

0.
0,

0.

0.
0,

0,
0.

0.0
0.0

0.1
0.1

0.0
0.0

0
2

1
0

1

3
2

3
1

5
3

5
4

0
0

0
0

0

0

0,
0.

0,5
0.6

7I0
0

0
0

0,
0.

6
7

0,5
0.5

0.5
0,6

0,
0.

0.
0.

0.
0.5
0.7

FUS$OTEN SIEHE S, 107

100.0
100. 0

-87 -

0.1
0,1

0.0

1980

1985

1986

ls87

1988

l983

1990



1 HoCHSCHULSTATISTISCHE KENTIZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEI.IGER, DEUTSCHE SIUDIENANFAETIGER UNO UEBERGAMSQU0TEN VU! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVü.I I'IIT STUDIENBEGITN ... NACH ERI'{ERB DER HZB

LAND UiD
JAHR OES ERI{ERBS

DER HZB 1 }
GE-

STUDIEN.
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAEI{GER 2)

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAEIlGER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEI'IESTER )

EIN JAHR6LE
IM
ICHEN A,.IE I JAHRE DREI JAHRE

VIER JAHRE
UhD

SPAETER

STUDIEN-
BERECHIIGTE

SCHUL-
ABOAEI{OER 2)

OHNE
HOCHSCHUL.

E INSCHRE IBIJIIG
8IS ...

SCHLECHT JAHR

EERLIN-I.IEST

KUNSTHOCH SCHULEN

ANZAHL

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

q

10
5

16

1St80

1985

1S85

1987

1S88

1989

1990

1980

1985

1986

1987

1988

ls89

1990

7239
3717

7497
3851

88
55

53
32

10
5

zz
15

11I
8

43
20

47
24

5?
23

48
?4

58
37

68
4l
67
40

171
100

59q?
3029

127
1Z

70
3l
89
54

88
52

86
55

67
40

FACHHOCHSCHULRE IFE

6173
3080

785
26?

748
227

796
240

2I

7
3

I
8

I
5

2
1

3
3

4
1

s
J

15
8

24
l4

26
14

5771
2323

7172
3545

7427
3820

6882
3q73

15
12

6793
3419

6368
3186

3
b

5280
s134

6364
3236

ez78
3181

6106
3040

I
1

4
2

3

2
1

3
I

I
2

I
2

15
5

15
I

?0
7

l3
7

t2
J

11
q

2 7'11
257

733
279

776
233

848
?.38

(
861
245

I t68
303

11
6

1 1s6
300

1 130
312

1141
316

I 094
411

5

10

q

ZUSÄI+.EN

5l

1083
411

7641
3657

I
H

I
N

I
t,.l

I
H

I
H

I
H

I
t,l

672A
3291

186
10s

7987
3944

t42
80

8293
4091

7743
37 18

7536
3483

7505
3552

100
55

92
51

56
34

t4
10

I
I
5

I
4

6542
3186

29

68
28

12
5

16
8

1
5
?

q
3

7445
3864

8203
4053

90
38

102
51

97
59

40

2q
t6

5S
30

76
39

78
45

a2
40

J
z

15
t2
10
6

7436
3434

7408
3493

FUSSNOTEN SIEHE S. 107

7267
3491

-88-

19
1q

7195
3451

I
I'l

I
,l
I
H

I
t,r

I
t,t

I
H

I
t,l

1980

1985

1986

ls87

1S88

1989

1930

1
I

1

1
I
I

1



1 H0CHSCHULSTATISTISCHE KEI'NZAHLEN

1.3 STUoIENBERECHTIGTE SCHULABGAEÄIGER, DEUTSCHE STUoIEMTIFAEMER UND UEBERGAMSQUoTEN V0! DER SCHULE ZUR HUCHSCHULE

OAVü',I HIT STUDIENBEGII{{ ... NACH ERI.IERB DER HZO

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEiIGER Z)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBUIIG
BIS ...

LAND UND
JAHR DES ERI,,IERBS

DER HZB I)
GE-

SCHLECHT

SIUD I EN-
BE RECHT IGTE

SCHUL-
ABGAEI.IGER 2 )

DEUT SCHE
STUDIEN-
ANFAEI{GER
( 1, HoCH-

SCHUL-
SEMESTER )

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR A,.IE I JAHRE DRE I JAHRE

KUNSTHOCHSCHULEN

STUDIENANFAEI,IGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

BERL IN-I,{E ST

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1390

1980

1985

ls86

1S87

1988

1989

1990

1980

1385

1986

1987

1988

1989

i990

5
0

?I

97
96

98
98

39
9g

98
98

98
98

98
98

s8
98

98
s8

97
97

s7.

99.9.
99.
98,

99.
00.

97.
96.

98.
s8.

0.4
0.5

0

0,
0.

0.

0.
0.

0.
0.

0,?-
0,3

50,7
0.7

0,6

0.7
0.6

0.7
0,7

2.S
3.3

1.8l.g

1
5

q
6

4
7

I
3

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
t,l

I
H

I
H

I
tl

t'r

I
H

I
t^l

l 00,
100.

100.
100,

100,
100.

100.
100,

100.
100,

100,
i00.

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100.
100.

a
1

0.2
o.2

0.0
0.0

o:3

0.1

0.
0.

0,

0.
0.

7I
0
0

0.
0.

0.
0.

3

1

2

0.6

0.9
0.8

7
4

6
4

6
3

I
7

0.3
0. q

0.
0,3

0.3
0.4

0.5
0,8

2

0,4
0,3

FACHHOCHSCI]ULRE IFE

0.
0,

0,
0,

0.4
0,4

0.
0.

0.0
0.0

0.1
0.1

0.1
0.0

0.1
0.1

0.0
0,0

0,2
0.3

1.0
0.8

3
2

2.0

3
q

I

0.8
0.7

0.7
0,7

0.8
0.8

1,0
1.1

8
7

0
3

o
I

0
0

0
0

0
0

5
o

0
0

0
3

0,5

0
0

0
0

0
0

i
,r

I
It

I
H

I
H

I
H

I
H

I
t,l

0
5

98
96

98.5

2
0

3,5

2,5
2,9

2.8

1.8
2,0

1.1
0.9

3
6

J
6

3
7

r.1
r.4

0
0

o:

0,1
0,2

U.J

O,Z
0.4

0,3
0,3

100,0
100, 0

100.0
100, 0

100.0
100,0

100.0
100,0

100.0
I00,0

100.0
100.0

0
0

0
7

0.t

0.
0.

0
0

100
100

00.

100.
i00.

00.
00.

00.
00.

0

4
7

ZUSAI'T4EN

I
H

I
W

i
H

I
t,r

I
l^l

I
t,l

I
H

2
2

0
0

0.1
0,1

n1
0,2

0.7
0.9

0.3
0.4

0.2
0,3

0.3
0.4

98,9
93.1

98.7
98, 4

98.7
98.4

0
0

98.7
98.3

0
0

0
0

FUS$OTEN SIEHE S. 107

-89-

99.0
98. I

1

7

l.l
1.2

1.1
1.3

1.1
1.3

q

1
4

4

1,0
1.1



1 HOCHSCHULSTATI STISCHE KENTIZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIOTE SCHULABGAEiTER, DEUISCHE STUDIEMNFAEI{GER UNO UEBERGAI'/GSQUOTEN VO! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVO! HIT STUDIENBEGIT{! ... NACH ERHERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI\EER 2 }

OHNE
HrcHSCHUL-

E INSCHRE IBl,Jl.lG
BIS ...

LAND UND
JAHR DES ERI.IERES

OER HZB I )
GE-

SCHLECHT

STUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAENGER 2)

DEUISCHE
STUDIEN-
ANFAEI,IGER
( 1. HmH-

SCHUL-
SEME STER )

I r'l
OLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZI.IE I JAHRE DREi JAHRE

EREI,IEN

ls80

1985

1986

1S87

1988

1S89

1990

KUNSTHOCHSCHULEN

ANZAHL

ALLGEI.TE INE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULRE IFE

.......i.....

24 10
117S

3405
77q7

326S
1515

3081
1547

I 2863r.l 1461

2524
1296

1l

11
3

5
3

10I
I
6

6
3

I
t{

I
H

I
t,l

I
t,l

20
l1
2S
i6
24

5

2A
l3
28
15

17
l2

31
o

q
3

4
2

1Z
8

4
4

3

3
2

5
5

2
I

23S0
1 158

3381
1731

32q5
l60s

3053
1534

19
l3

21u?429
t20s

1 135
541

11q
281

881
317

7
1

2
1

2835
14115

2507
1284

2408
1193

I 130
538

834
s17

876
314

I
t,r

I
H

13
8

2
1

1980

1985

1986

1987

1988

l98S

1990

1980 ..

1985 ..

1986 ..

1987 ..

1988 ,.

1989 ..

1990 ..

6
J

5
3

7
3

6
3

20
q

FACHHOCHSCHULRE IFE

ZUSAI,}4EN

11

5
3

1

3
2

z
I
2
I

0
3

6
5

1

I

z

3

7

8
4

2

q
3

q

4
2

3
2

z9
19

33
16

770
274

841
320

?

I 104
10)

ll27
415

4 180
2028

36?1
1665

3556
16 19

41 10
1935

1098
38S

1083

3530
1606

3520
1706

4 151
2009

4073
1925

tt22
4t13

3929
1848

3S33
1835

3590
1649

2.

1

5
3

q
2

l8
4

5
Z

5
J

5
2

1 103
369

t1
11

355

I
t,r

I
1,1

I
H

I
t,l

I
t^t

I
t,r

I
t,t

3546
7720

26
14

11
ö

3962
1864

3967
1853

34
18

3
I

14
z

i1
2

I

_

23
15

26
13

26
13

16
31
12

2
1

6
s

FUS$OTEN SIEHE S. I07

-90-

I
hl

I
H

I
t,r

I
t,l

I
i,,l

I
t,l

I
l.i

1



I HOCHSCHULSTATISTISCHE KENIZAHLEN

l'3 STUDIENBERECHTIGIE SCHULABGAET\SER, DEUTSCHE STUDIEMNFAELGER UND UEBERGAMSQU0TEN vü'l DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

STUDIEN_
BERECH I IGIE

SCHUL-
ABGAET,JGER 2 )

DEUT SCHE
STUDIEN-
ANFAEMER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEHESTER )

IM
GLE ICHEN

JAHR

VIER JAHRE
UND

SPA€ TER

STUD IEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAETIGER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHREIBUM)
BIS .,.

DAVü.I HIT STUDIENBEGITW .., NACH ERI,IERB DER HZB

LAND UND
JAHR DES ERI.IERBS

DER HZB 1 )
GE-

SCHLECHT
E IN JAHR äEI JAHRE DREI JAHRE

0.2

KUNSTHOCHSCIIULEN

STUDIENANFAEI.JGER IN PROZENT DER SIUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEI'IE.INE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULRE IFE

0.4

BREI.IEN

1980

1S85

1986

1987

1988

1989

1990

1380

1985

1S86

1987

1988

1989

19S0

2
1

3
1

3
6

1
2

0
0

0.0

0,0

0,
0.

oo?
99. 1

s9. 4
s9, 1

99.
99.

s9.
99.

99.
99,

9S,
ss.
99.
s9.
99,
99.
oo
99.

39.
9S.
oo
98.

2
I
6
5

3
2

3I

5

1
0

0
0

99.
99.

99.
99.

99.
99.
gs.
99.
o6
93.

99,
99.

0.2
0.3

0.1
0.2

0,1
0.1

o,?
0.3

O,B
0.9

0.7
0.9

0.9
0.8

1.0
1.0

0.1
0.9

0.7
0.8

0.7
0.9

1.0
1.0

0,7
0.8

0
0

100.
100.

100,
i00.
100.
100 .

100.
100.

100.
100.

I 00.
100.

I 00.
100.

100.
t 00,

100.
100.

100,
100.

100.
100.

100,
100,

0,2
0,3

0.
0.

0.0

0.3

0.3
0.3

2
2

0,7
0,4

0
0

0,7

0.1

0o:o

0.1
0.1

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

2

2

0.4
0.5

TACIUIOCHSCHULRE IFE

0.
0.

0,7
0,9
0. !;
0.6

0.4
0,5

t.6l.l
0.4
0.5

5
4

4I

0,4
0.6

3
4

0,4
0.6

0.2
0.3

0.1
0,4

0.6
0,9

I
s

0.3
0,4

0.3

o. tl
0.9

0.5
0.6
0.6
1.1

0'8
0.9

0.6
0.9

0.5
0.8

08
I
4
E

0.
0.

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0

0
0

I
ti

I
t,l

I
t1

I
H

I
ti

I
!i

I
H

00.
00,

00,
00.

00,
00.

00.
00.

00,
00.

00,
00,

00,
00,

1C0,0
100.0

100
100

99.5
99.2

98
98

99
99

ZUSAI'T4EN

0.3
0,2

0.3
0,5

0,
0.

0
0

0.1
0.2

0.0
0.1

0.3
0.3

0,1
0,2

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0.0

0.3
0.1

0,3
0.2

0.2
0.1

0.
0.

0,
0.

U.
0,

0,2
0,2

0,6
0.8

0.9
0.7

0,7
0,8

0.?
0.2

0.8
0,5

0.8
0.9

0,9
1.0

0.1

0
0

FUSSNOTEN SIEHE S. 107,

-91-

99.3
oo,

1980

1985

1985

1987

1S88

1989

1990

I
H

I
H

I
t4

I
t,l

I
t,l

I
H

I
l^l

2
I



1 HOCHSCHULSTAIISIISCHE KET{IZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEISER, DEUTSCHE STI,DIEMNFA€I.IGER IJNO UESERGAMSqUOTEN VO.I DER SCHULE ZUR HMHSCHULE

DAVTN HIT STUoiENBEGI[ü.1 .. ' NACH ERI{ERB DER llZB

VIER JAHRE
UND

SPAE TER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAET,ßER 2 )

OHNE
HMHSCHUL-

E INSCHRE I 8IJII6
BIS .,.

LAIIO UND
JAHR DES ERI€RBS

DER HZB I)
GE-

SCHLECHT

STUOIEN-
BERECHT IGTE

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAEilGER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEME STER )

GLE ICHEN
JAHR

Il.l
EiN JAHR ZI,IEI JAHRE DREI JAHRE

SCHUL.
ABGAETIGER 2)

HA}ßURG

r980

1385

1986

1987

1988

lsrSg

1990

1980

1985

1S85

1987

1988

1989

1990

KUNSTHOCHSCHULEN

ANZAHL

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHTJLREIFE

I
H

I
H

I
t,l

I
H

I
H

I
H

I
H

6235
3090

7702
3S15

7766
384S

7355
3753

131
58

7A
31

4l
20 ll

35
21

1S
t3
q3
26

4q

qq
24

ZL
1i

t4

11
3

12
2

1?

7
1

10
1

13
?

10
s

10
3

-

615S
3059

93
{3

tz
5

JU
22

?
3

16I
6
t

-

13
1

34
19

7609
3872

7178
3488

6750
3298

6558
3256

41
ZZ

19
13

29
1b

39
?3

48
?6

39
?3

6
2

2
I

2

5
4

5
3

I
I
6
Z

s2

54
)o

37
21

41
,a

7225
3585

7725
3829

7?26
3514

1J
5

6785
3319

55S7
3279

2686
I 405

F ACHHOCH SCHULRE IFE

I
H

I
H

I
t,l

I
It

I
l.l

I
ti

I
H

3
z

2
I

2580
1403

3361
I /bJ

307q
1565

3355
1759

3068
1563

32ZL
1535

3288
1655

9538
4737

31441
r539

2S80
1481

8839
4q62

10456
5143

9894
4437

3222
1636

3294
1657

3146
1539

zgaz
l 481

8921
4S95

11063
s678

8?
33

99
47

ZUSAT'TIEN

?1
13

22
11

14

l7
ll

14
3

10964
553 I

6
10

1
t2

2

t5
4

l6

12

10430
5319

t37
7l

10s88
5485

1 0520
5171

s93 1

4858

4l
23

35
t9

i?
4

10 7
1

10293
5248s

3
10 10946

54641

21
l3
30
lb

t1
8

7
5

7

q1
ZA

FUSSNOIEN SIEHE S. 107

9579
4760

-92-

t980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

2
1

3
2

17



1 HMHSCHULSTATISIISCHE KEIV\,IZAHLEN

1.3 STUDIEI\ßERECHTIGTE SCHULABGAEMER, DEUTSCHE STUDIENANFAETIGER UND UEBERGAIIGSQU0TEN VtI,l DER SCHULE ZUR H0CISCHULE

DAVü.I HIT SIUDIENBEOIIN ,.. NACH ERI{ERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI,JGER Z )

()HNE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBUl.lG
BIS .,.

LAND UM
JAHR DES ER|IERBS

DER HZB 1 )
GE-

SCHLECHT

STUDIEN-
BERECHT IGIE

SCHUL.
AEGAEI..IGER 2 )

DEUT SCHE
STUDIEN-
ANFAEI\ß8fi
( 1. HoCH-

SCHUL.
SEHE SIER )

IH
GLE ICHEN

JAIIR
EIN JAHR ZI^IE I JAHRE DREI JAHRE

KUNSTHMHSCIIULEN

SIUDIENANFAEI'IGER IN PROZENT DER STUDIENBERCöXTIOTCru

ALLGEHEINE UNO FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

HAHBURG

1980 ...

1985 ...

ls86 ,..

1987 ,..

1988...

1989 ,..

1990

1980

ls85

1986

1987

1S88

1989

1990

0.2
0.1

98,8
s9,0

0,2
0,2

s8.8
s8.9

99.4
99.3

99. 8

0,2
0.0

0,2
0.1

0.3
0.4

0,2
0,1

0.2
0.1

0,1

0,5
0.5

0.2
0.1

0.3
0,q

0,6
0.7

0.
0.

0
0

0
0

0
0

6
6

0.2
0,3

1,2
1.0

1.2
1,1

1.8
1,8

0.5
0.5

0,7
o,7
0.5
0.6

100.
100.

100,
100,

100,
100,

I
H

I
t{

I
!,1

I
ti

I
t,.1

I
H

I
lt

98
98

99
s9

9g
99

99
99

0.1
0.?

2
2

5
5

3
3

5
4

0
0.
0.r

0.
0.

U.
0.

:

0

?

0.5
0,6

0.3
0.4
0,4
0.5
0.6
0,7

0.0
0,1

0.1
0.1

0
0

0
0

100,0
100.0

1C0
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100.
100.

100,
100,

100,
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100.
100.

0.6
o.1

0
0

I
8I
8I
0I
8I

99,

ss.
99.

99.
99.

100.
99.

99.
99.

s9.9
100.0

99.9
100.0

0.0
0.1

7
7

6
6

5
5

6
6

0
0

0.0

0
0

0.1
0.1

0. t
0.1

o:o

FACHIIOCHSCHULRE lFE

0.1 0.0

0,0 0

o,z
0.1

O,Z
o.2

0
0

0
0

00.r

0,
0.

0.
0.

0.3
0.4

0
0

o,2
0.1

0,2
0,?

0,00,i

0.1

0.2
0.1

0,5
0.5

0

0

0

0
0

0
0

0.1

I
3

9g
s9

ss
9S

s8
98

9S
99

99
99

99
9S

0
0.
0.

0.
0.

0,
0.

0.
0.

0.
0.

0.
0.

-

0,2
0,2

0,2
0,1

2USAt,$4EN

3

4
5

4
5

0,
0.

0.
0.

0.
0.

0,2
0.2

0,2
0.3

0.3
0.3

0.4
0.5

0.9
0,7

0
0

0
0

0
0

0
0

I
t,l

I
t,l

I
H

I
t,t

I
l^l

I
H

I
H

1980

1985

ls86

1987

1S88

l98S

1990

0.1
0.0q

0
I

0,
0,

0,
0.

0.
0.

0,9
0.8

,3
.3

s
4

0.4
0.4

0.4
0.5

0.
0.

0.2
0,2

0
0

0

0
0

0
0

ss.6
99.5

FUS$OIEN SIEHE S. IO7.

-93-

0.0
0.1

0.
0,

0
0

I
H

I
i,.r

I
t,r

I
H

I
l.l

i
H

I
H

0,1



1 HOCHSCHULSTATISTiSCHE KEIT{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTI0IE SCHULABGAEISER, DEUTSCHE SiUOIEMNFAETIGER UND UEBERGAMSQUoTEN V0{ oER SCHULE ZUR HoCHSCHULE

STUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAET.IGER 2 )

DEUTSCHE
STUOIEN-
ANFAEI.IGER
( I. HrcH-

SCHUL-
SEMESTER)

VIER JAHRE
UNO

SPAETER

OAVO{ I'IIT STUDIENBEOIAT{ ... NACH ERI,IERB DER HZB

EIN JAHR ZI,IEI JAHRE OREI JAHRE

STUO i EN-
BERECH TIGTE

SCHUL-
AEGAEAIGER 2)LAIÜ l,,NO

JAHR OES ER!€RBS
oER HZ8 1 )

GE-
IH

GLE ICHEN
JAHR

O}INE
HOCHSCHUL.

EINSCHRE IBI.hß
BIS

SCHLECHT

HESSEN

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

17?94
8160

KUNSTHT]CHSCHULEN

ANZAHL

ALLGEME INE IJND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULRE IFE

30

11I
t.l

I
t,l

I
H

I
l.l

I
1,1

I
t,r

I
H

I

I
t4

I
H

I
H

I
H

I
!.1

I
hl

I
H

24053
11981

22835
I 1290

22957
1t425

117
49

47
23

75
39

55
38

57
22

q4
30

ql
?7

36
z5

46
25

156
68

125
66 l7

7
4

13
1

-

13
2

27
7

23
4

31
6

?5

-

I
1

l0
q

4
3

8
?

_

-

17138
8092

23928
I 1915

z27ta
11?.4r

228q8
1 1373

22372
10979

20442
9875

20064
10085

36S7

22467
1 1028

2050q
991 I

4615
1251

4699
lszT

4895
I 409

10s
52

7l
4l

89
49

62
35

46
25

158
69

l?7
67

123
53

22
l7
2t
13

23
14

26
10

30
17

17

)1
14

201 10
101 10

FACHHOCHSCHULRE IFE

1980

ls85

r986

1987

1988

1989

1990

21A52
I 2834

1ll
53

3599
996

2
1

6
q

2
I

5
I
a
5

?
I

z
1

6
q

2
1

7
2

o
6

ll
4

4
3

8)

q7
a1

76
40

56
39

63
?6

71
t3

46
3l

995

46 13
1256

I
H

I
!,1

I
N

I
H

I
t,l

I
H

I
t,t

5947
1897

20993
9156

5S03
t7 41

28668
13238

27535
12117

21900
TZ5J5

?6407
r 1658

543S
1507

ZUSAT4,1EN

13
2

1

23
4

31
B

27

1t

10
1

7
s

13
I

4693
tc23

4893
1408

5432
1505

5894
7741

59q6
1896

28541
13171

?7't41
12781

26336
11517

26010
1 1981

20835
9087

??{Lt
12664

96
51

c7
?6

4b
28

45
3l

27804
r2q84

FUSSNOIEN SIEHE S. 107

?6051
r2007

47
?6

-94 -

26
10

1980

1985

1985

1S87

ls88

1989

1990

I
I

I
1

1



1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI\NZAHLEN

1,3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEISER, DEUTSCHE STUDIEMNFAET{GER UNO UEBERGAI{GSqUOTEN Vü! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

STUDIEN-
EERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

othtE
HOCHSCHUL-
INSCHREIEt.hß

8IS ...E

tl
CHEN

JAHR
GLE

DAVO! HII STUDIENBEGIiI.I ... NACH ERI.IERB DER HZB

VIER JAHRE
UNO

SPAETER
DREI JAHREA,EI JAHREEIN JAHR

DEUT SCHE
STUDIEN-
ANFAEI\,GERu, HmH-

SCHUL-
SEME STER )

STUDIEN-
BERECHI IGIE

SCHUL-
ABGAEMER 2 )

GE-
SCHLECHT

LAND
JAHR DES

UND
ERI,IE RBS

DER HZB 1 )

KUNSTHMHSCHULEN

SIUDIENANFAEI'IGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIG]EN

ALLGEMEINE UNO FACHGEBUNDENE HOCHSCHULRE IFE

100,0
00. 0.

0.

100.0

0

HE SSEN

1980

1985

1985

1987

1988

1S89

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1S89

ls90

2

5
s

5
6

5
5

6
6

7
6

I
8

s9.
9S.

s9.
oo

99,
99.

99.
99.

99.
99.

99.
99.

93.
99.

99.
s9,

100.0
s9. I

100
g9

99
9S

99
99

100
9S

0
s

I
I
8
7

0I

0,0
0.0

0,0
0.0

0.1
0.0

0.0
0.0

II

ooo
s9, 7

o:1

0.0
0.0

0,0
0,0
0,1
0.0

0.4
0.5 0

0,
0.

0.
0.

0.
0.

0.
0,

0.
0.

-

J
?

1

2

0,
0.

0.

0.
0,

0.
0.

0.
0.

0.

100.0
0.2
0.3

0.2
0.2
0.2
0.3

0,2
0.3

0.2
0.3

II
0.5
0.6

0.3
0.4

0,2
0.2

0.5
0.5
0.4
0.4

0
0

100.0
100.0

100
100

100
100

t00
100

100
100

100
100

100,0
100, 0

00,
00.

100, 0
100,0

00
00

100.
100,

100.
100.

100,
100.

100.
100.

100. 0
100,0

0,2
0,2

0,?
0.3

0.2
0.2

0
0

0
0

0
0

FACHHOCHSCHULRE IFE

o:o

o:o

0.r
0.

0,0
0,1

0.0
0.1

I
3

U.0
0

0
0

0
0

0
0

I
H

I
l.l

I
H

I
t,l

I
,,1

I
t,r

I
W

0.

0.
0.

0,
0.

J
0,
0.

100.0
100.0

0.0
0.1

0.4
0.5

0.0
0,1

0.
0,

0.2
0.3

0.0
0.1

0.8
0,8

4
4

0.2
0,2

3
4

3
4

0.
0.

0.
0.

0,
0.

0.
0.

0.2
0.3

0,0
0.1

0.4
0,4

0,2
0.3

0.
0.

0.
0,

0.
0.

0.
0,

2
?,

a
z

2
2

ZUSAI-f.4EN

99.2
s9. z

0.1
0.0
0.0
0.0

7
5

8
8

o:1

0
0

0
0

s

0.1
0,0

0
0

0
0

0
0

I
l,,l

I
H

I
H

I
t,l

I
t,l

I
t,l

I
t,l

99.6
99.5

0.
0.

0.
0.

0
0

0.1
0.1

0.1
0.1

0,1
0.1

99.6
99.6

oo,
99.6

0.1
0.0

0.
0.

0,
0.

0.
0.

99.
99.

5
6

0.0
0.0

s9
99

9S
99

o.2
0.2

00.
00.

00.
00.

00.
00.

0
0

0
0

0
0

FUSSNOTEN SIEHE S. 107.

-95-

1980

1S85

1986

1987

1S88

1989

r990

0.5
0, q

I
t{

I
t,r

I
t,r

I
t,l

I
I,1

H

I
H

4



I HOCHSCIIULSIATISTISCHE KEMIZAHLEN

1.3 STUDIET\tsERECHTIGTE SCHULABGAET{GER, OEUTSCHE SIUDIENANFAEI,IGER UND UEBERGA|IGSQU0TEN VOl! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I lsru;l:n, I

LAND UND I I sTUDIEN- | rrurmrcEn I
JAHR DES ERT,.IERBS I GE- IBERECHTIGTE I (1. HOCH- I

DER HzB 1) lscnlecnr I sctrur-- I sctruu- |

I loruAEr\rcER 
z)l SEMESTER) 

I

DAVIN HIT STUDIENEEOIN}I ... NACH ERI,IERB OER HZB

VIER JAHRE
UNO

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI.JGER 2 )

OIINE
HOCHSCHUL-

E INSCHREIBUI\Io
BIS ...

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZI,IEI JAHRE DREI JAHRE

NIEDERSACHSEN

KUNSTHOCHSCIITJLEN

, ANZAHL

ALLGEi,1E INE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULRE IFE

228
t12

I
H

I
H

I
t,l

I
t,l

I
H

I
H

I
t,l

I
t,l

I
t"l

I
tl

I
H

I
H

I
t,l

I
t,r

I
h

I
H

I
H

I
l.l

ls8s8
9932

25988
13685

27017
13567

?6755
13363

26410
13320

24855
12455

6281
2t48

1?0
74

104
71

40
00

09
82

56

56
27

s2
?3

38
26

65
49

54
32

q

36I

19
6

6
3

z4
8

19670
9820

26199
13174

24698
12343

23a97
120s7

5269
zts6
7940
z90l

243
135

265
15?

AF
t1

10

l0

22
t7
t7

26745
13551

26752
13415

26541
13239

204
724

211
144

106
8Z

161tt2
107

80

24013
12133

116
86

116
86

sz
t3

40
l5

36
5

FACIIHOCHSCHULRE IFE

1980 ..

1985 ..

1986 ..

1987 ..

1988 ..

1989 ..

1990 .,

34044
15868

?12
129

?_s0
114

1?6 59
24

247
137

105
7t Z8

275
156

tq2
100

214
148

106
8Z

6B

3
I

?
1

3

3

6
2

5
5

3
1

T2
2

4
z

10
4

I
5

?

4
z

6
3

II

25
I

28
5

36I
43
l3
3B

6

45
26

38
26

3 2

1944
2903

7357
2519

2 7357
2575

7?91
2500

7513
?s54

7959
2640

8133
?597

34685
154s2

34099
15990

25939
1 1365

I
H

I
t.,l

7299
2505

751 6
zq56

2

7963
26q2

I
t,t

8134
2598

ZUSAT+4EN

261 /9
12080

34932
16589

3q315
16146

33926
15776

32147
14731

zl
5

20I
l7

ll4
a7

33832
1s739

33712
15628

32657
1S983

32030
1 4644

40
15

3?.A22
15097

165
114

110
81

55
33

FUS$OTEN SIEHE S. 107

117
87

117
87

-96-

1980

1985

1986

1987

1988

1S89

r9§t0

1980

1985

is85

1987

1988

1989

1990



I HOCHSCHULSTAIISTI SCHE KEIIIZAHLEN

1.3 STUDIEI\AERECHTIOTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIEMI.IFAEIßER UND UEBERGAIGSQU0TEN V0! OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAV(N MIT STUDIENBEGII.N ... NACH ERI.IERB DER HZ8

LANO UND
JAHR DES ERI,IERES

DER HZB I )
GE-

SIUDIEN-
BE RECHT IGTE

SCHUL-
ABGAEI.IGER 2 )

DEUTSCHE
SIUOIEN-
ANFAEMER
( l. H0cH-

SCHUL-
SEMESTER }

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR A,IEI JAHRE DREI JAHRE

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
AB6AETI6ER 2)

OHNE

E
HOCHSCHUL-
INSCHRE IEIJI{G

8IS

SCHLECHl

98.9
98. §t

0.1
0.0

0,1
0.1

0
0

0
0

0
0

5
7

0
0

0.0
0.0

0
0

0.1
u, I
0
0

0.3
0.2

0.2
0.?

o,7
0.?
0.1
0,2

0.4

0,2
0,3

0.1
0.1

0.2
0.1
0.t
0.0
0.?
0.1

0.5
0.7
0.4
0.6

0.
0,

0.0
0.1

0.0
0,0

0,2
0,2

0,0
0.0

0.1
0.1

0.1
0.0

0.1
0.1

-

0

0

0.
0.

U.
0.

0,
0.

0.
0.

0,
0.

2
z

0.
0,

0.
0.

0.
0.

KUNSTHOCHSCHULEN

STUDIENANFAEI'IGER IN PROZENT DER STUDIINBERECHTI6TEN

ALLGEMEINE UND FACHGEEUNDENE HOCHSCHULREIFE

FACHHOCHSCHULRE IFE

0. 1 0.0
0,1

0.0

0.0

100. 0
100, 0

100.0
100.0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

o
0

I
t,l

I
H

I
H

I
t"J

I
t,r

I
t,l

I
H

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

NIEDERSACHSEN

1380

1985

r985

1987

1988

1989

1990

1980

1985

rs86

1987

1988

1989

1990

1
0

0I
2
1

2I
4
I
5
3

s9.
9!t.

99,
98.

99.
99.

99.
98.

99
$t
9S
99

9§l
99

99
99

99
s9

99
9S

100.
99.

9t)
99

00
00

0.0

99.
99.

99.
s9.

99.
s§,.

99.
99.

99.
99.

99.
99.

99.
99.

0,
0,

-

-

0.4
0.5

0,4
0,6

0.4
0.6

0.5n7

o:o

0.1
0.2

0,0
0.0

0.1
0,2
0.1
0.2

0.0
0.1

0

0.9
1.0

0.8
0.9
0.8
l.l

0.6
0.9

0.5
0,7

100.
100.

100.
100.

t00,
100.

100.
100,

100.
100.

I 00.
100,

100.
100.

100.
100.

t 00.
100.

100.
100,

100.
100,

100.
100,

100.
100.

8I
II
sI
I
I
0I

0
0

o:o00

0
0

0,
0.

0,0
0.0

0.0
0.0

0
0

0.
0.

0,
0.

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
t,l

I
H

I
l.,l

I
H

I
I,l

I
H

I
t,l

0.2
0.1

0.1
0.1

0.9
0.9

0,7
0.8

0.8
1.0

0.6
0.8

0.0 0.0
0.0

o:o0
I

ZUSAI.+,IEN

I
1

3
2

2
0

4
2

4
1

0.1
0.1

-

0
0

5
2

6
4

0.5
0.5

0.3
0.4

,4
,6

8
0.
0.

0.
0.

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0.2
0.3

3
5

a
5

3
5

0.
0.

0,
0.

0,
0.

0.6
0,9

0,2
0.2

0.4
0.6

FUS$OTEN SIEHE S. 107

-97 -

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

I
t,l

I
I,J

I
H

I
H



r 1 HoCHSCHULSTATISTISCHE KEIÜIZAHLEN

1.3 STUDIET\tsERECHTIGIE SCHULABGAEiIGER, DEUTSCHE STUDIENANFAEI,IGER UNO UEBERGATIGSQUOTEN vg! D€R SCHULE ZUR H0CHSCHULE

DAVq! HIT STUoIENBEGII$I ,.. NACH ER|,IERB oER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABCAEISER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHRE IBUNG
BIS ...

LÄAD UI{O
JAHR DES ERIIERBS

DER HZB I )
6E-

SCHLECHT

STUDIEN-
BERECHTIOTE

SCHUL-
ABGAEiIGER 2)

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAEI.IOER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEMESTER }

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR Z,{EI JAHRE OREI JAHRE

NORDRHE IIH"IE STFALEN

1980

lsl85

1986

1987

1988

1S89

1SS0

1980

1985

1986

1987

i988

1989

lss0

KI.JNSTHI]CHSCHULEN

ANZAHL

ALLGEMEINE UND FACHGEEUNOENE HOCHSCHULREIFE

45136
22376

67619
34091

64586
320s9

63350
31515

59057
29202

652
28r

15

4q6
219

106
37

7S
38

66
33

69
q4

76
47

60
13

18
13

67
o

14 26I
16
5

18
4

6
3

z
1

22I
?0

c

45484
22095

670q7
33835

66785
33441

65127
31835

52838
31277

3

57?
256

487
218

459
zz4

FACI IIIOCHSCHULRT I FE

l4

34
11

57
1t

79
14

40
IS

370
189

?9?
148

91
50

67272
33659

310
175

s12
?44

317
170

zqt
123

57400
288 18

252
116

?52
l lb

78
15

365
184

19
7

?6
5

2
2

6
3

20
8

26
5

58740
29032

5 o
J

57148
28702

21227
8770

3
1

I
t{

I
!,1

I
t,l

I
H

I
ti

I
t,l

I
!,1

?t?80
879 1

53
21

3Z
l4

29148
13860

30
l3

5
3

2

3
1

6
2

3
2

z

6
4

6
?

16
5

5
4

3
I

q18
233 39

17
39

69
35

705
302

502
269

503
224

472
229

526
252

i"o
178

376
190

291 18
738q7

29259
14234

30860
15093

31 165
14069

13
5

6

8
t4

5

6
II

29243
r4232

30847
15088

31151
14051

3l 141
74327

9653 1

s7831

94515
45584

tt 31 129
14319

29030
12865

67415
31167

96767
4795 1

384
1S4

55
13

?ca
150

97
52

6B
I

6?
14

n
46

73
16

ZUSATflEN

29027
12864

6571 I
30865

96155
s7682

I
LI

I
H

I
l.,t

I
ti

I
!,r

I
t{

I
H

35
t?

c5446
41t52

315
t ,r5

96028
47673

9497q
46923

90198
43529

247

93989
45332

89869
43351

FUS$OTEN SIEHE S. 107

85430
41683

255
I17

255
1t7

-98-

82
51

86175
41556

1980

1985

1986

1987

1988

1389

1990

I

I
H

I
t,l

I
H

I
I,l



1 HOCHSCHULSTATI ST ISCHE KEIT.IZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAENIGER, 0EUTSCHE STUDIENA,{FAEISER UNO UEBERGAI'IGSQUOTEN vtN DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I lor,rr.n, I

LAND uND I I sTUorEN- I ilHll§&' I
JAHR oES ERHERBS I cE- laeRrcnrlort I (t, nocx- |DERHZBl) ISCHLECHTI SCHUL. I SCHUL- I

I I^*AENGER 
2)i sruesrrnr 

I

DAV(N MIT STUDIENBEGIM{ .., NACH ERHERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTI6TE

SCHUL-
ABGAET{GER 2)

othE
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBIAß
BIS ...

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ANEI JAHRE DREI JAHRE

STUOIENANFAEI.reER IN PROZENT DER S]UDIENBERECHTIGTEN

ALLGEI'4E iNE UNO FACHGEEUNDENE HOCHSCHULRE IFE

NORDRHE IN-t"IE STF ALEN

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

98.6
98.7

0.1
0.0
0,0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0

0,1
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

5
4

6
5

I
8

5
6

0I

0
0

0

0

0.
0,

0.
0.

0.
0.

0.
0,

0.
0.

0,2
0,2

0.1
0.1

0.1
0.1

0.1
0.1

0,2
0.1

0.1
0.1

0.1
0,I

0.1
0.1

0.1
O,Z

0
0

5
6

4
q

0.6
0.6

0,4
0.4

0.0
0.0

0.0
0.0

0.4
0.4

0,3
0.3
0.3
0.4

,s
,3

0,4
0.s

100.
100,

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100,

100,
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100,
100.

0.0
0.0

100.0
100, 0

0.1
0.1

0.1
0,0

0.6
0.6

0.5
0,5

0.0
0,1

0
0

0.5
0,5

0.6
0,6

0.4
0.4
0.3
0.3

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

t)
0

0
0

I
t{

I
H

I
t,r

I
ti

I
H

I
ti

I
H

99.2
99.2

99.2
99.2

99.3
99.4

s9.3
93.3

8
I
I
I

I
I
-1

6

1
7

0.

0.
0.

0.
0.

99
9!t

99
g9

s9
99

0,1
0.0

0,0

0.0

0.0

0
0

0.5
0,5

0.4
0.4

0.2
o.2

0.0
0.0

0
0

0,7
0.7

0.0
0.0

0.0
0,0

0.0
0,0

0.0
0.0

0.0
0,0

0.0
0.0

0.0
0.0

0.0
0.0

0.0
0.0

0,0
0,0

0.0
0.0

0.0
0.0

0.0
0.0

0.1
0.0

0,0
0.0

0.0
0.0

0.0
0.0

0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.1
0.0

0.1
0.0

0.1
0.0
0.1
0.0

0.1
0,0

FACHHI]CHSCHULRE IFE

0.0

0
0

0
0

0 99.9
100.0

0.0
0.0

st9
9g

100.0
100.0

100.0
99.9

100.
99.

0.0
0.0

0.0
0.1

0
0

0
0

0
0

00
00

9Sl
99

99
99

99.5
99.5
9S.
99.

99.
99.

99.
9!1,

99,
99.

0
0

s
4

5
5

4
4

ZUSAI.?.1EN

0
00.

0.
0.

0,4
0.4
0.3
0.3

L

0
0

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

n
0

I
I,l

I
H

I
H

I
H

I
H

I
H

I
t{

6
6

7

0.
0.

0.
0.

- 7

FUS§NOTEN SIEHE S. 107.

0.3
0.3

-99-

KUNSTHOCHSCHULEN

1980

1985

1985

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

rssi

1988

l98S

r9s0

I



i HOCHSCHULSTAIISlISCHE KETT.IZAHLEN

I,3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEf\IGER, DEUTSCHE STUOIENANFAEIIGER UND UEBERGAT.IGSQUOTEN VOI DER SCHULE ZUR HrcHSCHULE

I I lr.u,r.r. I

LAND Lr{D I I 
'TUDTEN- 

I i#läffi- I
JAHR DES raHeass I oE- IBERECHTIGTE I (1. HmH- |DERHzBI) lscHLEcxrl scttut-- I scHUL- |

I I^*AEI'I6ER 
2)l SEMESTER) 

I

IM
GLE ICHEN

JAHR

DAVü.I MII STUDIENBEGITüI ... NACH ERHERB DER HZB

EIN JAHR ZI,IEI JAHRE OREI JAHRE
VIER JAHRE

UND
SPAETER

STUOIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBIJAIG
BIS ,..

RHE INtÄND-PFALZ

KUNSTHOCHSCHULEN

ANZAHL

ALLGEHEINE UNO FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

1980

1985

1986

1987

1S88

198S'

1990

I 1633
5841

8S34
4?52

I 1560
5687

11287
5637

I 1023
5499

10816
5266

I0511
5325

I
H

I
H

I
t,l

I
H

I
t,l

I
H

I
H

61
?4

99
46

6S
30

10
c

I
L4

7

3q
15

392l

10
4

23
10

35
15

42
28

10
2

4
2

12
s

I
I

3
1

8873
4228

I 1534
5795

11491
5657

11227
5607

3762
1046

36S2
1058

10851
4671

I 4338
6593

l7
J

21

S
3

3
1

30
L7

60
30

21
13

17
1l

18
11

43
24

3Z
18

11
6

s

?a
8

47
?0

I
1

12

10
2

10
5

10976
5479

10773
52q2

31
?1

2

65
3l

3l
2l

10480
5304

1S78
443

2805
798

2737
734

3014
793

3600
988

1980

1985

1S86

1987

1988

198S

1990

1980
443

?a0a
800

?7 40
737

3019
795

3502

3764
I 047

3693
1058

10914
4695

14441
564 t

1 4300
6424

1 4306
643 1

r4625
6487

I 4580
6313

z

4
2

3
3

5
1

2

2
t

I
H

t
t,l

I
t,l

I
H

I
t.t

I
H

I
t,i

63
24

103
4A

72

49
20

45
?5

3?
2l

FACHHOCH SCHUL RE I FE

ZUSAI'64EN

2

L7
3

5
2

t2
4

3
I
I
3

t2
5

31
18

14
7

21
4

2l
13

74228
5391

t4?47
6400

1!)
11

l3
I

10
I

3
2

?0
8

14576
6457

14535
6288

14t72
5362

32
)1

33
l8

FUS$OTEN SIEHE S. 107

14?Ot1
6383

- 100 -

t7
7

1

t,r

I
H

I
|l
I
H

I
H

t
H

I
l,l

2
1

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

3
I



I HrcHSCHULSIATISTISCHE KEIWZAHLEN

1.3 SIUDIENSERECHTIOTE SCHULABGAEI,IGER, OEUTSCHE STUOIEMNFAETSER IJNO UEBERGAI'IGSQUOTEN VO.I OER SCHULE ZUR HrcHSCHULE

LAND UNO
JAHR DES ER}IERBS

DER HZB I )
6E-

SCHLECHT

STUDIEN-
BERECHT IGTE

SCHUL-
ABGAET{GER 2}

DEUISCHE
STUDIEN-
ANFAEIIGER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEMESTER }

VIER JAHRE
UND

SPAEIER

SIUOIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI'IGER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHREIBTI{G
IS

DAVü{ }IIT STUDIENBEGITü.I ,.. NACH ERHERB DER HZB

IH
6LE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZI,IEI JAHRE DREI JAHRE

B

KUNSTHrcHSCHULEN

STUDIENANFAEIV3ER IN PROZENT OER STUDIENBERECHTIG]EN

ALLGEMEINE UNO FACHGEBUNOENE HOCHSCHULREIFE

RHE INLAND-PFALZ

0.1
0,0

99. 3
ssl.4

99, 4
99.5

gs.
100.

99.9
99.8

s9.9
99.6

99.8
99.9

99
s9

100.0
100.0

sEt
99

99.3
99.3

0.0
0.0

0.0
0.0

0,1
0.1

0.0
0,0

0.1
0.0
0
0

0.1
0,0

0,1
0.0

1
0

0.1
0.0

0.
0.

0.
0.

0.
0,

0
0

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1390

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1S90

1980

1985

1985

1987

ls88

1989

1990

100,0
100. 0

100. 0
100. 0

0.4
0.5

0.1
0.1

0.?
0,2

0,4
0.4

0.3
0.5

0.3
0.3

0.2
0,2

0.3
0.3

0,3
0.4
o.?
0.3

0,1
0.2

0,1
0.2

0,2

0
0

0

0
0

0

o,7
0.6

0.9
0,8

0,6
0.5
0.5
0.5
0,4
0.4

0
0

0.1
0.3
0,
0.

0,2
0,1

o:t

0
0

0.5
0.5
0.7
0.7
0.5
0.5

0.5
0.5

I
H

I
t,l

I
t^l

I
l,l

I
l,l

I
H

I
H

1
2oo

ss.5
99.5
99.6
99.6

99,5
9S.5

ss. 7
93.6

0,1
0.1

0.0
0.0

o.2
0.2

o.?
0.2
o,2
0.1

0.0
0.1

0.1
0,1

0.0
0.1

00
00

0,2
0.1

0
0

0
0

0
0

0
0

100.
100,

100.
100.

100.
100.

100,
100.

100.
100.

100.
100.

0.
0.

0
0,
0.1

0,2
o,z
0.3
0.3

0,3
0,4

FACHHOcHScHULRE ITE

o:1 
-

0.3
0.4

0
0

I
0

100,0

0,I

0.0

0.0
0,1

0I
H

I
t,t

I
H

I
hl

I
t,l

I
H

I
t,l

99.
00.

0.1
0.3

0:

00.

o:o

o:o

i00,0
100.0

100.0
100.0

100,
100.

100,
100.

100.
100,

100.
100,

100,
100.

100,
100,

100.
100.

100.
100.

100,
100.

I
0

II

0.0

0.0

0.3

00
0

0
0

ZUSAI'TIEN

4
5

0.0
0.0

0.0
0.0

0.0
0.0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0.
0.

99.5
93,5
oo
99

99

99
99

99
99

5
5

7
7

7
5

8
7

0.0
0,0

0.1
0.12

0.
0.

0.
0.

0.
0.

0.

0,3
0,3

0.3
0.4
0.2
0.3

0.2
0.3

FUS$OTEN SIEHE §. IO7.

- 101 -

o:l

I
N

I
t,r

I
H

I
t,l

I
!.1

I
ti

I
H



1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIt'IZAHLEN

1.3 SIUDIENEERECHTIGTE SCHULABGAEI,IGER, OEUTSCHE STUOIENANFAEhIOER UNO UEEERGAI'JGSQUOIEN VO! OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVü,I MIT STUDIENBEGIIßI '.. NACH ERHERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
EERECHTICTE

SCHUL-
AEGAENGER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

EINSCHRE IBIJTIG
BIS ...

DEUTSCHE
STUOIEN-

LAND I.hIO
.IAHR DES ERI"IERBS

DER HZB T )

S]UDIEN-
EERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI.IGER 2 )

DREI JAHREGE-
ATIFAEI!6ER
( 1. HocH-

SCHUL-
SEHESTER )

JAHR
GLE

IM
ICHEN EIN JAHR A.IEI JAHRE

SCHLECHT

SMRLAI,ID

ls80

1985

1S86

1987

1988

1989

1990

KUNSTHOCHSCHULEN

ANzAHL

ALLGEHEINE UNO FACHGEBUNDENE HOCHSCHULRE IFE

2581
I ls5
2a23
1380

2723
1319

38
l0

31
10

29
14

?0
l3

23
l0

l7I
25
l0

tz
b

18
4

t4
8

1b

1

1

3

3

2543
I 185

4
I

5
2

27g4
1366

2700
130S

268 I
1290

?.544
1?42

?.413
tlqT
2358
u16

1079
357

1501
567

1321
467

1s3 I
4A7

11
?

l3
1

16
1

4
1

5
1

I
I

B
z

2

2656
1280

2399
1 139

2526
1238

FACHHOC}1 SCHUL RE I FE

?.337
1 109

1079
357

1501
567

1315
466

1256
445

1259
qq6

q
I6

I
a
I

2
2

3
3

s84
t527

I 136
421

1 104
356

i 139
q24

6
I

J
J

6
I

ll10
357

3660
t552

3B
l0

31
10

44,24
1947

21
14

qo4s
1 786

?()
11

I7I
3940
1 736

2A
11

ZUSAT+,lEN

1980

1985

1985

1987

1988

1989

1390

I
t,l

I
H

I
|l

I
H

I
H

I
H

I
H

4 3622
154?

4295
1933

4015
t775

?o
13

5
1

?
I

8

3

4
1

o
2.

ti

7
3

4
4

6

4

TJ
7

22
8

39 12
1725

q075
I t29

3552
1571

2?

l7
11

4053
1722

22
8

3535
1560

3436
1455

FUSSNOTEN SIEHE S, 107

3458
t473

- 102-

1980

1985

1986

1987

1988

198S

1990

I
H

I
H

I
H

I
H

I
It

I
H

I
ul

1 1

I
l.l

I
t4

I
t,l

I
H



1 HOCHSCHULSIATISIISCHE KEAT{ZAHLEN

1.3 STUDIET\ßERECHTIGTE SCHULABGAET{GER, DEUISCHE STUDIEMNFAEI'IGER UND UEBERGAI{GSQUOTEN VO,I DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I lrrr'r.n, I

LAND uND I I sTUorEN- I i#?l§U* I
JAHR DEs ERr,lERBs I GE- IBERECHTIGTE I (1. H0cH- IDERHzBI) lscxltctrtl scHur- I scsur- |

I l*.aeruorn 
zrl SEI,TESTER) 

I

DAV(N MIT STUDIEMEGIT\^I ... NACH ERHERB DER HZB

VIER JAHRE
UfiD

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEIEER 2}

I}INE
HOCHSCHUL-

EINSCHREIB$E
BIS ...

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZHEI JAHRE DREI JAHRE

KUNSl HOCHSCHULEN

0.7
0.9

FACHHrcHSCHULRE IFE

0.5
0.3

ZUSAI.TIEN

0.1

0.s
0.7

SAARLAND

STUDIENANFAEI'JGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEME INE UND FACHGEBUNOENE HOCHSCHULRE IFE

5
2

0
0

2

98
9g

99
99

s9
9S

99.1
oo,

o:o

0.0
0.1

0,3
0.2

99, 0
99.11

99.3
9S.3

s9.3
9S.4

9S.3
99.4

93.5
99.6

s9.5
99.3

o:1

o:t

o,_,

0,2
0,2

0.0
0,1

0,1
0.1

0.2
0.1

0:,

0.2
0,2

0.I
0.4

2Il.
0.

0.6
0.6

0,4
0,5

0.4
0.2

0.5
0.5

0.7
0.6

5I

0.9
0,8

0.7
0.3

0.6
0.7

0.7
0.6

000.
00.

00.
00.

I
H

I
H

I
ti

I
H

I
t,t

I
H

I
!t

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1S86

1S87

1988

lsSg

1990

0,0

0.1

0.0

0,8
0.8

1.0
0.6

0.5
o.4

0.5
0.7

0

100,0
100.0

100. 0
100. 0

100.0
100. 0

i00.0
100. 0

93.3
99.7

0.1

0.1

93.4
99.3

99.3
99. 4

100
100

9S
99

9g
99

99.7
99,3

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
tt

I
l.l

I
t,l

I
H

I
H

I
H

I
LI

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

t00
100

100
100

100
100

0.
0.

3
2

0.1

8I
7
s

o:1

0.2
0.1

0:

0.2
0.1

0,2
0.2

0.1
0.3

0,5
0,2

0,?
0,2

0.3
0,6

0,3
0,7

0.5
0.3

0.7
0.7

0.7
0.6

0.7
0.6

0,3
0,7

0,1
0.2

9S
99

5
7

0,
8
6

3
3

0,3
0.2
0.4
0,4

0,6
0,5

0
0

0
0

0
U

0
0

0
0

0
0

0
0

I
t,r

I
t,l

I
ul

I
H

I
H

I
H

I
H

1980

1985

1985

1987

1988

1989

1990

00

0,i
0.1

,:00

0
0

0

0
0

0,
0,

0,
0.

FUS$OIEN SIEHE S, 107

0.6
0.5

- 103 -

93. {
99.5

0.0



I HOCHSCHULSTATISIISCHE KEIÜ{ZAHLEN

1.3 STUDIEAßERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIENANFAENGER UND UEBERGAIüSQUOTEN VOiI DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I lorrrr.n, I

LAr\' r.hro I I 
'TUDTEN- 

I llYlfiHr I
JAHR DES ERI,IERES I GE- IBERECHTIGTE I (1, HMH- IoERHzBl) lscxtecnrl sürur-- | scHUL- |

I I*UAETEER 
2)l SEHESTER) 

I

DAV(N MIT STUDIENBEGIIüI ... NACH ERIIERB DER HZB

DftEI JAHRE
VIER JAHRE

UND
SPAETER

STUOIEN-
EERECHTIGTE

SCHUL-
AEGAEI{GER 2)

OHNE
HrcHSCHUL-

E INSCHRE IEIJ}IG
BIS ...

It"l
GLE iCHEN

JAHR
EIN JAHR ZI,IEI JAHRE

SCHLE SI,IIG-HOLSTE IN

1980 ...

1985 ...

1986 ...

1S87

1988

1989

I
H

I
H

I
H

8614
42ß

5737
2724

KUNSTHI]CHSCHULEN

ANZAHL

ALLGEME INE UNO FACHGEBUNOENE HOCHSCHULREIFE

87
36

80
36

90
40

64
2q

61
37

66
38

54
35

53
25

53
z9

41

35
19

35
20

55
32

5q
J5

53

55
29

36
20

56

55
iq

69
?8

63
38

l3I
tz

4

20

15
11

11
6

q
2

7
2

o

1

l4

t4

6
1

8534
4270

5650
2688

8435
41183

8715
q255

I
t,l

8525
s223

16
6

tz
I

11
6

-

5
2

I
H

I
H

I
H

8779
4213

I
q

8998
4418

8344
4016

8l 12
394?

8937
4381

rzaa
554

2?39
989

8410
r1054

1990 . . .. 8166
3917

FACHHOCHSCHULRE IFE

1980

r985

1986

1987

1988

l98S

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

27 t4
I C69

7025
3214

87
35

a2
36

107?6
5078

13
2l

97
43

I 1097
5209

37
z0

1 r349
53?2

1 1037
5059

7 6 10629? ? 503s

1288
554

?201
855

2318

2351
904

26?7
I 005

I 0855
5235

2241
989

ZUSAI'fiEN

2 ?

?
1

?
1

z
1

7
3

5
s

2194
852

2313
926

2349

2626
1005

2773
1069

10970
5021

10825
5011

70773
5199

1 1028
5181

6938
3?42

1 1286
5244

903

I
H

I
,l

I
t,l

I
LI

I
t,l

I
t,l

I
l.l

13I

?2

I 5
I2

t? q
2

1
1

19
7

T2
I

11
5

4

3
5

4

6

11
2

l6
12

67
38

1l

55
35

FUSSI'JOTEN SIEHE S. 107

10880
5046

-104-

2
2

3
I

2
I

I
t,l

I
|.l

I
t,l

I
t,r



1 HOCHSCHULSIAII SIISCI{E KEINZAHLEN

I.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEISER, OEUISCHE STUDIEMNFAEMER UNO UEBERGAMSQUOIEN Vg! DER SCHULE ZUR HMHSCHULE

I I lo.rrr.n. I

LAÄro uND I I sTUorEN- I ilHläFÄ;' I
JAHR DES ERI.,IERBS I GE_ IBERECHTIGTE I (T, NMN- IDERHZBI) ISCHLECHTI SCHUL- I SCHUL. I

I loroAEMER 
2)l SEMESTER) 

I

DAvü! HIT SIUDIENBEGIItI ... NACH ERIIERB DER HZB

DREI JAHRE
VIER JAHRE

IJNO
SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIOTE

SCHUL.
A86AE[\SER 2)

ftTG
HMHSCHUL-

EINSCHRE IEIJI\ß
8IS ...

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR A,.IE I JAHRE

SCHLE SI,I IG-HOLSTE IN

KUNSIHOCHSCHULEN

FACHHOCHSCHULREIFE

0.0

0.0

0.0

ZUSAI.?4EN

100.
100.

100.
100,

100,
100.

5
3

0
0

0
0

SIUDIENANFAEI'IGER IN PROZENT DER SIUDIENBERECHIIGIEN

ALLGEHEINE UND FACHGIBUNDENE IIOChSCHULREIFE

0.9
0,9

0,6
0,7

0

1980

1985

1986

1987

ls88

198S

1990

I
t,l

I
ti

I
H

I
H

I
H

I
H

I
H

0
0

0
0

0
0

0
0

0
n

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

100,0
100.0

100,
100.

100,
100,

100.
100,

100,
100,

100,
100.

100.
100,

100,
100.

100.
100.

100.
100.

I00.
100.

100.
100.

100.
i00.
100.
100,

100,
100.

100.
100.

100,
100.

100.
100.

o:o

0.0
0.0

0.1
0.0

o:1

0.?.
0.1

0.1
0.0

0,2
0,1

0.1
0.0

0.?_

0,2
0.3

0.1
0,1

0,1
0.1

0.2
0.2

4
3

s
2

5
3

0
0

5
6

6

7

0.

0.
0.

0
0

0
0

0.9
0,8

1.1
0.9

0,7
0.6

0.2
0,4
0.1
0. 1

I
2

s
1

3
4

3
2

2
1

3
I

s9.9
100.0

99.7
99.5

s9.8
99.6
99.9
s9.9

0.1
0.2

0.0
0.1

0

0.3
0.4

0.4
0,4

0.4
0,5

0.1
0.1

0.1
0.1

z
2

0,1
0.2

0
0

0.5
0.6

4
4

0.
0.

0.
0,

0.5
0,7

0.5
0.5

0.7
0.8

0,7
0.s

0.7
0.8

o,7
0.9

0
0

98.5
98. 7

99,
99.

98.
93.

99.
99.

9S.
99.

93.
93.

99.
99.

100.
100.

0
0

0.1
0.0

0.1
0.0

100.0
100.0

98.8
98.9

9S).2
s9.3

o:o

0.1
0.0

0.1
0.0

00

0.0
0.0

0
0

8
s

0

I
N

I
H

I
t{

I
H

I
H

I
,,t

i
t,l

0.
0.

0

0

0.1
0,1

0.0
0.1

0.
0.

0.
0.

0.
0,

100.0
100.0

1980

1985

1985

1987

1988

1989

l9s0

0
0

0.8
0,7

0,6
0.5

0.3
0.,r1

0,5
0.7

0.3
0.4

0.8
0.8

o.?
0,2

0,2
0,1

0,1
0.0

0.1
0.0

0.1
0.0

0,?
0.1

0.1
0,0

0.9
0.8

99, I
99.2

99.11
s9.5

99.oo

9S.
9S.

99.
9S.

FUSSNOTEN SIEHE S. 107,

-105-

1985 ..

1986

1987

1988

l98S

l9s0

1980 ..,

0.1

I
l.l

I
l"l

I
H

I
l.l

I
H

I
hl

I
t,i



I HoCHSCHULSTATISTISCHE KEIüIZAHIEN

1.3 STUDIET\tsERECHIIGTE SCHULABGAENGER, DEUTSCHE STUOIEMMAEI,IGER UND UEBERGAT{GSQUoTEN Vü\,1 DER SCHULE ZUR HmHSCHULE

LAND IJND
JAHR DES ERI.IERES

DER HZB 1 )
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10
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t27198
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651
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lll9
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105061
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1004
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11 5
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6

?6I 5?451
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q
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5
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6S398
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140281
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5
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!00273
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1272
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I HOCHSCHULSTATI STISCHE KEIü.JZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAET,$ER, OEUTSCHE STUDIEMNFAET'IGER UNO UEBERGATIGSQU0TEN Vm OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE
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I HoCHSCHULSTATI§lISCHE KEII{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAETJGER, DEUTSCHE STUOIENA^IFAEi'IGER UND UEBERGANGSQUOTEN Vü.I DER SCHULE zuR HOCHSCHULE

I I lo.r'r.n, I

LA,\D rÄro I I sTUorEN- I i#llFÄ;r I
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lUbq
?86
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1832

tz?0
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385 s267? 150
24033
1 1359

28936
l?s4?
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1683

s4?3/
19490

s2509
183ri3
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1583
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I 740

42 48
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2680

2658

t?25

2383

2635

I /04
648

1702
245

7tl
228

678
zzq

i63
25

I 150

1395

736

34292
t7223

30863
15370

31840
15754

33336
164 1B

33062
i5870

33149
1s767

3507
I 167

4922
I 456

6725
1808

25150
12414

36524
18090

32879
16152

295

I 735
630

1682
z3l

661
zoq

586
782

37149
17495

5631
13 10

623

37584
I 7807

I 153
549

1541
601

1554
239

35501
I 5843

2539
973

l0l7
415

tq?2
438

34247
16213

I 098
4q6

I 0s18
446

I
I,,1

I
B

I
LI

I
tl

I
t,l

I
H

I
I^t

3468
1507

2351
454

t2ia
224

564
105

4633
I 193

2301
326

175
121

4696
1 183

87

?s6
4Z

269
34

?83
40

5?9
4l

604
50

663
JJ

829
7g

584
a2

840
39

154407

344

rACH}IOCHSCHULRT IFE

921

179
58

1117
1053

2332
867

2q6
57

150
{0

886
178

31 46
516

I 149
237

I l68
200

759
121

lJbb
2A2

1 157
15b

2076
7A2

297'3
966

1 4q5
1904

?523
438

1980

1985

1986

1987

1988

1989

ls90

I
H

I
H

I
h

I
H

I
LI

I
H

I
H

826?
2 150

1537
342

1 537
34?

3?404
r 4443

1254
2037

261a4
u25

45928
20526

3304
2436

2 lo)
/37

41 443
18331

8564
2239

2t4l
739

q27AO
I 8804

7967
2044

211 |
B0l

739q
1905

2302
785

q2946
1474?

4962
141 I

2otjt]
6)4

1346
231

?434
767

2493
3?t

22A6
281

c07
246

2544
157

2365
278

947
258

2?09
801

ZUSAIfiEN
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222
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16720
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I.3 STUDIET{EERECHTIGIE SCHULAEGAEISER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEI{GER UND UEEERGAT'IGSQUOTEN VÜ'I DER SCHULE ZUR HMHSCHULE
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1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULAEGAETSER, DEUTSCHE STUOIEMNFAEilIGER UID UEEERGAIICSQUOTEN V(N DER SCHULE ZUR HrcHSCHULE
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1.3 STUDIEAßERECHTIGTE SCHULABGAENGER, DEIJTSCHE STUOIEMNFAETIGER IJND UEBERGAI.IGSQUOTEN Vü'I OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVO{ HIT STUDIENBEGIT{! .,. NACH ERI,.IERB DER HZB

VIER JAHRE
Uf\D

SPAEIER

STUDIEN-
BERECHTI6TE

SCHUL.
ABCAEI{GER 2)' oflNE
HMHSCHUL-

E INSCHREIBI.hß
BIS ...

LAID UND
JATIR DES ERT,IERBS

DER HZB 1 )
6E-

SCHLECHT

STUDIEN-
EERECHT IGTE

SCHUL.
ABGAENGER 2)

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFÄEIIGER
( 1. H0cH-

SCHUL-
SEMESTER )

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR A,.IE I JAHRE DREI JAHRE

NIEDERSACHSEN

1980

i985

1986

1987

1988

1989

1990

1980

1S85

1986

1987

1988

1989

1990

1980

1S85

1986

1987

1988

1989

1990

FACHHoCHSCHULEN ( oHNE VERTIALTUTIGSFACHH0CHSCHULEN)

ANZAHL

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

1954
927

415
12s

503
361

514
tz8

422
169

290
85

17344
s}005

701
190

394
127

I
H

I
H

I
H

I
,l

I
H

I
t,l

26988
13686

2680
1 100

?7017
13567

26 745
13363

26410
13320

tqzl
695

24859
1 2455

936
543

24013
12133

362
213

362
213

19898
9932

6281
2148

7953
2642

268
82

409
173

564
168

395
zbb

440
252

454
266

5I3
120

5?3
315

q?6
251

l8l2
830

420
?66

4?6
250

?410
l116

3209

321 I
550

586
368

549
382

?423
1376

855
166

sB2
119

350
tq4

24308
12586

25547
12451

2s933
12533

24989
12625

23923
1 l9l2
23651
I l9Z0

4090
1923

4305
1906

5266
2077

I
t,l

FACHHI]CHSCHULRE IFE

159 I
341

519
310

510
293

1669
349

1001
192

844
'137

905
150

r2?

I
H

I
t,J

i
R

I
,,1

I
H

I
H

I
t,l

3458

7954
2903

j123
665

538
3q

617
69

ls4
56

266

280
115

1078
251

234
46

259
5Z

44

564
56

377
61

4221
2?34

3754
1942

7357
2579

3603
637

l58l
328

1299
251cJ 582

170
40

1577
367

7516
2456

1641
3s4

2657
5/1

B 134
2598

1718
387

l7 l8
387

26179
12080

530
53

62c)
59

1ti36
379

350
137

i 455
437

151 I
q85

ZUSAMlEN

6ql6
2217

570
201

20767
10381

I
t,r

I
t^l

I
LI

I
H

I
H

I
|l

54]?
1699

1385
607

1 S41
534

953
2t9

3493?_
16589

6403
1755

2109
601

1447
498

1 078
194

2035
594

i554
532

1 181
237

675

1 043
173

520
184

r102
178

q6z
138

631
ZZI

2852S
Lqazq

34374
16I45

6073
1753

340q4
15868

502 I
1472

2003
618

33925
15776

4632
1245

206 1

6?0
1 469

457

3533
1l 1S

624
173

2830t
I 4393

?9023
14456

25294
14531

32822
15097

2122
629

29189
13983

I
hl
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5Z
t4

147
731

2080
600

2080
600
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30067
14t131



I HOCHSCHULSTAIISTISCHE KEI\IJZAHLEN

1.3 STUDIENEERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUISCHE SIUDIENANFAEISER UND UEBERGANIGSQUOTEN Vü{ DER SCHULE zUR HOCHSCHULE

DAVO! MII STUDIENBEGIMI ... NACH ERI.IERB OER H28 STUDIEN-
EERECHTIO'

SCHUL-
ABGAEIIOERLANO UNO

JAHR DES ERI,IE
DER HZ8 1 )

RBS GE-
SCHLECHT

STUDIEN-
BERECHT I6 TE

SCHUL-
ABGAEMER 2 )

DEUTSCHE
S]UD IEN-
ANFAEI.IGER
( 1, H0CH-

SCHUL-
SEHE STER )

IH
GLE,ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZI.IEI JAHRE DREI JAHRE

VIER JAHRE
UND

SPAE TER

TE

2l
OHNE

HMHSCHUL-
E INSCHREIBUNG

BIS ...

2
7

I
0

II
2
8

6I
2
6

5
z

90,
90.

30.
92.
90.
91.

93.
93.

94.
94.

96.
95.

s8.
98.

44. S
64.1

4.5
5.4

1.5
0,9

1,3
0.8

2,1
1.3

1.S
0.9
2.7
1,2

1,9
0,9

1.8
0.9

F ACHHOCH SCHULEN ( OHNE VE RI,IAL TUI.IG SF AC HHOCH SCHULEN )

STUDIENAI{FAET\$E R IN PROZENT DER STUD ] ENBERECHT IGTEN

ALLGEHE INE UND FACHGEBI,JNDENE HOCHSCHULRE IFE

s

FACHHOCHSCHULRE IFE

00
00

qs.0
?4,7

100.0
100. 0

100.0
100. 0

100, 0
100. 0

2l .3
14.3

)
3.

II 2,0
?,7

6
8

1.7
2,0

1.7
2,0

.8

.3

6.8
6,2

5,4
5.2

3.8
4.4

NIEDERSACHSEN

1S80

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1985

1987

1S88

1989

1S90

100. 0
100. 0

100. 0
100.0

20.7
14. I

18, 3
10.5

I00.0
100.0

t7,1
10.9

| 4,7
8,9

0
0

100
100

100
r00

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

00.
00,

00.
00.

00,
00.

00,
00.

I
H

I
H

I
H

I
t,.1

I
H

I
H

I
t,r

2.6
1.4
1.5
0.9

s.7
2,1

6
2

tr
3

3
I

8.4
?.7
7.3
2.1

8.2
2.q

?.0
1.3

?,ö
1.3
1,5

3.4
1.5

3.1
1.1

2
2

.2
,6

2.4
2,8
2,0
2,5

2,0

9.9
8.0
9.1
8,2

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

2.3z

.6
,9

.b

.0

5

6
7

5.1
3.9

6,5
s.2

?,7
2,4

13
7

10.6
4.7

lz,3
5.8

12.4
4.9

12,6
5.6

12,6
7?

5
8

3I
0
0

5I

3.1
2,6

3,4
1.8

3,6
7.7
2.3
1,6

8.6
s.4

7.1
2,3

6
7

25.
15.

21,
72,

21.
12.

2t,
14.

55
35

46
22

44
23

s2
22

33
zl

I
H

I
hl

I
H

I
r.l

I
t,l

I
H

I
H

1
1

0
3

0
8

3
6

1
4

I
1

53.
77,

51.
75.
56.
76.

57.
77.

66.
78.

78,
85,

79,
85.

81.
89.

sI
,2
,8

3. 1
1.5

1,8
1.1

0
0

2
I

0
2

7
4

I
6

5.5
4.5
q.l
3.0

4.5
3.3
4.3
2.8

4,3
2.8

4.6
3,2

II

7,6
5,0

6.0
3.5

5.9
3.7
5.9
3.9

6.5
4.1

200
00

0
0

0
0

3I2
7

2
I

I
1

3.6
1,8

3.1
1.2

3,2
t.1

2USAI'f'!EN

00
00

00
00

I
l,,t

I
t,l

I
t,t

1

!,1

I
t4

I
t,l

I
H

7

82.3
89.1

85.3
91. I
86. 3
92. I

93.5
95,9

0
0

l
o

4

0
0

0
0

0
0

0
0

13.
1

5.5
4.1

88.9
92.6
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I HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI$IZAHLEN

1,3 STUDIEmERECHTIGTE SCHULAECAETSER, DEUTSCHE STUDIEMNFAETSER r.JN0 UEBERGAI',IGSQUoTEN Vü.l DER SCHULE ZUR HoCHSCHULE

DAVü{ HII STUDIENBEGIIW ... NACH ERHERB DER HZB STUDIEI.T-
BERECHTIGTE

LAND I.hID
JAHR DES ERI..IERBS

DER HZB 1)

SIUOIEN-
BE RECHT I6TE

SCHUL-
A86AE[ßER 2)

DEUTSCHE
SIUDIEN-
ANFAEI{GER
( 1, HoCH-

SCHUL-
SEt'IESTER )

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZI,.IEI JAHRE DREI JAHRE

VIER JAHRE
UND

SPAETER

SCHUL-
ABGAEISER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

E INSCHREIBIJIIG
BIS ...

NORDRHE IN-[.IE STFALEN

1980

1985

1986

1987

1988

t98S

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1980

1S85

1986

1987

1988

1989

1990

l1l8
753

sr3
454

5334
2739

1 464
920

141 1

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERT,{ALTUTIGSFACHHOCHSCHULEN )

ANZAHL

ALLGEHEINE UNO FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

I
H

I
t,l

I
!l

I
H

I
H

I
t,l

I
hl

46136
22376

67619
34031

3614
t707

q677
2ZL6

2584
t325

6?.q2
r234

t1227
3155

1569
10t2

1243

547q
2349

5?07
1 751

1792

305S
852

688
197

1036
259

I 006
245

I 089
124

335
123

742
339

560
180

42522
20569

51285
3r352

51505
30943

59909
29843

67?72
33659

5757
?.116

1532
I 028

64586
3205S

63350
31515

3648
i 709

1 320
859

t2l2
354

1465
423

I 508
788

1 l2s
?56

789
361

813
?a3

780
323622

59057
2920?

57400
28818

1 293
8?1

1293

FACHHOCHSCHULRE I FE

3914
930

ZUSAT+4EN

1322
605

1 295
541

2156
408

996
162

1S88
322

I 002
130

59702
29805

55473
278777A4

821

1093
345

2t4l
602

56107
27997

t2882
6338

??847
134 10

23586
t26?3

248S9
13093

251 16
1 193s

55404
27007

82172
43436

8276S
43q20

I
t,l

I
t,l

I
t,l

I
t,l

I
t,l

I
H

I
t.r

29148
13860

832 I
t7 lE

4255
I 049

29253
r4238

7995 3957
I066

2t 4l
313

21240
879 1

8398
2453

4356
1595

30860
I5033

801 3
l583

4:ll1
tt?B

31 165
I 4069

1579
1456

4145
1023

20427
12084

441
135

367
t23

21264
12477

357 533
165

676
179

400
96

408
129

?211
234

1077
1a)

235q
285

1 080
13rl

3l 141
14327

4151
943

2085
29t

29030
12855

391 4
930

67416
31 167

t2012
4 160

1684
359

692
zq5

I
H

I
H

I
t,t

I
H

I
H

I
t,l

I
H

s6767
47951

s5446
47 152

94515
45584

90198
43529

86430
41683

I 4655
4515

57 i9
1969

3399
I 025

2214
444

1 182
435

96531
47897

1376?
s477

5489
2094

3649
I 101

2214
380

1230
496

1 188
452

I 180
406

I 2690
3899

SBBO
2140

3509
sl6

5465
7AA2

3676
890

2086
383

8825
2559

5445
1727

21 l3
391

a2756
43253

83288
42429

81372
40970

at2z3
39932
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5?07
1751
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832
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1 HOCHSCHULSTATI STISCHE KEM.IZAHLEN

I.3 STUDIENBERECHII6TE SCHULABGAEIIGER, OETJISCHE STUDIEMNFAEIIGER UND UEBERGAI'ICSQUOIEN VCN DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAvü\| MIT SIUoIENBEGIiü! ... NACH ERIIERB oER HZB

DREI JAHRE
VIER JAHRE

UND
SPAETER

STUDIEN-
EERECHTIGTE

SCHUL-
AEoAENGER 2)

OHNE
HMHSCHUL-

E INSCHRE IBUI{G
BIS ...

LANO UND
JAHR DES ERI,IERBS

DER HZB 1)
GE-

SCHLECHT

STUD I EN.
BERECHT I 6TE

SCHUL-
ABGAET,IGER 2 )

DEU T SCHE
STUOIFN-
ANFAEt,IGER
( 1. HOCr.r-

SCHUL-
SEME SIER )

IM
6LE ICHEN

JAHR
EIN JAHR ZHEI JAHRE

FACHHOCH SCHULEN ( OIhIE VE RI,IAL TUNG SFACHH OCH SCHULEN )

STUD I ENANFAEI.IGER IN PROZENT OER STUD I ENSERECHT IGTEN

ALLGEHEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

NORORHE IN-HESTFALEN

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1S89

1S90

1980

1985

1S86

1987

1988

ls89

1990

2
4

6
0

4
s

8I
2
6

71.5
87,?

77.7
87.6
7q.
88.

75,
89.

80,
91.

86.
s2.

0I

0
4

5
8

z
7

2.5
1.9

2,3
1.3

1.3
0.9

92,
9?.

90.
92.
91.
91.

92,
93,

s4.
911.

97
97

82
86

84
90

85
90

88.
st3,

90.
94.

0.
2
8

2,2
t,2

7
5

0

0.
1.5
0.9

U
0

1,6
0,8

2,0
2,0

z,o
1,9

2.4
3.4

2,1
2,1
2,2
?,3

?,7
1.S

2,2
1,9

10
4

6.8
2,3

7.3
z,?
7,2
1.S

7.6
2.0

3.8
2,3
3.7
1.9

3.9
2.0

7,4
7,6

9,4
8.0

5
1

?I

L
8.
1
6.

2.3
2,8

39. 5
27,9

100.0
100,0

100,0
100.0

100.
100.

100,
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
r 00.

100.
100,

100.
100.

100,
100.

r00,
100 .

00.
00.

14.3
9,3

100. 0
100, 0

13.3
8,3

100.0
100.0

I
l.l

I
t,l

I
t,l

I
ti

I
t'l

I
t,l

I
H

2.2
2.7

100,
100.

0
0

2
8

l.
0.

.2
,1

,2
,0

7,7
0.8
1.6
0.8

2.3
1.0
)l

0.8

5.8
5.4
4.5
4.5

28.5
12.8

2.3
3.1

2.q
3.?

20. 5
18,2

5.7
4,q

5,8
4,1

0
0

0
0

0
0

0
0

s5.6
95.5

2,7
2,7

2,2
2,7
2.3
2,8

b
6

5
5

0
5

3
3

7
2

FlcnHoctrsfttulnE trr

60.5
72,7

7
4

q.7
1,8

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
t,l

I
H

I
t,r

I
H

I
t,l

I
14

I
H

1.4
0.7

1,5
0.9

3I1.1
0.1

3.4
0.9

3,7
0.9

3.5
0,9
a
l.

2,5
t,2

2.2
0.8

0.8

4,6
2.4

14.
7.

13.
7.

14.
7.

13.
7,

27.3
l?, q

26. 0lt,2
24,3
10.3

20. 0
8.6

7
7

86.7
sl.7

5
0

5.7
2.0

13.3
b.b

13.5
7,2

5
2

13
7

ZUSAI+|EN

6

z,z
1.3

1,2
0.8

1.0
0.8

1,2
0.9

3
0

2
0

8,1
7,5

5.9
4.1

l7.B
3.3

0
0

I
H

I
ti

I
h

I
il
I
t,l

I
H

I
LI

o
5

7
7

3,5
2.1

E

9.

11.9
5,S

0
0

2
1

6,2
4.5

6,
q.

5.0
4.2

0
0

q

8
o

9.
5.

100.0
100,0

100, 0
100. 0

7I
?

FUS$OTEN SIEHE S. I31
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6,0
4.2
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I HOCHSCHULSTAII STISCHE KEI'NZAHLEN

1.3 STUOIEI\tsERECHTIGTE SCHULABGAENIGER, DEUISCHE STUDIEMNFAEIIGER IJNO UEEERGAMSQUOTEN VO! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I 1,,,,,.n, I

LAN, uND I I 
'TUDIEN- 

I l#!liä;- I
JAHR DEs ERT.TERBS I GE- IBERECHTIGTE I (1, H0cH- |DERHzBI} ISCHLECHTI SCXUU- I SCHUL- I

I l*.aENrGER 
2) | SEHESTER) 

I

DAVO! MII SIUDIENBEGIII.I ... NACH ER!.IERB OER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTI6TE

SCHUL-
ABGAEIGER 2 )

OHNE
HMHSCHUL-

E INSCHREIBTJIS
BIS ...

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAIIR ANEI JAHRE DREI JAHRE

RHE INLAAID-PFALZ

1980

1985

1986

1387

1988

1989

1990

FACHHoCHSCHULEN ( 0llNE VE RulAL TUr',$ SFACHT]0CH SCHULEN )

ANZA}IL

ALLGEI'IE INE UND F ACHGEI]UNDINI HOCH SCHULRE I F E

I
t,l

I
t,l

I
|l

I
LI

1078
444

?48
154

351
171

1470
ti3l

I 1560
5687

1332
606

llzaT
5637

I 380
443

2808
800

I 002
q42

1431
325

1673
2t0

525
272

205
lZs

I 11023 787 2?A
r,r 5493 362 135

8934
4252

1 1633
5841

?53
53

330
80

280
62

303
59

225
49

102
29

124
37

299
102

10163
5210

10228
5081

10285
5195

1570

7856
3808

20s?
73t

2805
846

8345
3926

11298
5740

?74
166

309
188

406
2?l

395

2t3
124

30u
tl?

151
6Z

190
8l

17?
11

163
ll

3B
11

156
15

80
t2

81ll

241
7S

271
98

zq6
97

158
53

330
177

279
113

10236
5137

10291
4994

10306
5200

489
r18

1 135
530

81
l4

1001
4q6

1296
501

I
r.l

I
LI

10816
5266

l05t I
5325

205
tz5

zq6
153

1345
392

1980

1985

1986

1987

1988

1989

i990

I
H

I
H

I
h

I

I
tt

T

H

I
t,t

a3z
2t4

880
I 
'I

?.7 40
13't

173S1
291

806
204

517
40

1723 /70
179

612
bJ

261
31

3602
9U8

?03?
J25

382
2?l

\o
70

315
1093
z3t)

623
77

3693
1058

888
2t2

301 I
?34

3764
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1 HoCHSCHULSTATISTISCHE KEiüIZAHLEN
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LAND UÄD
JAHR DES ERI,,IERES

DER HZB I )

l-,,,.,,1

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL.
ABGAEMER 2)

DEUI SCHE
STUDIEN-
ANFAEI'IGER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEHE SIER )

IH
GLE ICHEN

JAHR

DAVü{ I.IIT STUDIENBEGIIN ... MCH ERI,IERB OER HZ8

VIER JAHRE
Ul.l0

SPAETER

STUOIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAET\GER 2 )

0r[.rE
HMHSCHUL-

EINSCHRE IBUt'16
BIS ...

EIN JAHR ANEI JAHRE DREI JAHRE

SAARLNO

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

I 980

1985

1985

1987

1988

198S

1990

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VE RHALTUT.IGSF ACHHOCH SCHULEN )

ANZAHI-

ALLGTI,IE INE UND FACHGEBUNDENE HOCH SCHULRE I F E

I
l.,l

I
l.l

I
H

I
l"l

I
H

I
H

I
LI

2823
1380

2681
1290

2348
.t1lb

258 1

I 195

1073
357

1501
557

4324
1947

2723
1319

?_14
104

zSqq
1?42

110
57

2413
1t4?

53
4t

5l
44

191
96

41
?6

FACHHMHSCHULRE IFE

516
100

339
79

231
43

?1C
34

2s9
42

25t
35

25

177
21

411
137

43
t7

10

108
l7

64
27

48
l6

117
31

135
11

173
33

170
31

a7
2L

l5l
34

61
18

152

196
9?

234
95

69
25

84
22

88
35

133
3?

33
13

66
13

13
5

35
t4
28
I

48
7

8

53
25
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I H0CHSCIIULSTAT IST ISCHE KEII'IZAHLEN
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1 HMHSCHULSTATISTISCHE KEM{ZAHLEN

1.3 STUOIENBERECHTIGTE SCHULABGAEI.ßER, DEUTSCHE STUOIENAMAET\ßER ut\D UEBERGAJGSQU0TEN v0{ DER SCHULE ZUR HffiHSCHULE
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEATIZAHLEN
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13437
r 3491

t 343
1044
1 412
r oo4
s94
995

I OO5

I 906
2120
2629
2i73
2930
2925
3329

989 3
ooo6
ooo6
o376

411
56
56

17
20
20
21
22
22
23

22
23
22
22
22
22
24

21
33
33
34
35
37
3A

3
5
a
6
2
5
7

4
9
3
5
7
a
5

47
5.454
5.45353
5.1

719092
9.1
9. t91
9.6

3916
47
5.262
6.O65

o
o
o
o
o
o
o

r 987
l 9sa

3
o
I

a
4

4

9247 661
705
703
675
654
664
6?5

I 33aA
140r9
!4151
1 4594
r 4540
1 4540
154!4

a5
a5
84
79
62
62

27AA
2790

2593
2932
2909
2AAO
2923
29 r9
2952

I3r52
"3346
13242
13278
1 3142

43677
46548

Jt32
l112
!129
r o35
r02I
l o29

171
1?6
175
ral
t84
144
170

40472
51662
5 3520

505
506

182 3.7
2.4
2.4
2.4
3.130

t.o{.0
o.9o9o9
o.9
r.. o

212323
2.3
2.3
2.321

o.a
o.7
o.7o7o3o3

o.8
o,5
o5o5o5
o.1

1
4
1
3

.3
5

o5
o.5
o.5
o.5
o.5
o.5o5

o
o
o
o
o
o
o

o
o
o
o
o
o

3.O
3.0
3.O
3.O
3,O
3.232

20l9
17
1-71717

oaoa
o.ao8
ll
l.l
o.a

o.2
o.2o2o2
o.2
o.2
o.2

1 .7r.9
2.O
2-O
2-O
2,1
2.O

RECHTS-, WIRTSCHAF
UNO SOZIALWISSEN.
SCHAFTEN . . ... 22A205

31 Ä612
325939
345716
366248
375632
3957 I I

MTHEMAT IK,
SENSCHAF TEN

NATURWI S.. r9go
I 945

5455
5693
5263
5162
52rO
6500

27 303
2791 1

67 ?aA
95725

45153
85378

2542
2702

27442
279t4
2aa56

59
91
o3

r 9a5
I 997

980
945
946
9A1

4711
4a l7
4989
517 4
5162
5t62
5211

4422
5459
552a
5825
56Aa
56AA
5442

r 509
1 732
I 769
r a32
! a40
I 840
2032

26649
2A302
2A512
29755
2424 I
24241
2A173

27 253
2904A
29170
294 47
29021
29024
29067

5r9
495

504

4502
467 I
1731
4a t9
4844
4444
5r35

40593
41292
4r453
111A7
39495
39496
4544 t

333
340
330
326
32A
331

46967
47912

539
599
600
562
574
550
624

74131
7a 349
1 4997
79562
4062 t
43350
a562 3

r74ra
370ro
37739

a

6
5
o
aI
0
o

5,
7.
a
a
a
9.
o

a
2
6
9
6
5
2

5
o
2
1
1

9
2

1 10261
82711

206162
21 7737
23 4008

4555
955 l
4627
87 69
8952
4952
95a2

I 2034
I 3002

2-32A
2.7
2.93t
3.5
3.6

o8oaoa
o,g
o,7oao6

3
3
2
2
2
?
4

36
4.6
4.6
7.t7856

39
4.4
4.3
4.3
4.1
4.6
4.2

3.2
3.7
3.4{1
4.5
1.74a

r 989
r 989
r 990

5at96
a3699

I 9AA
r 989
1 990

46879
a5a76
a5432

3 496
3457
34 r4
3423
3?1 7
3217
27AA

I 0943
\2157
12402
\ 2413
1 3056
1 3056
14r21

39
t3
r6

5A6a
6273
6273
6904

654
507

5S7
581

3564
359 1

1

5
6
6
I
I
1

VETERINAERMEOIZIN ]9AO
1 945
I 996
I 947
r 988
1 9a9
r 990

4095
5 260
525{
5380
5430
5412
5457

409
412
399
411
414
414
400

749
154
771
7A9
796
794
770

919
753
760
779
790
790
812

21Cr
2011
2\ A7
197 4
l9a1
2004
2005

2794
o964
2229
o629

2ö
23

112
6S9
703
627
519
627
526

AGRAR., FORST- UNO
ERNAEHRUNGSW I S.
SENSCHAF TEN 2550 1

31464
317a9
3laao
32t 29
3r552
32516

162657
2459a7
253673
262298
273615
29550 I
2997 52

55349
571t6

a94475
1167171
I t91906
I 2300 ro
t279631
r315076
I 38273 1

I 969
t 990

13r5076
r 3a273 I

r 980
I 965
1 965
r 967
I 984
r 969
r 990

aoa

6r34
70 50
67 81
67 24
6652
6555
6672

10431

3764
3547
3634
3542

5AO
5A8
574
592
594
598
570

53 r
564
547

I OAO5

1 r33a
1 t235
a2a9
a2a9

t 1844

3
9
a
3
2
9
6

20
20
20
?o
l9
20

3
4
4

2

3

o
3
4
4
4
4
4
4

I NGEN T EURW I SSEN
SCHAFTEN...,

KUNST, KUNSTWISSEN-
SCHAFT I9AO

I 9a5
I 9a6
I 987
I 968
1 989
I 990

INSGESAMT {OHflE
ZENTRALE EIN-
RICHTUNGEN) ..

9SO
945
946
947
964
949
990

39075
51442
51954
5aa99
64 695
66267

477 1

470?
1755
478 r

1834
| 434
5044

t5 I
21 9
22 1233
33 0
34.6
25 .3

3596

1 9046
r 9aao
I 9994
1 9934
17r17
17042
20442

a2a 1

8647
I 655

5454
6455

4699
aa2a
4793
a99a

6034
6526
6564

64 55
6796

4394O
53930
54755

57204
5873 I

I 1592
r 0990
r 2549
12281

3225
3t21
3226
3269
3244
3255
355 4

2546
2522
2626
2107

11197
1 1275

1177
790
457
475
465
465
495

3670^
3A5AO
39043
39r29
37174
37174
42524

4
1
9
5
I
1

I

3.2
5.669
7.3a59l
a.6

39793
41o90
43 t70
46352

16
2l
20
20
21
21
20

13
17
\7
t8
19
20
t9

2705
2705

39487
4537 I
46592
47 l6a
46035
aa77 5
566t9

9AO
985
946
987
98A
949
990

2045? 1

217 4AO
25403 r
275962
293393
304559
330203

| 9ao
I 965
r 9s6
1 947

a9 4 475
t167171
r !91905
r 230070

20457 I
217180
25403 I
275962
293393
30 4559
330203

r 45264
207 340
20a352
2\ \ O27
2toolo
2 r 2089
220660

67446
70330
7 0623
7 1233
68920
5A920
74504

2927

65353
669A2
67595
67994
65415
65415
70996,

I

2

2
3
2

7
4
6

I
5

5

t
4
1
1
6

I
5
6
9
3I
1

INSGESAMT (

ZENTRALER
R ICHTUNGEN

INSCHL
IN.

2) OIE NINSGESAMTO-SUWEN BETNHALTEN "SONSTIGE FAECHER'.
5i Einsur. oER GEsaMTHocHScHULEN, PAEoacoGIscHEil uilo rHEo-

LOG I SCHEN HOCHSCHULEN.
AUFGLIEOERUilG DER PERSONALSTELLEil TEILWEISE UI{VOLL'
STAENOIG, IilSgESOilOERE IN OER FAECHERGRUPPE NSPORTN

EIN TEIL'OER STELLEN WIRO OEN "ZENTRALEN EINRICHTUNGEN"
ZUGEORONET Z.T. SINO LAEilDERSPEZIFISCHE BESONOERHEITEN
2U BEACHTEN
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2 FINANZSTATISIISCHE KENNZAHLEN I )

2.1 STUDENTEN, LAIJFENDE AUSGABEN, VERWALTUNGSEINNAHMEN, DRITTIIITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMITTEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER_ UND LAENDERGRUPPEN

LAUFENDE GRUNDMITTEL
JE STUDENT

PERSONAL-
AUSGABEN

UEBRiGE
LAUFENDE
AUSGABEN

VER-
hALTUNGS-

EIN_
NAHMEN

DRITT_
I,lITTEL

LAUFENDE
GRUND-
MITTELFAECHERGRUPPE

STU-
DENTEN

IM r.rs 1 )
INSGE-

SAIVII
PER-

SONAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSOABEN

1 000 Dlvl Dr'4

SPRACH- UND KULTURI,.IISSEN-
SCHAFTEN, SPORT .

RECHTS-, I,IIRTSCHAFTS_ UND
SOZIALhISSENSCHAFTEN ..,

FIATHEI'IATIK, NATUR-
I.IISSENSCHAFTEN ,.

KUNST, KUNSTI^I1 SSENSCHAFT

ZUSAI.4MEN

ZENTRALE EINRICHTUNGEN .

1985
1987
1S8S
1390

128914s
1431118
7471446
1541612

s2365
108856
1308S7
137905

5830
8151
93S6
91ql

UNIVERSITAETEN ( OHNE PRIVATE HOCHSCHULEN)

FRUEHERES BUNDESGEBIET

241043
285103
291813
?oqdaq

243941
259406
2S0128
295778

78la'71
1S5720
213525
222709

s36i8
3t671
s9596
s8165

762361
8253S4
88021 0
947636

2019639
2230307
2404434
2603516

54A2iL3
5155351
6652387
7284849

724162
724621
7292q7
135865

ZSCZöö
246544
317727
328053

70481
85250

103188
108520

342957
438832
435023
517336

3377503
3783491
4348780
4635702

21933
30342
32277
38343

242296
213273
?97223
315433

7559
7427
960S
91 18

4 17050C
4788360
5430002
5837237

1347618
7492767
1518552
1722187

55181 18
6241727
7108554
7560012

22020
28S88
31371
30586

5737513
6625070
t365657
7350139

31555
JUZbJ
47733
42416

67 1S7
780S8
I 1753
9905S

443
360
512
380

5885642
5804768-7566722

8170493

ß1q67
125669
\33q3t

503310S
6930437
]702754
8299723

6021 0
87?53

1 13342
i26527

55107
67723

76595

446S53
545277
667438
732600

2A?635
360 1S4
451430
416527

12849
74419
77734
1 1344

131546S
\4q4570
ß79642
1543352

177772
835008
s03532
96S079

i893683
2075815
2199932
255 tbb4

283S370
2952571
3184088
3543885

21950S
2356S0
26i638
258555

914090
s84833

1 1 02469
112q267

95052
100185
I 03879
tl03l2

8772Lt4
8752301
9367582

1 0051420

4583
5067
5070
5223

1 0079
r0601
10308
10586

30329
30247
3 1970
36101

i9623
i8394
19258
20s60

9067
9312

10674
10725

7550
7154
8037
7195

2989
3102
JUbJ
3247

8209
8507
8536
8958

2735
2361
2992
3242

10s44
11468
1 1528
12270

28S6
2918
2747
2946

üb 1b
8858
8548
8831

11746
17645
18321
20s50

150 18
15275
15410
16347

12583
72602
13643
15151

3504
3719
384S
4613

7470
1544
1998
19S3

4216
4709
4658
4194

306
358
413
429

1985
1987
138g
1930

1985
1987
1S89
19S0

1385
1S87
1989
1990

1985
1987
1989
1SS0

1985
1987
1989
1990

6334
6558
6874
6882

6022
7917
8308

10483

3164
3219
31 14
3283

268
30i
327
337

463
743
760
755

HUMANMEDIZIN ....,.,.. 1S85
1S87
1S8S
19S0

VETERINAERMEDIZIN ...,..,..... 1985
1387
1989
1S90

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH_
RUNGSI4ISSENSCHAFTEN .. . ..

INGEN IEU RI^II SSENSCHAF TEN

1.q962
15921
7t s02
18019

L24289
724563
732382
144245

1985
1S87
1989
1990

43400
50943
73005
74874

53624
72541

1S85
1987
1989
1990

127070
727070
7371A2
L44224

1S85
1387
1989
1990

aau1l
9ss24
97978

10501 4

24209
25143
24577
24t47

31470
32297
33317
34054

7597-t728
8677
4132

86753
702234

440084
561543
643985
719683

1874
2404
3 195
JJ6I.

1353336
1731808
2055495
2 18345 1

7275075
1351263
1540985
7627544

i 1240654
12500516
134S9806
14514125

6476
5450
6737
6530

1075
1304
1299
7265

2754
2879
2'789
2982

234
223
274
253

s95562
1 028860
1CS7446
1 120815

5399
6572
6519
5848

1810
1934
2017
2115

3331
3504

INSGESAI,IT

9S5562
1028860
1097 446
1 12081s

9S5562
1028860
10s7446
1 120815

7t2t6I4
1933151
2077070
232A194

12S68258
14433667
15570875
168S4928

20q807
253552
270824
240731

15581 43
1385350
2324379
2459588

2122359
3046696
3283358
36342 1 1

108S5133
1 1 7S8997
12550950
13685631

1535
1669
76j7
1858

1200
1293
131 4
1385

7934
a24l
81S7
8706

301 0
3227

BEI"IERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF
ZU BEGIM] DES HAUSHALTSJAHRES.

r)
1)
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2 FINANZSTATISIISCHE KEI'INZAHLEN r)
2,1 STUDENTEN, LAUFENDE AUSGABEN, VERI.IALTUNGSEINNAHMEN' DRITTIVIiTTEL, LAUFENDE AUSGABEN (

FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER. UND LAENDERGRU
GRUNDMITTEL )
IPPEN

LAUFENDE GRUNDMITTEL
JE STUDENT

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
IM I,IS 1)

PERSONAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

VER-
I,.IALTUN]GS-

EIN-
NAHMEN

DRI TT-
I'4i TTEL

LAUFENDE
GRUND-
MlITEL INSGE-

SAMT
PER-

SONAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSOABEN

1 000 DM DM

UNIVERSITAETEN ( OHNE PR.VATE HOCHSCHULEN)

FLAECHENSTAATEN

SPRACH- UND KULTURHISSEN_
SCHAFTEN, SPORT.

RECHTS-, hIRTSCHAFTS- UND
SOZIALhISSENSCHAFTEN, . .

I'4ATHEMATIK, NATUR-
I^IISSENSCHAFTEN ..

HUI'4ANMED IZIN

VETERINAERI4EDI ZIN

AGRAR-, FORST- UND ERMEH.
RUNGSt,,IISSENSCHAFTEN .., . .

IN]GENIEURHI SSENSCHAFTEN .

KUNST, KUNSTHISSENSCHAFT

1S85
1387
1989
1390

301376
364010
4238S0
441856

316
368
s28
s47

2994
3042
2344
3106

s846
70243
9946

10125

1446
1628
1688
tbbS

1S85
1987
1989
1990

244305
23S807
244579
24't-t27

20ss28
223922
25L740
atcol a

165803
712840
188887
197703

81s25
85023
86659
8s529

5082
5254
5430
5412

?2062
22776
21998
27514

10s288
1 14337
123162
128853

27581
27595
29317
ZUbJS

865581
891894
951772
972277

1110842
1218495
12s8467
1315435

87243
94353

1 14150
120845

56841
69S42
86580
s18S2

3001055
3334S30
37375S3
4051215

24435
2553)
263S8
2795A

47474
s8596
69672
72044

173854
)2eaaa
25830s
21't137

7153
7363
s528
8SS6

3693437
4190054
4726776
5091979

1025437
1 1s5866
72572L4
1349370

4718274
5345S30
5983330
6441343

5729
7864
8854
9223

5468
6517
7018
a-t18

18595
2456i
27335
24483

5104562
5807375
63468S4
6857986

72438
t2131
14504
14825

2S668
36527
38263
37810

588S8
62636
75003
18220

5430s
71441

10s908
1 17363

47560
56425
62398
68255

403984
4S8559
594840
659877

263770
338768
409082
372864

53446
72708
85490
989s8

405209
506384
5301S2
559853

1859
2804
3196
3326

1253440
1565907
1865690
19S10S5

1 132050
7227537
1253854
130S690

624524
68 1 189
73S334
794901

1632530
7770434
1878586
2001694

243A722
2563805
2748326
3073032

96415
93678

100821
109300

201545
215521.
239040
250346

767820
a27755
918052
944444

92676
98875

102505
108838

6S8S686
7478598
7380618
8582245

2163010
250S002
2702749
2593253

91s8696
9987700

10682761
1 157s434

4634
5119
5127
5287

29906
30 154
371t4
35888

9135
s483

10866
77172

4377
4751
469S
4840

2745
2756
2629
2779

8400
8615
8258
8457

77!70
71208
18008
20s26

15123
13S85
14655
15984

7644
1't72
876S
9028

6057
5030
6239
6 tz.z

3108
3278
3183
3391

6258
6436
5375
6686

145S
1550
1663
1828

7717
80s5
8038
8514

1985
1987
1389
I OOA

625716
674185
7221-70
7800 41

1753733
1S29647
2076972
2244200

249
286
315
327

1985
1387
198S
1990

1985
1987
1S83
1SS0

97126
941S0
99511

I 06719

L2307
13372
1C584
10544

7A972
17830
18567
20196

4805397
traf<Al o
57667 1 1
6252667

237185
255459
293723
305027

1053073
116l.444
7324942
1405379

87797
94678
s6685

103547

977586S
108131 17
1 1638581
125 13015

-7026

7240
7454
7330

12736
12S46
13706
15462

3850
3845
3S12
4212

7492
1711
2098
274q

s6s
1209
7215
7208

257
254
313
295

1817
1950
20t5
2747

1046
1 153
7778
1250

3133
33S1

1985
1987
1989
19S0

1985
1987
198S
1Sg0

ZENIRALE EINRICHTUMEN

Z U S A I,I I'1 E N ..

INSGESAI"lT

1S85
1987
1989
1S90

420
360
572
380

3359
3532
3496
3685

8075
8385
8390
8821

2506
2813
2441
3079

1S85
1987
1S8S
1990

1985
1S87
198S
19S0

5235178
5S58577
6518383
7031705

132884
106488
772262
1062S5

s369062
6065065
663064s
7138000

180873
22A745
234125
245775

865581
8318S4
951772
s72277

855581
831894
951772
972277

1985
1S87
1S8S
1990

1457323
16A7770
1795320
13S5350

11233798
12500887
13433901
1450836s

1424313
7794052
210381s
2236227

10581
11198
11237
1 1S06

2864
3103

I) BEMERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
1) ZU BEGIM] DES HAUSHALTSJAHRES.
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2 FINANzSTATISTISCHE KENNZAHLEN T )

2,1 STUDENTEN, LAUFENDE AUSGABEN, VER',IALTUNGSEINNAHMEN, DRITTMITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDI4ITTEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

LAIJFENDE GRUNDMITTEL
JE STUDENT

FAECHERGRUPPE
STU-

DENIEN
IM HS 1)

PERSONAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

VER-
I,IALTUNGS-

E IN-
NAHMEN

DR I TT-
MITTEL

LAUFENDE
GRUND-
MITTEL

II
INSGE- I PER- IUEBRTGE
sAMT I soul- luaurmroe

I AU56ABEN I AUSGABEN

1 000 DM DM

UNIVERSITAETEN (OHNE PRIVATE HOCHSCHULEN)

STADTSTAATEN

SPRACH- UND KULTURI,.IISSEN-
SCHAFTEN, SPORT

RECHTS-, hIRTSCHAFTS- UND
SOZIALhISSENSCHAFTEN ..,..... 1985

1S87
1S8S
19S0

MATHEMATIK, NATU
I,II SSENSCHAFTEN

s54
1400
1290
1705

c2t0
4335
s212
4436

3831
39q0
3814
4037

1985
1387
138S
1990

17722
14503
t674?
17060

5905
s806
s434
9058

4252
4791
4t79
489i

257
305
339
342

42738
452S6
4?234
47774

34013
35484
38988
39266

22074
22840
2q534
25006

2147
2433
2513
2533

7718?
72673
t4020
15371

129981
136S66
tq627S
1 48538

129381
136966
756274
148538

129981
lJb5bb
746274
148538

178303
272623
21897S
226771

137645
151209
158040
167595

255966
300654
327466
s59316

b16/t6
780332
885676

1032782

18103
21085
23SS8
23026

1464785
168739S
1467225
2061114

269685
255347
275750
325448

7734470
7932780
2136S75
2346562

13640
15308
16608
Ib6Zö

41581
ts822
71 133
75480

37644A
448561
61 i 187
544447

1926
1353
aaaa
2786

28552
37880
38918
38296

477063
5S8296
763886
745252

322787
336901
361338
37341 1

7S9844
9351S7

7725224
i 1 18663

101
287
542
518

3425
4427
cbSb
b lUJ

533051
818695

1018753
1102153

1887
z/i6
3570
4266

543454
846191

1048339
1 138788

14583
19181
23170
aaoaE

664047
865372

107150S
7761723

7547
1 12S8
s15S
8340

42969
bbbtz
72658
?2723

18341S
277033
225748
235öbz

143r84
153819
1641S8
174178

261 153
304437
321306
355970

4012q8
344772
435762
470853

27874
30885
3156 i
34945

17964
24269
22594
18210

1q6270
157078
18q417
179823

1 1831
13305
130S4
1.4235

33183
30870
33683
2ftrtrf

22264
23685
27857
23772

4262
3926
3973
4315

13359
73224
13455
74206

4040
4486
4440
4549

21924
20234
20146
24307

1970S
20455
78248
71523

7562
7490
7452
6237

37S
395
398
399

1 125S
10575
13537
13250

806
841

1 140
786

1883
2057
2016
1670

1707
1839
203S
1S86

233q
2276
2273
2310

4041
4174
4312
q2s6

R-
1S85
1987
138S
1390

1985
1987
1S89
1990

72092
12594
72937
72537

10262
10754
10844
17852

1569
2552
2250
23S3

18865
21426
s2348
qSbbJ

HUMANMEDIZiN

VETER INAERMEDIZiN

AGRAR-, FORST_ UND ERNAEH-
RUNGShISSENSCHAFTEN,,.,.

1985
1987
198S
1390

7252
1304
7444
7470

27036
3043 1

25730
29146

3504
4805
5879

103S3

2724
3184
2898
3194

EA'
1 167
1150
1 400

2554
3230
3609
6249

1985
1987
1989
19S0

1987
1989
1S90

1S85
1S87
198S
19S0

1985
1987
1989
19-q0

778
433

l 263
3335

8357
8331
8992
7023

INGENIEURHI SSENSCHAFTEN

KUNST, KUNSTI,,IISSENSCHAFT 2) ,. 1985

1S85
1987
1S89
1930

160002
18S819
216043
222205

82S9
15462
16750
20849

1241s
123S5
13154
1 1699

10532
10338
11138
1 0029

33875
55 159
537S3
5S830

1098S6
165901
i89805
1S8405

23934
25407
32699
34S62

133830
i91308
22250q
233367

7782q3A
7273603
1386S84
1463175

55394S
537694
581219
640952

7736437
1811297
1S58183
2770737

9318
91 10
9143
9310

ZENTRALE E INRICHTUNGEN

ZUSAMI'1EN.

INSGESAFIT

9097
9299
3482
9891

7390't460
7443
7905

1928
1650
1 701
2005

1985
1987
198S
1990

I) BEMERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
1) ZU BEGII\A] DES HAUSHALTSJAHRES.
2) AUFGRUND DER GERINGEN BESETZUNGSZAHLEN NICHT FUER DIE

FAECHERGRUPPE DARSTELLBAR (ABER IN'IZUSAI'IMENI' ENTHALTEN).
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN T )

2.1 STUDENTEN, LAUFENDE AUSGABEN, VERI,,IALTUNGSEINNAHI'IEN, DRITTI.4ITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDI'4ITIEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

PERSONAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

VER_
I.lALTUNGS_

E IN-
NAHMEN

I I I uureruoeGRUNDMrTTELI I I JESTUDENTI DRITT- I LAUFENDEI--_I urrrell onuruo-l I II I ulrrel I rnser- | PER- lueanrorI I I SAMT I SONAL- ILAUFENDEI I I lrusonaEnlrusorseru

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
IM !,IS 1 )

1 000 DM DM

KUNSTHOCHSCHULEN (OHNE PhIVATE HOCHSCHULEN)

FRUEHERES BUNDESGEB IET

SPRACH- IJND KULTUR''I
SCHAFTEN, SPORT 2)

I SSEN-

RECHTS-, I,.IIRTSCHAFIS- UND
SOZIAL'.lISSENSCHAFIEN, . .

MATHEMATIK, NATIJR_
I,IISSENSCHAFTEN ..

HUT,IANMEDIZIN

VETERINAERMEDI Z IN

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH_
RUNGSHISSENSCHAFTEN] ,. ,. .

INGENIEURI4I SSENSCHAFTEN

KUNST, KUNSTI,.IISSENSCHAFT

1985
1387
1S8S
1SS0

1985 2)
1987
1UA5
1SS0

äs
164
1S3

1985
1987
1S89
1990

egl
foo
842

19052
19797
20818
20945

20860
21850
23043
23336

20860
21850
23049
23335

20860
21850
23049
23336

raiz
z t3ö
3245

18s253
274762
237068
241607

193156
223015
256547
254453

43111
3S890
47757
580S8

236267
262905
2946S8
312551

1902
2300
3455

1S5243
228531
253759
263290

20370!
237926
264353
277779

70724
66605
42067
s2816

2-t4429
304531
346430
369935

2729
2879
4103

6020
5746
6000
5911

9765
10889
17570
1 1875

260)

5578
5367
5577
b5öz

s543
t0624
111 14
11255

2027
7725
2016
2434

riz
205
228

2673
3876

442
379
423
550

23

s85
987
989
990

1S85
1987
1989
1930

1S85
i987
i9BS
19S0

1S85
1S87
1989
1SS0

I,UU5
1987
1989
19S0

198s
1387
1989
1S90

1S85
1987
1S89
1S90

1S85
1987
1S8S
1990

1141
1304
1384
1501

6408
7036
7743
9561

508
s97
588
82?

41
Z3
.t5
10

6
15
l4

J

6869
7433
8304

70374

13675
18546
22344
28238

74277
19128
23696
292s8

29272
30590
36555
36851

43489
49718
60261
66109

1863
1859
2q73
Z6Zö

1821
231 /
3841
3928

1427
2332
3855
3S31

16S
2527

762
a2t

70248
1 1544
12189
12577

'to4
s20

1076
1315

ZUSAI'1MEN

INSGESAI"lI

1904
1884
2426
265S

9093
10029
10466
10651

ts26
1348
1487
1310

3391
3048

672
860

1004
7224

136S
r5z3
1544
1544

ZENIRALE EINRICHTUNGEN

3330
3232
3913
3S6S

1996
4859
4517
4752

1 1114
1 1754
t2482
13085

2042
2183
2548
2168

Qs61
3977

13155
13937
15030
15853

r) BEMERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF,
1) ZU BEGINN DES HAUSHALTSJAHRES.
2) AUFGRUND DER GERII€EN BESETZUNGSZAHLEN NICHT FUER DIE

FAECHERGRUPPE DARSTELLBAR (ABER IN I'ZUSAI'T'IENII ENTHALTEN)
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2 FIMNZSTATISTISCHE KENNZAHLEN I)
2.1 STUOENTEN, LAUFENDE AUSGABEN, VERHALTUNGSEINNAHMEN, DRITTMITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDI'4ITTEL)

FUER LEHRE UND FORSCHUM JE STUDENI NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

llr
PERSoNAL-l uEBRIGE I vra- I

AUSGABEN I r-lUrEruOr I mlrUlros- II AUSGABENI EIN- I

| | 
ruaxueru 

I

LAUFENDE GRUNDMITTEL
JE STUDENT

DRITT-
I.lITTEL

LAUFENDE
GRUND-
MiTTEL

II
INSGE- I PER- IUEBRIGE
sAMT I sorual- lr-lureruoe

I AUSGABEN I AUSGABEN

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
IM hS 1)

1 000 DM DM

SPRACH- UND KULTURI,.IISSEN-
SCHAFTEN, SPORT 2)

RECHTS-, I^IIRISCHAFTS- UND
SOZIALHISSENSCHAFTEN ..,,..

i',IATHEI',IATI K, NATUR-
hIISSENSCHAFTEN ..

HUMANMEDIZIN

VETERINAE RHED I ZIN

A6RAR-, FORST- UND ERMEH-
RUNGSHISSENSCHAFIEN .....

It\IGEN I EU R1,,1 I S SEN SCHAF TEN

KUNST, KUNSTHISSENSCHAFT

ZUSAI,IMEN

ZENTRALE E INRICHTUNGEN

INSGESAMT

1S85
1987
1S89
1990

73747
72932
15599
15070

KUNSTHOCHSCHULEN (OHNE PRIVATE HOCHSCHULEN)

FLAECHENSTAATEN

637
735
713
987

rjbu4t
158130
770825
183184

1799
7754
7977
2209

13667S
158865
171538
784177

10538
15307
18253
22547

15Zbb
15758
16155
1b555

1985
1S87
1989
1990

64S
763
750

1 153

274
276
264
249

836
765
947
7A'7

1985
1987
i98S
19S0

954s
0992
1605
tq3ö

1985
1S87
198S
1S90

1985
1987
198S
1990

198s
1987
1989
1Sg0

1985
1987
1S89
1990

1985
1987
1S89
19S0

20
36

tt6

1985
1987
1989
19S0

74992
15430
15854
16002

10518
75277
18217
22405

143105
159602
183980
19S957

6
ö
tr
3

1985
1S87
198S
1390

15266
15758
16165
16333

1801
7754
1977
2209

1661
2052
3085
3415

9St7
10811
tt42a
12374

1555
2044
3080
3472

148
2477
700
589

743754
170365
184730
207126

40s05
35677
44872
48057

2369
?764
2447
40 10

2679
2264
2776
2542

12096
13075
74204
15256

2297
2635
2683
3405

8867
10026
104S4
11143

8749
9863

10336
70977

1839
1510
1841
20ß

72
130
158
608

678
966

1 111
1354

667
948

7092
7337

841
754
935
897

1985
1987
1989
1930

l5Zbb
15758
tbtbb
16333

28742
25927
30920
34464

765427
144732
202458
218635

zJb65
2A239
33852
37651

2637
2519
2324
2996

180S
4469
3785
4104

18465S
206042
229602
2437A3

10588
t7374
72777
73022

1508
1702
2027
2234

I
1
2

BEMERKUT{GEN ZUR I"IETHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
ZU BEGIT\hI DES HAUSHALTSJAHRES.
AUFGRUND DER GERINGEN BESETZUNGSZAHLEN NICHT FUER DIE
FAECHERGRUPPE DARSTELLBAR (ABER IN IIZUSAI.T,IENII ENTHALTEN).
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2 FINANZSTATISTiSCHE KENNZAHLEN *)

2,1 STUDENTEN, LAUFENDE ATJSGABEN, VER',IALTUNGSEINNAHMEN, DRITTMITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDI,IITIEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

PERS'NAL-I uEBRrcE I ** I

AUSGABEN I uurEltor lnalrulre s- |I auseaarrul EIN- |

I j ruanurr 
I

LAUFENDE GRUNDMITTEL
JE STUDENT

DRITT-
PlITTEL

LAUFENDE
GRUND-
MITTEL

tl
rrusor- | PER- luraRrop
sAr.1T I sorult-- ILAUFENDE

I ausolarru | nuseaarru

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
It'4 hs 1)

1 000 Dtvl DM

KUNSTHOCHSCHULEN (OHNE PF,IVATE HCCHSCHULEN)

SIADTSTAATEN

SPRACH- UND KULIUR'.IISSEN-
SCHAFTEN, SPoRr 2) .,.,.

RECHTS-,',IIRTSCHAFTS- UND
SOZIALhISSENSCHAFIEN . . . .

MATHEMATJK, NATIJR_
I,IISSENSCHAFTEN . .. .

HUMAMEDIZIN . , ,.

VETERINAERT',IEDIZIN ...,....

AGRAR-, FORSI- UND ERNAEH_
RUNGShISSENSCHAFTEN ....,

INGENIEURh]I SSENSCHAFTEN

KUNST, KUNSTI,,]ISSENSCHAFT

ZUSAMF] EN

zENTRALE EINRICHTUNGEN .,.. .

1985
1987
1389
1SS0

867
1028
7720
1272

IUAS
1S87
1S83
1990

4060
4341
4964
4S43

49211
56032
65243
58423

64
105
436
477

1SA5
1S87
1989
1990

5594
6092
6884
7003

1985
1987
1389
1990

55S4
6092
6884
7003

1436S
13963
16831
23e34

5S0
583
540
523

lSBs 2)
1987
1S8S
1SS0

1S85
1987
1S89
1930

1UU5
1987
1S8S
1390

1985
1987
138g
1390

1S85
1987
198S
1990

söz
79S
852

55S4
6092
5884
7003

18 17
t136
3285

5777
5301
7030
8574

56477
64 150
75409
70282

70846
78113
92240
93916

rsoz
2300
3455

6220
6730
7554
s215

52138
5892S
6S779
63323

53947
67561
79633
75993

29823
30s28
37195
44759

89770
s8489

1 16828
720752

2729
2479
4103

?607
2673
3876

12068
17749
13123
1 1655

2577
2252
2404
3329

12568

tiz
205
228

trtro
446
485
537

äs
164
193 )a

1985
1987
1S8S
1990

7I
3S
ac
13
1C

488
461
545
651

3757
3275
4733
5833

3739
3821
5443
66'l'1

16065
17658
20966
2774t

103
130
44S
4s0

lbb)12
751
516

lbb
280
770
516

7774
6547
6745
7603

16971
t7243

5615
5100
6259
7067

12852
134S4
1 4057
12871

10716
1 1090
1 1558
10851

10051
10466
10791
s916

caal
507?
5403
53S1

774
745
934

1 155

665
624
177
936

2874
2A35
2SS6
3082

3480
3459
37'12
3998

I N S G E S A 14 T ..,,. 1985
1987
138S
1990

19804
27473
26409
28458

693
113
989
973

12708
13199
13245

16048
16 167

27
110
62

t3t

187
3S0
832
648

I) BEI'4ERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
1) ZU BEGII'IN DES HAUSHALTSJAHRES.
2) AUFGRUND DER GERINGEN BESETZUNGSZAHLEN NICHT..FUER DIE

FAECHERGRUPPE DARSTELLBAR (ABER IN IIZUSAT'1MEN'' ENTHALTEN)

-207 -



2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN T )

2.1 STUDENTEN, LAUFENDE AUSCABEN, VERhALTUNGSEINMHI"IEN, DRITTMITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMIITEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

ttl
PERS.NAL-l uEBRIGE I vrn- |

AUSGABEN I llurrruoelnalruruos-lI luselaErul EIN- |

| | 
ruanurru 

|

LAUFENDE GRUNDMITIEL
JE STUDENT

DRITT-
MITTEL

LAUFENDE
GRUND_
I'4ITTEL

tl
rruseE- | PER- IUEBRIGE
sAr'4T I sorunr- ILAUFENDE

I ausoaaEN I luselaEN
FAECHERGRUPPE

STU-
DENTEN

IM I,.IS 1)

1 000 DH DM

FACHHOCHSCHULEN (OHNE PRIVAIE FACHHOCHSCHULEN UND VERI^IALTUNGSFACHHOCHSCHULEN)

FRUEHERES BUNDESGEBIEI

SPRACH- UND KULTURI,IISSEN-
SCHAFTEN, SPoRT . ... . 1985

1987
1989
1990

RECHTS-, I,IIRTSCHAFTS_ UND
SOZIALI,,]ISSENSCHAFTEN ..,,,... 1985

1S87
1989
1390

I'4ATHEMATIK, NATUR_
HISSENSCHAFTEN ,.

HUMANMEDIZIN

VE TER INAE RMED IZIN

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RUNGSI^IISSENSCHAFTEN, ....

INGENIEURWISSENSCHAFTEN . .

3332
3627
3780
3805

64998
691 47
76473
78998

72972
1s289
18304
20455

140472
150956
153157
171105

71942
12777
72546
72228

242919
267775
245420
297974

242979
26t'775
285420
2s-7974

242979
26L775
2a5420
237914

114S
7023
2074
152s

4826
6052
6204
5938

4527
5989
6740
5S44

344
279
540
3S3

305
476
445
448

401
470
491
475

6200
5550

3923
4042
4034
388S

3339
3547
3521
3515

3S76
4742
3940
4147

3245
3442
3392
3347

42s8
4442
4334
4SA2

13941
209t2
23796
21518

185030
1S4387
209658
207061

47-7303
548525
592436
620202

47421
s3s28
49818
51439

808549
918568
ss3915

1026714

1071730
1 1S8833
1304298
1390428

3827
5519
7532
6893

51456
77nA
84940
88171

328
528

7622
2237

5247
7020
6395
6985

214
301
167
265

25074
21734
29384
27900

628
i555
3183
4940

tza
572

1305
1b5Z

757
395
587
782

15065
21723
25477
22623

195717
2054SS
22441A
222657

54844
59082
81380
88698

36088
4344]
49056
s0294

519561
670725
656886
64t120

52276
58897
trtrtro1
56556

873551
1009374
10s3468
7121944

358414
387495
417138
488153

7242065
13S6869
1510506
151610 1

s228
4518
s419
4336

3S21
435 1
4396
4443

3699
4046
4026
4016

4377
4672
4437
4625

J55b
3856
3831
3786

51 13
5335
5233
5425

Z'

58
85

_:^IbU
335
t5b

4777
5710

176q2
I 2rOtr
73627
2276i

301 1
2972
,oac
2a79

2833
2782
2684
2539

178
1S0
257
2-79

1S85
1987
1S8S
19S0

51107
62472
75279
87242

3968
7355
82S4
9351

103
773
223
ZqZ

1985
1987
198S
1990

1S85
1987
1989
1990

1985
1987
1S8S
1930

s203
9S85

11160
71327

33347
38944
42988
45246

s33
720
935

1063

3518
3803
3736
3855

403
549
660
587

360
4SS
505
500

KUNST, KIJNSTI,IISSENSCHAFT .....

ZUSAI,II,IEN

ZENTRALE E]NR]CHTUNGEN

s85
s87
s89
990

1S85
1987
1989
1990

1985
1987
1989
1SS0

1985
1987
1989
1990

3815
7910

1 4095
74265

76462
1104'72
72A737
134633

130759
734625
142355
16 1637

201627
245037
2770A6
296276

6884
8794
9407

104t2

157
181
262
555

4875
10873
19767
22530

72213
1 00?tr
353S0
s2698

372
413
439
43S

1985
1987
1S89
1990

263181
240265
310383
363714

18190
18344
19S77
17024

7337
9052

15523
20 168

1517
1480
1 461
163S

1013
1000
r002
1 134

503
480
460
504

INSGESAMT 815
894
899
s43

r) BEIIERKUI.IGEN ZUR I'4ETHODIK SIEHE SEITE 10 FF
1) ZU BEGINhI DES HAUSHALTSJAHRES.
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN T)

2.1 STUDENTEN, LAUFENDE AIJSGABEN, VERI,.IALTUI\ßSEIT{IAHMEN, DRITTMITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMITTEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARIEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

LAUFENDE GRUNDMITTEL
JE STUDENT

PERSONAL-
AUSGABEN

UEBRI6E
LAUFENDE
AUSGABEN

VER-
I,.IALTUNGS-

E IN-
NAHMEN

DRITT-
MI TTEL

LAUFENDE
GRUND-
I\4I TTEL INSGE-

SAMT
FAECHERGRUPPE

STU_
DENTEN

IT,I HS 1)
PER_

SONAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

1 000 Dtl DPI

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE PRIVATE FACHHOCHSCHU-EN UND VERU{ALTUNGSFACHHOCHSCHIJLEN)

FLAECHENSTAATEN

SPRACH- UND KULTLJRHISSEN-
SCHAFTEN, SPORT ,985

s87
.s89
.990

2873
3153
3284
3239

59433
63216
70293
72287

127L7
14135
i6560
18510

7981
8652
9690
9746

i26133
1 aEtrOO
747725
154400

12259
18880
21830
i9380

7022
77?

1587
1282

15480
18248

3436
5047

38452
59427
64570
68024

3630
s332
4955
490s

59006
86961

101250
70727r

!73729
208663
2274L0
248135

13260
19393
23030
20243

169725
777450
196569
1S1335

52774
56707
7863S
84515

30840
5 /56b
42432
43282

423367
502649
538989
5615s3

41058
46914
s972t
43880

730964
850489
929186
950808

330356
351368
378194
443009

106 1320
1201857
1307380
1333817

4515
6131
7013
6250

2856
2807
2796
2647

4353
4779
4749
4556

3864
4327
4q20
4441

426t
5908
6537
5863

27tl
2653

27
4S

öJ

354
223
476
387

145
154
215
245

313
503
456
453

räo
335
336

RECHTS-, HIRTSCHAFTS- UND
SOZIALINISSENSCHAFTEN . . . 167822

169480
1852 1 1
173918

49126
60126
72337
7-t772

24473
33405
3v-039
34142

392045
454314
489532
510187

44480
45627

681238
7'18570
850429
870966

2376t4
253746
283163
336192

s18852
7032756
11335S2
1207158

260
457

1458
2t07

926
713
87S
786

495
1456
2662
4724

83
35t
3ZZ
255

2780
5S07

10344
1 1695

3540
8399

15057
19090

9741
t7325
29300
38960

2581
2403

8658
98'12

MATHEI'IATIK, NATU
III SSENSCHAFTEN

R-

1985
1S87
1989
1SS0

1985
1S87
1989
1990

1985
1387
1989
1990

1985
1387
1989
1S90

1S85
1987
198S
1390

92
773
229
252

9?
70
45
g6

lEtOtr
16887
74235

3808
7156
7662
8571

128
472

7L32
1525

4040
4277
4293
4tt2

HUMAIWEDIZIN

VETER INAERMEDI Z IN

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH_
RUMS'.IISSENSCHAFTEN .. . . .

6995
5181

4349
5586
4769
4961

5740
7043

3357
3707
SbbJ
3637

3450
3755
3716
3822

3059
3276
3238
3271

3620
3843
3818
4000

3075
3255

415
566
704
613

298
431
425
426

34S
388
425
430

265
361
381
385

32t3
3143

743?
8275

INGEN I E U RI,.I 1 S SEN SC HAFTEN 1985
1987
1989
1990

KUNST, KUNSThIISSENSCHAFT 1985
1S87
1989
1930

ZUSAI'IMEN 1985
1S87
1989
1990

ZENTRALE EINRICHTUNGEN ....... 1985
198 7
198S
1990

53tt2
zoa
555

3969
423t
4253
4429

10345
11088
1 157S
1 1251

37573
42765

218875
235853
258531
269443

27A876
235853
258531
269543

2taa76
23s853
258531
25S443

714723
721702
126160
150924

15181

20327
22238

3340
3606
35S4
352S

1509
1490
1463
1644

484S
50s5
5057
5173

487
480
4AA
444

751
841
429
869

6207
8S26

t4243
19870

7022
1010
10 15
1 160

1 N S 6 E S A I,1 T .. . 198s
1S87

4097
s254
4224
4304

24379
22570

1989
1S90

.) BEMERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF
1) ZU EEGI[It! DES HAUSHALTSJAHRES.
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN T)

2.1 STUDENTEN, LAIJFENDE AIJSGABEN, VERT,,IALTUNGSEINNAnUET\r DRIITiIITTEL,-LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMITTEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG-JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER_ UND LAENDERGRUPPEN

PERSONAL_
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

VER-
I^IALTUNGS-

E IN-
NAHMEN

DRITT-
I'lITTEL

LAUFENDE
GRUND_
I'4ITTELFAECHERGRUPPE

STU-
DENTEN

IM I.JS 1 )

1 000 Dl,l DM

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE PRIVATE FACHHOCHSCHULEN UND VERI.JALTUNGSFACHHOCHSCHULEN)

STADTSTAATEN

SPRACH- UND KULTURI,,IISSEN_
SCHAFTEN, SPoRT ,. , ..,..

RECHTS-, hIRTSCHAFTS- UND
SOZIALhISSENSCHAFTEN ., .

1989
1990

1985
1S87

1682
2032
1366
2138

1805
t33U
2441
2380

25992
28060
2790S
31322

2r30
?375
3341
4i83

96294
108076
717e97
125561

71278
11983
5464
6676

142681
156885
764282
17-7740

38058
36127
38944
45144

180745
195012
203226
222245

3932
5022
4933
41S8

4671
4731
4516
4667

4295
4547
4235
4452

5716
7038
7354
?Era

7024
1720
668s
5904

ss35
6129
61 10
bLZL

7518
7523
7558
780-7

Jb5b
4364
3954
3768

459
464
496
567

727
306
481
243

4
8
6
2

276
657
980
424

531
572
660
664

i85
153
345
389

1S85
1987
1S8S
1S90

s565
5S31
5180
671 1

23208
2q907
24457
27149

132
19S
527
216

4740
4153
3856
4003

23A4
3423
414-7
4513

385
572
597
712

17856
2351 1

27487
27424

lbbSb
12923
16195
20773

7
1

57
277

J3Z
7434
16zb
2025

1754
1751
1975
2537

4153
4900
5065
53S0

68
7T

154
124

11
MATHEMAT i K,

HI SSENSCHAF
NATUR_
IEN .. 1985

1S87
1989
1S90

861
1 154
1744
1S46

160
189
b5z
780

i60
173
127

247q
2058
1916
2750

1981
2346
2882
3530

1985
1987
1989
19S0

1985
1987
1989

1222
1333
7570
1575

4934ttrro
5943
7704

54
43

265
527

2249
1S05
1571
1751

3S84
4L22
3848
4052

5823
5342
6134
6349

HUMAIWEDIZIN .. . ..

VETERINAERI4EDIZIN . ,..,. .. ... , 1985
1S87
1S89
1990

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RU[\]GSI^IISSENSCHAFTEN ... ..

INGENI EURhII SSENSCHAFTEN

KUNST, KUNSTI,.II SSENSCHAFT

ZUSAI'114EN

5244
6061
6224
7072

311
425
386
400

1985
i987
1989
1990

85258
94271

1 02304
1 100 15

13004
17301
20370
20t47

1036
2003
3751
2570

't32
885

629
464
551
680

954
930
8S8
905

8S3
1095
7220
1 168

62S0
6 121
5418
5862

734
s93

7267
7042

5203
5245
5124
52A7

1S85
1987
1989
i9g0

15S7
1683
967
s67

10248
1 0563
5338
5472

1196
7720
7248
1033

1 433S
15357
16032
16705

25043
25922
t5889
a47t

25043
25922
2588S
28477

24043
25522
26889
28q71

104
59

122
237
122
169

1985
1987
1989
1390

727371
139598
143486
155748

25567
264't9
27220
27522

752878
166077
170706
1832)0

1336
2qq
4710
3440

2472
2600
6090
3738

986
935

ZENTRALE EINRICHTUNGEN ,... . .. 1985
1987
1S89
1S90

INSGESAMT

300s
314S
30s0
2733

1 136
726

1380
298

1583
13S4
1448
1586

1985
1987
1989
1990

34492
36434
43676qal47

6155
6175
6021
6193

1361
1348
1537
1615

r) BEI'IERKUIIGEN ZUR I'4ETHODIK SIEHE SE]TE 10 FF
1) ZU BEGIMI DES HAUSHALTSJAHRES,
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN I )

2.1 STUDENTEN, LAUFENDE AUSGABEN, VERWALTUNGSEINNAHMEN, DRITTMITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMITTEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

LAUFENDE GRUNDHITTEL
JE STUDENT

PERSONAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

VER-
LIALTUNGS-

E IN-
NAHI,4EN

DRITT-
14I TTEL

LAUFENDE
GRUND-
MITTEL

tl
INSGE- I PER_ IUEERIGE
SAMT I Sorual- lL-nureruor

I AUSGABEN I AUSGABEN

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
IM hS 1)

1 000 Dr4 DM

VE R|IALTUNGSFACHh JCHSCHIJ LEN

FRUEHERES BUNDESGEBIET

SPRACH- UND KULTURI,.IISSEN-
SCHAFTEN, SPORT 2) .....

RECHTS_,'.IIRTSCHAFTS_ UND
St]ZIALI^IISSENSCHAFTEN ., .

1985
1987
1S8S
1990

1985
1987
I OOO

1990

1985
1S87
198S
1990

20s
53
65
77

540
s21
496
528

429
427
s22
402

985
987
s89
s90

283S6
28444
31S52
33S04

28952
28951
32494
34416

2895?
28957

28952
2A957
32434
34416

671S0
6S948
79857
84018

68966
71625
82055
86355

32181
40272
42413
46040

101 147
1 1 1837
t2q468
132395

73027
83251
s3553
s7840

7525?
85340
96348

1 004s 1

51578
51856
61003
67204

126830
137196
157351
167599

2572
2527
2928
2886

25SS
2947
ZUb5
?920

20s9
2209
2250
2?29

3342
4913

523
718
578
657

17151
22726
2q07s
2q757

t7277
9404

1 0315
10911

43
8

54
77

I'4ATHEMATIK,
I^II SSENSCHAF

NATUR-
TEN ..

HUMANI,IEDIZIN

VETERINAERMED]ZIN

AGRAR-, FORST_ UND ERNAEI.I-
RUNGSI^IISSENSCHAFTEN . ,.. .

INGEN I EURWI SSENSCHAFTEN

KUNST' KUNSTI^II SSENSCHAFT

ZUSA!II"IEN

ZENTRALE EINRICHTUNGEN

1985
1987
1S89
1990

1985
1987
i989
1990

1S85
1987
1989
iss0

1985
1987
138S
1990

1 EäE
1565
1731
t,J36

1385
1987
1989
19S0

1985
1S87
1S89
1990

1985
1S87
1989
1990

17804
23787
24726
25532

1871
1940
2162
2487

4361
4608
5723
5187

1 135
987

1141
7274

3226
362 1

7227
t254
1288
1305

1.1475
9457

1 0380
1 1378

2065
22?)
2278
2256

534
720

43
a

54
T7

687
664

INSGESAMT

34
s6l
34
18

'77

475
88
35

32q54
34415

204A9
17048
1S985
22520

38293
40229
44711
48052

1058
4S37
1361
1 2äe

12533
14334
1 1741
72773

1781
1791
7877
1S53

4381
4738
4842
4A73

1088
1258
1276
131 1

3154
3484
3555
3567

693
533
601
541

Ü) BEMERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
1) ZU BE6INh] DES HAUSHALTSJAHRES.
1) AUFCRUND DER CERINGEN BESETZUNGSZAHLEN NICHT FUER DIE

FAECHERGRUPPE DARSTELLBAR (ABER IN IIZIJSATfl!ENI' ENTHALTEN).
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN T )

2.1 STUDENTEN, LAUFENDE AUSGABEN, VERI,.IALTUNGSEINNAHMEN, DRITTIIITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDT'IITTEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

LAUFENDE GRUNDI,IITTEL
JE STUDENT

PERSONAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

VER-
I,.IALTUNGS-

EIN-
NAHI'1EN

DRITT-
MITIEL

LAUFENDE
GRUND-
MITTELFAECHERGRUPPE

STU-
DENTEN

IM I,,IS 1)
INSGE-

SAMT
PER-

StrlAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

1 000 DM DH

VE RI,IA LTUT\]G SFACHH rcH SC HU LEN

FLAECHENSTAATEN

SPRACH- UND KULTUR',IISSEN-
SCHAFTEN, SPORT 2) 1985

1987
1S89
1S90

RECHTS-, I.IIRTSCHAFTS- UND
SOZIALHISSENSCHAFTEN . ... .... 1985

675
667

1135
987

533
745
684
674

-t371
1340

527
1987
1S8g
1S90

1985
1987
1989
1990

1985
1387
1989
1990

24736
24782
28207
301 17

25352
25295
28149
30629

25352
25295
28749
3062S

25352
25295
28749
3062S

54345
55602
53629
66761

56121
57279
65827
690S8

74737
7552?
1S985
21801

15384
19977
20637
22582

20276
TbUJ5
19870
22039

35660
36912
40507
44627

9517
6681
7306

I 0873

59522
68442
76281
776]a

187 1

1940
tlbz
2447

67747
74527
7S065
80s2s

2400
2762
2704
2579

4361
4608
5723
6187

2436
2taa
2750
lbtS

187S
2019
2029
1Sl2

742
)e
10

KUNST, KUNSTHISSENSCHAFT ..., , 1385

MATHEMATIK, NATUR-
I,.IISSENSCHAFTEN ........,.

HUMANMEDIZIN

VETERINAERMEDIZIN

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RUMSHISSENSCHAFTEN .. .. .

IMENIEURI,IISSENSCHAFTEN .

ZUSAMt.IEN.

ZENTRALE EINRICHTUNGEN

INSGESAMT

BEMERKUMEN ZUR METHOD
ZU BEGIN$! DES HAUSHALT
AUFGRUND DER GERINGEN

1985
1987
1S8S
1S90

1535
1565
L73t
2035

1985
1987
1S89
1Sg0

1987
1S89
1990

1985
i987
1S8S
1990

1985
1987
1989
1990

1985
1S87
1S8S
19S0

30588
38650
40840
44445

372r
6734

1058
4918
1359
7325

I0779
1 1652
8730

12655

3226
3627
3S82
4S13

3087
3378
3452
3368

1141
72'14

742
64S
677
707

s29
427
422
402

540
427
4S6
528

204
53
65
77

28
10

34
467
34
18

77
467
62
28

1S02
2043
2066
1S4S

49472
50200
59317
65142

1967
1985
2063
2127

1 185
1335
1386
7420

1 1 161S
720721
138383
745417

4403
4773
4813
s749

1316
13S4
1361
1381

1985
1987
198S
1990

86809
95S29

106667
1 13543

I
1
2

SEITE 10 FF'IK SIEHE
SJAHRE S.
BESEIZUNG

FAECHERGRUPPE DARSTELLEAR (ABER
SZAHLEN NICHT FUER DIE

IN'IZUSAMMENTI ENTHALTEN)
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN T)

2.1 STUDENTEN, LAUFENDE ALJSGABEN, VERI^IALTUNGSEITINAHMEN, DRITTMITIEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMITTEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG'JE STUDENI NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

LAUFENDE GRUNDI.IITTEL
JE STUDENT

PERSONAL-
AUSGABEN

UEBR IGE
LAUFENDE
AUSGABEN

VER-
I,.IALTUNGS_

E IN-
NAHI,IEN

DRITT-
MIITEL

LAUFENDE
GRUND_
PII TTEL INSGE-

SAMT
| ,r*- |I SONAL_ I

I nusanarrul

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
It'1 r,,rs 1 )

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

1 000 DM DM

VERHALTUNGSFACHI.OCH SCHULEN

SIADTSTAATEN

SPRACH- UND KULTURT,.II SSEN-
SCHAFTEN, SP0RT ...... , ,

RECHTS-, NIRTSCHAFTS_ UND
SOZIALI,,IISSENSCHAFTEN . .,

I,lATHEPIATIK, NATUR.
hISSENSCHAFTEN .,

HUI'4ANMEDiZIN

VETERINAERT'1EDIZ IN

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH.
RUNGSI,.IISSENSCHAFTEN ,.. . ,

INGENIEURhI SSENSCHAFTEN

,.. 1985
1S87
1989
1990

1S85
1S87
198S
1S90

1985
1987
1989
1990

1385
1987
198S
1S30

1S85
is87
1989
1390

3600
3662
3745
3787

72845
14346
16224
lt257

2520
3204
408S
2950

1754
2723
3009

38

b
ö

2A
7

13505
14819
D2A2
20162

3751
40s7
4615
532q

3164
3311
3704
4547

587
fctr
911
77-7

1S85
1987
1389
1990

KUNST, KUNSTHISSENSCHAFT ...., 1385
1987
1S8g
1990

1985
1987
1989
1990

1S85
1987
1 000
1990

ZUSAM!1 EN 1985
1987
1989
1S90

3600
3662
3745
3787

3600
3662
aa aq
3787

3600

72845
14346
76228
77251

2420
3205

2533
3317
4204
3431

7754
2723
300s

38

7754
2742
301 1

48

13505
I 481S
!1242
20162

1E411
16475
18968
22228

3751
4047
4515
33ZC

474
452
450
546

q225
4499
5065
5870

6I
1

4089
2950

6
U

ZO
'7

4723
4967

3662
3?45
3-7A7

3164
331 1
3704
4547

s87
735
911
777

cÖ
31
J1

125

ZENTRALE EINRICHTUT\]GEN 1493
1562
1573
15S5

2t3
113
115
481

10
2

10

1706
1656
1686
2066

415
422
420
s20

357S
3733

646
765
942
902

INSGESAMT 1985
1987
198S
1390

BEMERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
ZU BEGINT{ DES HAUSHALTSJAHRES.

14338
15908
17801
t8852

-213 -



2 FiNANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN r)

2.1 STUDENTEN, LAUFENDE AUSGABEN, VERhALTUNGSEINNAHI"IEN, DRITII'1]TTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMITTEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENI NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER_ UI.]D LAENDERGRUPPEN

LAUFENDE GRUNDMIITEL
JE STUDENT

FAECHERGRUPPE
STU_

DENTEN
IPl t4S 1)

PERSONAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

VER_
hALTUNGS-

E IN_
NAHIYEN

DR I TI-
IVlI T TE L

LAUFENDE
GRUND_
l\4I TTE L

tl
rNsGF- | PER- lueaRroE
sAr.1T I solrar- luurrruor

I auserarN I luseasgr,l

1 000 Dl\{ DM

HOCHSCHULEN ZUSAIVII']EN (OHNE PRIVATE HOCHSCHULEN UND VERhALTUNGSFACHHOCHSCHUTEN)

FRUEHERES BUNDESGEB IET

SPRACh_ UND KULILRhISSEN-
scHAFrEN, SPoRT .,,.,,.,

RECIIIS.-,l/.]IRISCHAFTS_ UND
S0ZIALT4iSSENSCHAFTEN ., .

MATHEIV]ATIK, NATUR_
I^ilSSENSCI1AFTEN . , ..

HUF1ANMED]2 IN

1385
1987
198S
i9s0

1S85
1"487
1989
1390

1985
1987
1983

r qaq
1387
1S89
1S90

1S85
1987
i989
19S0

1385
1987
1 000
1930

1985
1987
198S
1990

1S85
1387
1S89
1390

1985
1S87
1989
19S0

?34454
2887A2
295641
29934S

309537
32S250
367400
375018

200849
21 1009
237729
243 165

93618
9767-l
99596
38166

33472
35 134
J5b/1
3542A

262643
215270
3077?3
31583C

62564
64865
87287
b/tz/

1259341
1312485
1 4059 15
1442065

93608
109873
132S7 1
139430

6Z TZ3
98475

722979
731 S7 S

345925
ss63s2
503317
525687

3377503
3783491
4348780
s635102

50210
87413

1 1 3677
125763

55735
63378
Tqqa
8 1535

441081
565843
668803
735252

282635
360194
45 1 430
4L652l

331]1
72936
87340

1 03076

443S05
56S468
658094
73395 1

3852
5302
7299
1864

1360039
i7450i3
?0 /9LL7
22L55i2

t33t t13
1 466233
1505073
1565S75

4275
4720
q617
4803

2817
2869
I /b6
2862

8313
8539
8i92
8415

1.17q6
17645
74327
20s50

6S7q
55 12
7131
717 4

5059
5431
5580
5777

7285
7542
1 AOC

7904

i30 458 1
1 452030
7501242
1563130

5855
8?03
9454
SAZb

4587
5078
5091
523i

307
357
s1.4
424

I 4739 1
10 15234
1092004
I 157S88

2070806
22391.31
2479657
2685758

5582L13
6155351
b63Ziö /
t284843

124L62
124621
729247
135865

288635
32548E
350 1 09
3732S9

r)a2786
1906824
2741764
catla n1

32 188s
363 41 4
384854
338060

72252359
1 3642093
1 4740668
158s52S6

6350
8445
9930

25?A
3092
3?77

?2123
2S161
32204
30828

5737613
6626070
736s647
7960133

72519
85143
9815 1

i05065

s67429
1 03583 1

1 i303 10
i 1951S1

1.958527
215A576
2287972
?.4q3362

?833310
?aq)qa 1
3 184088
3543885

t2q28g
).2q563
l3z3a2
754245

255597
213137
3 105S4
308850

744C624
1603051
1767659
t821767

341571
3876 13
q13223
430?78

32q9526
9939601

1 1456487

30329
30257
31970
36101

3125
3146
3077
J1ö /

5484
5 740
5859
5750

5468
5976
6142
5399

73q5
76 i9
7623
1345

i2583
72602
13649
15151

3604
37 19
3849
4613

1068
1131
1145
1205

248
277
311
325

9701
10191
98qB

r0061

1388
1652
1656
1645

....... 1 985
oof
989
990

VETERINAERI,IEDIZIN

AGRAR_, FORST- UND ERNAEH_
RUNGSI^lISSENSCHAFTEN .....

INGENlEURHI SSENSCHAFIEI']

KUNSi, KUNSTI^]lSSENSCHAFT

32qBa
3SS83
42663
4313S

7650
7345
8710
87 18

1 176
1333
1 579
1544

1985
1987
1989
1990

6334
8558
681 4
6882

75942
1532 1
I7 402
180 19

1284S
7qq79
i773q
i":Ss4

13623
18994
1 0rtro
20960

160 18
75215
1s 410
16347

27933
30342
2))11
38343

5322L
66568
80597
a7f67

254280
350838
382157
404431

26 060
3?425
38757
s3234

426i63S
4917360
5652q29
6001 128

l5u /5u3
1657982
779t q]2
\9?1249

5769228
6s75942
7433901
7922397

4795
4876
49S3
4901

690
864
866
84S

410
484
5bz
624

5843
5006
5949
6187

1502
lblS
1680
1758

58S4430
6815446
75785s5
8184024

6061513
6960807
1735551
8331592

zusAr'4t'4Efl

]NSGESAI'47

ZENTRALE ElNRICHTUNGEN 167083
145361
156896
1 47568

?51i
266f
2490
2923

ts43
1536
1546
i'778

1259341
13124Es
1 4059 15
7442065

125934i

1405S15
1542065

2033905
2253304
2529244
27 42610

74276265
15895405
i7 1 59872
18597304

2!?313
265 13 1
2A7?C9
301126

1512?52
201 0144
2366326
25i7038

3162i01
3500796
37a2513
4215180

725L7621
1350C3S7
1 4507986
1567i667

9856
1 0286
10319
10868

2571.
2744
282q
Z36J

t
1

tsEI'4ERKUNGEN ZUR I'IETHODIK SIEHE SElTE 1O Ftr
ZU BEGINN DES HAUSHALTSJAHRES.

- 2't4 -



2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN T)

?.1 STUDENTEN, LAIIFENDE AUSGABEN, VERHALTUT\ESEINhIAHMEN, DRITTMITTEL,.-LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMITIEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG'JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

LAUFENDE GRUNDMITTEL
JE STUDENT

PERSONAL.
AUSOABEN

UEBRIGE
LAUFENOE
AUS6ABEN

VER-
HALTUNGS.

EIN-
NAHMEN

DRITT-
MI TTEL

LAUFENDE
GRUND-
I"IITTELFAECHERGRUPPE

STU-
DENTEN

IM r,,1S 1)
INSGE-

SAMT
PER-

SONAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

1 000 Dt4 DM

HOCHSCHULEN ZUSAMMEN (OHNE PRIVATE HOCHSCHJLEN UND VERHALTUNGSFACHHOCHSCHULEN)

FLAECHENSTAATEN

SPRACH- UND
SCHAFTEN,

KtJLTURI^lI SSEN-
con0T 247778

243022
247910
257002

269361
2A7738
32L433
328199

777314
186S75
205447
274213

81526
85023
866sS
8s629

5082
5254
5430
5412

30043
31368

23569s
250212
2-t0551
283542

52924
54513
56750
567S6

1039723
1 143505
1225868
12580s3

1123101
7237375
1280297
1334815

786538
843665
907381
s5s959

180285S
1989773
214930S
2327912

4805397
5375019
576671 1
6252667

37126
s4190
99511

106713

265598
2S8864
330162
343163

1 4517s5
1616493
1815 187
I O1atrträ

26741?
295573
31 1390
332358

10593786
11750952
12660548
13568152

82265
95070

1 15737
722t27

6549S
7S814

102060
110140

305184
371 176
431552
450427

3001055
3334330
3737593
4051215

25435
25537
26398
27950

54305
77607

1 10243
177705

48056
57881
55060
72979

4047t2
499071
595S72
661402

263770
338768
409082
37?864

5352S
72460
85812
39213

40899s
512299
600541
671551

3567
4960
6538
7293

1248647
1576358
1883832
2013551

253068
265734

1 435863
1815846
2136900
227928s

114s310
1246930
7276484
1329933

798253
85862S
935903
986236

76852q4
1837145
1S57325
208620S

2438722
2563805
2748326
3073032

96415
93678

100821
109300

232345
252A07
247472
2A3628

1S85
1987
198S
1S90

1985
1987
1989
1Sg0

1989
1Sg0

5750
7908
8906
9305

4634
5131
5 t5t
5298

2964
2990
Z3 LZ
300s

29906
30154
31714
35888

78972
17830
18567
20196

7735
8059
8895
9073

5057
5320
5388
5315

43tt
4765
s722
4853

4448
4534
4604
4534

4840

317
366
428
446

t16
257
293
30s

RECHTS-, hIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI^IISSENSCHAFTEN, .,

MATHEMATIK, NATUR.
hIISSENSCHAFTEN ..

HUI'IANMEDI2IN

VETERINAERMEDIZIN ...

KUNST, KUNSTINISSENSCHAFT

ZUSAMMEN

ZENTRALE EINRICHTUNGEN

. 1S85
1S87

5728
6974
8476

1088s

2737
2734
2618
26S6

8104
8283
7938
8085

L7t70
fi20a
18008
204?6

15123
13985

5523
5664
7224
7405

?12326
295196
322917
345337

2730-7
25966
32595
JbSUb

3762981
s292332
4845619
5221777

Lt52t07
1290500
13S8S73
1505364

4915088
5542432
6244592
6727135

18687
24734
27564

5104562
5807375
6346894
6857986

30594
37240
391q2
385S6

63249
68222
7971?
83181

2371
2784
2534
2685

5243119
5967374
652-1792
7042189

5392620
608S822
6657888

1 191836
1331 167
1457791
1507156

72736
12S45
13706
75462

3850
384s
3312
4272

7206
1395
7672
1669

932
1009

2424
2617
2679
2836

9472
9826
9521
964S

1369
1543
1589
1564

1985
1S87
1989
1990

1985
1987
1989
1990

1S85
1987
1S83
1990

12838
72737
1 4504
14825

72341
13312
10584
10544

14655
15384

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RUNGSI,{ISSENSCHAFTEN ,.. , .,. ,. i985

1S87
1989
1930

INIGENIEURI,IISSENSCHAFTEN ....., 1S85
1987
1989
1SS0

31688
31260

50910
53643
76567
78269

27683S
315391
335612
358685

7864404
849S552
s094534
s734179

255027r
28S5047
3t25215
3484315

10404675
11395599
L22L9749
13218434

5231
5786
5914
6315

7151
7433
7419
7737

5696

5659
5825
5761
5983

7037
7344

609
786
784
781

3S1
483ctro
620

7592
1608

5303
5355

198s
1987
1989
1990

1985
1987
198S
1990

1985
1987
1989
19S0

10ss723
1 143505
1225868
1258053

10s9723
1 143505
7225868
1258053

1724285
1967483
2109403
2366006

12378071
13718435
14769951
15S3q158

148901
722448
130096
121377

23t0
2533
254S
2770

1378
7524
1529
1688

787222
233488

1658
1754

1027
1082

INSGESAMT s4161
9965
ss68

10507
7289
76'17

I) BEMERKUMEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
1) ZU BEGINilI DES HAUSHALTSJAHRES.
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2 FINANzSTATISTiSCHE KENf{ZAHLEN I)
2,1 STUDENTEN, LAUFENDE AUSGABEN, VERHALTUNGSEINNAHMEN, DRITTMITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMIITEL)

FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

LAUFENDE GRUNDMITTEL
JE STUDENT

PERSONAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

VER-
I,.lALTUNGS_

E IN-
NAHMEN

DRITT-
IVlITTEL

LAUFENDE
GRUND-
IVlITTEL

tt
INSGE- I PER- IIJEBPiGE
SAMT I SONAL- ILAUFENDE

I AUSGABEN I AUSGABEN

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
If4 r.rs 1 )

1 000 DM DM

HOCHSCHULEN ZUSAI.T,IEN (OHNE PRIVATE HOCHSCHULEN UND VERhALTUNGSFACHHOCHSCHULEN)

STADTSTAATEN

SPRACH- UND KULTURh]SSEN-
SCHAFTEN, SPORT ,,.. . ,..

RECHTS-,l/,IiRTSCHAFTS- UND
SOZIAL}.IISSENSCHAFTEN ...,,,

I,IATHEIt.lAT I K, IIATUR_
ilISSENSCHAFTEN ..

HUMANPIEDIZIN

VETERINAERIV]EDIZIN.

AGRAR-, FORST_ UND ERNAEH_
RUNGShIISSENSCHAFTEN . .., .

I NGEN I E U RI,'I ] S SEN SC HAF TEN

KUNST, KUNSTI,Ii SSENSCHAFT

1985
1987
1S89
1990

3359
3766
3983
4168

23037
tb6lq
29947
30 130

1894
2143
3527
4543

1SA5
1987
1S8S
1990

1 1343
14809
\/t5q
17303

105
295
548
520

5905
9806
9434
s058

4318
4795
4781
4482

1385
1987
1989
1S90

43265
45760
s773t
48347

40176
42172
45S67
46819

)coat
24034
26282
26952

72092
12594
r2937
12537

26988
29058
37112
33288

180047
785072

1596 18
168980
1 80047
784012

159618
168980
180047
784072

i8 1 480
214655
?20945
228315

160853
171563
184623
198029

?67341
309364
330348
362846

b/b/Ib
780332
885675

1032782

47751
75166
t1765
76264

376448
44856 1
61 1 187
584487

3504
4805
EOrO

10393

2317
2925
3930
3498

41934
55A42
59834
590S4

4753
5059
6062
bUAU

498658
625628
796810
713351

355482
36?482
39849S
415305

8541 40
ss31 10

1 195309
1 1 95262

3436
sq2l
4536
5i03

42969
66772
]?831
a 2aqi

18865
21426
42348
43663

242
47A

1528
3853

3491 1
57169
57553
62500

1 t 1398
168655
195285
202361

25031
?5643
34141
35392

136489
1942S8
229426
231753

1868 13
213363
224795
?36052

169 176
117262
194407
208955

zöitö3
a1aaa1
324647
36C153

s012s8
388772
435762
470853

2787q
30885
31551
349 45

ZJZ !l
26330
2882?
25222

248785
21788q
309868
3 1 4605

b4/3t
12?22
77617
71533

1385122
150004s
1630879
1722308

621830
604749
657358
7s0865

2006s52
210q79A
22A8231
2453773

11480
13037
12352

33i83
3087C
33583
37557

IZZbq
23685
21457

6890
6392-7236

6051

6785
6977
7374
6858

12573
72456
1.2703
13332

4064
448s
4435
4539

ss62
10534
70229
11 114

27924
20294
20746
24307

19709
20s55
1A258
17523

bzu5
5434
6806
6202

8956
8790
8832
9462

1517
2453
2723
2248

3618
Jbbb
3A77
3870

309
346

253

343

cotr
472
430
434

1S85
i987
1989
1SS0

7662q
18661
,^ol o
21334

7471
i454
!852

7675
1 14S7
9680
8556

s277
s20s
s229
4463

3815
3798
3800
4029

ls85
1987
1989
19S0

1252
1304
7444
7S7A

?1?q
3 184
2838
3 194

5q2
1 167
1 150
i400

1985
1987
1989
1990

1985
1987
1989
19S0

27036
3043 1

29730
29746

251031
230331
325977
340794

a0st3
67847
7287 4
65702

1648573
1891 1 47
2AAA720
22A77SS

30s621
285423
3 19801
376604

1S581S4
2L76310
2399921
2663748

633051
818695

1018753
1 102153

55071 1
844072

1 050763
1 I 41835

18 182
zz3 \3
26800
z6z5 )-

668893
870985

1 077563
1 168085

1 1253
10576
13537
13250

2554
3230
36bS
5243

1524
1648
1834
1783

6264
5298
5374
541 1

özb
6S4
462
640

7USAI,1I'IEN

1985
i987
1 AaA
19S0

1985
i987
1989
i990

9540
1 0352
10531
10431

1985
1987
1S89
1990

86 /8
8871
9058
s360

7154
7229
7224
7577

38S6
3579
3551
3372

7402
1561
1608
1885

2095
2018
2C43
2047

s2lc
1692 1

18389
22885

s278
s357
9941
945 1

7904
TaeE
8389
4074

1314
7492
1552
7377

285
342
761
577

492
483
564
655

209
336
558
586

159618
168980

ZENTRALE EINRlCHTUNGEN

I N S G E S A tr4 T ..,..,.... 1985
1SB7
1389
1S90

T) BEI'4ERKUNGEN ZUR I1ETHODIK SIEHE SEITE 10 FF,
1) ZU BEGITV! DES HAUSHALTSJAHRES.
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN * )

2.1 STUDENIEN, LAUFENDE AUSGABEN, VER'IALTUNGSEINNAHMEN, DRITTPIITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMITTEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

LAUFENDE
JE

GRUNU"IITTEL
STUDENT

PERSONAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

VER-
I,.IALTUNGS-

EIN-
NAHMEN

LAUFENDE
GRUND-
MITTEL

DRITT-
MITTEL

FAECHERGRUPPE

cTt t_
DENTEN

IM l,.IS 1 )
INSGE-

SAI.4T
PER-

SO{AL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

1 000 DM DM

HOCHSCHULEN INSGESAMT

FRUEHERES BUNDESGEBIET

SPRACH- UND KULTURHISSEN.
SCHAFTEN, SPORT.

RECHTS-, HIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI,.IISSENSCHAFTEN, . .

294472
293084

985
s87
989
990

1329159
7414777
1525715
158S703

1058190
1 138470
1232256
i305169

2072472
2301091
2481811
2687390

5482113
6155351
66s2387
72A4849

290770
327054
36 1840
375335

1711315
19 15753
2751342
226A279

323'173
361024
389140
402609

72337294
1380408i
74923732
15049199

93611
1 15219
137365
144317

10s053
132856
159144
167863

347908
457526
504581
524372

3377503
3783491
4348780
4635702

7406
9557

77022
1 1S36

63345
87979

121029
129960

58766
72038
7A7-77
86751

q4-7041
565843
668803
734468

2A2635
360194
451430
476527

53777
12336
87340

103076

s45133
571608
560413
73695S

3852
5302
75SS
8425

1368032
1750379
20a7125
2228720

1358017
14923S8
1531025
t532182

1086195
7t-t4704
12838S9
1355167

1950004
2152353
228388S
2S4A6t0

2839370
2552577
3184088
3543885

724249
724563
ß2342
744245

257568
287077
312856
3 1 1337

1445777
1610266
1775964
1830473

342860
390732
41633S
433340

s403s21
10178670
10s20442
11659239

4606
5092
5109
5247

19623
18S94
1S258
20960

7508
7S05
8663
868S

5439
5595
5a27
3I ZZ

5472
6001
61s5
6408

29S651
303432

347124
368052
470822
420818

201098
271254
232512
244274

s3518
s7617
99596
98166

bJSC
6558
5874
6882

33841
3555s
361 12
35830

265A28
242737
304788
31988S

62660
65111
67640
67625

1305S15
135S972
i4580s5
1496856

4?A'7
4723

320
369
42?
436

284
330
355
365

1389
1653
1553

I,lATHEMATI K,
I^II SSENSCHAF

NATUR-'TEN . .

1S85
1987
198S
1990

1S85
1S87
1989
1990

22289
24344
28725
31113

23235
30422
33701
32627

5737613
6626070
7365647
7960133

75750
86618

700024
104202

3521
4302
5135
5704

5917468
6837314
76043S0
82109s0

169205
1s1519
1601S 1
151331

5085673
6988833
7764581
8362281

3724
3 192
3L25
3220

9697
10188
9820

10026

4687
481 1

2836
2861
2770
285s

8307

8385 1641

.. 1S85
1987
1S8g
1990

8535
8167

HUMANMEDIZIN

VETER INAERI4ED IZ IN

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RUNGST,,IISSENSCHAFTEN ....,

ZUSAMI,IEN

ZENTRALE E INRICHTUNGEN

30329
30247
31970
35101

12s83
72602
13643
15151

it'tqe
17645
18321
20950

16018
75275
15410
16347

6432
6577
7091
7148

4754
4837
4965
4876

3504
3719
3849
4613

1 176
7328
1573
154i

685
858
862
846

7472
1585
1646
7720

1046
1 105
17t7
1176

2518
2690
2763
28S6

1S85
1987
1S89
1990

1985
1987
1989
1390

i987
1989
1390

1985
1987
1989
1930

1985
1987
1989
1990

).?s76?
724621
723241
135865

1.4962
15921
t-t402
18019

72849
t44ts
77734
1 1944

32692
40036
q2734
43276

27939
30342
3221-1
38343

53761
66995
81093
82295

255885
352738
385060
407366

26562
33316
39936
44860

4298133
43622A3
s688236
60491 12

1536084
1684283
1827322
1954253

5834217
6646566
7s15558
8003365

5060
5506
5586
5772

INGENIEURhISSENSCHAFTEN ...,.. 1985
1987
198S
1990

KUNST, KUNSThISSENSCHAFT . . ... 1S85 4t2
495
56S
bJb

1305915
1359972
1458055
1496856

1305S15
135S972
1458055
14968s6

2080077
2308466
2447930
2805056

t447t371
76t72547
1741 1664
18855248

231519
2A257)
312050
327081

1 trOOtrtr1
20328S6
23S9175
2555201

321s438
3558714
3843014
42A1894

i2619359
73737344
14753456
15941 133

2462
267-t
2636
2861

9663
10101
10125
10650

5729
5899
5843
5069

1416
1512
1519
1585

'1745
7472
7362
1754

7207
7484
7490
7789

INSGESAMT 1S85
1S87
1989
1990

r) BEMERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
1) ZU BEGINN DES HAUSHALTSJAHRES,
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2 FINANZSTATISTISCHE KEMIZAHLEN T)

2.1 SIUDENTEN, LAUFENDE AUSGABEN, VERHALTUNGSEINNAHMEN, DRITTMiTTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDI4IITEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUM JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

LAUFENDE GRUNDMITTEL
JE STUDENT

FAECHERGRUPPE
STU-

DENIEN
IM ilS 1)

PERSONAL-
AU SGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

VER-
HALTUNGS-

EIN_
NAHMEN

DRl TT-
PII TTEL

LAUFENDE
GRUND-
MITTEL

lt
rNsGE- I PER- luEanreE
sAr'rT I sorual- lr-lurrruor

I AUSGABEN I AUSGABEN

1 000 DM DI,4

HOCHSCHULEN INSGESAMT

FLAECHENSIAATEN

SPRACH- UND KULTURI,.IISSEN-
SCHAFTEN, SP0RT .. .,.,..

RECHTS-, I^IIRTSCHAFTS- UND
SOZIALhIISSENSCHAFTEN . ..

MATHEI,IATIK, NATUR.
HISSENSCHAFTEN ..

HUt.lANMEDIZIN

VETE RINAE Ri.,IED I Z IN

AGRAR_, FORST_ UND ERNAEH_
RUNGSHISSENSCHAFTEN .,...

INGENIEURhI I S SENSCHAFTEN

KUNST, KIJNSTI^II SSENSCHAFT

ZUSAYI'1EN

ZENTRALE E INRICHTUNGEN

6325
8418.
9635

10597

4645
5134
51bb
s302

431S
4153
4724
4851

19840
20717
24764
29079

51081
60282
58S02
78184

2960
3038
2959
3026

1985
1S87
198S
1990

1S85
1387
1989
1S90

1S85
1387
1S89
1990

1S85
1987
1989
1990

250361
246754
251s83
2qaEaa

303288
3ZLöö I
360475
369455

178163
187220
206290
271262

81526
85023
86559
8s629

3C472
3178S
32729
31662

238840
t53b I 3
273676
286601

1147452
1 186 139
7273092
730 1792

1 1 42858
1254501
12S8690
1s55363

879597
947760

7026257
1083390

1804465
7997727
2151463
2325544

4805397
537501S
57667 1 1
6252667

267133
300430
331893
345205

1460284
7625522
1825365
1921485

Zb55UU
239183
316266
336907

70'720170
71888232
128161S0
13732280

46727
38S68

77A744
125826

89078
10s810
133251
757912

306167
312360
4328 16
452052

3001055
3334930
37375S3
4051215

57440
18773

1 1 1559
120869

40q712
49907 1
5S5972
661618

263770
338768
409082
372464

53529
12460
8581.2
s92 13

q70822
514439
502850
674569

1 165828
1266876
7256224
7349725

897752
977775

1066477
i 1 180S8

25S3
2125
2519
2674

75723
1398s
14655
15UUq

6483
hbl4
7777
7373

4470
4498
4579
451 1

4843
5320
5JbJ
5696

5544
5716
5550
5857

689S
7277
7154
7515

32t
376
433
451

ZÖI
J,1.J
340
352

24435
25531
25398
21950

5i 450
64070
77763
78797

213952
297096
325226
348272

21109
24251
338t-4
37472

37S4573
4331028
4885065
5263S55

1 180253
1316547
i 42858S
1537586

4914426
s647575
6313654
6801642

19799
25995
29065
265i8

5104562
s807375
6346894
6857986

30798
37293
39207
38673

66480
6S597
u.tbJ5
853 18

33L2
SUbb
4574
51 18

5263954
5985598
6549582
70681 14

151023
128587
133389
725070

54t4977
611418s
6683071
7133184

1686721
i83S022
1Ss9242
2044457

2438722
256380s
I / qö3zb
3073032

9541 5
s3678

10082i
109300

t3qz56
255747
284034
2861 15

1 196933
1338382
1 456096
1515868

Z/öIZö
318510
338722
361807

79S4155
8652195
s25SS46
9302402

2591766
2952168
3183851
3544-782

10585921
1 1604363
72443137
13451 184

s467
9823
9498
9613

29906
3015{
37t75
35888

501 1
5?76
5358
528S

5Z5b
5817
5931
6326

rt/ 3ö
12s46
13706
15462

3850
3845
3912
ql rl

8098
8278
7912
8052

1370
1545
1586
1560

77 1'70
11204
18008
20426

1S85
1987
1989
1990

5082
5255
5430
5412

97126
941S0
ggs11

1067 19

12838
12731
14504
14e25

12307
L33 TI
10584
1 C544

18972
17830
18567
20196

1985 7688
8014
8840
9037

7205
1390
1664
1664

1 00,
198S
1990

1985
1387
1989
1930

1985
1S87
198S
19-c0

53720
5475S
57109
571S4

1985
1987
1989
1930

1S85
1987
1989
1990

1355
1501
1503
1657

916
988
998

1U5b

3567
4960
6838
7854

601
77A
780
774

3S3
s97
568
630

1747452
1 185 139
7273092
7307192

7747552
1 185139
7273092
7307732

1768963
2027087
216655e
2527857

12489133
i3909313
M9A27S6
16150137

3274
9783
9774

10285

7256624
1581465
18916 19
2025775

206424
256874
277903
29 168S

I 463055
183833S
2163528
2377404

7003
7234
1274
7572

1460
1 trro
1623
17 15

2376
2556
2621.
2777

221r
2449
2507
27lS

INSGESAI'!T 1985
1987
198S
1990

r) 8EI'IERKUI.IGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF
1) ZU BEGIT$\] DES HAUSHALTSJAHRES,
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN Ü)

2.1 STUDENTEN, LAUFENDE AUSGABEN, VERHALTUMSEIMIAHMEN, DRIIIIIITEL,.LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMITTEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

rtl
PERS.NAL-I ,EBRTGE L,o- |

AUSGABEN I uurrruoelHaITUNGS-lI AUSGABENI EIN- I

| | 
rumurru 

I

LAUFENDE GRUNDMITTEL
JE STUDENT

DRITT_
I'lITTEL

LAUFENDE
GRUND-
MITTEL

tl
INSGE- I PER- IUEERIGE
sAr'rT I sorunl- luureruor

I ausoaeENl lusoaarN
FAECHERGRUPPE

SIU-
DENTEN

IM HS 1)

1 000 DM Dt"t

HOCHSCHULEN INJGESAMT

STADTSTAATEN

SPRACH_ UND KULTURI,'IISSEN-
SCHAFTEN, SPORT 4103

4535
4497
4601

2449

4560
ZUJ']

7685
1 1756
s875
8567

s247
4258
4319
qblb

3816
3806
3442
4t32

1985
1387
198S
1990

4385i
45330
48268
48855

44435
45395
50346
515b5

22935
24035
26242
26952

3369
3766
3983
4168

26988
29058
31712
33288

164463
173833
184963
189064

164463
173833
184S63
189054

164463
173833
184963
189064

186291
2202t6
221025
234340

178593
190710
205S65
221779

267957
30s364
330348
362846

676716
780332
885676

1032t82

21036
30431
29730
29146

2303'7
t6bz9
23347
30130

251031
230331
3?5377
340794

60473
67841
t2a74
65702

72844
16251
78627
1 a(aq

19S85
22846
2s893
25831

47747
75166
71765
76260

376448
448561
6 1 1187
584487

z3t7

3498

41934
55642
59834
59094

503560
631255
80317 1
785156

355831
367736
3S8733
416567

8s9391
ss8991

1201904
7207723

5905
9805
9460
9091

4296S
66772
72837
72450

18865
27426
42348
43663

34S1i
57169
57553
62400

132189
225522
234197
242457

188444
197529

263283
313331
324647
360153

407248
3A8772
435762
470853

27874
30885
31561
3494s

23212
26330
28822
25222

248744
277484
30s868
31 4605

64132
7222?
77677
/ 155J

1409766
7526475
16604S6
1756837

6236-t2
606546
659163
733772

2033438
273302L
231S659
248S949

4383
4868
4864
4963

1 1480
13037
t2352
13363

33183
30870
33683
37557

6890
69S2
1236
6051

6785
6977
7370
6858

a572
8781
8977
9292

081
133
387
2?q

280
332
357
362

425
452
477
483

2t7422
237069

RECHTS-,
SOZIALI.II

I,IIRTSCHAFTS- UND
,SSENSCHAFTEN .,. 1985

1987
1S89
1SS0

MATHEI'1ATIK, NATUR-
I,.IISSENSCHAFTEN ,.

HUMANT'4EDIZIN

VETERlNAERMEDIZIN

AGRAR_, FORST_ UND ERNAEH-
RUNGShISSENSCHAFTEN . ... .

ZENTRALE EINRICHTUNGEN

3436
4527
.lbJb
6103

9S62
10594
70229
11114

1985
1S87
1989
1S90

533051
81869s

1018753
1 102153

653514
851715

1054708
1 1 42836

18 182
22932
26A02
26261

671696
874648

1081510
1 1690S7

27924
20234
201q8
24307

1517
2443
2123
2248

1 125S
10576
13s37
13250

2554
3230
360S
6259

526
694
86?
640

1505
1631

2034

2034

1985
1S87
1989
1990

3504
4805
587S

103S3

2724
3184
2898
3194

552
1 167
i 150
1400

22264
23685
27857
23772

1S85
1987
198S
1990

72092
i2594
12931
72537

1252
1304
1444
1470

1S85
1987
198S
1390

19709
204s5
18248
11523

1985
1987
1989
1990

1S87
1S83
1990

9540
10352
10531
10431

4753
5059
6062
6988

1894
2]53
3527
4543

24?
476

1528
3863

9270
16S21
18389
22884

9214
9357
9941
9451

1314
1492
1552
7377

INGEN I EURI,.II SSENSCHAFTEN

KUNST, KUNSTI^IISSENSCHAFT ..... 1985

ZUSAI,IPIEN

2525
3930

6264
62S8
6374
s41 i

7904

8074

7865
8389

s92
483
564
655

209
336
558
585

285
342
761
571

6295
6434
6806
6202

1S85
1987
1989
1930

7677724
1915843
2t07542
2316919

31 1114
287385
321374
37819S

ts82238
2203234
2424916
26S51 18

111404
168S14
195506
202405

250S1
25643
341 41
35392

1364S5
194557
229647
237797

7067
7151
7163
7527

1815
1765

1963
19S0

1985
1987
198S
1990

3192
3489
3564
3878

1758
1526
t574
1843

8825INSGESAMT 1985
1987
1989
1S90

12365
l?271
r2541
13170

3540
3594
3805
3800

8677
8736

T) BEMERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEIIE 10 FF
1) ZU BEGINAI DES HAUSHALTSJAHRES.
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN *)
2.2 ABSOLVENTEN, PROFESSORENSTELLEN, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDI'IITIEL) FUER LEHRE UND FORSCHUM

JE ABSOLVENT UND JE PROFESSORENSTELLE, VERI,.IALTUNGSEINNAHMEN UND DRITTI'4ITTEI- JE
PROFESSORENSTELLE NACH HOCHSCHULARTEN UND FAECHERGRUPPEN

FAECI-IERGRUPPE
ABSOL-

VENTEN 1 )

PROFE S-
SOREN_

STELLEN 2 )(c2 - c4)

GRUND-
PlITTEL

IE

AB SOLVENT

GRUND.
I"11T TEL

PROFE S-
SOREN-
SIEL LE

VER-
I,.IALTUNGS-
E INNAHI'4EN

JE
PROF E S-

SOREN_
STELLE

DRITT.
M ITTEL

JE
PROFE S-

S'JßEN_
STELLE

DM

UNIVERSITAETEN (OHNE PRIVATE HOCHSCHULEN)

FRUEHERES BUNDESGEBIET

SPRACH- UND KULTURI,.IISSEN-
SCHAFTEN, SPORT .,

RECHTS-, hIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI,IISSENSCHAFTEN .,....,. 1985

.985

.987
98S
990

15357
16115
15526
15bbu

77i.22
1S556
22402
22966

12 195
1 3040
15785
15706

107?2
72078
10772
10lz?

otoa
1 0047
725A7
12S06

10297
75774
82403
43747

70297
75-7-78
42403
83147

70297
75778
82403
83147

5881

5436
5357

2834

40422
8S641
94591
s8554

223687

272784
288100

212353

297577
322596

338248

380089
409743

740896

s20976
1090338

487408

540335
63825?

44S813

488815
4S5793

362590

434710
451876

212307

1S7675
208053

3t3Sl5
433339
475673

121 1S0

146559
164798

484928

5651 16
620638

7728
1818

10238

21954
23600

19448

t3 tt3
254S8

7S834

775322
121320

73747

130565
124142

50388

41894
52850

1 10893

167703
1S8443

174561

253962
289262

4230

6CAz
5373

61953

95223
i03567

90s4

9S1

MATHEPIATIK, NATUR-
hISSENSCHAFTEN .,.

HUMANMEDIZIN

VETE R INAERMED IZ IN

AGRAR_, FORSI_ UND ERNAEH-
RUNGSI,.IiSSENSCHAFTEN . . .,.

INGEN I EURI^II SSENSCHAFTEN

1985
1S87
1989
19S0

1985
1387
1g83
1990

778
447
814
787

2544
2129
2860
2420

1985
1987
1983
1S90'

1987
1989
1990

1985
1987
1989
1S90
1S90

1S85
1987
1989
1930

3095
3004

45073
426S8
40334
42197

s9433
s8023
8773i
87112

2725

2685
3490

20ac

ssiq
551b

i 497094

213033S
24488S6

58674

7S730

64662

77S69
80683

26655

38 184
398 19

1000

974
716

269335

350025
s86650

6564

6050
5861

268526

344054
376389

55SS

5788
5754

3833

3458
3251

255

245
226

2521

2536
2588

27853

27614
21132

22q64

22346
22051

2246A

223A6
22057

155284
159122
739312
741727

2A5828
245694
2S5607
350 1 43

15S754
147064
162631
183285

85285
86365
9i498
s1703

488

535

i985
1987
1989
1990

1985
1987
1989
1990

1381
7427
157S
1781

453
.^^5th
531

KUNST, KUNSThISSENSCHAFT

zusArlr'1 EN ,..... 1985
1987
198S

ZENTRALE E INRICHTUNGEN 1985
1 00f
1389
19S0

68123
70231
65809
61989

1 16264
1 15502
1 13683
120025

3873-1
q0203
39843
43392

155000
155705
153526
153417

11363
12650

INSGESAPIT 69351

103916
I 1 100tr

BEHERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
iM PRUEFUNGSJAHR.
AM 2.10. DES KÄLENDERJAHRES. 1987: DATEN AUS TECHNISCHEN
GRUENDEN ZUM ZEITPUNKT DER KENNZAHLENBERECHNUNG NICHT
VERFUEGBAR.

r)
1)
2\
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2 FINANZSTATISTISCHE KEI{IZAHLEN I)
2.2 ABSOLVENTEN, PROFESSORENSTELLEN, LAUFENOE AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FUER LEHRE UND FORSCHUNG

JE ABSOLVENT UND JE PROFESSORENSTELLE, VERI,.IALTUNGSEINNAHMEN UND DRITTPIITTEL JE
PROFESSORENSTELLE NACH HOCHSCHULARTEN UND FAECHERGRUPPEN

FAECHERGR'JPPE
ABSOL-

VENIEN 1 )

P ROFE S-
SOREN-

STELLEN ](c2 - c4
2
)

GRUND-
MI TTEL

JE
ABSOLVENi

GRUND-
t,lITTEL

rtr

PROFES-
SOPEN_
STELLE

VER-
hALTUMS-
E INNAHMEN

PROFES-
SCREN-
STELLE

DRITT-
MITTEL

tc

PFI.]FE S-
SOFEN-
STELLE

Dt"l

KUNSTHOCHSCHULEN (OHNE PRIVATE HOCHSCHULEN)

FRUEHERES BUNDESGEBIET

SPRACH- UND KULTURHISSEN-
SCHAFTEN, SPoRT 3) .....

RECHTS-, HIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI,.II SSENSCHAFTEN 3 )

1985
1387
1989
1S8g
1990

1985
1987
1S89
1390

MATHEMATIK, NATUR-
hISSENSC|IAFTEN ..

HUMANMED I Z IN

VEIERlIJAERI4EDIZ IN

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RUNGSHISSENSCHAFTEN ....,

IN6ENIEURI,,IISSENSCHAFTEN 3),,.

KUNST, KUNSThISSENSCHAFT

ZUSA14MEN

ZENTRALE EINRICHTUMEN

INSGESAMT

1S85
1987
1S89
1990

1989
1930

1S85
1987
1989

1985
1S87
1989
19S0

2719
2224

92088
702170
102756
102602

90173
100795
100113
101323

31309
28276
31080
33936

727543
12901 1
13 1 19S
135260

754624

176709
!72307

150056

t]26tl
170430

48845

5 1598
56526

189523

217412
225295

7476

1682
17 1g

1403

1584
1635

2300

2460
2477

1443

2677
2571

13f
2517
24tA

1378

2903
2894

IZbZ

rsäs
1528

1358

1532
1626

1448

15S1
t642

1448

1591
1642

1985
1987
1S8g
1990

1385
1S87
1989
1990

1985
1987
1989
1990

777

479
500

98s
987

1985
1S87
1989
1990

2468
2s66

2259
2361
26St
2735

2259
2361
2641
2735

2735

s9s

935
798

1985
1387
1S8S
19S0

2?53
2361
2647

r) BEMERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
1) IIVI PRUEFUNIGSJAHR.
2) AM 2.10. DES KALENDERJAHRES' 1987: DATEN AUS TECHNISCHEN

GRUENDEN ZUM ZEITPUNKT DER KEI{NZAHLENBERECHNUM NICHT
VERFUEGBAR.

3) AUFGRUND DER GERINGEN BESETZUNGSZAHLEN NICHT.-FUER DIE
FAECHERGRUPPE DARSTELLBAR (ABER IN IIZUSAIS4ENII ENTHALTEN)
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN' )

2.2 ABSOLVENTEN, PROFESSORENSTELLEN, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDIYITTEL) FUER LEHRE UND FORSCHUNG

JE ABSOLVENT UND JE PROFESSORENSTELLE, VERhALTUNGSEITf{AHMEN UND DRITTMiTTEL JE
PROFESSORENSTELLE NACH HOCHSCHULARTEN UND FAECHERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
ABSOL-

VENIEN 1 )

PROFES-
SOREN_

STELLEN 2)(c2 - c4)

GRUND-
MITIEL

JE
ABSOLVENT

GRUND-
I.lITIEL

JE
PROFE S-

SOREN-
STELLE

VER-
hALTUNGS-
E INNAHMEN

JE
PROFES_

SOREN.
STELLE

DRITT-
PlITIEL

.iE
P P0Fr: S-

S CRSN-
STELLE

Dl''1

FACHHOCHSCHULEN (OHNE PRIVATE FACHHOCHSCHULEN UND VERI,.IALTUNGSFACHHOCHSCHULEN)

FRUEHERES BUNDESGEBIET

SPRACH- UND KULTURI,.IiSSEN-
SCHAFTEN, SPORT

RECHTS_, I^IIRTSCHAFTS- UND
SO2IALhIISSENSCHAFTEN . . .

MATHEPIATIK, NATUR-
HISSENSCHAFTEN ..

HUMANMEDIZIN .....

VETERINAERMEDIZIN ..

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RUNGSI,.IISSENSCHAFTEN .....

INGEN I EU RI,,II SSENSCHAFTEN

KUNST, Kt]NSTI.IISSENSCHAFT

1985
1987
198S
1990

1985
1987
1989
1990

1985
1987
1983
1S90

1985
1987
1989
1990

1385
1987
1989
1SS0

1985
1987
1989
1990-

1642
1780
7802

1985
1S87
1989
19S0

16915
20790
21580
21885

38'715
34893
35455
32436

10002
10465
70477
71272

1S054
19638
2\426
1 0fc2

521
622
729
773

31735
36865
38397
39469

51 /Jb
36865
383S7
3S46S

31735
36865
38397
3S469

2033

zl55
2234

567

790
834

4945

5078
5332

8460

8896
9289

8632

23268
26460
27560
279i0

30122
2S348
30423
31314

a1t)o
27340
24478
2A578

33137
37891
3S342
40946

212653

2-74A51
243442

s3743

1 C5167
SS667

96727

103172
1 06353

103671

135983
13S706

1050s7

129280
128773

1 10754

126920
130313

703212

722922
721428

2Ca

h.L I
895

2680

2595
2953

453

2905

3239
2S51

1058

7?59
131 0

3564
3800

309

1491
2271

226

1652
1381

422

1627
2172

s16

2222
2425

850

1-722
t\33

1415

3901
4516

35

94
o<

1 413
1839
2202
2305

38814
37883
37230
3848 1

161

760
9SS

782

290
290

1985
1S87
1989
1930

L J5.t
1507
1629
ß92

33 187
39082
34726
37906

381
bLt

s48

361
5bu

472

438
q34

772

2776
2A77

3:3

5S8
7279

ZENTRALE EINRICHTUNGEN .. , . ,.,

ZUSAI.4I.4EN

INSGESAMT

11609
10511
10864
12368

2!07
220?
180 1

1985
1S87
1989
1990

1S85
1987
1S89
1990

814

1057
1 170

s85
987
989
s90

9072
s456

42682

45981
51626

1438S9

rbb5-t5
170916

I
1
2

BEIVIERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
II.,1 PRUEFUNGSJAHR.
AM 2.10, DES KALENDERJAHRES. 19873 DATEN AUS TECHNISCHEN
GRUENDEN ZUM ZEITPUNKT DER KENNZAHLENBERECHNUNG NICHT
VERFUEGBAR,

8632

9012
s455
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2 FINANZSTATISTISCHE KEI'hIZAHLEN t)
2.2 ABSOLVENTEN, PROFESSORENSTELLEN, LAUFENDE AUSGABEN (oRUNDHIITEL) FUER LEHRE UND FORSCHUNG

JE ABSOLVENT UND JE PROFESSORENSTELLE, VERHALTUNGSEINNAHMEN UNO DRITTMITTEL JE
PROFESSORENSTELLE NACH HOCHSCHULARTEN UND FAECHERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
ABSOL-

VENTEN 1 )

PROFES-
SOREN-

STELLEN 2)(c2 - c4\

GRUND-
MlTTEL

JE
ABSOLVENT

GRUND-
I'4I TTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

VER-
I,IALTUT]GS-
E INNAHMEN

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

DRITT-
MITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

DM

VERhALTUNG SFACHHOCHSCHULEN

FRUEHERES BUNDESGEB IET

SPRACH- UND KULIURI,IISSEN_
SCHAFTEN, SPORT 3)

I4AIHEMATIK, NATUR-
HISSENSCHAFTEN ,.

HUMANMEDIZIN

VETERiNAERMED IZ IN

1985
1987
1989
13S0

RECHTS-, HIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI,IISSENSCHAFTEN .....,.. 1985

1987
1989
1990

89S6
8329
8965

10146

375

444
410

80s1
9S74

70472
10011

1S4096

208359
216336

194953

209552
2\7?53

133622

132615
13S580

32A575

342067
357333

30027

22597
14758

115

tz7
36

1985
1S87
1989
1390

1985
1987
1S8S
1930

1S85
1987
i989
1SS0

1985

1990

INGENIEURHISSENSCHAFTEN,...., 1985
1987
1S89
1990

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RtINTGSt,IISSENSCHAFTEN 3 ) . .

KUNST, KUNSThISSENSCHAFT

ZUSAI,lI'IEN

zENTRALE EINRICHTUNGEN

INSGESAMT

s043
8475
8965

10165

8322
10070
70747
10315

1987
1S89

1985
1987
1989
1990

1S85
1S87
198S
1 004

1S85
1S87
198S
1930

1985
1S87
1989
1990

9043
8475
8965

10165

8965
10165

11129724

7t7
35

88

74
37

19e

191
73

386

460
482

396

460
4A2

395

460
4A2

9043
8475

5704
6119
6805
6612

7402s
15188
t7552
16926

22565
14582

2747

2S59
2773

32459

25524
77354

r) BEMERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF'
1) IM PRUEFUNCSJAHR.
2\ au 2,10, DES KALENDERJAHRES. 1987: DATEN AUS TECHNISCHEN

GRUENDEN ZUPI ZEITPUNKT DER KEIWZAHLENBERECHNUNG NICHT
VE RFUEGBAR,

3) AUFGRUND DER GERINGEN BESETZUNGSZAHLEN NICHT..FUER DIE-, TÄEöTIENENÜFPE ONNSTTILSAR (ABER IN ''ZUSAI'HENII ENT|IALTEN)
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2 FIMNZSTATISTISCHE KEIVIZAHLEN T)

2.2 ABSOLVENTEN, PROFESSORENSTELLEN, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FUER LEHRE UND FORSCHUNG
JE ABSOLVENT UND JE PROFESSORENSTELLE, VERI.IALTUNGSEINNAHI'.IEN UND DRITTMITTEL JE

PROFESSORENSTELLE NACH HOCHSCHULARTEN UND FAECHERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
ABSOL-

VENTEN 1 )

PROFES-
SOREN-

STELLEN 2)(c2 - c4)

GRUND-
MI TTEL

JE
ABSOLVENT

GRUND_
MITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

VER-
l,.IALTUNGS-
E INNAHMEN

JE
PROFES_

SOREN_
STELLE

DRITT-
MITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

DI'I

HOCHSCHULEN ZUSAMHEN (OHNE PRIVAIE HOCHSCHULEN UND VERI,.IALTUNGSFACHHOCHSCHULEN)

FRUEHERES EUNDESGEB IEI

SPRACH- UND KULTURTIISSEN-
SCHAFTEN, SPoRT . .. .. .. .

RECHTS-, HIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI,.IISSENSCHAFIEN . . .

I"lATHEMATIK, NATUR-
I,IISSENSCHAFTEN ..

HUMAMEDIZIN ..

VETERINAERMEDIZIN ......,

AGRAR-, FORST- UND ERMEH_
RUNGSI.IISSENSCHAFTEN ... . .

lNGEN IEURHI SSENSCHAF TEN

KUNST, KUNSThISSENSCHAFT

ZUSAMMEN

1985
1987
1989
1990

1985
1987
1S89
1990

2?783
3009s
32962
34274

35401
34570
34222
34777

1S85
1987
1989
1990

13608
1487S
77987
lUU.L I

1S85
1987
198S
1S90

70722
12018
t0772
10122

1S85
1387
1989
1990

778
84'7
814
78-t

1385
1987
198S
1990

1985
1987
1989
1990

16879
16740
16357
16430

4095
4371
4640
4622

25i88
30893
34234
34867

4834
5 158
5575
583S

704284
1 15004
723440
125951

6005

5555
5479

4884

5245
5253

blbb

ssis
6588

3833

3458
3251

255

245
226

7516

756S
7876

2777

2359
2493

31670

73233
47714
92191qqtrqd

143190
744t31
126868
128681

264828
245694
2S5607
350143

159754
147064
162531
183285

62517
63861
66967
66829

55011
5187 1
51625
52234

70645
75135
727)7
73584

88695
86952
86890
90962

30320
30439
30642
33455

1 19015
1 17331
1 17531
724q27

222728

277431
286539

1S7050

215060
226868

316037

346904
371335

7S0896

s20976
1090338

487408

540335
638252

305701

3ß751
35036S

191684

230444
231247

156850

772277
772595

292066

334t07
357504

s7151

775548
1 )11C'

381345

438S85
472113

975

7702
17S8

1300

18S3
2420

3588

4895
4679

1437094

2130339
24488S6

58674

71029
13730

38857

s-76?2
48938

9549

12800
13467

i 158

1289
1372

186122

235499
255380

5134

47q7
4452

18623S

234060
257342

10027

27542
23141

11413

74249
15522

72573

101671
111453

73747

130565
128742

50388

47494
52850

64900

100837
7la2a'7

59065

8s81 1
93185

1769

3043
3155

42360

64976
69184

6508

859S
9048

48310

71601
75532

836

8S5
882

1985
1987
1989
1SS0

1985
1987
1989
19S0

i985
1987
1989
1990

32045
32047

ZENTRALE EINRICHIUNIGEN ,. ..,. , 1985
1987
1389
1SS0

104286
1 15004
723440
1 rtroEl

104286
1 15004
123440
125S51

32541

33049
33148

32547

33049
33148

INSGESAPI T

t
1
2

BEMERKUNGEN ZUR IVIETHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
II.,! PRUEFUMSJAHR,
AM 2.10. DES KÄLENDERJAHRES. 1387: DATEN AUS TECHNISCHEN
GRUENDEN ZUI4 ZEITPUNKT DER KEMIZAHLENAERECHNUNG NICHT
VERFUEGBAR.
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2 FiNANZSTATISTISCHE KENNZAH{-EN T)

2.2 ABSOLVENTEN, PROFESSORENSTELLEN, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FUER LEHRE UND FORSCHUNG
JE ABSOLVENT UND JE PROFESSORENSTELLE, VERHALTUNGSEINNAHMEN UND DRITTMITTEL JE

PROFESSORENSTELLE NACH HOCHSCHULARTEN UND FAECHERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
ABSOL-

VENTEN 1 )

PROFES-
SOREN-

STELLEN 2)(c2 - c4\

GRUND-
MITTEL

JE
ABSOLVENI

GRUND-
MITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

VER-
I,.IALTUNGS.
EII\II{AHMEN

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

DRITT-
MITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

Dt'l

SPRACH- UND KULTURI,.IISSEN-
SCHAFTEN, SPORT

HOCHSCHULEN INSGESAMT

FRUEHERES BUNDESGEBIET

6165
c,a1
5652

K, NATU
HAFTEN

1S85
1387
1989
1SS0

1987
1S89
19S0

1985
1987
1S83
1Sg0

17768
1755S
77332
77247

38558
40672
44237
4687S

13663
14936
18101
13118

4095
4508
4640
4624

26580
31 418
34717
ccatrtr

4877
5200
5741
588S

1 17036
727757
136354
1 4005S

117036
727757
136354
140059

5519

6010
6048

5180

659S
6610

3833

3458
3251

76747
85117
88514
92372

28966
28914

142-t27
143713
125 175
728079

159754
147064
16263 1
183285

62874
52351
57433
67338

543S1
57234
51146
51760

70373
75724
72495
73589

803s2
80049
80090
a3278

27473
27585
28183
30570

227179

zö töb3
282506

ts5a22

2131SS
225729

315560

54bUU1
370440

7408S6

920976
1090338

487408

540335
638252

303S40

344555
348446

191 167

229963
230794

157082

t-72937
173365

288914

9E?0?

377558

4330S8
466017

1203

4036

477'7
4442

3750

5107
4935

1497094

2130333
2448896

58674

71023
79730

385S3

47064
48367

10016

t2954
13646

16 14

2734
2282

181836

229886
247877

5063

4699
4423

1A2772

227780
244266

t0275

27777
22997

10647

13107
14345

72f,sä

10 1348
111115

73747

130565
728742

50388

64057

9S504
1 16698

8s532
92943

1765

3158
3371

42053

63186
67334

6312

s066
9524

47858

70382
74677

1926
2049

RECHTS-, I,.IIRTSCHAFTS. UND
SOZIAL'.IISSENSCHAFTEN .....,.. 1S85 28031

289W

I4ATHEMAT I
!.II SSENSC

R-

HUMANMEDIZiN

VEIERiNAERI"IEDIZIN

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RUNGSI.IISSENSCHAFTEN ... . ,

IMENIEURWI SSENSCHAFTEN

KUNST, KIJNSTI,,II SSENSCHAFT

1985
1987
1S8S
19S0

t0724
12018
10774
10722

264778
245694
295552
350 1 43

...... 1985
1987
1S89
1990

1S85
1987
isSg
19S0

255

245
ZZb

447

908
894

7563

t7a
857
814
747

q7894
52850

1S85
1S87
1S89
1S90

7721
7929

278?

2407
2500

32543

33079
33108

33423

34088
34217

33523

34088
34277

1S8s
1987
1989
1990

Z U S A M H E N ...

I N S G E S A M T ..,.....

1985
1987
1989
1990

330138
352294

was
25135

ZENTRALE EINRICHIUNGEN .. , .... 1985
1S87
198S
1990

1S85
1987
1989
1990

1 17035
727757
135354
140059

rc7A25
108035
t0a273
1 13848

I) BEMERKUNGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF'
1) IM PRUEFUIIGSJAHR,
2't All 2.70, DES KALENDERJAHRES. 1987: DATEN AUS TECHNISCHEN

GRUENDEN ZUM ZEITPUNKT DER KENNZAHLENBERECHNUNO NICHT
VERFUEGBAR.
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2 FINANZSTATISTISCHE KEI{\.IZAHLEN

2.3 HrcHSCHULAUSGABEN UNO -EIIWAHMEN NACH ARTEN, FUNKTIONEN UND LAENDERN, AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FUER LEHRE UND FORSCHUNG
AN HOCHSCHULEN JE EIIÜ.IOHNER UND STUDENT NACH FUNKTIO\EN UND LAENDERN

KOERPERSCHAFTSGRUPPE
ODER
LAND

LAUFENDE
AUSGABEN 1 )

INVESTI-
TI ONS-

AUSGABEN 1 )

ZAHLUMEN
AN

OEFFENT-
L ICHEN
BERE ICH

ZAHLUt\lGEN
v0M

OEFFENT-
LICHEN
BERE ICH

UNMITIEL-
BARE

E INNAHMEN

AU56ABEN
FUER
LUF

( GRUND-
MITTEL )

AUSGABEN FUER LUF
( GRUND.4ITTEL )---lE----l-=-----

EINI,.IOHNER I STUDENT

1 000 DM DM

BUND EINSCHL. LAF, ERP .. 1985

19S0

BADEN-HUERTTEMBERG 1985
1987

UNIVERSITAETEN (BIS 1986 = FUNKTIONEN 131' 134 UND 135, AB 1987 = FUNKTION 131)

2066S9
230276

1987
198S

1558582
1705409

1440880
1580578
1750410
7873407

957818
1043743
1 1 i3807
1 16505S

721346
138569
15930s
183124

358005
415430
453570
4803S6

913168
995381

1061858
1 1 18418

1034816
1 1 36385
7203070
t229157

395365
439443
480407
522375

771245
189529
205175
206064

234005
267646
283031
293446

96266s7
10582023
1 1433318
72125497

8189488
8984215
9706636

t0296972

1437163
1597808
7726A82
182857S

s626657
70582023
1 14333 18
72725497

275856
334815
34673S
353093

264366
281750
358294
413794

512916
55't0t't
663134
689349

29
32

311
365

8645
920?

10723
1 1516

207905
26338s
325279
356143

165088
187088
183528
2238?3

82651
60s69
85169
92622

10858
77628
46886
q2825

51941
69S63
5672S
71 477

93924
105017
104678
1 17068

158057
779482
226895
231s32

90348
106316
2058S7
183258

q7407
88858
q7780
44522

13279
16031
36790
270S9

85204
8?5??
75742
75043

1 006672
1 178259
1 405414
7472362

861272
102S69S
1205630
7255444

145460
148560

1006672
1 178259
140541 4
7472362

254003
280651

134886
17081 1

1S0580
202007

58532
107338
104844
I 04854

10559
14269
190S6
20612

512915
557017
bb5 f5q
68934S

1520771
1548315
7622283
1685235

1406417
15C51 12
1734785
1861715

346017
386166
391856
424586

88S456
964651

1015487
1050523

988688
1071835
1 05 1600
1 I 02085

2221304
236891 1
2437653
?675482

380397
358879
453153
528S73

158608
187752
229784
199925

152655
1366 1 4
216940
227637

s032296
9733180
0359387
1067445

lQaAUal
8202069
8761085
s331975

1404059
1531111
1598302
1735470

9555272
102901S7
77022527
1 1756734

570
600
bbb
676

153.5
166. 7
170. I
173.3

11325
11984
1 1874
12060

8.4
9.1

70.7
10. s

1S89 18540871990 1368140

a77
1752
739
7S6

1 145
683
189
384

EAYERN

BERLIN (hIEST)

BREMEN

HAMEURG

NORORHE IT!-HE STFALEN .

RHE INLAND-PFALZ

SAARLAND

FRUEHERES BUNDESGEBIET
(BUND UND LAENDER) ..

1985
1987
1989
1990

72A.3
138. 0
156.3
764,2

948142
1017 S7 4
1042642
1 130823

512.7
504,7
4S9. 3
526. S

1 09300
127477
163794
180061

0536
0467
1002
1588

1989
1990

1985
1S87

742088
142000
1 19537
15287s

73724
t3778
72877
13844

12586
13185
14178
14682

8630
s451
9610

1 0096

12019
13017
72768
72472

77232
1 1557
10780
10840

76St
8022
7700
8277

10044
9520

7720A
12483

I 1353
t2423
13317
1 19S6

8681
1 1715
12363
12668

1985
1987
1S8S
1990

1985
1987
1S89
19S0

1985
1S87
1S8g
1SS0

1985
1987
1S8S
1990

1985
1987
198S
1S90

1985
1987
1S8S
1990

1S85
1987
1989
1990

1985
1987
198S
1gs0

9461
20794
70462
60365

64457
84472
49817
6S409

10
tr
I
S

164. 7
193. 1
246,3
265. 3

24504
43833
44792
47748

218
242
243
258

160
175
181
183

2
7
I
s

I
1
tr
8

1
7
o
J

1
8
o
I

5
8
o
7

4
4
II

HESSEN . .. ..... .. 198s
1987
1S8S
is90

NIEDERSACHSEN

13766 1

1503s7
139184
1 15053

24ttaB
231557
246473
23S396

8S304
79145

702324
146235

t7325
27446
57611
28647

306S1
51457
ss3a2
46808

7462732
1653295
1829690
1932769

72q6726
140502S
1589874
1640 120

216006
247266
239816
292649

7562732
1553295
18236S0
1S32769

2363
5233

897
897

509
53S

2205
727

13639
77625
151 06
14093

76094
84272
91600
77 406

izSSJri
766822
171801
735284

322473
40s852
50s412
518138

56865
70851
81798
95815

6708
7771
7812
7716

27345
40505
37895
42689

1054099
1341541
1513633
7532920

s50404
1 176 101
1344901
135S706

1036S5
165440
768732
713214

1064099
1341541
15r3633
1532920

137,3
149.7
145,8
i50.1

160.8
t77.9
277.7
186. I

1985 244t427 190335
1987 2669144 20slo2198S 2867538 2A44671990 3079301 297030

75
197
354
348

25
19

3l

39
3-l

320
314

578560
703816

133
141
143
155

105
s8

723
141

SCHLESI.IIG-HOLSTEIN ......, 1985
1987
1989
1930

LAENDER INSGESAMT 13678
71652
75426
14467

58. 4
77,0
44,4
87,7

148.0
159. 3
töt. L
175. 0

10037
10476
10404
108s1

FLAECHENSTAATEN ,...,.. .. 1985
1987
1989
1990

STADTSTAATEN

134. 0
144.3
152, 0
158. I

9729
10192
10159
10557

342
358
365
388

156
168
t77
185

199784
2729t8

1 1910
1231 I
1 1987
72767

526594
575679

10607
11075
1 1070
71527

1) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNIGEN AN ANDERE BEREICHE.
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2.3 HOCHSCHULAUSGABEN UND -EIIWAHMEN NACH ARTEN, FUNKTIü{EN UND LAENDERN, AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FUER LEHRE UND FORSCHUIIG
AN HOCHSCHULEN JE EIIII,IOHNER UND STUDENT MCH FUNKTIONEN UND LAENDERN

LAUFENDE
AUSGABEN 1 )

INVE STI-
TIONS-

AUSGABEN 1 )

ZAHLUNGEN
AN

OEFFENT-
LICHEN
BEREICH

ZAHLUNGEN
VI]M

OEFFENT-
LICHEN
BERE ICH

UNt.4ITTEL_
BARE

EIM\iAHt4EN

AUSGABEN
FUER
LUF

( G RUND-
MI TTEL )

AUSGABEN FUER LUF
(GRUNDMITTEL )

KOERPE RSCHAFTSGRUPPE
ODER
LAND

JE
EIMOHNER STUDENT

JE

1 000 DM Dr4

BUND EINSCHL. LAF, ERP 1985
1987
1989
1930

....... 1985
1987
1S89
1S90

1987
1989
1990

HOCHSCHULKLINIKEN (FUNKTII}] 132)

398325
33324,
227447
298484

2).3852

4255
3414

398325
333254

30108
37285

5
5
7
7

6.
5.
3.
4.

BADEN-I,.IUERTTEMBERG,..... 1985
1987
1989
1990

t292336
1460478

529095
525148
6 1 1426
651865

57091
613432
505520
722878

297597
342547
404460
544317

186720
?17597
lt35ö6
232047

363S42
350757
40327?
426247

434636
395718
443067
463058

895276
103s3s3
1026566
1067715

102802
92484

1 13S25
r77277

44032
23756
21586
62135

ü23A7
145577
20742A
241061

3083578
383640S
4060776
4528s88

2599261
3282265
3432730
3'752230

484377
554144
628046
776358

3083578
3836409
4060776
4528588

s54368
1098936
1232823
1384356

933424
7253273
7220482
122560S

347113
484353
695724
731405

292257
354352
364274
s07345

643521
713333
801407
851857

506S96
56 1 158
öot5öz
738058

1269076
1485799
7774298
1A4)028

256762
304322
316682
351406

?22571
281330
297S68
305176

355738
42432t
455754
431448

5797226
6962317
7762334
8334697

51518s6
6 123012
6702396
7195948

63S370
839305

105S938
1 138749

5757226
6362317
7762334
83346S7

227447
2S8484

422091
553S77
61 156S
6118743

511S85
491562
553381
724470

259223
2S053S
378439
373257

1s4838
141776
165013
153350

318158
327377
322698
368 1 44

343S96
382081
3S8967
38i7sS

7214705
879008

1058510
1066974

105642
t27250
770802
145681

26349
35488
61918
52475

169653
250357
280960
299244

3586040
3479455
4002257
4274097

3171979
3047040
345880s
3687490

543452
526507

3S84365
3812699
4229704
4512581

45.6
s9. 6
64.11
66. 7

2284
3033

40528
43368

33492
31110
34180
45467

35864

46402

31833
28299
33884
34131

33696
32847
31443
36475

1555698
r82t720

7331847
1548136
165345S
t778352

948941
92A7A4

41429S
455542
4A7531
52S036

8S9848
9S8209

10s9202
ILZ6/II

806443
88834s
974650

1041620

2055709
2213215
2456972
2644814

332259
395622
420113
442691

230185
29166S
31793S
351339

456229
541 132
599S28
657383

83S3178
9542506

10564499
1 1362466

7410867
83S6870
s127361
9904646

9823 1 1
1 145635
1436538
7457A20

8393178
s542506

10564499
1 1362466

251680

151978
250069
257080
2672t5

51916
89294

1527t9
21453s

I 1 4873
71s46

106332
143264

43786
54538
86899
69752

338367
248295
328546
?87947

48525
35926't4097
5409s

3s604
38851
55433
41391

1 17080
729!70
131579
725702

1 15s 135
1224315
14751S6
1504633

1064055
1084830
7272446
1241036

. 9i070
13948s
202'170
263597

1 155135
12243t5
1475136
1504633

3SS366
561048
567600
61 1564

12675

627330

284005
3381s1
386963
505660

180362
202552
205225
214637

310S00
321752
377783
3?6257

435399
396074
143067
477523

1044381
878646

1013856
1008956

83812
92508

107139
777572

134469
149893
212635
248668

2972531
3511350
37856?2
4210283

2548764
2370677
3193484
348S986

464367
540743

3310856
3844604
401311S
4508767

49241
53776
53900
4S592

25653s
?32520

BAYERN

BERLIN (HEST) ,,. 1985

560002
469244

46.
45.
49.
63.
ao
.s4,
.81.
73,

7
1
a
I
s
2
2I

568012
690094 38323

46912

BREI'IEN .

HAMBURG

HESSEN . ...

NIEDERSACHSEN

NORDRH E I N-I,IE STFA LEN

RHEINLAND-PFALZ

SAARLAND

SCHLEShIIG-HOLSTEIN ...

LAENDER INSGESAMT

FLAECHENSTAATEN

STADTSTAATEN

FRUEHERES BUNDESGEB IET
(BUND UND LAENDER) ... ,.

1S85
1987
198S
1930

33154
s0191troool
49062

1S85
1987
1S89
1990

1985
1987
1S89
1SS0

1S85
1987
1989
1390

97
89

t02
S3

57
tro
57
64

47
53
55
52
-t6
52
62
b1

,t
33.
58.
49.

64,
s8.

114.

58.
57,
64.
66.
ttr
53.
60.
6t.

100.
101 .
724,tt7.

65.
62.
68,
77,

.5

.1

.5
tr

,4
,7
,4

.8

.3

.J

.0
i.4
:.6,tr

o

1S85
1987
1989
1990

27162
10694
8100

28116

1S85
1987
1989
1990

1985
1987
198S
1gg0

1985
1987
198S
19S0

1985
1987
1989
1990

29.2
35. 0
46. 6
39. 0

4 269
32634
3S008
39360

24545
2905S
3S078
3331 1

72137
15198
25773
21568

79544

38305
35644
40185
42821

38S08
3s838

1
b
7
0

I
0
a
5

8
0
6
6

7
6
0
7

I
3
7I

3
4
2
4

4908S
68685
73956

1S85
1S87
1S8S
19S0

1985
1S87
1989
1990

1S85
1987
1S89
1SS0

39913
42950

414061
432415

34243
3433s
42004
42004

592188
720297

42560
39058
42ßS
45854
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2 FINANZSTATISTISCHE KEI{IZAHLEN

2.3 HOCHSCHULAUSGABEN UND -EIIVIAHMEN NACH ARTEN, FUNKTII]NEN UND LAENDERN, AUSGABEN (GRUNDMITJEL) FUER LEHRE UND FORSCHUM
AN HrcHSCHULEN JE EIMOHNER UND STUDENT MCH FUNKTIOf{EN UND LAENDERN

KOERPERSCHAFT56RUPPE
ODER
LAND

I lzAHLUNGENlzlnluruoErul IAUSGABEN
LAUFENDE lrwrsrl- I m I vo't luruNtrrEL--l FUER

AUSGABEN 1) | TIS,IS- I Orrrerur- I 0EFFENT- I ennr I LUF
IAUSGABEN 1)I LICHEN I LICHEN I EINNAHMEN I (6RUND-
llBEREICI'{lsEnEIct-t I IMITTEL)

AUSGABEN FUER LUF
(GRUNDI.IITTEL )-=---i-T-----

EIr\,t.loHNER I sruoErur

1 000 Dt1 Dt4

BUND EINSCHL. LAF, ERP . 1385
1987
198S
1990

BADEN-HUERTTEMBERG

VERI,.IALTUNGSFACHHOCHSCHULEN ( FUNKT I ON 133 )

tro
2212
4257

tlts
7682
615

1 1317
12991
13780

1 1640
24736
25381

zztit
27171
29527

ssos
6872
7524

rsäs
1550

15600
16670
18494

10786
9986
9845

191 16
2t140
23221

lzst
8006
8940

sssio
1 1683 1
124934

87818
107848
776422

atiz
8S83
8772

1369
1 trttr
1331

sre
63/
594

4720
5980
8058

1 1867
23724
24727

20972
25243
2648r

6282
6808
7803

tsio
1564

zaq
253
216

9968
10850
13S9s

o"l,
8920
8701

25237
25.265
26647

7355
4616
5484

93570
108131
1 15033

esqäs
s9510

107014

8086
8621
8019

s7630
114111
123 10 1

2904
5924
5850

rie
234
294

5508
5147
4730

4199
4705
5161

7448
7207

ros
96
56

siq
20tr
525

is
tr

nie
9223

10003

sio
541
638

3328
3236

rär
188
108

o.i
0.1
0.1

1.3
2.5
2.5

lo
2.5
2.3

3.1
3.3
5.b

?

ria
569
538

453
431
s20

2;
64
46

10
2

0.2
0.2
0.1

rle
1Ö
2,4

3
2
2

rls
1.5
1.5

2.0
i.3
1.5

0.3
0,4
0.2

1985
1987
1989
1990

1985
1987
198S
1990

5434
4676
3776

ir
53
52

iillleune .. 1985
1987
198S
1390

HESSEN . ......... 1985
1987
1S8S
1990

NIEDERSACHSEN ... 1985
1987
1S8S
19S0

NORDRHE IN-I,,IESTFALEN 1985
1S87
1S89
1990

RHE INLAND-PFALZ

SAARLAND .....,.. 1985
1987
1989
1S90

SCHLESI.IIG-HOLSTEIN , , . .. , .1985
1387
1989
1330

LAENDER INSGESAMT

BAYERN .

BERLIN (l"lEST)

BREMEN .

FRUEHERES BUNDESGEB IET
(BUND UNO LAENDER) ..

1S85
1S87 ^.b.l

103
131

1989
1990

1985
1987

sis

t_l

722
t5{

1578

67S1
6226
6448

372
372

1385
1987
1989
1S90

1S85
1987
1989
19S0

1S85
1987
1S89
i990

zeq
bbr
588

316
277
268

4686
40s3
5007

sair
5878
644S

sÄq
172
bJ

IJJS
3091

76A2
10538
71245

7636
L04-7i
1ltOO

14938
19751
27244

424

äs
18
88

3{15
3288
3306

361t6

4007
4233
4255

qris
4330
4372

1S8S
1990

6696
4425
3591

,{.t)q
77204
10109

14724
11187
9784

lt
325

säo
4S6

s261
9939
ooa^

9261
9627
s558

szärooao
9930

ais
739
720

zoo

a)o
372
200

424
520

1385

10
2.0
1,8

rls
1,8
1.9

as
67
46

1404
2574
t626

0,2
0.2
0.5

s10
536

r426

FLAECHENSTAATEN ..... .... 1385
1S87
1989
1990

STADTSTAATEN

qia
520
685

439
s73

1 165

43S
573

1 165

rls
1,7
1.8

1.5
7,7
1.8

ztz
372

stiz
3364
3t32

4184
4467
4553

rctzdt
123A22
138714

1985
1987
1989
19S0

säs
573

1165
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2 FINANZSTATISIISCHE KENNZAHLEN

2.3 HOCHSCHULAUSGABEN UND -EIIü{AHMEN NACH ARTEN, FUNKTIONEN UND LAENDERN, AUSGABEN (GRUNDMITIEL) FUER LEHRE UND FORSCHUNG
AN HOCHSCHULEN JE EINI,IOHNER UND STUDENT MCH FUNKTIONEN UND LAENDERN

I lZAHLUNGENlzlnrurueErul IAUSGABEN
LAUFENDE lrruvrstr- I m I vom lururrttel-l ruER

AUSGABEN 1) I TrO!S- | OErrErur- | orrrrrur- | Arnr I lur
IAUSGABEN 1)I LICHEN I LICHEN I EIIS{AHMEN I (GRUND-
I lBERErcHlaenrrcnl IMITTEL)

AUSGABEN FUER LUF
(GRUNDMITTEL )

KOERPE RSCHAFTSGRUPPE
ODER
LAND

JE
E II\&.IOHNER STUDENT

JE

1 000 D[1 DM

BUND EINSCHL. LAF, ERP ,. 1985
1S87
1989
1 004

BADEN.HUERTTEI'1BERG 1S85
1S87
1S8S
1990

1985
1987
1S89
1990

18912
27326
13332
23017
tro2tr4
63804
68343
77427

3151S
3s35S
40786
43508

59691
76974
84878
8S029

7100
7413
7658

1 1687

2A7-75
25392
37282
28108

8544
3r32
7502

24577

23392
27367
27618
33217

s9823
66915
73777
76238

4405
s900

1 1681
8855

875
t27l
578
986

15607
16888
17555
178S3

63824
6A732

30689
33692
38414
41671

67452
74198
82853
86514

68S2
7310
?485
8054

23296
26254
29067
29573

rq920
16231
16562
17055

23085
27640
28545
29900

58578
63586
685S3
75052

KUNSTHOCHSCHULEN (FUNKTION 136)

18312
27323
13332
23077

13290
10413
tlbbs
u5b /

2756
1 148
6290
5133

331 I
4315
tro<tr
6059

1101
1418
2i38
2645

5301
7773
4900
5445

2500
3326
7290
19 19

4742
1237

10153
578

3300
,o:o

0,3
0.4
0.2
0.4

o
2
b
5

8
0
2
5

4S079
s51s7 ia

:Ûb

16938
183i9

860
706
854
825

386
230
q45
577

6.4
6.9
7.2
7,3

2.9
3.2
3.7
3.8

37
38
40
41

10. 7
17.2
11.5
77,2

77
16
Z5
17

1,5
7,7
1.3
5.0

3.2
3.8
3,8
4.5

3.6
4.0
4.3
4.5

3.7
3.5
3.5
3,2

3.5
3.S
4.1
4,6

5,3
5.9
6.2
6.7

BAYERN . .. ....... 1985
1987
1989
19S0

BERLIN (HEST) 1985
1987
1989
1990

1985
1387
1S8S
1SS0

1985
1S87
1989
1S90

1985
1987
1S89
1S90

962
167 1
1585
1011

74749
15532

17119
17333
18799
1S150

9441
10310
10666
L7708

18500
15380
22587
16947

?404
7025
s675

21965

72762
15364

32353
39330
183s4

26297
25095

13954
14671
15963
Ltl24
12879
14046
14730
18543

BREMEN

HAMBURG

HESSEN

NIEDERSACHSEN

NORDRHE IN-I^IE STFALEN

RHE INLAND-PFALZ

SAARLAND

SCH LE SI,.I IG-H OL STE IN

LAENDER INSGESAI'IT

572
320
s73

3980

304
277
300
347

553
08s
s38
443

caa
t33
553
2?4

458
18825

415
392

6296
67S6
8993
1rt7

7l
7474
870
6q4

2S99
3942

263
1466

1A429
19163
19900
19986

12529
74837
18610
18067

5800
4326
1290
131g

.8429

.s163

.9900

.9S85

38
38
38
38

-
600

1985
1387
198S
1990

.IUU5
1987
198S
19S0

1S85
1987
198S
1390

5001
5578
6278
6827

s53
566

7022
s17

381 1
5005
5 191
4743

7829
29'77
3823
2801

5640
7942
9014
7544

9512
8859
9004
8361

4272
4402
5039
5043

937
1861
s55

4278

4025
655S
5273
3077

752
5534
6684
38S5

4831
ätrotr
3332
1902

qr522
419S9
49857
57606

2696'l
32659
34331
47603

1455s
s330

15526
10003

47522
4199S
49857
57506

41S
20s1

289
3S6

1379
715
82t

1367?
13687

0244
16 17
2762
3505

q
I

11I

985
987
s89
990

1S
36
42
73

260
ctt
550
306

ss
56
62

-
,,2
r,4
.1
r.3

o
4I
3

4.
tr
5.
5,

o
?
8
0

17140

25S48
22296

FLAECHENSTAATEN

STADTSTAATEN .... 1985
1987
1S89
1S90

FRUEHERES BUNDESGEB IET
(BUND UND LAENDER) ...

... 1985
1S87
1989
1930

s57
2777

327
r120

1985
1987
1989
1S90

1985
1987
198S
1990

283664
314078
346659
364421

185624
206326
227254
?44280

98040
107752
1 19405
724741

283664
314078
34565S
368421

457
2177

327
7720

1S36S

25137

5640
7982
9014
7544

301574
33 1 109
367929
39S617

196608
227330
2381 1 1
270193

104S66
109779
129818
723424

320486
358435
381261
422634

25
25
29
29

16540
16118
18858
18481

29503
13659

74429
15882
16541
18111,
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2.3 HOCHSCHULAUSGABEN UND

2 FIMNZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

-EINIIAHMEN MCH ARTEN, FUNKTIONEN UND LAENDERN, AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FUER LEHRE UND FORSCHUTIG
AN HOCHSCHULEN JE EINEIOHNER UNO STUDENT NACH FUNKTIONEN UND LAENDERN

I IzAHLUI\cENlzlrilutleerul IAUSGABEN
LAUFENDE ltruvesrt- I lrt I vou lutwlrrEl-l FUER

AUSGABEN 1) I TIONS- I OETTTIIT- I OEFFENT- I SINE I LUF
IAUSGABEN 1)I LICHEN I LICHEN I EIMIAHMEN I (GRUND-
I lBEREICHlarnrIcnl IMITTEL)

AUSGABEN FUER LUF
(GRUNDT.IITTEL )

KOE RPERSCHAFTSGRUPPE
ODER
LAND

JE
E INHOHNER STUDENT

JE

1 000 DM DM

BUND EINSCHL. LAF, ERP

BAOEN-HUERTTEMBERG .

BAYERN .

BERLIN (I.IEST )

BREMEN

HAMBURG

HESSEN

NIEDERSACHSEN

NORDRHEIN-HESIFALEN ....,

RHEINLAND-PFALZ

SAARLAND

SCHLESHIG-HOLSTEIN,....

LAENDER INSGESAMT

FLAECHENSTAATEN

STADTSTAATEN ......

FRUEHERES BUNDESGEBIEI
(BUND UND LAENDER) ..

1S85
1S87
1989
1990

1985
1S87
1g8S
1SS0

10531

21 1993
225794
247346
272025

270723
274222
238 1 18
249999

37896
37549
40485
45873

79277
83842
8S209
93380

139555
138808
167839
184152

135475
14163S
15293S
160541

365271
368169
385081
401348

49666
51084
607?8
92637

72553
45747

108660
100s63

2790
o?trE
6954
4892

zsoo
1644

143
840
645
135

70744
18845
13785
i7593

7t5?

-t441
/:Jb5
9310

i1130

5257
5492

1326
24?8
2386
3410

1 110
1459
2153
3882

3195
3S43
338s
q022

8886
5226
7536
3782

1586
2131
3952
4420

4518
6844

10436
13843

2064
31 18
6893
5727

77)2
2652
2614
3301

35862
40068
54843
58558

30231
32238
46315
47344

10s007
112633
130425
1 1 4459

2q3474
249474
292879
337583

24'7325
258659
372760
305304

70682
75734
84388
8S260

44649
34725
484L7
50798

79264
82325
a6727
s3696

1361 14
150916
191688
205207

13S160
1474S8
155938
163524

372505
377744
384187
3361 14

88910
108695
103382
1 18 190

14586
17072
18205
23647

56910
79410
84575
75663

1493579
1580236
1753146
1864S80

1298984
1383448
1543614
1631226

194595
196788
279532
233754

1602586
1692859
1893571
197943S

413
433
458
384

6576
7L04
7792
8641

5185
5644
6348
5851

8404
s958
9523
9175

9727
7700
9025
8228

6167
6550
6S01
7455

4777
5173
5749
5729

FACHHrcHSCHULEN (FUNKTION 137)

105031
112633
130425
11445S

5:' 1.8
1.8
2.1
1.8

3
o
I
7

b
7
2
o

2
6
4
5

e
7
8
8

6
s
3
o

3
b
6
1

3
2
7
0

o
s
2
?

198s
1987
1S89
1990

1385
1S87
1989
1gs0

1985
1987
198S
1S90

1985
1987
1S89
1990

32448
37442
29405
40301

bl5
53/t
825

7252

5b9b
4108

26
26
30
34

22
23
28
26

38
37
40
4l
67
58
72
74

25,
27,
34.
35.

19.
20,
21.
ae

22.
22.
22.
23.

24.
uo
28.
21

1985
1987
1S89
1930

6S831
71982
80644
89020

985
987
s89
990

2607
4742

98s
s87
989
9S0

9302
3570

1 1503
70270

1439
s35
818

1463

1985
1S87
1989
1 004

4471
3023
4q07
8873

1629
tro?

3500
4535

50. 0
tl l

54. 0
57. 1

10526
24161
s0723
35654

6558
1 1864
10479
16103

37
:_t5

47
44
28
41

51 18
6827
9353

1741't

2335
3978
3546
2747

6115
6917
6317
7?39

4790
4788
4481
4524

1985
1987
ls89
1390

81678
81012
91429

102153

qc
4767
826
387

255'7A
22396

74'764
26040
22975
27477

3831
4785
1555
2554

145SS
3i786
31746
21953

215038
273677
312338
333528

1S8075
257243
245474
3094S3

16S53
16348
22864
24035

215635
273677
312338
333528

13826
1 1S37
3005
9533

5524

4955
100

3826
4000
2000

1297
rzzz
2826
4355

78798
89354
740 18
93280

15777
44257
68876
86040

3681
5103
5142
7240

74738
89354
74018
s3280

13.9
1b. I
L7,2
22,7

6s83
7023

5388
s996
5756
7493

7331
10337
9157
7303

5660
6071
B1S4
özbz

5454
5885
5988
6056

7440
7808
81611
azt0

6073

6120
6635

1 4899
16423
18836
21335

318
196
187
249

985
987
989
s90

985
987
989
990

44228
50817
57676
61356

1391765
7429721
1569602
168 1 183

120q822
1236348
135S254
1452910

186944
193373
210338
22A273

1402297
7429721
1569602
1681 183

tt52
681
653

1435
6325

10067
2207

6504
6652

27.
31.
c,
28.

25,
25.
28.
,6

22.
24,
26,
27,

q7.
46,
50.
52.

26,
27.
30.
31.

I
1

o

5I
5

8
?
8
8

4
1
4
4

a
7
tr
a

1985
1S87
1989
1990

1985
1987
1989
1990

1435
6326

10067
2207

106466
118959
1404s2
I lbbbb

5631
7830
a52A

1 1314

1985
1987
198S
19S0

43014
40068
54843
s8658

1) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANDERE BEREICHE.
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2 FINANzSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2.3 HOCHSCHULAUSOABEN UND -EINNAHMEN NACH ARTEN, FUNKTIONEN UND LAENDERN, AUSGABEN (GRUND{'IITIEL) FUER LEHRE UND FORSCHUNG
AN HOCHSCHULEN JE EINI"IOHNER UND STUDENT NÄCH FUNKTIONEN UND LAENDERN

KOERPERSCHAFTSGRUPPE
ODER
LAND

I lzAHLUIIGENlzlnluruoerul IAUSGABEN
LAUFENDE lrruvesrr- I nru I vot't lutwlttel- I nurR

AUSGABEN 1) I Tr0NS- I OEnnerut- I OerrrNr- | glne I lur
lauseaarr rll LTcHEN I lrcnrru | rltnanmrru | tenuro-I lBERErcHIsEnrrcHl lMrrTEL)

AUSGABEN FUER LUF
( GRUNDHITTEL )

EIIV^IOHNER STUDENT
JEJE

1 000 DM 004

S0NSIIGES (BIS 1986 = FUNKTIUNEN 13S UND 154, AB 1987 = FUNKTI0NEN 138 UND 13S)

BADEN-I,.IUERTTEMBERG ....., 1S85
1987
1S89
i990

BAYERN . .......,. 1985
1987
1989
1990

EERLIN (hEST) .,. 1985
1987
1S8S
1Sg0

HAMBURG

HESSEN

NIEDERSACHSEN .

BUND EINSCHL. LAF, ERP

NORDRHE IN-I,IESTFALEN

RHE INLAND-PFALZ

SAARLAND

SCHLE SHIG-HOLSTE IN

LAENDER INSGESAHT ...

FLAECHENSTAATEN .

STADTSTAATEN

FRUEHERES BUNDESGEBIET
(BUND UND LAENDER) ,.

1S85
1987
1989
1930

987
1003
1105
15 18

1985
1387
198S
1990

5759
5277
8243
8568

2808
14381
16435
1S4S 1

1985
1987
198S
1S90

1985
1987
1989
19S0

1S85
1387
1989
1S90

1S85
1987
1989
1SS0

1S263
345552
361928
394356

73884
72379s
135634
144209

4s61 1
48246
54157
61343

18329
286s7
34356
35446

1354
5457
trotro
6089

6100
16952
2227r
25574

18469
52728
64883
/bb /5

429t4
87330

714?07
i95628

59954
17129s
188378
20 1 163

619S
1 1333
72712
6452

644S

43700

282462
595865
687715
847219

25567S
544799
625119
780330

25783
51066
62595
66949

307725
941 417

1049643
1241635

8348
24604
19587
42255

1313
1153
5461

sr762

234775
24273)
420745
433096

16502
72443
16155
13701

73442
75L32
81382
84645

2022
2737
?eca
2495

2475
2494
25S0
2860

8577
8928
9798

1037S

27728

1 176

l.5tu
1359

3792

76717
1 10803
721376
124979

77227
105169
1t5222
1 18106

5484
5634
5154
6873

310886
353540
541521
558075

42777
44553
52663
57880

79342
150
771

71388
70598
76465
81915

18671
21187
40268
57249

2569
884

1119
931

1758 1
r47

27?78
23513

132S4

2275
-t?18
60954

3927

:
17778

26747
-11

23598
1 17816

s133
-313
1S6S

s3906

17608
302

21629
23S10

26747
-11

23598
1 178 16

253438
606488
800661
846952

27035
s0246
94372

7t823?

t5245
7A701
82522
87826

2474
t1776
15565
15035

2341
6460
7646
7707

8187
39347
37S53
52099

18399
62172
47244
ss699

24673
113885
125940
13430s

10617
45447
-4785
215S8

1 1aO
77AS
5367

-1 136

777673
488515
482683
585763

10s550
4558S8
44287)
543530

a023
32677
39806
42233

371111
10s5003
1243344
ts327t5

4,2
9.S

t2,9
13. 4

2,9
72,5

arss
8588
9500

198
454
543
563

150
482
477
569

76
368
343
353

32
724
757
139

163
414
382
399

72
337
288
455

154
494
594
714

311
2
o

18

2
s

10
12

1.4
7.2
7,4
7.7
l.bqa
7.5
7,0

3.5
9.8

11 .5
11.4

1,
o
0.
1,

1.5
7,1
6.8

10.9

1.5
6.8
7.4
7.8

1.1
7.4
E1

10
8.0
7,7
s,2
2.0
7.6ot
otr

I
7
0
2

1038
700
765
b45

137
411
368
778

582
100

10
301
724
782

3683

8974

13911
20449
31004
43827

5U5bb
53051
75354

140131

30410
52279
74276

13S677

34560
38531
58133
54328

47
236
261
316

62
276
279
29t

191,:0
5tb

57
315
215

149
625
580
562

92
366
327
38S

98
3S2
345
413

4S
190
210
223

820

2]
155
351
397

17
19

840
933

o
77
20
?2

245379
2712t5
378164
40s416

I
0
2
s

1985
1987
1989
1SS0

7076
7247
7877
8205

3227
15473

2.
8.

11.
1a

b
7
3
b

1985
1987

1985
1987
1989
1S90

1638
1691
1 433
1393

319S,<trtr4
31186
51 154

1985
1S87
1989
1S90

6604
5193
7737
7961

5531
5364
5039
5463

4355
18315
79624
20307

1S85
1987
1989
1990

155
772

1078
1060

54120
59100
63871
68251

64-76
536

bb155
73630

24531S
271275
378164
409416

239527
2ß662
369771
400677

5792
24553
8393
873S

1S89
1390

1985
1987
1S89
1990

5,8

234
285
332
383

245
160
221
446

24519
24442

7,7
7.2
7,6
8.0

1.9
8.0
7,8
s.3

1985
1387
138S
1990

30566
77250
93S42

160237

1I
7
7

230

871
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2 FINANZSTATISTISCHE KENh]ZAHLEN

2.3 HrcHSCHULAUSGABEN UND -EITAIAHMEN NACH ARTEN, FUNKTIONEN UND LAENDERN, AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FUER LEHRE UNO FORSCHUNIG
AN HOCHSCHULEN JE EIMOHNER UND STUDENT MCH FUNKTIONEN UND LAENDERN

I lZaHLUNGENlzlnrunegrul IAUSGABEN
LAUFENDE lrruvEsrr- I aru | vou lurumrrrrl-l ruen

AUS€ABEN 1) I TIONS- I OEFFENT- I OEFFENT- I BARE I LUF
IAUSGABEN 1)I LICHEN I LICHEN I EINNAHMEN I (GRUND-
llBEREIcHlarRrIcnllMITTEL)

AUSGABEN FUER ]

(GRUNDI'IITTEL
LUF
)

KOERPERSCHAFTSGRUPPE
ODER
LAND

JE
E INI,'IOHNER STUDENT

JE

1 000 DM DM

HOCHSCHULEN ( OBERFUNKTION 13)

BUND EINSCHL. LAF, ERP .. 1985
1987
1989
19S0

BADEN-hIUERTTEMBERG

7752
7256
9223

10003

27,2
26, S
29,7
31 .3

29794
356869
374S19
408136

3185874
3581717
3980 785
4300207

3065750
3447585
3767729
4034299

1681842
191498S
2267483
2372347

1082275
1 158387

1985960
2216557
2377074
254151s

2043733
2292185
2483395
2666691

498093S
556512S
59A7762
546489S

8 1251 1
948S21

1031141
172't929

426801
514130
560900
590948

145572
889752or1 atrtr

106941.2

79377728
22560154
24778624
26509776

77247484
19456384
21 154080
22795904

2730241
3103767
3564542
3173874

20007520
22977008
250S3536
26S17904

597
18258
20800
23]91

5blUtZ
679169
672919
749847

433252
627475
735430'732450

202232
249293
274578
388850

79275
25684
83037
74715

717243
739224
724436
728704

264788
247637
292372
355145

256t52
353141
360808
338581

55S943
430739
636751
677240

166504
16 lbzq
230503
265759

57146
7130i

13164s
75869

767446
2 16 168
271260
196821

2S049S3
32603S5
2ftr2C20
397S382

z5bbz.t7
2847794
3271628
3387713

338750
413201
442077
591669

2S05590
3278653
3774439
4003 173

1269359
1272957
1454483
1558405

592404
627'797

27405
636728
551513
772546

286056
340320
389533
508520

782837
205086
207975
277497

326696
338239
390436
3964{4

444098
405243
453247
4828S1

1068291
885970

101s042
10 10249

83868
97263

108025
I 19135

!35322
151541
216072
249474

3004412
3648767
3933441
4354227

2534922
3102353
33i14'719
36?-6677

469890
546414
5S8662
727544

s2-74t71
s927724
53A7324
5S12626

827288
980493

7034770
1 1 14S80

297905
830724
87948i

1 4tr2otrtr

383404
429755
4S2893
640277

249349
288368

487951
432287
566600
513148

629664
619696
733209
752897

105556S
7276779
12SS7S0
1330341

162205
181878
233355
235525

264475
235745
290131
326990

4432756
5403551
5S48211
6533562

37A7746
4666975
5705244
5526016

645050
736686
442967

1007546

sq32796
5403661
594821 1
6533562

1 16367S
1338001
1 497568
16775 18

1075011
1430593
1419714
1436036

435514
ss5964
825881
854239

72073
15S64
22752
24841

320546
403372
414684
460954

123034
8092i5
906S84
952572

640684
730529
83SS15
s40281

1600194
1893318
2235033
2379893

409146
4569)2

229615
28S873
306010
3742t4

395115
qSt734
4S5873
555520

6923574
835S579
9373960

10062880

6 155441
7343679
87172q3
4712846

12S25S8
1640828
1840979
1980329

2772664
2517683
2713770
2885347

227?591.
2390305
2749471
304S304

73572i2
1478883
7672A20
7705207

1533S0
181589
225079
250253

1009
7229
7245
1316

72057
13461
73473
13895

BAYERN ..

1985
1987
1989
1S90

... 1385
1987
198S
i990

1985
1987
198S
1390

416745
5752e1

234
271
285
295

207
279
247
269

729
733
772
794

385
408
434
43S

246
272
243
302

2t0
231
233
?44

161
178
138
279

205
244
30s
265

150
z16
237
242

518
s41
582
5SS

259
283
'4tr
319

8
0
a
7

I
1
7
U

3
6
4

71024
11 131
71472
12613

BERLIN ('.IEST) ... 1985
1987
1S89
1S90

BREHEN . .,....... 1985
1387
1989
19S0

HAMBURG ......... 1985
1987
1S8g
1990

HESSEN ....

167488
1S0424
274784
2s3740

997
1008
1114
\527

12297
18563
47704
44288

15213
t5572
t57t2
157S5

880917
998354

61 1 102
b5u5zq
657632
720047

246,3
275,1
34q.4
368.7

236. I
22a,9
242.4
)ce o

238.2
257,7
?75.6
244.6

1 1404
1 1626
11448
12340

5
7
2
0

0
b
5
tr

1
4
0
d

10299
10663
11056
1 1658

12029
12868
12030
1266S

12659
13503
72592
72321

s085
9470

10516
1 12s3
1 1286
1 1997

10762
t2405
14234
72312

13083
1s468
13378
1415i

72352
12993
12839
13444

302370
322987

NIEDERSACHSEN

NORDRHE IN-HE STFALEN

RHE INLAND-PFALZ

SAARLAND

SCHLESI,IIG-HOLSTEIN .

FRUEHERES BUNDE SGEBIET
(BUND UND LAENDER) .....

28597
72072
8100

28747

67)57
49374
67908
97780

s85
987
s8s
990

s85
s87
989
9S0

6930726
öJbbUJ5
9383183

10072883

1360459
1501331
1586178
1728545

1513635
1700s44
7725321
1794985

3952410
38257ql
sto4-t32
4376154

585556
647626
7?7164
819926

2750A7
234256
326727
283970

333146
553983
61 1623
6331S7

1 453 1 162
15706065
17083536
78256924

12405458
13395269
14544002
155-71428

2725-704
2310736
2539531
2675507

15823760
173468S6
18924572
20227265

9877
9273

1985
1987
1S89
1990

1985
1S87
1389
1990

1S85
1987
1S8S
1990

315108
378310

8

4
7

2
7
E

4

4
sI
2

LAENDER INSGESAMT .... ... 1985
1S87
198S
1990

FLAECHENSTAAIEN 1985
1987
198S
1390

STADTSTAATEN

73478
18906
18067
17010

1 1343
77764
1 1590
72728

218,0
235,1
252.4
265. 0

1 1090
1 1513
1 1326
1 1837

1985
1S87
1S83
1990

768133
1 0 15900
7262777
1350034

2
5

2

3
o
a
s

1S85
rsäz
1S89
1990

1) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANDERE BEREICHE
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2.4 AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FUER LEHRE UND FORSCHUNG AN HOCHSCHULEN, BRUTTOINLANDSPRODIJKT, EINhOHNER, ANTEILE
DER AUSGABEN (GRUNDII4ITTEL) FUER LEHRE UND FORSCHUNG AIY BRUTTUINLANDSPRODUKT UND AI4 GESAI'ITETAT,

AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE EINI,IOHNER UND STUDENT NACH LAENDERN

KOE RPERSCHAFTSGRUPPE
ODER
LAND

AUSGABEN
FUER
LUF

( GRUND.
MITTEL )

BIP E IN-
hOHNER

UNMITTEL-
BARE

AUSGABEN
( GE SAMT-

ETAT )

ANTEILE DER AUSGABEN
FUER LUF (GRUNDMITTEL)____;-__-i;ililffir

BrP I ernr

AUSGABEN FUER LUF
( G RUNDMI TTEL )--=----i-T-:--

EIrlhroHNER I sruorrur

1 ooo DM I utlr-. oN loooDM I PROZENT DM

HOCHSCHULEN ( OBERFUNKIION 13)

BUND EINSCHL. LAF, ERP

BADEN_IdUERTTEI'1BERG

BAYERN

BERLIN (HEST)

BREMEN

HAMBURG

HESSEN

NIEDERSACHSEN

NORDRHE IN-I^]E STFALEN

RHE INLAND-PFALZ

SAARLAND

SCH LE SI,I IG_HOL SIE IN

LAENDER INSGESAMT

FLAECHENSTAATEN

STADTSTAATEN

FRUEHERES BUNDESGEBIET
(BUND UND LAENDER) ..,..

1985
1987
1S8S
1S90

1985
1987
1989
1990

1985
1987
198S
1S90

1S85
1387
1989
1SS0

1985
1987
1989
1990

1S85
1S87
1g8g
1990

1985
1S87
1S89
1Sg0

iSU5
1987
198S
1S90

t3a5
1987
1989
1S90

1292598
1540828
1840979
1S80329

2772664
25 1 7683
2713710
28A5347

22t2591
2ss0305
27455-t7
3049304

1357272
I 478883
1672420
7705207

163390
181589
229079
250253

61 I 102
650324
697632
720047

1360459
150 1331
1586178
1728545

1513635
1700344
772q321
1794985

3952410
3825147
4704732
4376154

585566
647626
727768
819326

275087
258256
32612'7
2g3gt0

3S3146
ss3983
b I lbzJ
6331S7

14531 162
15706065
17083538
74246924

12405458
13395269
15544002
75577428

?125]04
2310796
2539531
2615501

15823760
17346896
18S24512
20227264

1823180
1990480
2224540
24t-t430

294198
328849
369716
s02367

322357
360337
404662
434447

69131
75420
83683
91068

24697
26290
29004
32267

87701
83420
s3304

105484

181S36
202413
230763
255490

179880
1S1066
214435
237922

481812
518403
574720
618812

27624
29835
32749
35372

64302
70998
17406
84623

1823180
1930480
2224440
2478300

1647645
18C5350
2018449
2189011

17s535
185130
2059S1
2?8819

1823180
1990480
2224440
2477830

61015296
610S3J52
61989776
53232368

9252572
s290681
9494780
9724248

10961025
10910320
1 i 100285
1 1336S74

1852665
20i6055
2088083
2146298

563432
660128
665127
67879-t

1585920
1531381
1506500
1640074

5530611
5508370
55S4166
s714800

7203417'7162724
727394s
733e937

i6684370
167 129 1 0
16S35200
77235176

361S196
363 1 598
3665240
3731534

1 048295
7055412
1055507
1069S73

2613732
2554504
2570843
zblJU53

61015296
610S3552
61989776
63232368

56S13280
56825S84
5762S968
58767200

4702011
4257565
4359810
4465163

510152S6
61093552
61C8S776
63232368

i89278000
1S59S9008
205527008
225004000

25341008
27857004
30331008
?2729008

28621004
3 1391 008
34317008
35802000

2 1886000
23553008
259 1 1 008
26856000

5472000
5870000
6645000
6S85000

12S73000
14022000
14710000
15955000

15221000
16613000
17485008
18621008

20451008
22174000
23206000
24369008

4374i008
47163008
4S686000
52470000

10800000
1 1673000
1251C000
13366000

4197000
4045000
4454000
4633000

7984000
8875000
9367000
s686000

195687008
213056000
228530000
247473004

156356000
169721 008
181366000
191676000

40331008
43335008
47266000
49796000

7445fiA88
800619008
858691072
915514880

0. 07
0. 08
0. 08
0. 08

0.74
0,77
0. 73
0,72

0. 68
0. 66
0. 68
0, 70

1.35
1.35
10ä
1 .87

c.56
0. 69
0. 79
0. 78

68
83

88

57
04
95
82

t7
51
22
35

sg
0s
45
58

0
0
0
0

8
o

8

2
s
7
3

2t
z6
29
31

1009
1229
1249
1316

72051
13461
73473
138S5

77024
11191
11412
i2613

15213
75572
15112
157S5

11404
1 1626
1 1448
12940

234,8
27L.0
285. 8
296.7

7,73
7.61
8,01
8.52

201.9
219.1
247.7
269.0

729,3
733, 5
772,q
794.5

246,3
275.7
344.4
358. 7

6
6
6
b

I
3
J
2

236
228
242
253

8.94
s. 04
s. 07
9.24

7,40
7. 69
7.43
7,37

9. 04
8.11
a,26
8. 34

5,42trtrtr
5.81
6, 13

E 12
5, 38
7,32
6. 13

0. 75
0. 78
0. 75
0.68

0.74
0. 59
0, 68

0.84
0. 89
0. 80
0,77

ttro
283
305
319

ao
37
47
55

93
8S
02
72

27
2e
37
37

13
77
20
2t

q,77
4. 64
4.74
4.51

1 0299
10663
1 1056
1 1658

385. 3
408,7
s34,2
43S. 0

246.0
272,6
283.5
302. 5

210.1
237,4
239.0
244,6

205.2
244.7
30s.5
265,4

12030
12669

12659
13503
L2s92
12927

72029
12868

0,82
0,74
0.77
0.71

0,62
0.63
0. 64
ncl

o
s
4
e

9877orla
9085
9470

13478
18906

1 1343
1 1764
115S0
12728

1S85
1387
1989
1990

94894
103043
113358
121S85

161.8
178.3
138. 4
279.7

10516
1 1253
1 1286
1 19S7

70762
12405
1429q
12372

1985
1987
1389
1990

1S85
1987
1989
1990

1985
1987
1S89
1S90

1 00E
1987
198S
1990

1985
1S87
1S89
1990

0. 78
0.87
1.00
0. 80

0. 61
0.78
0. 79

0.80
0. 7s
0.77
0.74

0,74
0,72
0.71

1.2r
1,25
7,23t.t7

0.87
0. 87
0. 8s
0.84

6.24
6. 53
6. 54

18067
17010

150.
z t6.
237,
24?.

238.
2s?.
n1c
288.

4.92 4
sI
2

2
1
6
0

7,
7,
7,
7,
-7

7II
tr
5

tr

2
2
2
2

518. 2
541. s
582. 5
5S9.2

278,0
235,7
252.4
265. 0

1 10S0
1 1513
1 1326
1 1837

13083
13468
13378
1 4151

12352
12S93
12839
13444

1S85
1987
198S
1990

3I
?
I
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2 FINANZSTATISIISCHE KETA/ZAHLEN T)

2.5 AUSGABEN DER IiOCHSCHULEN FUER FORSCHUNG UND ENII.IICKLUI{G
MCH HOCHSCHULARTEN, FAECHERGRUPPEN UND LAENDERN

PERSONAL-
AUSGAEEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

lrorror*orrrrlI (Erlrs*rl. 
I

I 

ERH. v. c RUND. ) 

|

UEBRIGE
SACH INVE-
STIOlEN

FUE -
AUSGABEN
INSGESAMT

DARUNTER:
DRITTMITTEL-
FORSCHUMHr§9!y!tRr

FAECHERGRUPPE
JAHR

1 000 DM

FUE - AUSGABEN DER HOCHSCHULEN
INSGESAMT

UNIVERSITAETEN, GESAMT-HS,
PAEDAG. -HS, T|IEOL. -HOCHSCHULEN

HOCH SCHULKL ]NI KEN

KUNSTHOCHSCHULEN

FACHH0CHSCHULEN, VERt^iALT. -FH

HMHSCHULEN ZUSAI'fl4EN
( OHNE ZUSETZUIIG DOKTORANDEN-
FOERDERUM, DFG-MITTEL)

RECHTS-, hIIRTSCHAFTS- UND
SOZIALHI SSENSCHAFTEN

MATHEMATIK, MTURI,.II SSENSCHAFTEN

HUMANMEDIZIN

VETE R INAERI'IED IZIN

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RUNGST^II SSENSCHAFTEN

INGENI EURI,.II SSENSCHAF TEN

198s
1987
198S
1990

1985
1987
1S89
1990

4204860
4782437
52601 10
5649824

3240659
3658516
4027506
4332023

846391
978469

1075675
1 137619

33824
41686
44S34
46195

83975
93760

1 1 1994
133S87

4204850
4782437
5260 1 10
5649824

579651
658895
703732
735583

368137
395104
426218
458069

7210242

973517
1 1 13331
1233377
1307606

42402r
408004
434J48
453397

332096
307723
374245
32S6S7

42944
87074

107255
1 13176

4243
4531
3Zt3
2837

8699
8675
8035
7693

304546
3S1584
430362
503577

233885
3032t8
384729
3S8443

a4734
80151
92315
91632

1117
7647
2776
2760

4810
6507

10542
10743

304546
331584
490362
503577

?288490
8338474
9226629
984883S

5372482
6046830
667S388
7190890

1521973
1750033
1S7S363
2061358

52799
61745
70004
71504

729A72
145535
177728
200677

7077727
80041 45
8900490
s524423

277363
33432S
326133
324470

909570
7072?72
1082517
1 13S675

564637
607072
671788
72S650

7733572
2001338

100203
105401
1 00995
772327

z tbbbb
265979
304410
328635

14131 46
1629s45
1836578
1S70534

1870915
23576S3
27253t4
287S511

1330787
1685547
1961417
215A428

2079697
2422722
2775245
2917632

MCH HOCHSCHULARTEN

150582S
176731 1
1952908
2130728

527866
504340
704720
718930

1S85
1987
198S
1990

236101
30820S
376133
324248

1985
1S87
1989
I OOn

1S85
1987
198S
19S0

1985
1987
198S
1S90

1985
1987
198S
1990

424021
408004
434748
453397

1996
4858
4615
4757

57009
6777q

1599552
2033354
2399175
2ss5201

277363
334329

82356
1 13651
153050
159533

1S85
1987
1989
1990

1985
1987
1S89
1990

1S85
1387

13515
13880
7)082
13719

32388
365S3
41 157
44255

2079697
2422122
27i5265
2977632

MCH FAECHERGRUPPEN

282790
321095
347672
371 18 1

173421
1S8535
220757
245544

583165
6S0314
762070
835543

593357
678504
7S880s
826776

34s18
37254
38356
45720

64157
78032
s1555
96639

342292
4183S1
4627t3
435824

30668
34750

ZUSETZUNG DOKTORANDENFOERDERUNG/
DFG-MITTEL

198S
1990

SPRACH-, KULTUR-, KUNSTI^II SSENSCHAFTEN 1985SPORT 1987
1989
19S0

1985
1987

5S021
63685
58756
58378

1376193
1505388
1649670

985
987
s8s
990

I OOO

1990

32513S
325410

36240
20202
17885
15631

11140
4778

10599
10470

96291
773227
138848
1S8944

10883
12580
79228
77274

5940
?654

74213
15564

84395
92837

106S25
111167

720462 20733301s3042 2383234201430 2627594
206542 2851 133

s338s
54790
5398S
s6292

134918
159365
182105
193SS6

9293
10857
4222
8135

7040s
s02t8

105578
109155

3008
2500
4528
27-t4

797q
1 1733
76222
76477

85465
1 13796
723262
735792

528792
668828
7777A4
858373

293020
372679

14176
16765
13528
13393

64565
88085

108425
121680

2276607 4683762392487 434353

1985
1987
198S
19S0

844972
7023753
1155303
1248600

9618
15849
74524
27522

106418
73406
898S9
s0317

58051S
771085
856595

532246

') ABHEICHUiIGEN IN DEN SUI'1MEN DURCH RUNDEN DER ZAHLEN, DIE ZUSETZUNOEN FUER DIE DOKTORANDENFOERDERUNG BZI,.I. FUER DIE
IN DER HOCHSCHULFIMNZSTATISTIK NICHT ERFASSTEN DFG-MITTEL hIURDEN NICHT AUF DIE HOCHSCHULARTEN, FAECHERGRUPPEN UND LAENDER
VE RTE I LT.
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2 FINANZSTATISTISCHE KEIINZAHLEN T )

2.5 AUSGABEN DER HOCHSCHULEN FUER FORSCHUNG UND ENT'IICKLUNG
NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHERGRUPPEN UND LAENDERN

PERSONAL-
AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AUSGABEN

l rourorrronr.*lI ( EINSCHL. I

I 

rnw. v. enuruo. I 

I

UEBRIGE
SACHINVE-
STIOI]EN

FUE -
AUSGABEN
INSGESAMT

DARUNTER:
DRITTMITTEL-
FORSCHUM

LAND JAHR

1 000 0r"r

BADEN - I^IUERTTEMBERG

BAYERN

BERLIN (WEST)

BREMEN

HAMBUR6

HESSEN

NIEDERSACHSEN

NORDRHElN - I.IESTFALEN

RHEINLAND . PFALZ

SAARLAND

SCHLEShIG - HOLSTEIN

18910
23121
15898
21426

14440
16792
14233
125S0

30760
26419
31750
3S496

1985
1987

1985
1987
1S89
1S90

198C
1S90

1985
1-q87
198S
1930

770602
833844
s28S48

1005362

627644
7I4335
782260
844972

308656
364445
3S6431
41494S

27875
4023s
48531
59159

180648
205565
237778
253130

383906
443259
462992
467007

488931
543635
605670
548846

1050428
1183386
130 1 126
1406837

171351
2ß745
23t004
255556

NACH LAENDERN

330794
476297
487377
538605

315031
360799
3S7940
431433

210270
223141
267724
27?769

2S364
23357
28924
23572

96960
1 19S64
12S041
135663

197098
274AtO
239238
247982

216741
255039
269229
313432

51t729
599123
668152
700418

177t2
94380

100886
777710

330S0
37234
4265S
45613

60912
77936
90703
96472

2079691
2422122
2775265
2977632

137813
70822
75541
75845

409S
8384

25S35
4675

18314
202-tt
19637
10029

66'r?2
72A42
ss632

101705

55601
67830

1S754
30292
28690
28969

3353
4541
7920
8536

20105
32867
33274
3J-t /U

37186
53693
58648
57358

s4330
66465
97227

103956

74741
20s70
35035
30s85

?235
4972
ol q,

100s0

11073
2031S
16425
2t404

304546
391584
4S0362
503577

1305930
1393804
1591492
17215 18

1067202
1235579
135835S
1481463

583863
557746
725739
770165

3S7935
44703S
531480
601831

274052
300166

67181
101928
1 i 4056
7098?2

12518
10781
16405
17698

56796
81848
99186

710227

124468
77q982
181S15
1456s7

24362s
315816
366256
3S9584

391687
466599
5893 1 1
6262t8

629?0
9729t

113331
124395

16142
38182
36848
41479

3s657
57007
75735
78074

15S9552
2033364
23S9U5
25s520t

68883
92615
94033

770214

45174
3982?
39494
53478

980
4038

20737
16427

34180
s3120
41431
43390

45035
46i5S
42933
36280

23875
23225
26358
42736

61572
72777

106116
1 13594

310958
365442
390350
422809

631859
717356
173253
781665

190013
2{11891

84125
s4844

1S85
1S87
198S
19e0

1985
1S87
1989
1990

1985
1987
1989
1SS0

198s
1987
1989
1990

1S85
1987
1989
1930

177037
905488
s75978

1063026

1561523
18S5139
2109438
2247552

288185
349344
3S3283
441448

120572
149291
183374
176901

208480
262788

'7017t27
800414s
8900430
9524429

1385
1987
1989
1990

1385
1S87
1989
1990

1985
1S87
1S8g
19S0

1985

76088
s8702

104628
1 16563

1 18180
t44262
166345
176383

4204850
4782431
5260 1 10
5649824

293 1 10
30s289

LAENDER INSGESAMT

1990

1987
1S89

428021
408004
434748
453397

.) ABHEICHUT,IGEN IN DEN SUII4MEN DURCH RUNDEN DER ZAHLEN.
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN I)
2,6 PERSONAL DER HOCHSCHULEN FUER FORSCHUNG UND ENTI,IICKLUNO

NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHERGRUPPEN UND LAENDERN

FORSCHER
SONSIIGES

FUE - PERSONAL
FUE -

PERSONAL
INSGESAI'47

DARUNTER:
DR ITTMITTEL-
FORSCHUNIGHOCHSCHULART

FAECHERGRUPPE
JAHR

- VOLLZEITAEQU]VALENT -

FUE - PERSONAL DER
HOCHSCHULEN INSGESAMT

UNIVERSITAETEN, GESAMT-HS,
PAEDAG.-HS, THEOL.-HOCHSCHUTEN

HOCHSCHULKL INIKEN

KUNSTHOCHSCHULEN

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RUIIG SHISSENSCHAFTEN

1985
1387
1989
1990

3271
3586
3914
4184

1985
1S87
1S89
1990

33448
36644
38836
41088

NACH HOCHSCHULARTEN

29273
32001
33812
35721

665
585
777
77q

6523
6738
6863
7158

10139
17452
12163
13584

1063
1724
7225
1249

1S85
1S87
1989
1990

28741
30535
30831
31858

15035
17176
17116
17513

12375
12S1 1
t3226
13826

1S188
15375
15b21
16555

609
551
542
513

7S6
835
867
851

62188
67181
69667
72946

s5248
49178
50928
53233

15586
16437
11747
18010

17436
21508
23054
24360

198s
1387
198S
1930

14064
77299
18556
19S03

3223
3S29

atro
372
393
409

983
92S
932
5qb

373
374
3S0
333

4
trä
40
28

145
227
280
329

3t
6S
55
48

299
380
q32
472

390
441
449
q57

954
1065
1149
1245

7996
8308
8394
86S9

qbzS
4S41
5028
52]8

1 18S2
13018
73512
13432

4188
4100

991
7502
1639
777)

722
s2s
898

1020

5074
6341
7764
7966

FACHHOCHSCHULEN, VERI,.IALT. _FH 1985
1987
1989
1SS0

SPRACH., KULTUR-, KUNSTI,IISSENSCHAFTEN 1S85
SPORT 1S87

1989

- 1990

RECHTS-, 
'IIRTSCHAFTS- 

UND 1S85SOZIALI,IISSENSCHAFTEN 1987
1S89
1990

MATHEMATI K, NATURI^II SSENSCHAFTEN

HUMANMEDIZlN

VETERINAERMEDIZIN

1575
1570
i531
1531

3597
3843
3318
4160

1026
1098
1110
1118

NACH FAECHERGRUPPEN

1985
1987
1989
1990

6207
6474
6633
5636

16405
17865
187S9
20280

1S85
1S87
1S89
1SS0

4242
q787
5231
5746

1985
1987
198S
1S90

1S85
1987
1S8S
1S90

7553
a32S
90q5
8847

4340
4694
4526
4585

18430
2015i
20452
22317

4024
5025
5300
55S4

200
272
277
1S5

1859
1960
adoa
2100

790
s16
956

iot7
5631
6584
6890
5856

I NGEN i EU RI,,l I S SEN SC HAF TEN 1S85
1987
198S
1SS0

t) AB',IEICHUNGEN IN DEN SUMMEN DURCH RUNDEN DER ZAHLEN.
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2 FINANZSTATISTISCHE KEIINZAHLEN I)
2.6 PERSOML DER HOCHSCHULEN FUER FORSCHUNG UND ENTI,.IICKLUNG

NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHERGRUPPEN UND LAENDERN

FORSCHER
SONSIIGES

FUE - PERSONAL
FUE -

PERSONAL
INSGESAHT

DARUNTER:
DRITTMITTEL-
FORSCHUNre

LAND JAHR

- VOLLZEITAEQUIVALENT -

NACH LAENDERN

BADEN - 
'.IUERTTEMBERG

BAYERN

BERLIN (HEST)

BREI'1EN

HAMBURG

HESSEN

NIEDERSACHSEN

NORDRHEIN - I,.IESTFALEN

RHEINLAND - PFALZ

SAARLAND

SCHLES'"IIG - HOLSTEIN

LAENDER INSGESAMT

1985
1987
1 AaA
1990

st44
4601
4854

1985
1S87
198S
1930

1985
1987
1S8g
is90

6384
6651
7528

5288
5676
6277

2326
2999
3006

rzos
1863
1846

o"I,
3592
3883

soäo
s557
s562

1549
1693
1845

94s
7020
1108

33448
36644
38836
41088

5134
4796
5483

q817
4961
5029

234t
2400
2652

bl
115
134

2994
3077
3041

3390
3454
3519

7166
72t8
7135

11519
1 1446
1301 1

10106
10637
71247

5267
traoo
5658

5544
6668
6925

7535
8054
a37q

76247
16775
16758

2607
2A25
3035

7497
1579
1368

69667
72946

4773
45S5
5646

zqit
2720
3075

1S85
1987
1989
1990

1355
1401
1062

1985
1987
1S89
1990

zoa
274
ss3

qÄo
504
629

sor
620
763

7437
1484
1505

3142
33q7
3351

1037
1 155
1158

1S85
1987
1989

1S85
1S87
1989
1SS0

1985
1S87
1989
19S0

1985
1987
198S
1990

1056
1133
1189

7862
1899
2149

2740
3228
3368

4S35
5427
5213

703
755
829

17436
27508
23064
25360

1S85
1987
1989
1S90

632
642
60s

e0s
927

1091

^:^b55
68?
325

1985
1S87
1989
1990

säs
897
75S

28747
30535
30831
31858

7277
t297
1350

2275
2377
2454

1985
1S87
198S
1S90

62188
67181

r) ABHEICHUI.IGEN IN DEN SUI"IMEN DURCH RUNDEN DER ZAHLEN,' 
1985 HURDE KEINE LAENDER',IEISE BERECHNUM DURCHGEFUEHRT
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Anhang
Standt 1990

Syrtehattache zuordnung der Studlenfächer lBtudenten!trtlstlkl und der Frchgöbf.ote (PerEonalatatlltlkl zu f$ch€rgrupp€n

Flche rgruppe
Prchg ebl ete

der
Person!latrtlstlk

Lernberelch 6prrch- und
trul turrl saenschaf ten

Sprach- und xultur-
vI sBensch af ten

spräch- und l(ultur-
rl sBen6ch!f ten
al lgemeln

Ev. rteologle, -Rell-
gtonslehre

f,ath. Tteologle,
-Re I 19 lon !l eh re

Ph I loBophle

Ge 8ch I ch te

Bl bl lothekEreEen, Doku-
nentatlon, Publl2lstlk

Allgenelne und ver-
glelehende Llteratur-
und Sprachwl ssenschaf t

Altphllologle (lläBs.
Phllologle), Neu-
grlechl6ch

Ev. fteologlc

tath. Tteologle

Altphllologle (klaBg
Philologle)

Ev. RellglonBpädagog lk'
klrchllche BlldungB-
rrbe I t

Ev. Theologle, -ReIl-glonalehre q

Sprach- und Rulturrlaaen-
Bchlften allgemeln

Ev. fteologle allgemeln
Altes Teatanent (ev.It. l.rt.,I.

Räth. Rel lgloospädagog lkl
kl rchl lche Bl ldungErrbelt

trrth. Theologle, -ReIl-
9 i onsl ehre

Phllo6ophle
Re I lg lonErl ssenschaf t

ce sch I ch te
Alte GeBchlchte
l,llttlere und neuere

ceBch Ichte
Ur- und Frühgeschlchte

^rchäolog 
le

By z an t ln lstlk
lllrtsc ha f ts-,/soz lal -
geschlchte

Blbl lothekswl ssenschtf t/
B I bl I otheka rEe se n

Ar ch I vwese n
Dokumenta t lonawl ssenschaf t
Journal Istlk
l,led I en kunde,/xommun I ta-

t lonB- /I n forma tl ona-
ulasenschaft

e9
lllstorlsche

(ev.rh. I
sy!tcmätlache Theolog le

(ev.rtt. )Prrktl8che lheologle und
RellglonspädEgoglt (ev.It. I

Rel lg tonEg"Bchlchte und
l{l sBlonEUlss.nschaf t
(ee.Ih. )

Rath. Iteologla rllgeneln
Blbllsche Theologle(k!th.lh.,
lllstorlache Theologle
(krth.Th. l

§ystematlsche Theolog k
lk!th.Th.,

PräktlEche Theologle und
xe I lg lonapidagoglk
( kath.lt. It(rnonlstlk (kath.Ih. I

Al tkathol I sche Theolog l.

Phllosophle
Re I lg IonBfl[ B6enacha f t

ceBchlchte ällgeneln
Ur- und Prühgeschlchte
Alte Ge8chlchte
Hlttel.ltrrl. Geschlchte

Ech lchte
Länder-, Landesg
nlrtschafts- und

ach lchte
Archäol09 I e

eschl chte
sozl rlge-

Blbllothekssesen, Dokumenta-
tlonr Publlzlstlk allgeneln

Blbllotheksresen
Dokumentatlon
Publ Izl Btlt
tled I enkunde,/l(omnunlk aE lons-,/

ln f ormat lonarl 6senBchäf t

Gerhrnl6tlk (Deutach,
germrnlsche sprrch"n
ohne AngllBtlk)

Al lgenelne Llteraturels-
senachäft

Al lgemalne gprachwl ssen-
6c ha f t/ I ndogerman I Et I k

Angeuandte sprachwlasen-
acha ft

ßlasslsche Phllologlc
Grlechlsch
Lateln

cernanlatlk,/DeutBeh
(

NI
Lehrerlu6bIldung )
ederländlsch

vo I k slunde
Nord I st I k/sk and I nav I at I k(Nord.PhlloIogle' Elnzel-
sprlehen r.n.g. )

Dänl sch

AIlg. und verglelchend€ Ll-
teratur- und sp!achrlasen-
schatt allgemeln

All9. und verglelchende
Spr lchul sae nschat t

Allg. und verglelchende Ll-
te ratu rrl aae nEchr f t

Angeuand ta sprachvlaaen-
Bchrf t, Dolnetacherlua-
b I ldung

Erendsprachenausblldung(f. tlörer aller Fakult.ätenl

Al tph llologle allgemeln
Grlech lsche Phllologle
Lätelnlsche Phllologle
Byzantlnlatlk
ileugrlechlEch
Papyrolog I e

cernanlBtlk (Deutsch, gerna-
nlache Eprlchcn ohnc Angll-
stlk) rllgeneln

Deut6che sprrch- und l,ltera-
t urxl 6sentc hr t t

skändlnrvlstlk
Nlederlrndlstlk
Deutaqh für Aualänder(aI! fEtndlpr.ch.,

6tudent?nstatlstlk PerBon!IBtrtlBtlI
Lehr- und

Forschungeberelch "

s t ud len fäche r
der

§tud entenst at l8 t lkst ud I enbere I ch

1, Nur
b€re

angegebsn, venn dl6 Bezelchnung von der des Studlen-
rlchr ln der Studentenltatlstlk lbwclcht.
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Lehr- und
Forechungrberclch u

Perlonrlrtetlstlh§tudentenstatl ct lh

StudlcnbGrrlch

9tud len flch€ r
der

st udent.nrtat lrt lkPlcherg r uppe

noch r

§prrch- unil trultur-
rl rBcnBchaf ten

AngllBtlk/EngllBch Angll6tlh (elnachl. Amorlh-
Ane r lkänl !tl k/Ahe r I kskunde n lrtlk I

nomenlltlk (Ronan. Phllo-
lo9lel Elnzeleprlchen
a.n.9.l

Franzöal rch
I ta I lcnl lch
Por t ug Ie6 lrch
§panlrch t

gIlYlEtlk (91!u. Phllo-
lo9 te l

RuBslach
8odslaxl8ch ( Eulgarlach,
serbolr@tlsdr, Slorenlsch
usx. )

tlest!lawllch (Polnlach,
Tschechlrch, Sloraklcch
uBY, )

BaIt I !t tk
Fl nno-ug r I at lh

Afr lkanlstlk
Ä9yptolo9 I e
Ar abl 8ch/Ä rabl 6t I k
Hebräl 3ch,/.rudalst lk
I ndolog I e
IranIstlk
I r l mxl ssenaqhaf t
arapanolog le
or lentrllrtlk/Altor lanta-
II!tlk

S I nolog I e,/Ro rGan I ttl k
Tur ko l09 le
zGntralaalrtllche §prlchen
und Rulturen

Aulereuropf, llche sprlchcn
und xulturen ln §lldost-
ralen, ozcanlen und
Are r lka

v6lkerlunde (Bthnologle,

P!ycholog Ie

E r r lehung8xl Esen schaf t
(Pädagog lkl

Schulpäd!909 lk
c r und schu I -,/P r lnar rtu fen-

pedagogt k
6rchunterrlcht
Be ru fspädag ogl h
Elerch3enenblldung und
aulerlchulllche Jugend-
bl ldung

Sonderpedagog lk
Bl I ndcn-,/Sehbchlnderten-

päd agogl k
Er r lehungsrchsl er lgen-

pädagog I k
Gehör lo!en-,/schxerhör I g.n-

päda9o9 lk
ce I st lgbehl nde rteopäd!9og lh/
Prrkt Irqh-Bl ldbrren Päde-
9o9lI

Rö r p€ rbehl nder ten päd rgog lk
L"rnbehl nde rtenpädagog ll
6pr!chhc I lpldaqog lh /Loge
pädte

ve rhr ltensg e!tör tenpida-
909l h

Pechgeblet.
der

Pr r!onelrtatl!t lk

notrrnl!tlk allgeneln
Franzögl;cha gprlch- und Ll-
tar eturrl !rcn!ch!f t

Italhnl.che Eprach- und l,l-
tG ratu rrI!!cnechaft

Ibcroronrnlsche Sprrch- und
Lltc raturrlsrenschaf t

EonrtlgG roanlrcha sprechen

§llrlrtlk, Brltlltlk, flnno-
Ugrlrtlk !Ilgenelnglerl.tlh allgcncln

Rur;llch. sprach- und Lltc-
rrturrl rrGnrchalt

SonrtlgG lltrl!ch. Phllolo-
gl en

Belt t!t lt
Flnno-u9 rl.tlk

Angllstlk, Amerlka-
nl st lk

Romanl.tlk

Slrrlstlk, Baltlrtlk,
Fl nno-u9 r I rt lk

Au le reuropä I 6che
sprach- und f,ultur-
ulasenschaften tu rrl !6enachaf ten

Psycholog lc

Br zlehungBrl Bsen-
achaften

SonBt l9elAu Ce re
lsche sprach-

gonrtlge,/Aure reur opll achc
sprach- und Rulturrl!!en-
achaftcn allgeneln

Ägyptolog I e
Afrlkanlstlk
Altor lental I !t I k
Sprachen und f,ulturen de!
chrlrtllchen orlcnt!

Senltlstlh' Arrbl!tlh
iruda lrt l,t/llcbrl I !ch
I rlmxl !!en!chatE
Iranlrtlk
I ndolog le
turkolog le
Sprrchen und Rulturcn l.n-
Erala! len!

s I nolog 1.
.Japanolog I e
troreanlBtlk
Sprachen und Rulturen Slld-
olta6leo! und ozeanlenl

Au!er!uroplllchc §Prachen
und ßulturrn Anarlka!

v6lke rkunde
volhskund€
Sonstlgc §prach- und (ultur-
rl ! senachaften

ruropE-
und Rul-

PBychologlG !lIgeECln
Allgenclna und Per!önllch-

kc I tap!ycho 1og I c
EntYlchlung!prychologl. unal
Ptdagoglschc Peychologlc

sor lalpBychologl.
rIlntrche PEychologlc und
Dlagno.tlk

Pldagoglk allgenaln
Sonderpldagog lk
Err!chaaneDbl ldung
Dldaktlk de( Grundlchul.
Dldaktlk dcr Eauptschulc

ll Nur angegebGn, uenn dl€ Bezetchnung von dar dG! Studl'n-' beralche-ln der Studentenltatlsttk lbwelcht.
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Fächergruppe

Sport Sport

Rechts-, tllrtschrftr- rllrtBchäft8- und Ge-
und Sozlllyllsen- tellschrftslehre
Bchaften allgeneln

Lernberelch Gesel lschef ts-
lehre

spo rt/spor tr I Bsenachr f t

Fachgebl ete
der

PersonalstätlBtlk

sport, -ulttenEchrften
sportred lz I n

nechta-, lllrtschafts- und
Soz Irlvlssen6chaften
al lgene ln

Potltth- und Eozlälulaarn-
achafteo rllgeneln

Pol lto logte
sor lolog I e
Eevölke rungEUl asenBchr ft

(Denogräphle,

602lllxeaen rllgeneln
sozlelarbelt
Soz I alpäda9og Ik

Re chtaxl ascnsch! f ten
rl lgaeln

nech tBgeEch lch te
RechtE- und staatsphlloso-

Ph le
ne ch tBao, iolog I e
i I rchenrech t
PrlvEtrecht (ohne Arbelts-
recht I

0ffentllches Recht
§t rä freeh t
InternatlonrleB Recht und

Re ch taverg le I chung
SteuerEecht
Recht spf I e9 e
Hande I Erecht
ArbeltErecht
Prozeßrecht
Ausländlsches Recht

Verua ltungBUls senachaf t
al lgene ln

Arbe.lta- unil Beruf aberatung
Arbel t sverwa ltung
Ausuärtlg6 Angelegenh€lten
Eundesuehrverral tung
Flnan zverwa Itung
fnners Verryaltung
.rustlzvollzug
Pol lzellver f!s aungrschutz
Soz lalveruä ltun9
zoll- und steuergerualtung

soz I !l xe aen

Re ch tBUl 6aenachrf t Re ch t avl B6enBchr f ten

ve reä I t ungaul aEenschaf t

t
Polttlk- und Sozlal-
rl sgenEchaf ten

wl rt scha f t BUI rseo-
achaften

RcchtB-, HlrtBchrfts-
und sorlalrlss€n-
Bch!ften al lgeneln

Pol I tl kul ssenschef t/Pol l-
tologle

soz I rl kunde
soz I rlvl ss"nsch af t
602lologle

soz I rlxesen
sozlrlrrbelt,/-hIlfe
sozlälpädagog lk

Re ch t sst ssenachaf t
RechtBpflege

versa ltungsulssenschä f t/
-xeaen

ArbeltE- und Berufabera-
tun9

Arbeltaversaltung
Auseärtlge Anqelegenhelten
Bundesxehrverwal tung
Innere Verualtung
Po I lze I,/Ve rf asoungsachutz
soz la I ver I lche rung
Flnanzverua I tung
Zoll- und SteuPrverwaltung

t{l rtschaf tslngenleur-
UEBEN

wl !aanlehrlt"n vla!Gn!ch!lt!n
rllgeneln

llrth.n!tlk

ilIrtschaf tavl ssen scha ften
lrbeltslehre/Wlrtschaf t8-

lehre
Bankueaen
Be tr lebEwlrt Echa f t slehre
PoBt- und Pernneldewesen
Tourlstlk
verkehrswesen
volksulr tscha f t6lehre
tlt r t6c ha f tspäda go glk

li I rt Bcha f ts lngenI eurwe ae n

Bankwegen
Post- und Fernreldeue86n
verkehraueaen
Hl rt6chaf tswlEsenscha f ten

a I lgeme ln
wl rt ßchaftspäda9o9lk
t{lr t EchrftBgeoqraph le
volk ssl r t 6chaf t a leh re
ökonometrle
Betr LebEULrtschaf ts lehre
Unternehmenaf orBchung
Elnanzulssenachaf t
^rbelts 

lehre./-ulB!6nsehaf t

l{l rtschaf tslngenleurreeen
al lgeme ln

llrthemstlh, Nrturrlalah-
rohrlt.n allarmEln

Hathenatlk allgeneln
Relne tlrthen.tlk
Andesandte ürthenrtlkrlitBchaf tsnrthemtlk

Lernberelch NäturutBEen-
achal trn

GaEchlchte der }lathenatlk
und NaturHl ssenschaf ten

PerBonalatatlstlkstudentenstatlstlk

stud I enbe re I ch Lehr- und
Forschungabere lch t 

'

St ud I en fächer
der

St udentenata t I st ih

ll Nur angegsben' vann dI€ Bezelchnung von der des studlen-
b€relchs ln der studentenstltl!tlk rbwelcht.
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Fächergruppe

noch r

Ilrthenatlk, Nrtur-
ul ssensch!ften

[um!nnedlrl n

lnfornätlk

PhyBlk, Aatronomle

Chen I e

Pharnazie

Biologie

Geowl ssenschaf ten
(ohne Geographle)

Geographle

llunamedlzln (ohne
zahnmedlzln)

In fornat 1k
lledlzlnlsche Informatlk
Hl rt scha f tB ln forma t I k
Technlsche Infornatlk

Fachgebl ete
der

PerBon!I6 t. t I st lI

illrtEchaf tB Inf orn6t lk
Infornatlg allgemeln
Theoret lsche Inf oEnatlk
Praktlsche Informtlk
Technlsche lnfornötlk
PhyBlt, Astionille !llg.neln
Ph ya tk
fiieoretlBche Physlk
Experlnentelle Phytlk
technlsche Phy6lk

AEtrononle, ABtrophyslk

Chmle al lgeneln
Anorganleche Chenle
orgenlache Chenle
Physlkrl lsche chenle
rechnlBche chenle
AnalytlBche chenle
Btochetrle
ilakrmolekulrre Chenle
nadlo- bzu. iernchmlc
Theoretlache Chenle
l,ebensn I t tel cheml e

Pharnazle allgemetn
Pharmazcut I 6che Btologle,/

Pharnakognos le
Phrrnszeut lEche Chmle
Phrrnazeut lsche Technologle
Phrrmakologte und Torlko-
logle

Blologle allgemeln
c"netlk
Hlkroblologte
Blophyslk
Botan I k
zoolog I e
An thropolog I e

ceorl6senachrf ten tl lgeneln
Geolog le
Pa I äontolog le
illnerälogIe
Petrologle, -graphle
ceophy ! I k
Iet eoro log I e
Rr t sta I log rrph le
Geochenl e

PhyB I k
Astronomle, ABtrophyslk

Chemle
Blochenle
Lebenanl t telchenl e

Pharmazle

Blologl e
Anthropologle ( tlumanblo-

lo9 le )
Blotechnologle

ceolog te,/Paläontologle
ceophy 6 I t
He t eoro l09 I e
Ml neral og I e
oze anogr rph I e

ceog raph Ie,/Erdkunde
Hlrt schafts- /soz lal-

geograph I e
ceoökologle

Hedlrln (Allgeneln-
tied I zl n)

Geographle allgemeln
Physlkal lsche GeograPhle
An thropogeog raph le
ceogrlphlsche Länder- und

Land achaf tshunde
Bl ogeog raph I e

Humannedlzln sl lgenelnllumanmedl zln ällgehein

vorkl lnlsche Humannedl-
zln (elnachl. rahn-
medl zln)

Rl ln I Bch-Th eore t I sche
Bumamedlzln (elnachl
zähnmedlzln)

vorkl In. tlunännedlrln
ä I lgenel n

iledltlnlsche Physlk
Itedlrlnllche Chenl.
tledlzt nlache 8lolo9le
Phys Io logl e
Physlologlsche chenle
t{ahroakoplsche Anatmle
tll kroatopl sche Anatml.
tled I z I nlsche Psycholog le
Hedlzl nllcha Termlnologle
Vorkllnlsche zahnhsllkunde

Il In. -Theor. Hunrmedlrln
al lgeneln

Pä thoIoEle, NeuroPatholog le
Dlmsthen!llk
RllnlBche chcnle und lllna-
tologl e

PersonalBtätlBtlkStudentenBtatl6tlk stud lenfächer
der

St ud entenstat I st lkst ud I enbe Ee lch Lehr- und
Eorachunqsberelchl '

1l Nur angegeben, renn dls Berelchnung von der des §tudlen-
b€r.lch8 ln der studentenstatlstlk abuslcht.
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FechergrupF

tPch t
llunanned lz I n

ZähnnedL l n

vetcrlnärnedlzln ve ter I nä rnedl z I n

noch r

ß I I nl sch-Theor et I sche
fiumannedlzln (clnachl
2ahnnedlzlnl

Kl In I sch-Pr ekt I Bche
Bunlnnedlzln (ohne
zahnnedlzln !

zahnnedlzln
(kllnlBch-praktlssh)

Ve te r I närmed I z I n
aI lgeneln

Vorkl lnl Bche Veterlnär-
nedltln

Il ln lsch-Theor€tlEche
Veterl närned lzl n

xl In. -Prrkt. llunlnnedlrln
!l lgeneln

Al lgenelnnedlzl ngpezlelle Pathologle
spezlel le Phlrnrkologle
Inner" lledlzln
Rlnderhelllunde
Dernrto-Venerologl e
Urolog le
ch lrurg le
Gynäkolo9 I e
or thopäd le
lugenhel lkunde
Hala-, NaEen-, ohrenhell-
kunde

Neurologle
Psychl at rle
Psychosonatlacha il,ldlzln und
Psychotherrp le

Anästhe s lologle
Rehabllltrtlon
ArbeltErnedluln
sozlalnedlzln
G.r I atr I e/Geronto logl.
Neurochlrurgle
Rh euma tolog I e
S trahlenth€rtpls
Xinder- u. Jugendpsychatrle

Fachgebt ete
der

Per Eon. lstat I Bt lk

Rrd lolog I e
Humange ne t lk
ceBchlchte der Iedlzln
Rechtsmedlzln
Hyg lene
vI rolog I e
Inmunolog I e
Experlm€nt. Medlzln

zrhnmedlzln allgeheln
zrhnerhaltung und Parldon-
tolog I e

zahnärztllche Prothetlk
lahn-, üund- und Xlefer-
chlrurgle

trl e feror thopäd Ie

Veterlnärnedlzln allgeneln

vorll ln. veterlnärEedlzln
al lgemeln

Anatomle, Enbryologle und
8l stol 09 I e

Physlotogle, Blochemle und
Er nährung sptryBlo log I e

Tle16chutz, tledlzlnl gche
Ternlnologlel ceschlchte
der Veterlnärnedlzln

Klln. Theor. veterlnär-
nedlzln allgeneln

Tlerzucht, vet.-ned. G€netlk
und zuchthyglene

rlerernährung, ällg. Land-
vl rtEchsf tslehre, verhal-
tenakunde

Vet. Pathologle
f tkrobtologle, vlrologle,
Tlerhyglene und TlGr-
seuc henbekänp fung

Prräsltologle, Trop€nYete-
rlnärmedlzln

Pharnakologle, Toxlkologle
und Arznelverordnungslehre

Plelsch-, Leben8rlttel- und
tlI lchhyg lene

verruch8tlerkunde und Pltch-
kunde elnschl. Krrnkhelten

Rlln,-Prakt. Veterlnär-
nedlzln allgemeln

Tlerkl Inlk al lgemeinvet. Chlrurqle
ceburtshllfe und cynäko-

lo9 l.
Androlog [. unal ll!uBtlar-

baranung
Gerlchtl lche Vet"rlner-

medl zl n

zähnnedlzl n

Tlerned Izln,/Vetcrlnär-
medl zl n

l(llnlech-Praktleche
Veterlnärnedlzln

StudentenBtstlstlk

st ud I enbe re I ch

Personalstatlstlk
Lehr- und

Forschunqsberelchr I

stud len [ächer
der

S tud entens t a t l s t lk

1l Nur anEegeben, wenn dle Dezelchnung von der dea Studlen-
berslch! ln d6r studentenststlstlk abuelcht.
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Päche rgruppe
I studentenstatlstlk I PergonalstatlEtlk Ill

I stuarenuererctr | .".""nt:[;olll,"nt, 
I

frchgebl e te
der

Pe rsonalBtatl st I I

noch t
Veterlnirnedlzln

noch t
f I ln I sch- Pr.kt I Bche
v. terl närn"d l, I n

Agrar-, Forst- und Ernäh-
rung au I EBen8chaf ten
allgemeln

Ag rr rBl 38 enschef t,/Lrnd-
el rt6chrft

HIlch- und üolkerelrlrt-
Bchaft

Pf I anzenprodukt lon
Tlerprodukt lon
l{elnbau und Nellerulrt-

schä f t
Brauvesen (Ge tränketech-
nologle )

Le benBnl t tel technolog I e

Ga r tenbä u
La ndespfl e9 e,/LandBchaf ts-

geE tal t un9

Eor s tu I s6cnachaf t,/
-rlrtschaft

Holzul rtEchaft

llaushalts- und Ernährunga-
wl esengchaft

Er näh rung sH I ssen Bch a f t
lla ushal t awl ssenacha f t

Lernberelch Technlk
t{erken ( technlsch),/Tech-
nologle

Be rg bau
Hiltten- und cIeßerelwe6en
HarkEche ldeueaen

!laBch I nenbau,/-we aen
Fahr re ug techn lk
Fe I nwe rkte chn I k
Luf t- und Raunf ahrttechnlk
ve r fahre nß te chn I h
chem I e- I ngen I eurwe ee n/
Chenietechnlk

Druek- und neproduktlons-
technlk

Encrgleteehnlk (ohne BI"k-
trotechnlkl

Fertlgung!-,/Produkt lonB-
technlk

cesundhel tstechnlk

Innere veterlnärnedlzln
eln8chl. Llbordlrgnostlk

f,rankhelten der Pferdo
ßränkhelten der Rlnder
trrlnkhelten der klalnen

ß I !uent lere
Krrnkhelten der klelnen
llauBLlere

trrrnkhelten de8 ceflügrls

Agrar-, Forst- und Ernäh-
rungaul ssen!cha ften
rl lgetrcln

Agrarul esenschaften
ellgeneln

Ag rart echn I t
P f I rnze nprodukt lon
Tlerprodukt lon
l{lrtschafts- und §ozlrl-
rlBsenschaften deE Land-
baus

LebenBn I tteltechnolog I e,/Ge-
t ränkGtechnotog I e
Br auYesen/ce tr änketechnlk

Gartenbau' l,andespf lege
al lgene I n

Landespf I eg e
La ndschaf tsarch I tekEur/
Gartenbau

Landachrf taplenung und
Land6chaf t8entxlcklung

ForstwlsEenachrf t, HolrYlrt-
sch6Et al lgmeln

Foratl lche Grund I aganrl !!rn-
6chaf ten (u.!. Bodenkunale,
Blokl lnltologle, ForEtbo-
tanlk, -zoologle, PorEtge-
netlk und Forstllche Blo-
netrle)

For8tllche F!chxlsaen-
3chaf ten

Ho I zul aaenacha f ten

Agrar-, Forat- und
Er näh rungevI es en-
ach!ften

Agrrrvl aEenrchaf ten

Gartenbau' Landes-
pflege

Foratrl gsenschaft,
llolzPl Etachaft

Ernährungs- und Haus-
hal t Bwl saenach at ten

I ngen I eurw I s ee n-
Echaften

Ingen I eurs I ssen echa f-
ten allgenein

Bergbau, HüttenHe8en

ilasch I ne nba u,/ve r fah-
re nstechn Ik

Ernährungs- und fiaushalt!-
rtssenachrf ten allqeneln

tlauahalt Bx I ssen6cha ft an
Er näh rung au I saenschrften

lnqen I eurrl aaenachä ften
allgeneln

Po ly techn tkilAr be I t8l eh re
Techn. Ge8undhelt8weBen

Bergbau, Hilttenwesen
al lgenel n

Bergbau und }llnerrllschG
noh6to f tvl rtBchaf t

Be rg techn lk
Bergbaullche BetrlebsYlrt-
6chaf t

BergYlrtachaf t, Bergrceht
llarksche ldevesen, Bcrg-
lehrd.nlunde, G.ophyslk
lm Bergbau

Aufbcreltung und veredelung

lla sch lnenbau/verf ah rena-
technlk allgeneln

crundlagen des llrBchlnen-
xeae ng

Produkte dea llaschlnenbaus,
Maschlnentechnlk, üaEchl-
nensvateme

nneroietechnlk (ohns Elek-
iio[echnlkt' xerntechnlk/
Kernverf ahrenstechn lk

Produktlon!- und fortlgungt-
technlk

TrantDort- und VerkehrE-
tech;lk (elnrchl. Flug-
und Fahrzeugbaul

1, Nur sngegebsn, renn dle Bezslchnung von iler dea gtudlen-
berel.cha ln der studentenstatlstlk abwelcht,
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Lehr- und
Forechungsberelch U

st udentenBtat l8t lt

studlenberelch

Pe r sonal. s ta t I at I k Stud lenfächer
der

StudentenatatlstllFä cherg ruppe

noch !
fngenl eurvl aaen-
6chaften

ßunat, Kunstvlasen-
seha ft

tlaachl nenbau/ver f ah-
renstechnik

El ek t rote chn I k

Nautlk, 6chlffstechnlk

Archltektur, Innen-
ärchltektur

Rrunpl tnung

Baulng€nleurxe6en

ve rße 6sun9 awe se n

I(unst, l(unatwlssen-
schaft allqemeln

Blldende Runst

ceBEaItung

Kern te chn I k/xc rnve r f ah-
renstechnlk

Physlkäl l6che Technik
UfrYeltBchut,
Ve rsorgung s techn I k
ne rk stof fw I I 6en6ch a f ten
cl aB te chn I k/Keram I k
Kunststofftechnlk
lletal Igeeerbe
TextII- u. Bekleldungs-

technl k,/- g exe rbe

E I ektrotech n I k/El ekt ron tk
Elektrlsche Energletechnlk
Na chr I ch ten-,/I n forma t I ona-

techntk
Mt krosyBtentechnlk

N au t I k,/See fa hrt
scht If bau/schi f tstechnlk

ve r frh rena techn lk/chenle-
lngenleurreaen (elnachl.
Tertlltechnlk)

6teuerungs-r H€0- und Rege-
lungstcchnlk

sondergeblete des ileschlnen-
reaeng (u.4. Druckerel-
uesen, verrorgungBtechnlkl

we rt atof f w I ssenscha f t/-tEtnlk
l,tedlzlntechnlk
Physlkal t6che Technlk
Kunststof f techn 1k
llolz technlk
Felnverktdchnlk
Elektrotechnlk al lgemeln
Al lgenelne Elektrotechnlk
Elektr. Encrgtetechnlk
I n forna t lonstechn th

Fa chg ebl ete
der

Peraonalstallatlk

Naut lk, §chlf f stechnlk
äI Igeneln

sch I f t6b€trlebstechnlk
schlf fbau, lleerestechnll
Nautlk, seefahrt

Archltettur allgemeln
crundlagen und BllfEUlssen-

Echaf t€n der Archltektur
cestaltung und Darstellung
Bautechnlk und Baubetrl.b
cebäudepl anung

lnnenarch I tcktur

Raumplanung allgeneln
crundlsgen der Raunplänung
Stadtplanung (Ortsplanung )
Reglonal- und Lande6planung
Raunordnun9
In f raE t rukt ur pl anu ng

Baulngenleuruesen allgetreln
t(onstrukt Iver Ingenleurbau(eInschl. [etall- und
stahlbau )

l{aaaerreaen (elnschl. sled-
I ung swa sae ruI rt schaf t I

Ve Ekehr gre ae n
Ba ube tr I ebsre se n
son6tlge Derelche des Bäu-

I ngenl eurue se n6

Ve rmessungswe sen
Ka rtog r aph le
Fo tog r aph 1e

Kunst, KunstulEsenschaf t
al lgemeln

Xun 8 tge schlchte
Xun6 ter z lehun9

Bl ldende Kun8t allgeneln
l{alerel
Pla6tlk
cr rphlk
Aktlonen, Performnce, 8n-
vlronneot, Fotog(aphlc

Neue lledlen

Gestaltung allgeneln
P r odu ktdes Ig n
ilodedes lgn
vl suelle Ronmunlkatlon
Tertlldeslgn
Angewandte ttalerel
Bühnenblld, ßostün
De6lgntheorle, -ge8chlchte

Archltektur ^rchltekturInnenarchltektur

Raumpl änung
Umwe I tschut z

Baulngenleurwe6en/
Ingenleurbau

s tah Ibau

Ve rmessung awe ae n
(ceodäsle)
I(a rtog r aph ie

Kun6terzlehung
t(unstgeschlchte, Kunst-
wlgaenEchaft

Bl ldende Ru nst,/GraphIk
Bl Idhauerel,/Plästlh
l,ta lerel
Neue }ledlen

Angesandte Kunst
c r aph I kd es l9n,/Romu n lk a-
tionsgestaltung

I ndu Bt r I ede s Ig n/P r odu kt-
ge6taltung

Tertllgestaltung
werkelzlehung

ll Nur angegeben. wenn dle Bezelchnung von der dea Studlen-
berelchs In der §tudentenstatLstlk abwelcht.
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§tud lcnflche r
der

StudenLenBEatl rtlh
Flcherg ruppo

noch t
trun3t, funltxlsren-
.chaft

Au!erhalb der Stu-
d lenber elchs-
gl lcder ung

teatrrle Elnrlch-
t un9 en

1l Nur
be ra

Darstellende Runat,
Flln und fernlehen,
llteat. rel r!e nrchaf t

llu8l k

Aulerhalb der Studlen-
be re lchag I I eder ung

Da rstellende f, unlt/Blthnen-
kunst,/Reg l.

Flln und Fernrehen
Theaterel Ere nschaf t

tlus I ke rz l ahung
ilu a I kvl s aensch etL/ -ge-

Ech I c hte
Dl r Ig ler.n
Gerä ng
Inrt r mentalnua lk
tr I rchenmus lk
tromposltlon
fomelater

Stud lenko I leg
ohne Angabe/ungekllrt

Fachgoblctc
drr

Pc rrooal !tat lst I k

Darltlllendc iunrt, Flltr und
Fe rnrehen, Th€aterxlr!Gn-
rchaft allgemcIn

Darstellende ßunst
Schausple I
Reg le
Ttrrate rrl rrenachaft
Flln unit Fcrnsehen
Pllngelchlcht!, -theorle
Itu6l kth6lte r

ilualt allgeneln
Instr mcntalcr tl ahung
Ceaan9
ionpo Blt lon
Dl r 19 leren
lluslkrldrGnrchef t, -9e-
.chlchtG

spo rt!tltten

tlö r gaal,/Lehr raum
Spr achl abor

llochachule rllgeneln
llcht zuget"llt! stcllen/

Rf,ume,/tll ttel
NlchE nutzbare RIme
Hochschulkonnl It Ion
FakuItlt,/Fachbcrc lchsrat

Allgenelne Bochschulver-
raI tung

Fakul tEts-,/Fachbe relchree r-
Bä1tun9

studentlsche §albltvGr-
Yaltung

zentrale Dlenste der
illnllen rllgemeln(llnlhverxrltung

Bl utbank
Apotheke
rä!che re I
zancr aI l!bor

Blbl lothek
Itrform!tlonazentrm
Arch I ve/ilu!een

RechenzGntru!

zentrale xlaEenechrf tl lchc
Blnrlchtungen rllgemaln

P!kultltrf r!lc In!tltutG
ro rrchung !proJ ekt./Sondcrfo r-
achungrbere lch

ve rsuchBbetr lebe, ve rBuchr-
90te r

Tl eree r ruchaanlagc
Et rahlenlabor
$l sscn8chaf tl lche we rt-
rtltten

6prlchenzenErm

tcntralc Betrl!ba- und V!r-
co rg ung ae lnr lchtung€n
al l9 eme ln

flaurva rr!Itun9
!oto-, Rrpro!tlll.
zentrele Betr lebst e rkstltten

tentrele sportBtltten

zentrrl verealtetc [ör-
aäle unil Ithrräune

llochschule lnsgesamt

zentrale tlochschulver-
xal tung

zentrale Dlenste aler
trl lnl ke n

ze nt ral blbl lothek

tlochschul rechenzenErm

zentrrle rl6senschrf t-
llche Elnrlchtungen

tentrrlc BetrlGbr- und
Vr rso rg ung ae I n r lch-
tungan

angegeben, renn dl6 Bezelchnung von der de8 studlen-
lchs ln der studentenstatlstlk atxrelcht.
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6tud entenstat t Etl h

§tud lenberc lch

Pe r !onaI Eta t I stl k

Lehr- unil
Porschungaberclch u

stud le n ftche r
der

Studenten!tattstlk
FIcherg ruppe

Frchgeblcte
der

Pe r!onal !tatl!t lk

nochr
zentrale Elnrlchtungen

noch !
lentralc Eetrlebr- und

ve r Eo rgung 6e I nr I ch-
tunqen

sorlale Elnrlchtungen

obr tgr Aurblldung!eln-
r lchtunge n

ült der Hochschule !er-
bundene BlnrlchLungen

llatcr lalverrorgungrlagcr öcr
BochEchul"

Frhrbe rel tschr ft
verrorgungralnrlchtungen

§ozlale Elnrlchtungen
allgmeln

rlohn ung,/G[steha us
l{ohnheln
sonstlge 60rlale Blnrlch-
tungen

obr lga Aulblldungre lnrlch-
tungan rIlgenrln

stud lcnko I leg
§chulen f[r nlchtakadcalscha

Ausb lldung a9en9e
sonstlge Blldungrelnrlch-

tungGn

illt dcr tlochschule verbun-
alene Elnrlchtungen all-
geme ln

studentenr/erk
Staatl lchc Prüf ungalnter
lle r -P I anck- I n s t I t ut a
ileter lelprIf ung!!nrtalten
?lnrlchtung.n der 6ffent-
Hochachulbäuamt
Lä ndeaan!trl ten
son6tlge hochschul f rendc
Inrt ltut lonc n

t, Nur angegeben, wenn dle Bezelchnung von der deE studlen-
berelchs In der student€nstatlstlk abwelcht.
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Fachserie 11 : Bildung und Kultur

Reihe 1 : Allgemeinbildende Schulen
Dre 1ährlrch erschernende Veröffentlrchung uber die allgemernbrl-
denden Schulen enthalt Gesamtübersichten mrt den wrchtigsten Eck-
zahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer. Erganzend hterzu
werden die Angaben uber die Schüler welter nach Schularten, Klas-
senstufen, Alter, Staatsangehorlgkeit, Terlnahme am fremdsprachlt-
chen Unterrrcht und Abschlußarten gegltedert. Alle Daten slnd reglo-
nal nach Bundeslandeln aufgeschlusselt. ln elnem Anhang werden
ausgewählte Zahlen uber dte Lehrerausbrldung an Studtensemtnaren
nachgewresen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls lährlrch erschernenden Veroffäntll-
chung entsprrcht dem der Relhe 1. Neben den Gesamtubersrchten für
alle berutlrchen Schulen erschetnen ergänzende Tabellen für dre
Schüler rn der Unterglrederung nach Schularten, Alter, Staatsangehö-
rrgkert, Terlnahme am fremdsprachltchen Unterrrcht, Abschlußarten
und Fachnchtung. ln etnem Anhang werden Daten uber dle Schulen
des Gesundhertswesens und dte Lehrerausbrldung an Studtensemr-
naren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Rethe werden lahrlrch Angaben uber dre betrrebliche
Berufsausbrldung veroffentlrcht. Zusammenfassende Übersrchten
vermrtteln Zertrethen und die wrchtlgsten Eckdaten uber dteAuszubtl-
denden und dre Terlnehmer an elner berufllchen Ausbrldung. Dre
aktuellen Zahlenangaben uber Auszubildende und Abschlußprtifun-
gen werden überwtegend tn der Unterglrederung nach Ausbrldungs-
berufen nachgewtesen. Außerdem stnd Daten uber Ausbrlder, Aus-
brldungsberater sowre dre Tetlnahme an Fortbrldungsprufungen
zusamm eng estellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studenten an Hochschulen
Drese Veroffentlichung erschelnt halbjahrltch Jewerls wechsel-
werse fur dte Sommer- und Wlntersemester mlt Angaben uber die
deutschen und auslandrschen Studenten und Studlenanfanger tn der
Aufgliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Bundes-
landern, sowre dtfferenztert nach Studienfächern, angestrebter
Abschlußprufung und erntgen anderen Merkmalen, Vorwegergeb-
nrsse mrt den wrchttgsten Eckzahlen werden berelts kurz nach
Semesterende tn ernem Vorberrcht bekanntgegeben.

4.2: Prüfungen an Hochschulen
Uber dre von Hochschulen und Prufungsamtern gemeldeten
Abschlußprufungen wrrd 1ährlrch berlchtet. Zusatzlrche Angaben
uber Alter, Staatsangehortgkert, Hochschulen und Studlendauer der
Absolventen lrefert dre lndrvroualbefragung der Prüfungskandldaten.
ln der Veroffentlrchung srnd lewerls dte Ergebnisse des Wrnterseme-
sters und des folgenden Sommersemesters zu elnem Prufungslahr
zusammengefaßt

4.3: Hochschulstatistische Kennzahlen

Diese neue Fachsefle enthalt Ergebnisse fur dre Jahre 1 980 und 1 985
brs 1 989, dre kunftrg lahrllch fortgeschrreben werden. Ore Kennzahlen
dienen vor allem der Hochschulplanung bei der Beschrerbung und
Bewertung aktueller Entwrcklu ngen. Sie umfassen bevol kerungsbezo-
gene Brldungsquoten (Studrenberechtigte, Studrenanfänger), Stu-
denten-Personal-Relatronen und Stellenquoten f Ür das wlssenschaft-
lrche und kunstlerlsche sowte das nlchtwlssenschaftllche Hochschul-
personal. Dre Tabellen enthalten Bundes- und Landerergebntsse, dte
terlwerse nach Hochschularten und Fachergruppen unterglledert slnd.

4.4: Personal an Hochschul€n
ln dieser 1ährlrch erschernenden Veröffentltchung wrrd das wtssen-
schaftliche, künstlerische, technrsche, Verwaltungs- und sonstlge
Personal an Hochschulen in der Glrederung nach Hochschularten,
drenstrechtlrcher Stellung und Fächergruppen nachgewtesen. Werter-
hin werden Angaben uber Habrlrtattonen und Habtlttlerte gebracht.

4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese lahrlrch erschernende Rethe enthalt Angaben über dle Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gltederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowle
nach Lehr- und Forschungsberetchen. Der Nachwers der Hoch-
schulausgaben erfolgt auch nach Bundeslandern.

Reihe 5: Presse
ln dieser Veröffentlrchr,ng werden jährlich Angaben uber Beschäf-
trgte, Umsatz. Kosten und andere Merkmale von Unternehmen
gebracht, dre Presseerzeugnrsse herstellen. Dre Angaben über die ver-
legten Zertungen und Zeitschrtften stnd u.a. nach Auflagenhöhe, Art
der technrschen Herstellung, Umfang, Pretsen und Vertrrebsarten
gegliedert.

Reihe 6: (unbeseut)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbildungsförderun gsgesetz (BAföG)
ln dreser Rerhe werden 1 a h rl r c h Angaben über die Zahl der nach dem
BAföG geforderten Schuler und Studenten, den frnanzlellen Aufwand,
Art, Umfang und Höhe der Förderung sowte uber den sozlalen Hinter-
grund der Geforderten dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. 1: Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an Hoch-
schulen 1989
I n dreser Veroffentl lchu ng wtrd das wlssenschaftl lch und künstlerlsch
tdtrge Personal an Hochschulen rn der Gliederung nach Hochschular-
ten, Personal- und Fächergruppen sowle nach Lehr- und Forschungs-
bererchen nachgewtesen. Ü ber dre Angaben rn der Reihe ,,Personal an
Hochschulen" htnausgehend. wurde etne Untergllederung nach
wissenschaftlrcher Oualrfikation sowte nach dem Altervorgenommen.

Erganzend wrrd auf die thematrsche Ouerschnrttsveroffentlichung
Bildung im Zahlenspiegel (Jährlrche Erschetnungsfolge) hlngewre-
sen, dle Angaben uber alle wrchtigen Daten aus dem Brldungsbererch
entha lt.

STATISTISCHES BU NDESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlrchungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 74OB Kusterdingen, erhältlich.
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